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VORREDE. 

~\ — 

Die Frage Aber die Herkunft Albert's von l^ebtm, Bebafmb oder Böh- 
men ist eine noch nicht gelöste. Macht ihn Aventin geradezu ohne weitere 
Angabe des Grundes zum Böhmen, so nennt ihn' Hansiz, welchem Schreil- 
wein und Passauer Chroniiien zu Gebote standen einen Abkömmling der 
FiflUUe Bebaimb (Bebam); mag der Wortlaut für Aventin spreeben, so 
Ist andcfcrselts sieber. dass gleicbxeitige ürknnden die böbmisebe Ab- 
stammong immer mit Boemns' beieiebnen (Steh das Doc. v. J. 1228 in den 
Hon. Boie. Cod. Patav. n. LXfbcvi. p. S28); dass ein Gesehlecbf von Bebaym 
urkundlich in einem TestanTente des Chunrat von Tannenbereb^ (Mon. Boic. 
XXX. P. II. S. 217) im Jahr 1354 vorliömrat; dass endlich die Verwandt- 
schafl Albert's auf bayrische oder oberpffilzische Geschlechter hinweist. 
Er selt)st nennt den Biscbof Friedrieb von Eichstätt 1227— 1246 seinen 
Blntsverwandten, eonsangnineos ; es stammte dieser ans dem Hause der 
Herrn von Parsberg, über welehe wir fireilicb bei dem Mben Verloste der 
einsebllgigen Papiere sebr kammerliebo Kaebriebten baben. Aneb ein Herr 
von Hondreieblbig, wie ein Herr von Lerebenveld, Deean zn Regensburg, 
scheinen unter seine Blutsverwandten gezählt werden zu müssen. Nicht 
minder Wilhelm von Bärenstein In der Oberpfalz, die Herren von Chrinberg 
oder Thierberg, vor allen der letzte Grar von Wasserburg, Conrad, der Oheim 
(avmieolas Mon. Bote. XVU. 4) U. Otto's desKrlanebten. Bärenstein gehörte 
den berühmten und alobtigen Graflen von Hils, die „der bairisebo TbOmier 
Bbeym* gleich nach „den Honogen aas Bayriandt nnd den Landtgraven von 



•) Tirakwg da ioUMi lalirrMni, f«Uit dta »Kbaff daMlbft n. Haadbiff. 
gH—Miacb a a Ml 

Albaum iibmi. a 
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Le]cliteiiberg<* anfUirt (and die Graven von Htfß kennt man lang TmalA). 
Cbrinberg, oder wie Hansix es nennt, Tbierberg » will man in dem, lingit 
bis aof den Grand zerstörten Seblosse Zierberg, Cirberg, bei Sebwanen* 

kirchen erkennen. *) Allein am nächsten scheint Albert mit dem Grafen 
Conrad von Wasserburg verwandt gewesen zu sein, von dessen Schlosse er 
als von dem Castro consanguineorum et nepotum spricht. Graf Conrad, der 
letzte seines Stammes, war ein Bruder jener Agnes, welche den Vater H. Lud- 
wip von Bayern, Otto den Aelteren, gebeirathet batte ond dadoreb Obeim des 
bei Kelbeim 12S1 ermordeten Vaters H. Otto des Erlaoebten. Conrad selbst 
vermäblte sieb mit der Gräfin Cbunlgondis **), die, wie aas einer Uriionde bei 
Meiebeibeek Htst. Frising. II. p. 82 erhellt, ibn in zweiter Ehe gebelratbet 
hat und einen Bruder Namens Gebhard hatte; von welcher aber bereits Hand 
I. S. 152 gestand, er habe ihr Geschlecht bisher nicht erfahren. 
Conrad war kinderlos , besass aher drei Schwestern, von denen eine, Mathil- 
dis liarcbionissa de Hobenburg ward, und zwei SObne Bertboid and Diepold 
batte. (Lang Reg. Bolc II. S. 258. a. Jabrbtteher S. i 1 1.) Allein gerade 
damit ist ein fast onentwirrbarer genealogiseber Knoten berObrt^ den bereits 
Ried's fleissige and aktenmissige Gesehicbte der Grafen von Hobenburg (Re- 
gensburg 1812. S. 4 5 etc.) nicht zu lösen vermochte. Jene beiden Grafen 
von Hohenburg sind sicher die Neffen Albert's gewesen. War aber ihr Vater 
Friedrich in erster Ehe mit einer Schwester Albert's vermählt? War Albert 
ein Graf von Wasserburg, oder war Markgraf Diepoid von Vohbarg, den die 
Gräfin Matblidls in zweiter Ebe beiratbete (Ried S. 47) ein Bruder miseres 
Albert's — immer voraasgesetzt, dass die von Ried als GrUn von Andechs 
(S. 48) angeführte Marebionissa Heebtildls die Sebwester des Grafen Conrad 
von Wasserburg sei ? Wer kann dieses entscheiden ? ***) 

Da nun das herzogliche Haus von Bayern, die Grafen von Wasserburg, 
Hals, Ortenburg, Bogen, Vohburg etc. in vielfacherund zumTheil naher Ver- 
wandtschaft standen, so möchte es wohl keinem Zweifei onteriiegen, dass 
Aibert in ehnem der ersten Geschlechter Bayerns warzelte, ond bereits ge- 
mSss seiner Geburt sehr wobl daza geeignet war, Gevatter Herzog Otto*s des 
Erlauchten zu werden. 



•) Grueber und mUer, der bajTisch« WaW. RcffMMbWff I8IS. S. 184. 
•♦) Mon Boic XXVII S. 144. 145. 
•••} Etwas ist die ia ihrer Art beispiellose Verwirrung durch die Anseinandergetzung: 
Lanfi» BaywQ« Üntn 8. 186 Kot * gehoben. Jedoch ohne Fracht für VMinFortchiingen; 
da auf die Yerwandtschart der Markgräan mit Conrad ron Wasserburg nicht WtÜsr ttMM» 
tin wurde. Auch in IL 196 Oherfehl Iiang die Fraff« ail StiUMhwaigan. 
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Will MB JeMh itra» leaiialleB, dait .er von Gtburt ein Bttnw ge- 
«tttn, 80 m9fen, am sein« nun einmal doenmentirte Verwtndtsebaft mit den 

angesehensten bayrischen GeschlecUtern von diesem Standpunkte aus nach- 
löweisen, die böhmische Königstochter Ludmilla, Wittwe des vorletzten 
Grafen von Bogen und Gemalilm IL Ludwigs von Bayern, und Bozislava, 
Todilor iLOCtokar*s tob fittmen and erite GemaiiUn Ueinridi's L Grafen von 
OrtoBbvg* dir odbot Schwager einer bayrMiei Prinzcisin (MeclittiUde, der 
Todiieff H. Otto'i L yob Itayem) war — sielie Hnsdibeff fieodU^ des 
henogUdien und grifllcben Geeammtliaasei Orleibofg 8. 14f — ala AnliaUi- 
punltt dienen. 

Solange also nicht über des Grafen Conrad von Wasserburg Schwestern 
mehr gesagt werden kann, als Lang (bayr. Gauen IL S. 108) anzugeben 
wusste ) solange man nicht, glQcklicber als Hund, der grosse Urkundenkenner, 
das GescUecbt der Gräfin Cliunigandis von Wasserburg ausfindig 
nackt, ift om so weniger Holhiong etwas Gewisses Qber Albwfs Heiiunft 
n «fbbren vorbanden, als man iron Anfbig an darauf Venicbt leisten muss, 
etwa Albert's Namen in Urkunden unter dem Vefeelcbnisse von Zeugen sra 
lesen. Denn nrOh kam Albert nach Rom , wo er bereits unter Innoeenz IH. 
wie unter Honorius III. „unter die grösseren Advocaten der Curie gez&hlt 
wurde, wie aus dem Text des Registrums erhellen wird. 

Ob daher der Arcbldiacomis Albert von Passau, welcber im Jabr 12 SO 
(llon.Boic XXYIU. II. p. gtd) efscbeint, unser Albert sei, mag mit ebenso 
fielen Gründen bebauptet als geliugnet werden. Ebenso wollen wbr unent- 
•CbiedCB lassen, ob es unser Albert gewesen, welcber den Feldzug B. Rft- 
diger'B von Passau gegen H. Friedrich von Oestreicb 1237 mitmachte, mit 
jenem gefangen genommen wurde und dann aus Passau vertrieben nach Rom 
gegangen sein soll. Diese Naclihclit wird nur von solchen wiedererzählt, 
welche von seinem früheren Aufenthalt in Rom keine Kunde hatten und ihn 
dam im i. 12a9 aufs Neue, diesmal von P. Gregor IX. gesendet, inDeutscb- 
land auftreten lassen. Für die Gcscbicbte freilicb ist erst sein Erscbelnen r 
In den beselcbDeteB Jabre 1230 von Wicbtigkeü Damtt begtamen die aven- I , 
tinlscben Excerpte, damit beginnt aocb die bedeutende Rolle , welcbe er in \ 
SQddeutscbland spielte und die ilim durch Aventius Feder ein Andenken be- ' 
reitet , dass fast alle nachfolgenden Geschichtsschreiber nicht sowohl seine 
Thaten zu studiren und zu beschreiben, als vielmehr sie iu Bauscb und Bogen 
mit dem Anatbeme su belegen sieb berufen fUhlten. 

Nacbdem er vom P. Gregor die ansgedebnteste Vollmacbt empfbngen, 
un den Bant wider FHedricb IL in vetbünden, seben wir ibn ISSg luent 

a» 



IV 

bei H. Otto von BtTern, PlUisraftn zn Rhein, auf dessen SeUosse zu Lands- 
lint*) Und bler ist es wolil gewesen, dass Albert bei einer der fOngeren 
Prinzessinnen, Ellsabetb, Sophie oder Agnes Patbenstelte vertrat. Von Lands- . 

hut aus sandte er dann den Bischören die päpstliche Excommunicationsbulle 
zu und bannte hierauf, bald obne Unterschied, ob geistlich oder weltlicü, ob 
£rzbischor, Bischof» Abt, Möncb, Ritter oder Graf die Widerstrebenden. 

Im 1240, wo die Ezeomoinnicationen sich bereits auf niederdeotscbe 
Bischöfe , wie den Erzbisehof von Hagdeborg erslreefcen, hefimd sieh Albert 
meist in Bbhmen and Mihren. 

Am 9. Mai In BrOnn, VIL id. MaJ. (S. 10.) 

Am 22. Mai und 1. Juni in Prag, XI. cal. Jun. cal Jun. (S. 11.) 

Am 6. Juni (VIII. id. Jun. S. 11) in Giadorub. 

YII, Id. Jul. — Am 9. Juli ist er bereits wieder bei Herzog Otto in 
Landsbut und bleibt daselbst den Rest des Jahres. **) 

Von hier ans erfolgen nnn zweimal Berichte an P. Gregor IX, die die 
interessantesten Aaföchlttsse Ober die Ereignisse des bezeichneten Jahres geben. 

Der erste ist gegen Mitte Aognst geschrieben. Er benachrichtigt den 
Papst von dem Abfall des Königs von BOhmen Ton der Sache der Kirche. — 
Friedrich von Oestreich war vorangegangen. Nur mit Mühe verhindert H. 
Otto von Bayern eine Conröderation des Königs niit K. Conrad , dem Mark- 
grafen von Brandenburg, dem Landgrafen von ThOringen und dem Herzog 
von firabant. Dadurch sei Otto allein gestellt und wenn nicht der Papst den 
KOnig von BOhmen zu anderer Sinnesart bewege, seinen Feinden preisge- 
geben. Alle bayrischen Bischöfe lUitten sich an Erzbischof Ebeitaard vmi 
Salzborg angeschlossen, welcher, mit dem H. Friedrich von Oestreich ver> 
bündet , zu dem Kaiser hielt. 

Der zweite Bericht, wahrscheinlich im Spätherbst geschrieben, da die 
in demselben erwähnten Zerwürfhisse mit Regensbar^ im September d. J. 
stattgefunden hatten — zeigt bereits den Anfang der ZerwOrfhisse Albert's 
mit H. Otto von Bayern. Albert scheint durch einen strengen Eid sich dem 
Papst derart verplliehtot zu haben, dass die ErfOliung desselben fhst onver- 



•) Excerpt.: Landhaet V. cal. Febr. 1239 (28. Jan^ III Id. April {11. April) 9 4.u. 5, 
wenn es hier niclit 1240 statt 1239 beissen soll , da die päpsUicheo Vollmachten , fixcerpt. 
S. 8 iittd 9 TOtt 31. Sept. und 33. Vov. (Vm. eal. Ocl. LC. eal D«e.> 138SiiBd. Wirlabn 
diese Briefe tun Jahr 1210 verlegt, um eine grossere Vebersiclit der TkolmthMe P. Cre- 

gor's an diesen Atiprelogenheiten zu geben. 

••) XVII. cal. Sept. (16. Aug.); Vni. cal. Sept. (25. Aug.); IV. id. Sepl. (10. Sept.); 
neu. Sept. (5. Sept.); prid. Id. Sept. (12. Sept.); non. Dec. C5> Dec); XUI. cal. Jan. CtO* 
Dee.)i XL cal. Jan. Dec.) 
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meidlicbe Missverhältnissc für Ihn selbst herbeimtiren mosste. Doch ist 
Albert noch Ende 1240 und Anfang 1241 *) bei H. Otto in Landshut, Ja 
dieser aultui bun in Opposition mit den deutseben Biscbftfen auf Seito des 
Papstes ans, Terlaogt Jcdoeli dringenil Absendanf eines pipstlichen Legaten 
am die KlfcUiebgesliHiten in ihrer Treue an bestariien, die anderen an sebredLen. 

Mitte Sommer beHndet sieb Albert in inuner grosseren Geldverlegen- 
heiten , zuletzt, a Friderici fiatorlbos spollatos, 20. October (XIII. eal. Nor.) 
war er In Pernstein (Bernstein). Von den uächstfolgenden Jahren ist wenig 
von seinem Aufenthaltsorte bekannt. 

28. Juli (V. cal. Aug.) 124 2 war er in Kirchdorf und folglich bereits 
unter dem SebaUe der Grafen von Wasserborg. Vgl. Mon. Boic. XXYIIl. 

p. II. s. 144. /jr* MUjti ' 

22. Mal (XL cal. Jon.) 124S Im Kloster Bunan; 7. Sept. (VII. Id. Sept) 
od 24. OeL (DL eal. Nov.) in Wasserbnrg, von wo er dann dem Erzbisebof 
von Maina die Trauerliunde schreibt , der Herzog von Bayern, der ihn wie 
seinen Vater geliebt, habe ihn von sich entfernt; er weile nun in dem Schlosse 
seiner blutsverwandten und Neffen und sei aller geistlichen Pfründen beraubt. 

1244 Oder spitestens 1245 begab er sieb mit dem Erzbischof von 
Maina an den rOmiseben Hof an P. Innoeenz IV., In dessen Nfibe er die Briefe 
sehrleb ond von den IMinnden KenntnIss erhielt, welche sieb In seinem Re* 
glstram befinden.**) 



•) XVin. cal. Febr. (15. Jan.); IV cal. Fcbr (29 Jan.); XI. cal. Marl (21. Febr.); 
pridie ooa. Maj (6. Mai): woher der Brief IX cai. Aug. (V. Febr ) getchrieben wurde 
(S. 30» hat Aveotin so wenig angegeben, als den Ort dea Dalums vor S. 28 (IV. M. April 
10. April); «»eh war letttwe mIMaofcM LndiiiBt. 

*•) Die Aaflösun^r des rOmlfchM DaliM in im aviotiaiMhai Sze«i|ilM tat bei dta 
aSCfc abricea steilen folgende: 



S. 3. 
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im 
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21 JMoar 




im 
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27. Wov. 
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pridie cal Hart. 
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XL cai. Jan. 


:a- Pec. 


.10. 
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Vn. 14. April. 


7. April. 


.18. 
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in cra^tino B. Jwth Bipl* 35. Juni. 
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VII. cal. Jol. 


25. Juni. 
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IT. non. Jol. 


4. Juli. 
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T. HM. JwL 


8. Jal. 
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y. id. A«ff. 


9. Aar. 


n 17. 
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VI. id. Aag. 


8 Aug. 


,18. 
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IV. cal. Aug. 


39. Jali. 


,1t. 




zvn. Ml 0«ft. 


10. A«a. 


,m. 


1841. 


VI Id. lal. 


10. Juli. 




1» 


V. Id Jun. 


9. Juni. 
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IV. id. ApriL 


10. April. 



t 



VI 



Blicken wir nun, ehe wir weiter gehen» auf diese erste Hälfte der 
Acten Alberts , wie sie uns aus den aventinischen Excerpten entgegentritt, 
so kirn Ober das Unverstfindlicbe und WillkQbrliche derselben nur Eine Stimme 
sein. Wir Juij>eD den Versucb angestellt, sie chronologiscli zu erdnes. Schon 
dies« ist in naneften Fillen ganz nmnOgUcb attcb nur ntt einiger Slelierhelt 
zn ttaon; da man nieh« weiss, ob die naekfblgenden Sitze zn dem voraos- 
gehenden oder dem naebfolgenden Dato» gebftren« bleibt der Wflilcllbr ein 
notbwemfiger Spielraum und kann die Ordnung nur annähernd , nicht wtrfc- 
lich sein. Noch viel weniger aber kann von einer Herstellung des Textes 
die Rede sein , da durch die Flüchtigkeit des Excerpirens Verstösse eregen 
die Grammatik und Syntaxe erfolgten, die den Sinn der Phrase bis in das 
Niebtzuentritbselnde entstellen. 

Da sieb za dieser beUmbe niebi za ttbervlltigenden SdiwlerlglKeit der 
aTentinlschen Exeerpte aaeb noeh eine grosse WiUkbbr von Seite AfenU» 
gesellt, damaeb den Text lllr die Amalen zusarnmennstetlen, dmivb den 
sefawQlstIgen Styl und die Vermengung classischer Ausdrücke mit modernen 
Ideen das Verständniss noch mehr erschwert wurde, lialtcn wir es fttr noth- 
wendig , um den Leser in den Stand zu setzen die dargebotenen Materialien 
möglichst objectiv zu gebraucben, ibn sowobl mit W. Uund's als Branner's 
Darstellong der Wirfcsanlieit Albert's bekannt zu macben. 

Man kann die ersten Berichte W. Hond's über Alberf s Anfireten im J. 
1280 scbon desbalb fibergeben (Metropolis Salisbarg. I. p. 814), well 
Hansiz (Germania sacra I. p. 375) den l'ngrund slIikf Darstellung sowohl 
in Bezu? auf die von ihm genannten Personen , wie die berührten Sachen 
nachwies. Es ist dies eine Verwechslung späterer Dinge mit früheren, und 
man wird sich non einmal damit bescheiden mOssen, obne Hriuindiicbe An- 
baitspuikte keinen Schritt zu wagen. 

Hören wir zuerst Hund Ober AlÖerfs Tbaten und Schicksale, seit er, 
von Passen vertrieben, sich nach Rom zu P. Gregor IX. gewendet haben soll 
(Metropolis Salisburg. I. p. 315 etc.) : 

Romam confugiens (12 37) exposilis summo Pontlflci suis malis redit 
in Gcrmaniam armatus fulmine excommunicationis in omnes, qui a partibus 
Caesaris starent. Quod cum inteiiexissent Bavariae episcopi, maximo prin- 
dpum conventn Ratisbonam indicto, coi Eberbardus Salisb, AEpus, Rndigerus 
Patav. Episcopus, Slgeflridus Ratlsb. interfbernnt, Otto Bavarorum Dux Alber- 
tum Arcbid. quem Roma redeontem bonorifice exceperat et dln eldem bospi- 
tiam praebnerat, motato Episcoporum precibus animo, publice edicto ex 
tota Bavaria proscripsit. Albertus ut sese ulcisceretur , templorum omnlom 
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decimas ac proventus suarum partium nobilibus distriboit, cujus rei occasione 
plerique nobilium , inprimis comites de Wasserburg et Scbaumburg omnem 
flnitimam Bavariaru, coenobia et templa ferro fiammisque devastant et ecde- 
•iasttea bona sibi viodicant et usarpant omnia. 

Hii anditia Inperator Frtderieaa miasia legatts ad Egram aimo 1243 
Ottonen B. D. eo ad conitla iirfnelpmii aeeenit, qoi abaque omni mora com* 
IMfOlt seseqne pvgavil^ qood Alberto boapitium praebuisael, indicans ae 
Ignonsae que nieriiil ipalas negotfa. Postquam vero ea intellexlsset ex 
epis€opis suis, statioi sese eum ex omni sua provincia proscripsisse. Sic tota 
Bavarla imperatori reconciliata ejusdem partes postea acerrime defendit, ad- 
versabatur Imperatori adbuc Fridericus Austriacus. Is Ottoui D. B. propter 
desertiun AUtertan pamm prapttioa com Heii^rica de Waldeck Episcopi Pata- 
vieDaia perfldo qiodam nlntateilaU ac Otenbeifeiui praefecto pMladtor de 
ane Okenibefgeiiai alU Mend», qpan emn flidle naclua eaaet, commlall 
fMi et aniia el comaMata inaCraeftam BemlMrdo et Utrico , comitibas de 
SdMHUBberg aima 1244, ut ex ea Ottonem B. D. oppugnaret. 

Otto eam arcem obsidione cinxit sesquimestri , sed expugnare non 
potuit. Albertus etsi ex Bavaria proscriptus tarnen in ea latuit cumque Epis- 
copla dum in arce Wernatein*) (Uansix: Beniatein) moraretor, a Wilhelmo 
eogaate wm> praditua et mille argautl marda Tenditua eaaet» patefacta pro- 
dltioiie elapaia in aliam arcem Cblmberfensem (Banaix: Thlerbergenaem) 
conftigit, aU apado anni et sex menaimn etiam latalt aed et hoc loco epia- 
copis proditas : cum flli ebaMionem pararent nee eatta cante aot mature in 
negocio progredereutur, ipse aniraadversis insidiis Wasserburgiura confugit, 
ubi itidem per dimldium auni latuit, donec anno 1245 in Bobemiam se- 
cedens per Wencesiaum R. Siflrido Mogunt. AEpo , a se prius exauctorato, 
leconcUlaretor, com qno per Germaniam in Galiläa ad Pontiflcem Lugduiü 
tm aütttaa yolaiiüliiw»- «M moocentu IV. Jvaau In presbytenun ördt- 
um cat, a qw» dCMmna alitea electua Fatavienaia et Paroehna Weytensla 
aaoflrmalur. Miaerant Jam Epiaeopi ex tota Germania legatoa ad Pontilicem» 
cQl volebant reconciliari: coi negotio etiam iste Albertus adbibitus est, qui 
compositionis hujus Lugdunensis occasione sperabat se aliquando Episcopuiu 
Fataviensem fore. Cum nuntiis itaque Rüdiger! , quibus per Pontiflcem re- 
concUiatoa erat, Pataviam redire statoit. At cum venlaset Pataviam, ab 
Bpiaeopo eat proliibitua iogredi; in arce fgitor Waaaerborgenal dlvertit et 

•) Hier befand iich Albert nach ficn Acten im Octobcr 1211. Den Vcrrath seiner Ter« 
waadten aber enihlt der aventiaisch« Uermann roa AiUUcti ad a. 1243: AU»erta» Tendi- 
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apnd ejus loci eomftem Conrtdmn eoimmmilar. Quod cnn i c w y l w cii t Efiii- 

copi et principes Bavariae, Wasserburg! um obsidione cinxerunt anno 1248. 
Fuorientibus vero Alberto et comite Conrado, Ludovicus B. D. totum comitatam 
Wasserburgeosem occupans in suam potestatem redegit; Albertus ad Ponti* 
flceiD LagdnooiD revenm , ttDtom elTecit , ut Rudtgeros contri voluntaiem 
Conradl IV. R. et OUonls B. D. amio 1249 Aqiiisgraiil per Legatom qoeodtm 
Petrom Capociiim Diae. Card, eiaoetoraretor et speciali Ponltleis mandato 
In rnitversom ab Episcopala amoveretur, addKa etfan bae fgmNninia, at 
quicquid per ipsuiu factum et ordinatum esset fd irritum baberetur. Sub- 
rogatas est eidem Bercbtboldus , Comes de Pietengow, Dofflioos in Sig- 
maringen. 

Coi com Rudigenu cedere noliet, ad arma Bercbiboldos animum aiUeeit 
et aimo 1249 circa t^stam B. Martini una com fk'ttre soo Canlte • Sig- 
maringen plorlrolaqiie ecdesiae Patav. nobiUbns, quibos ex rapto vime dnice 
Iteit, magnam Eplscopatns partem naqoe ad Bronoviam et WllhaNom flerro 
et igni depopnlatas , Jamentormn ac pecorum 1 500 captta tnsontlbiit agri- 
colis abegit. Cujus rei indignitate commoti reguli Bavaroram praecipue 
Alramus de Utendorf, Orthoirus de Wald, Helnricus de Ror armis subito cor- 
reptis ve&ilioque sacro ex templo Neukirchensi rapto bostes iosecuti sunt et 
in mgam verteront, tracidatia ploriraia praedam recQperarant IHtren^e 
Berebtboldl comitem de Slgmaringen, doos de llorspacli fhktres, WUhelarain 
item de Prambacb et plerosqae «Itos capiunt et Bardrasinm abdncont. Rn- 
digems Episcopas eedere tandem Episcopata eoactns est anno 1X50. Nam 
nec Pontifex ei reconciliatus est et Albertus contra eiim coelum et tcrram 
fatigare non destitit. Yixit autem post depositlonem adhoc 4 annis. — 
Albertus iste tandem a Pataviensibus captus et excoriatus est seconduin 
annales Patavienses. — 

Ans diesem Bericlite Hnnd's, dessen r^gestenmlssige Haltung die ge- 
gründete Termntbong erregt, er sei nacb Urkunden aoagearbeltet, geht nim 
glelcb anfbngs bervor, dass er das Nähere von der Wlrlmamkeit Albert's In 
den Jahren 1285 — 1248 entweder nicht kannte, oder nicht kennen wollte. 
Die nothwendige Folge hieven ist also , dass der Forscher noch immer ge- 
zwungen ist, zu den aventinischen Excerpten aus Albert's Acten zu recurri- 
ren, dem verworrensten, sinnlosesten und dennoch anentbehrüchstenllate« 
rial der damaligen Zeitgeschichte. 

Anderseits aber wird man dankbar annehmen, was er über die Zelt 
berichtet, wo H. Otto siCh wider Albert mit der bobenstaufischen Partei In 
Deutschland Terband. Bleibt Hond blefllr ein fester Anhaltspunkt, so müssen 
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wir uns zur Erglnzung dessen, was der Text von der fk'Qheren Wirksamkeit Al- 
bert's mittheilen soll, um einen andern Gewährsmann umsehen und dazu 
bietet sich nun der Zeitgenosse Hund's, Andreas Brunner, der Verfasser der 
«nnalium virtutis et fortunae Boiorum (Monachii 1 6 3 7 P. III. p. 7 0 4 ~ 7 S5) dar: 
Alberti tett Aaentlmis integr« iMbail, Mtls tristen fuatuor umoram 
histirlMi inde sartunis, etsi veiwDf nilitt adniacaiMel tfe soo; se«! niminiiii 
Sit jrleiu mwter slncemm eUani m Inemstare soittns , manirestfstae Tirta« 
lilMis conoitioiii fbeere , in tarn benigiia maCeria «legenerare k aeipso turpe 
putauit nusquam facundior in maledicta , lerendus iiibilominus si vnius homi- 
nis castiganda temeritate iram exsatiasset ; nunc Pontiflcium nomen omne, 
et quidquid vsquam sanctum est, configendum sibi sumpsit, quod denique 
est propter infeUcem atotooefli tdlam arboreni exsdndere. At eniin fodtoi 
lUiiiiÜtaa poto, vt eoanDentarüs tlüs vel easn pentitis, vel flraade auppreasii^ 
comm epltone el iptitia quidea Aaeatini eonfecta maBU aapereiael, nun 
amma laaUun rmm ctpita canpleateiis, aed onniiio ea onnla, qnae ad 
Baiea noatra qiii saera qua profana quoroodocnnque pertinent; ?t praeter 
notam temporis, quae subinde excidit, nobis ad eruendam promendamque 
veritaiem vlx quidquam deflceret. Alberto in Boicam ingresso non modo 
bospitium Otbo praebait, sed eidem ad inuidiam vsque addictos, uni omnia 
indalgeiido dietique pro oraculis amptexanda, naxinja aa proaiociamqoe 
omirai dttHeiiltatfbiia I0iieaiitt; Albertua vidaalm aBimo eios obaeqoi, eos* 
den Clin eo anieaa 0^10/» Habere , nibil petentt negare. Siflddos Hogim* 
tinus epiaeapoa LaMMftbse coenobion , palsftD. Benedieti Ainilil, dater- 
ciensibus dederat; quod cum ipsi, exulibns vetustissimam coloniam armata 
manu repetentibus, tueri non possent» Episcopus vtrisque successit. et maxi- 
mis inde emolumentis auctus loco veiut iure parto incubabat; qui quoniam 
ad Palatinatum Rheni pertinet, satis causae habere se Otbo credidit, cur 
SilHdon in ins Toearet Aibertna Pontifldae Legaüenia anctoritate aufUitna 
Maguntiao Haidelberiae dien dicit; parere dedignanfen denooet; Mog mU ian 
eceleaiaalieo iotetdieto Ii aacria areet« et pnblicatt per Ifeinvfardnn Mallerb 
alarllnaen Abbaten sententiA long^ lat^que infamat. Ffnila anb iden ten- 
pna Frlaingensfs episcopi cum dnce controuersia , miti Principis ingenio ad 
pacem quibuscunque conditionibos properante, vitro concessA eplscopo legendi 
arbitros potestate. lUe Caesareos postulauit ; qui nullA aequi bonique curA, 
lati pra^gpiaeapa aailenttA, granden Ooei imoxio nalctan dixere, qua ini- 
gnltüi^HigiJiBi annea alltederentnr, Dnx tanen eaocordlae atudio hae 
etiin d^lMMIMI^ vt tabulaa onnea ninaeion edtetonm qucrelaiünqiie 
ei Integra dinidU ad« acoleatia, nt llt, exasperata verUa axoreret, pobUda 
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HlerlB LtNMilae seripfts proftasiu, hidlcit se indnetoqve mmU. ?eHe, 4M 

sibi per illam temporum iniquitatem aduersus Episcopum excidissent. Alber- 
tos, re cognitä , non tarn de duce quam sumino Fontifice triumphatum dolens, 
vulgi praeterea dicacitate irritatus scurrile Carmen per compita cantillantis, 
Buit pars Papalis; prteaaluit Imperialis; Gregorium Ponüflcem 
•btestaftos est, ne anclorflateni soain esse irrisni ttaeret, meissitqiie actis 
Booam Episcopo dkam acrlberet. Ponttflex iam olla Frlsiogenil tafensiary 
«uM dreomscribere potestateni mtm Itallae flottras» et patnU intuper cafde 
aaeerdotU sanetftatein violasse dlceretar, ArgeBtinemen eptscopun babm 
de obiectis quaestionem iussit. is vicibus suis Henrico Abbati Schireiisi per- 
missis inuidiae se subduxit. Abbas intrepide in causam ingressus comperta 
firmatäque testibus ad PontiBcem misit. Repetita mox in eum , quibus iam 
antea afflatos Aierat, diraram Iblmiiia. üsden wvk iMoluti, 401 Episcopi 
causam quanodoeiniqse suam ftdssent Conrados Csmes Wasserbarghis iB 
Bstense HoBasteriimi innolare fossiis, anlM alii etnsA , «dun qoM Abbas in 
Episespum qtOm doeem pronlor fbisset Praetori Falkenbergio plnrivai 
Eeelesiaram procuratio permissa; earuni prouentus aerario Principis addlcü, 
ad leuanda damna existimo, qoae aere multatitio pendendo dux fecerat. 
Coenobia reliqua, vno Schireusi excepto» quae ä Frisingensi iura pelunt, 
rebüsque Ullas stodoisse ferebanlar, üsdem execrattonibus afflicUu £x sr- 
dine equestri noblUsBlnias qnlsqoe eAdem tofunla notatas. NonUna sopenmit, 
luiittise, qaod mirerls, onmes toleriere. Frisingensi dioecesi ad bone nwdMn 
in luetnm et sqoalorem conlectA, eftdem mex proeella Boiariam reliqaam 
«BBeiB Inondauit. Pontiflcis epistolas, quibus Friderico Imperateri vt pie- 
täMs hosti aqua et i^i interdictum voluit, per emissarios suos ad episcopos 
circumlatas publicare volebat Albertus. Ad Salisburgensem et Batavensem 
seorsim scriptum, vt Fridericum Austriom profiuiis et inipiis accenserent. 
. deftigieittibas auctoritatem minae bitentabantor, quarom üUe aiures inselentes 
trsot. Qülr feroder in imperando erat « eö ndnAs obseqnentes babnit. Neme 
ms tarn tristis sententiae in sammiun cbristiani noninis Prindpen dietatae 
piteeonlOB snscepit: ▼eteribus exemplis absterrebantiir, memores vix vnqtain 
ad illa fulmina ventum esse, quin terrarum orbis totus contremisceret etpax 
publica iisdera üamrnis. quibus illi consuUuin Pontifices volebant, conflagraret. 
Romani imperil membra esse se , neque vllam satis magnam habere causam 
poase ük eapat suom insofgendi: id petiüs ad ^em emnium periinere, vnde- 
conqne telam ingniat, suo fllud pectore exdpere, ne eonsronnem parenten 
fBffiat. Ratisbonensis Spiscopns Stfridos coriae Imperatoriae Caneellarbis 
vrsptore etiaii peifeile abstembdtiir; qoöd Cioitas niqier aiserta Ifliiperis 
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handquaquam passura esset in suis ocalis nomen CaesAreom proscindi : Rat« 
potone praesertiin Palatino Boiari ae duc^m sese omnibus ofTerente, qui 
elisam Pontiflciae indignationis moie Augustain maiestatem saluani vellent. 
quo eius claaaieo Mtis eoostabat aadacissimum quemque excitatum intern« 
pesftioi« iHraeeoiilbtts vlllmam peniieiem Biiiiari; vi, il jMssiB^ eOaot FiMe- 
rienm odissel, ntgmi Uämn Integnun sibi esse ad Ulins Influnitm eenittttit 
gmsari per Jogvliim smim reditoris. sed aiminiii apod Albcrtva um modft 
vM sed etlam eedere neseiniii verba perdelNHitiiF. CenMIm dieni vetail» 
.iUMrlgeris dielt, et desertae aequissimae caasae proditaeque religionis po«- 
stiilatos Landishutam euoqat et füerunt nonnulli , quiparerent. Ratisboneose 
Canonicorum collegiam Marqnardam Maticensem, Praepositum , comitibos 
BertboMe et Vdalrtco additis, ad ageudam conmiineiB cauaan ablegauit. ü 
ad aUfaet pasaanm aillia progressl inlasidias praeclpftantor: Qiiatuar basftatf^ 
ei; ItlUHiiis eoorti lateribm leinainftmdmiter. E;bertadam CeUegani UlonHit 
ad oeeen qtaerelMmt ; ab ipsis temperarant, denmiciato taoien periealo, iM[ 
iafesla latroeiniis, qak transeundum necessarfö erat, loea evitasset. id qaan» 
quam ex Ilteris Albertus cognouerat, nitiilominus Sifpidum Episcopum exe-' 
cratus est. Idem illum ingenii ardor cum Salisburgensi Archiepiscopo Eber-^ 
bardo et Rudigero Batauenai coUisit. Fatigabat bos quoque ferocibus edictis^ 
liiqieUebdtqiie in vtriM%ae Fridertci , Caesaris et Aostrii detestatioiiem: ter- 
gtarnntes vittal perieali oietQ, camaa apnd se yelot eapitalls noxae dieert- 
inbcbat, ailiis ae detraetanim capitibos niiiitaiia, ni morem geasiaaeirti 
Tfebat aniiiioe homhtiiiii auinnae dlgiritatl pares spIritus gerentiom AHMfH 
impotentia sperantis ad suuin tnüunal infulatos se reos visurum ; litque aegri. 
decori meraor est aut retinens dolor, visi sunt ipsi quoque maiestatis sacer- 
dotii sui , dum maxim^ eam vindicant, obliuisci. nam Eberbardus quidem Pon- 
tiflcis literas, k cuius aUoqni autoritate nanquam discesserat, importune sibi 
ab ASbetti nimeUs ebtntsas pedibiis concoleaait fiadif erva Bataaenais, eü» 
et myatas initiantl Wiaaegradenaea- CaDonicf , qua ingratam baue Alberta 
aperam dare metva aobegit, mbuRea efnadem Ittena Inuttdiaaeot, pagiia ad 
ipsaa aras eontusiiiii tabeliarium abripi in Yineula iossit ; qui ebn Gerbettoiia 
Praepositi amicorümque diIigeDti& clauculum cum ^ociis euasisset , maguam 
anri vim ei, qui fugitiuos retraxlsset, pactus baud obscure significauit, quae 
Euangelia Alberti feeialibus parasset. neque bic stetit ira , sed vclut in vltima 
Jiteipab. ealamitate deeerni taDrottam, indid iuatitiäfli, aomi aaga ia Albertam 
'taaalt; Ha denlqae cneea aaaoH, Tt aaeroaaBctafli eam ailittlam fbeeraL 
Albertus vidaaba quoaeumioe eade» Craeia tnalsiiitas natA aBtbefatbaqiie ia 
CMsttml noBiaia baates vigari per ^Umnlam comperit, eas «antra Pra^ 
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tenos barbaros , aut in Aslam militatum ire , oblecta rellgione, vetait, 
quandocunque contra Fridericum eiiisque asseclas euocarentur, praesto essent; 
Degans trans mare aut inter Scythas Pietatls Uostem quaerendum; cum Fri- 
dericus eius iagulum ex propinqao petat. Cüm has in Boiaria turbas 
dedisset et mortales mteer^ perplexos «ttonitdsqoe k templis el tris sub- 
monlssefc, nilillo mltiüs in vidnam Saeulam Franeonilinqtte detonuil. Aoga- 
mmas, Wfticeburglus, Alcbstetensis, qni Albertnm sangnine eontigcbat, altf« 
qae plares Usdem, quibus nostri, k ftirieso^censore Tlnealis astringebantur ; 
quae etsi ab ils per contemptum abrapta in auctorem suum regerebantur, 
iubebatürque alternis edictis faber quas fecerat ferre compedes, pcssiini 
tarnen exempli erat , sanctissimam religionem haberi ludibrio , et sacratls 
viris Ecclesiae aoetoritate ipsöqae diaino Namine abutentibiu, plebeiis atiaai 
aiiinifs aestinandae pletatis momenta erf pi, quaeqoe ad aceleratos coereendoa, 
remediis omiiibiu consnmptla, ser6 sed seriö iaetabantor ftalmhia, nimc velat 
flitQOS ignes et bnita mftsllfa esse iirfsni explodique. Certk Frfderfeo Cae- 
sari, quem Pont, deuouerat, multöque magis Landgrauio Tburingiae, Marcbioni 
Misniae, Friderico Austrio et plerisque Sueuiae vrbibus, quas ob missa Caesari 
auxfiia Albertus est detcstatus, audaciaab ^is exemplis creuit, vt tremendum 
Olim excommunieatioais nomen noo ma^ quam compitalem laraam 
tut Qutrieularam naenias metuerent, probrosom rati eriida militariam homl- 
nom peetora eapi angfqae religlonibm, quas sacriflenli vt Tanisstmas soper« 
stitioaes despoerent. Porrd Ftlderiei Aostrii non eadem, qaae eaeteronmi, 
eansa erat, dfssidebat vt qui maxime ä Caesare, cuius amicitia reliquis fhiodt 
füit. Wenceslaus Bohemus in flagrantissima apud Pontiflcem gratia nomen 
. eius detulerat, quöd flnes suos identidem carperet, pactamque Primislao 
fllio neptem tradere dubitaret; nihil denique eorum ageret, quae Pontiflci 
eordi esse sciret; quicäoi Friderieo Caesari exeitari aemoimn percoperet» ad 
eam rem Aostrii qaoqae stodia opportma iadleArat. eas spes tim Austrios 
destitaeret, eoeta piorum motos est. mlssl grairi»lmi Ylrl dictatam ab Alberto 
senteDtiam exposlturi, fidemque, ne pompa abesset, tDClassestriboti. Primae 
partes ternis ex singulis Militarium ürdinum Collegiis, Teutonicorum scilicet 
et quibus ä Templo et Hospitali nomen est, delectis datae: his tres Abbates 
succenturiati : Agmen quinque Mystae clausere ciaro omnes inter saos loco 
et meiiore legatione digoi; boias enim idem, qni aUaram omniinii io bae 
eaasa, exitos fbit. AlbertI impadentia iirisa; ezsibilati, qnl hane mlsero 
nfmdinatori operam praestarentt eaius merees Ibmösqoe praeter Bohemom 
Begem et B ol ar i a e Daeem nemo aestimaret. Salisburgensis et Bataaensis 
Antistites omni religione Austrlum, si qua eius animo insedissety liberarunt. 
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Gneeil, SCirite vtbe« SalislHPrveiuis/iiDi AmMo congressu est: de oMdibiu 
reddendfs et inmiiiiiitate sacromm praedlonim , qalbus viri qvMm noUIes 

mcubabant, actum. Pro reconcilianda insuper Caesarem inter et Austrium 
gratift laboratum. verum id vt Immaturum peräci non potuit. Comitia sab 
idem tempus MoDacbü Otbo celebrabat; quorum decretis staturum se Salis- 
burgensis« exeusaU absenUA, {»oUlci^ est, fidei vicissim Otbonem commo- 
nelidefis in paelis conueiiftia seraandis: noper enim k Straabingenaibus Coml- 
tiis emn Conrado Wasserbnrgio et Fraanboflo dynasta diseedenfl pamm amieai 
Landishotae Iltens» et Salfsbargi deinde molto aceibiasimas plendsgoe feile, 
qood in bonos onnes Albertos despumet, redditas; vereri se, ne magno olfm 
malo SUD Dux sentiat, viperam in sinu se fouisse. Arctiüs Alberto deuinctos 
erat Otho, quäm vt rumpi illud vinculum vnÄ Epistolft posset; noua prae- 
sertiin obiecta spe roborandarum partium, si Fridericum Austrium cum Bobemo 
eoneiliasset« Conrados FiisingeDsis, quem ab Aoslrio eaptam in Stainfeldensi 
piigna suprli menoraofmus, ex koste repenti amicas flictas eidem anctor 
ftierct foederis com Boheme sandendl. Aostrlas quatoor bominiun millia 
eomitatds et tatelae eaosA seeom trabens ad Batauensem Eplscopom, qaem 
eodemsibi, quo FrLsingensem, beneficio obllgarat, contendit: lüde legatis 
ad Otbonem missis ab eodem postulauit , paciflcatoris munas sumeret et Bo- 
heme sibiqae, quod utriusqae commodo fieri possit, colendae amicitiae 
leges praescriberet ; eo se auspice et arbitro, nisi Bobemo alUer videatur, 
staturam. Otho id k se Impetrari band grauatb passos Iter In Bobeniam 
Regia addaeendl cansA snseepit, rebdsqae ex sententia confleetls sanm vtri» 
que stadimn egregfö« probault. Increboerat interea, Germaniae PrInelpes» 
qni in Pontlfleis Ilde manserant , eiusdem auctoritate pemiotos de ereando 
nouo Rege consilia agitare ; ad quae disturbanda Conradus Caesaris Alias et 
Moguntinus Antistes mille baud amplius militum manu comitati Egram Kai. 
JuDü accessere. Bohemus BoiAsque contractis ex utraque gente qoataor 
bominiun mUlibus filenbogium vsqae lisdem -obniam lerant» Id contra vlm 
praesidinm flüt; nam adqersns anriiun insidlas fldefqne oofroptelas satis erant 
animis praemaniti; qoae eonstantia Mlsnlae Harehloni et Landgranio Tboriii- 
giae , qui ipsi quoqae eodem aeeesserant, defkiit. ▼tmmque Conradus magnio 
inescatum promissis ä Pontiflcis partibus abduxit; fVustra omnes machinas 
commouente Othone, in Tburingum maxime. is Henricus cognomento Raspe 
füit , inscit^ ab Aaentino D. Elizabethae fliius creditus , eüm leuir seu mariti 
i^ater fuerit. eom eom Bolo neeessitudo geneiis eoniungebat, vtpote SopbiA 
genitom, Ludonld, qol Otbonem procreanit, sorore; qod enlxiOs elaborandon 
•Ibl Otho pataoit« no aangoino conntii anhnia Intor se dissiderent. dUB 
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openni perdiHsset, ietMtelos perfldi^, aBidttin IUI sodfafae ^Mket 
reMmelaky vltröqae PootUIceiii ad exeerandam eum Courado flratre Rasponem 
instigat. Per idem tempi» Aoatrias Vlemian adbuc rebellem oppugMtoras 

Bohenium Boiunique auxilia et foedere poposcit. id rebus praesentibus 
paruin opportunum fuit; qnod dies Regi creando dictus instaret, et in tantä 
•Bonorum paucitate vel vnius absentia insigniorem redderet raritatem. riibüo- 
ttim rebus ioier se comparatia conaenit, vt Bobemus Coaiitii» inlercsaet, 
Beil ettam partes fanpietunis, et ad ferendun siffragioiii dupttei ealenlo bi- 
atnictus. Boivs Interim qiiataor nüllla, qoae parata Instroetdiiie aiOi sigaia 
•tabant, Anstrlo addoceret» ne recens aniciis IdMa^ae iageniö Yario, IneoM- 
modissimo tempore desertus causam applicandi factiosis sese ex ea vel iniuria 
vel negligentia offlcii arriperet. Optime cogitata , vacillantibus iis , quoram 
consiliis tota rerum moles incubuit, corruere. Ericum primüm Danorum 
Regem juniorem concordi animorom votor^que destinatione ad imperiam 
Toeatum pater fatori proaidas juit metuens certi, magno argumentiiritm poo- 
dere ab tatempesUod eapiditate retraxit. praemedltatus animo omnia incom- 
moda insUtit apud Uttum , eomponeret ipse per otiom e«n ftdiael spe e( prlmo 
arridentts fbrtmiae vnlta , latentes in reeessa et Yelut Inddits non eoras, non 
buiidias, quae etiani boneste partam grioriam comitantur; sed miserabiles 
Orbis terrarum niofus, sed sanguiiieas teuipestates, sed gentium collisionem, 
sed prouinciaram incendia; quödque necessariö in tantarum calamitaUun auc- 
tores deaoitdtnr, commuie bnmanl generis odiam. repeteret acta pnnimae 
«etatia; et praecipltia, In qoae inconsolta ambltlone irraat, fauvieeret In 
q^ecQla fbstorom; „nlnrinun, Inqolt, velat renoloto calamltatam orbe, ad 
„eadem mala reditiim est , quiboa sab Henricis vltlmis iagematt tnMfx Impe* 
„rium. Easdem causas aat fortasse eliaai maiores habuere ii Principes, qui 
„coronam sibi tuoc iuiponi passi sunt. Gregorius VII. auctor facti fuit, diui- 
^nitatis, ita iactabatur, instioctu; quo nunc etiam Gregorius IX. impeili se 
Mexistimat. eius tamen conslUum, sl ab eoenta aestimetur, qais non infelix 
^et poenttendom Reip. dicat, et Iis Ipsls etlam lactnosom , qui ad vbidlcan* 
. ^dm tjraonidem, inssa Nnminis, insignia Imperil videri volebant inuaslsse? 
noa eerii »empla taue edita sunt, qoae repeti nemo bonos velit. neqie wUhl 
„tanti Sit, inferre flliom meum quantumcunque in familiam nostram decus , et 
„auitam coronam adiectis Imperii iuruils et augusto nomine geminare, si 
„ciuili sanguine et prouinciarum lacrymis haec nobis auctaria gloriae ven- 
„duntur.'' Filius in patris se potestate lUtorom poUicitos (ata prae apeeioais 
kabntt» ambiguo exinde vnlgi mmere, eaatnm aliia, aUia tlmldmn appellan- 
libis. PHu kmgl manilbstt dedecoria probilmt Wenaealal Bohenl ftiatn 
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MhÜI ; foi PtntüilAe cniaat mo^fi» AUas lukttw «iMiMtfi repent^ bnne- 
lis «d ad«emii«8 trwifiliit. Budiss-inain Proeeres nugM nnmero eome* 
Mml de Reirablka dtnddqae flU, ervÖluntaCe POBttflci», iosto rectore, in 

medium consulturi. Otho Bolus in procineta fam erat cum lectlssimis cohor- 
tibuä tiitandi comitii causa comparatis. erecti hominum animi , prona studia, 
et pro bODitale causae satis virium. Friderici res nunquam magis in arcto 
sitae; neque id eios a^eclae dissimalabaot. . Legati ä Friderioo et Coorado 
lllto rebas turbiaiuUa snbmlsai, «14 wi»m gratis aneterilai^qneeraiity .e^ 
flMdeaftiüs prenMre atasiüM» abatergere iras, inainiiare ae Jb anUnoa abaUe* 
aatoraaii ^Htaare aMacta » InrlianiBa canaain Htem In aeerbitatem P«Atttcis 
'atadMmque proeiileaiidi Germairiei splendori». Indifiiiasiiiiiim esse, habere 
illum in pessiroo conatu Germanos adiutores. quid non ausurum, si insultare 
Caesaribus impund, et vt quemque in purpura adorandum orbi fastidloso ipse 
supercitio despexerit, ita redactum in ordinem propiuatümque contemptui 
pablico deiicere de reram fastigio ausit, censeatorqae facere iossa NamlniSi 
qnidqiiid ira Tel libido dManerint bis fooqaa baoae mentis seopuUs obnoxiot 
nimm esse, sl nan inlelUgant dactts praesUgUs Gefmanfco candori ftacum 
lleri, et seenr^ ottai iexereendae lyrannidi imiiifri viam, eiqae vires ex Ulis 
ipsis quaeri , qui tandem ea opprimantnr ; quemadmodiun , vt in fabulis est, 
equus accepto sessore et freno , per beneiicii speciem libertatem amisit. Ea 
cordatis vix in eures, nedum in animom admittentibus , Wenceslaus tarnen, 
quo nemo expioratioreia dictorum vanitatem babuit, üs constantiam saam 
labeCMtarl est pasaos; moltos ipse eam legaliaesse, et semotis arbilris totoin 
sa Ulis pennittere, sedoldque daie operam, ae Boleslaos Zlaflconla fittm^ 
quo loeensaica nibil vBqaam nagnae rei egerat, congressltas interaeobret. 
Aetui de caBditionibas foederis, tantdmqiie non eonfeetae tabulae, dkm mntatl 
anüni signa foras eruperunt. Ingens ex eo perturbatio orta. dimissi ad 
Othonem celeres nuncii , in quo vno spes bonorum omnes erant sitae, is in- 
sperato ictus nuncio quantis maximis potuit itineribus, exercitu domi relicto» 
ad coBiitia contendit, coagresadsque eam Bobemo precibos primbm pro ami- 
dHa, ataiis debMie pro granttate eaoaae vsos vtrai^iie operam perdbUt Nibil 
aonui, qoae acta iam fberant, reseissom; qwd adbuc integrum erat« 
pnrogaretnr, bnpetratam, alidsqne dies et locoa FMderiei legatls canstitntas, 
ad reeentem amieitiain flrmandam. Per bas velut bidncias Otho negotium 
Alberto dedit, vt! Pontificem, quanto in perlculo res publicae, priuatimque 
suae essent, certiorem faceret; vtrisque nisi mature consulatur, de pietate 
in Germania y vnäque de. suis prouiocüs actum esse, se k facUosis vndiqoe 
dmuMassum omUmtm pnadaeaipaaltiui viacre in diani» pmbaiim qim- 
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qae sibi infestissimom expectare nutum Impentaij« itm drcoBMpieie&ttf 
opportunum viDdieem saanim iDiariariui. sibi qaoqueeoalr« torrenCen nftenU, 
8l Don animos, at eerti vires condiere» nisi aliimde snblsiietv. interess« 
Pontiflcis ne vel suiuii vel Del causam TOiee das palreno damno aat perfenlo 
esse patlatar. Minimfe vanos Othoois mettis vxoris trepidatio auxit, quam 
absente marito submissi ä Conrado Rege et Frisingensl episcopo nuncii, 
malorum impendentiura denunciatione, facile de mentis constanlia deturbarunt, 
mioati vnam toto Imperio condeosari uubem, qaae Boicae «mmh^ f in 
craentnm sese illic imbrem sit solutora. Sic constematae aperta mox ellam 
Bolmi defectio f ebrim attoUt; <Ib qiiA IpsA Albertos adflumendimi PentfilceBi 
putauit, taute in eins ope sotteitanda aecuratier, qoaoto se prepinquieren 
exitio Tidebat, si in esra casum fbütona Boiariae dedneeretor , qaem illi 
lot infestae voces praesagire videbantur. neque enim vlli obscurum erat, 
Othonem AlbertI consuetudine captuin eique deditum nulla re magis, qiiäm 
eius auctoritate ad Pontificiam causam tuendani permoaeri : et vtiqae si PriA- 
dpis aures eius incantamentis ocdasissent, vel sponte sua piuribiis accessa- 
rom, vel , si maxim^ centra seatiret, temperi esse cessuram. Proinde Caesar • 
per Uteras ; episcopi etlam, eaptata Otbonis allcqaendl oppertonltate, eö potJs- * 
simäm Incubuere, vt Sirenem iiiam domesticam, cvios peroidesis voeibos 
fallaciisqoe in exitlales seopalos abriperetnr, k se quäm longissime segre- 
garent. Caesaris maxime epistola ad inuidiam erat composita, iubentls Otho- 
nem meminisse originis suae et Wittels paceusium cunabulorum. Insignia, 
qoae Fridericus, auossaus, eiusitidem auo Othoniexmaiorumtenui* 
täte emeirso eontalerlt, posse Fridericam 'Frlderlcl ne- 
potem Othonl Otbonis nepotl detrabere. Sibi eandemesse, qaae 
anl SQi fkierit, petentlam; Othonem ab aoita' indole degenerasse: liandqua* 
quam decere eadem Udei cultae proditaeqoe dari stipendia. Porrö quanto 
acrioribus machinis Otbonis pectus quatiebatur, tanto minus remisso esse 
Alberto licuit, tum maxime omnibus ing'enli velis remisque properanti ad 
tutum aliquem consiliorum suorum portum, et, prout res se darent, aspero 
Manddqae; cüm neqae minis abstineret et prodigiis snbinde ostent<sqae cae« , 
lesttbos ad condliandam stodlis snis aactoritalem abateretor. Henricos Poppe 
Ifonasteriensls Praepositns Otboni ab epistdis magnl sapientlae, nonmiUA 
etiam sanetitatis tämä prid. Kai. MafJ oblatam sibi de noete spedem Albert! 
sacros conuentus agentls fatebatur; ad quos praeter Tbeodaiicum Otlinum 
mortalium nemo vocatus sit. Caelitum Reginam et duodenos Apostolos vica- 
rias pro se statuas ex ebore candicantes caelo submisisse; in quarum pectore 
desccipt« oracuia Aierint, qniboa Alberti acta coaQmiaraitiu; Pfaeteroa 
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tjfriflfaaii aiM fviftim iUedwi anrels mtipieB aoti«, ti0bm ahttlmw 

dko tabtreUur, oli BCfleela eomltta sciiieet; «uoniii decreta cftni Oftlio Du 
eMtVM MBimii etfi pottalarepl, ambobus eaelestis senatuseoutttti in ebof- 
ndf deterfpti sigillta inspielendi eopiam flMtam ; ed Mmla tpectasse , vt 
acta Alberti cum diuinae meutis decreiis examussim conspiraDtia rata pcr- 
petuö essent. Id tarn defoecatuin sumnium cum iteratö se vidisse Henricus 
affirmaret, aliquo sciiicet supra communia noctis ludibria loco est babitum, 
paliüt^ae ad faamiiwai saperstitioiiUMis obnoxiam spe metüvie venandam 
valere. Prindpeiii ipsom altt anreanis pnspitera etiam alqpe eUas 
iasatt, na BoAragii ius et ampUMtaam sapItBairaUif digiittatem PoBüfax vt 
swi nmera malt eolloeata repeleret. Frideiico iam dodtn txanllianila sbT- 
fidCBdan extemplo caesarem fkiiase, ne fold elirlstiaiia res velot tmocuB 
sine capite corpus Uttrimenti caperet. Electoribus ofßcio suo supersedentibas, 
fjrustrantibüsque tarn piavota, necessario aliquid nouo exemplo audendum, 
imponeDdümque , ex vnius Pontiflcis arbitrio , reipublicae rectorem. Seram 
daiada queiiaioiiiain fore de aei lecto more maianui et vioiata digiütate aoa 
coodamanttani; aeeadenle etiam in fnturiun netii, ne vnieam ezemploni in 
morei redpiator, aot nnlla omnina Gennanonui ratiane iiabita ad eapeieen- 
dnn inperioiD Galü ItaUae inoitentar: neqae enlm minores eausas soppetara 
iis, quae oüm Pontiflcem ad Orfentem safs omamentls spolfandam impulerant; 
ead^mqueviä, qua ex Francia m Germaniam augustalia insignia venerint, 
redire illa ad veteres dominos, et Romanain Aquilam in priorem reuolare 
nidum posse. Minus quam Albertus vellet ea commioaüone Otbo commoueri 
Visus est, pubUce professus, facUem sibi prioati liOBorls*iaatmram fora» ti 
pnblicae trantiiUUtatt ea cassiane censoli passet» imat Tarba Ipsa mitissimi 
wiBiml in Otbona dnca testes ei Albartt Epislala ad Ponliflaem snbUcara. dm 
^enim Deminom maam Daeem, scribit Albertos, magno aonsilio sopar statu 
~„SS^ Romanae Ecclesiae conuenissem, et inter caetera Inealearem sibi soll, 
„quöd bac vice ius electionis ipse et sui co^lectores amisisseiu ; ex eo, qu6d 
„intra tempus legitimum ius suum non fuissent prosecuti, allum videlicet 
»regem eügendo; et quöd ecdesia Romana, quae Aduocato Catholico dia 
»aaiera non patast, maximd cAm ab haeraticis impugnttv» aibi pronidara 
npaisit da persona aliealns Galliel Tel Lambardi, dnt altarlns in Begam val 
iiPatrkiamt ant atiam Adaoealom, Tentanisia iMonsoltls; et .per haa passet 
»iBsperiam, sieot prMs, ad exteraa natianes pemenire: Damlnas Dax lanitar 
„et pure mihi respondit, ö vtinam Dominus noster Papa hoc ipsum iam fe» 
nCisset, propter hoc enim vellem vtrique voci renunciare , videiicet PalatU 

at Paeatos» et dara super kw eacyieaiaa pro me et itaaredibiia pubUaam in* 
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iMBeDlnm. Ergo dkm hoc 4iioi|ae mein impeiielrafttlem td mtiort, tpka 
edusqae fecerat, agenda exdiari posse Atbeitas desperaret, aodlNtque yi-* 
cissim ab eo baud obscar^ Pontlflcem accusari , qaod granissfmam eansanf 

maxirao calore et impetu coeptam oscitantiüs prosequeretur, neque ex pur- 
puratis patribus virum vlUini tantis rebus agendis parem in Germaniam mit- 
teret; episcopi etiam non modo de auctoritate Alberti sed etiam fide dubi- 
larenk, iaetartotqae liaad qoaqoanr Um aeerbo in Caeaarem animo esse 
Pontifleem; qnlm IMe eonfinxlsset; public^ insoper literas prodoeerent, ^vU 
bos vtcunqiie ab Alberto biris deoott k Fontfllee tarnen ex yetere formala 
Venerabiles Fratr es salotarentar; angi ipse anliiio eoepit metaei^qne» 
ne subsidente consiliorum actorümque suorum fabula, suis ipse macbinisi 
obroeretur: eöque Pontilicein creberrimis literis , licet paucissimas ipse ef 
infra spem omnes reciperet, interpellabat, vt rebus ä se gestis firraitatem 
daret et pondus , nominatim designans , qai Pontiflciis literis extimulandi, qui 
compescendi viderentur: cümque Satisbargensis ei Brixineosis Antistites per 
alpiam claastra baod lemeri qaemqaam, Albertt maximi caosA, non «nie 
exenssnm transmitterent, pneris, quin etiam foemlnfs, qnös vel sexns irel 
aetas sosplelonf eximeret» internimeils vti eoactas est: qna sedalitaie M 
tarnen non extudit, vt vel legatum Pontifex in (Jermaniam raitteret, vel alüs 
ab eo suppeditatis consilils vteretur. ipse poiiiis suo veluti Fauonio destitutus 
inter inuidiae scopulos famae fortunarümque naurragium passas vix quö 
enataret babait, receptu paulo p68t etiam ad Boiariae Ducem amisso. 
Frigldam Othoni Ratisbonenses Canonfei aAiderant, paratt instmetAqae In 
triennimn suis opibus Friderieo Caesar! auxiiia aexcentornm militom iactan» 
tes; qaod exemplom si reliqua Sacerdotum Collegia sequerenlor, nibtt 
propias tero tidebator, quam Boiariam intra viscera sua breuf bestem 
babituram. Albertus liuic nodo cuneuni reperisse se ratus niystas Ratis- 
bonenses aerarios facit ; decumas nouo more Romanae Ecclesiae flsco addicil; 
qaaeslores statuit, qui sacra oronia vectigalia iuterciperent , baud stuitö 
ratiocinatos, id consiiiam si procederet, breui eos, qai stipendia miliUbaa 
promlsissent» stipe Tietnros. Auxiliarem eA In re operam Alberto Otlio 
praestabat, donec SlfMdl Episcopi bonestissimA legatlone ad Ratisbonensem 
eonoentam, prensandl eommanis eonsilH eaast, est pertractos: irbl animo 
ita est immutatus» vt non modo inuidiosam Alberti quaesturam tolleret, sed 
ex asseciis eius gratissimuni quemque opimis sacerdotiis spoiiaret, restitutis 
iis, quos vt parum morigeros Albertus gradu mouerat. ea re non modo 
auctoritas eius euüuit, sed notae pariter censoriae et ecciesiasticae maie- 
statls arma, qnibiis paold antö omaia tremefecerat, vt pncffonim arepondla 
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Mm. nfi^i^ deerant Jnter sacrtteolos seame, «ol omnia AllMrtt Marfna 
negwent se vel vna ptaentarf AiM proeuratorM. Alberto praeter inania 

lamenta, quibus neque Korud moueretur, nihil erat reliqui: cum Othone ad 
Caesaris partes paläm transeunte , Ipsius proscriptione pax sancita pst. Ex 
quo tempore tarn acerba hominum odia expertus est , vt ne in amicoram 
4iiiilem arcibua suffogium reperetlt. BemstaUiU euim a WiJlielmo eognat^ 
griDdltcMs anmiiiA Tendltiu niierbergani euMit: sed illte qaoqm prodltos 
dkm paniri in ae exerdtum obsidion^nqae eognoseeret, Wasaerboigimi ia 
Cooradi ComJtis fldel ergt se expertae eUentelam se aommendtvtt^ td sobsl- 
dia vitae corroganda eos etiam appellare eoactus , quos sibi infensissimos 
reddiderat. In borum numero Moguntinus fult , qui nuper cum Laudgrauio 
Thuringiae factionem Caesaris eiurauerat. llle etsi supplicem de pristlna 
ferocia admonait, non repulit tarnen , magnificum existimans bominem paulo 
ant^ £pis€oponiiii enenorem et Cleci mtstigem aibi obnoxium reddere, ean- 
d^iDque Ronae ItadatoreiD liabere, quem aeerrimam ante« aecnsatorem füerat 
expertus. Sed Albertos böe etiam amplins eflfeeit ant eerte eflieeisse viderl 
▼oloit, yt arma, quae Bobearas in Mogantfnum sumpserat, ponerentor. 
Atque haec fere sub Gregorio Pontirtce , qui'que illi VI. Kai. Septemb. Annl 
quadragesimi primi mortuo, ad XVIII. duntaxat dies successit, Caelestino; 
Boiariae /oque ea tnmultuantis Alberti fortuoa fUit ita meritis vtriusque 
attemperata, ut ne patriam qoidem indigna pasaam existimem, si pestilenti 
oratloni, quam Eberbarda Salisbargensi AntUtiti Aaentinos in eonütiis Ratis- 
bonensibos tribnit, anres dedit. Sed nbnimni elllrenis calomniator, quem soa 
rabies identidem in Romanam ecciesiapi praeelpitem agit, bte denique fbe- 
ctmdfDn maledicentiae pectaa tnettanft, qu6dqne infernales laroae in corpo- 
ribus a se insessis solent , venena quae ipse coxit, alieno ore euomult, et 
quideni, vt ad impudentiam nihil deesset, summi in Boiaria sacrorum 
Antistitis; coi si quidquam eorum, quae Auentinos immerenti afflnxit, in 
mentem venisset , nlbii eavsae prioris saeeali Latberus babnit , cor 
Pontiflei Romano bellnm indietunis motna ex oko tela peteret; cüm ea in 
Praesolis balns armamentartis prostarent Qnidqoid eniffl in Eeelesiam Ro- 
manam eontameliose, tai Pontifleem Impie diei potest» eins velot compendinm 
in Eberhard! Archimystae oratione Auentinus repraesentat ; cui slmile nihil 
in acerbissimis epistolis , qnas Imperatoris nomine Petrus de Yineis feileo 
calamo scripsit, rcperias; cüm, si verum volumos, ne id quidem constet, 
an omnlno iis comitiia Salisborgensis interfüerit; qudd eins rei indiciom in 
Alberti cbartis nulinm snpersit, qnaalabentes tandem seponbnns; etsi entan 
ftsttdiosae narrationi condimentom nondum iDHenimas, ne post haec qoidem 
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mfUlt terenato etelo; maluMU tweii clUcs t iretis hMtttas, ^uin* 
MMfi amiels acceptas produeere, qaibas Iresci ne tnitfe qoidem «perte tnsik 
Nach Brauner sind voeb Lang nid Rnnafnami in erwUmen. Ung 

(bayrische Jahrbüclier von 1 179 — 1294. Augsburg 1816) setet dfe Regens- 
burger Synode in den April d. J. 1241 , auf welcher der Erzbiscbof Eber- 
hard von Salzburg nach Aventin den H. Otto von Alberts Doppelzüngigkeit zu 
fkberzeagen suchte, worauf dann derselbe aus Landshut ausgetrieben worden 
sei. Sin Jahr spiier 1242 ,,aoU ein Haftag zn Regensbnig am 2^. Juli die 
UBStindliche Anssöhning des Befzegs mit dem Kaiser nnd die glniUcba 
VerMhnng des Naneins Alhert ans Tentsehtand snm Endsweck gabaM 
haben.** In das Jahr 1247 endlich setzt Lang die Belagerung der ¥este 
Obernberg durch H. Otto, und Albert's Flucht nach Wasserburg, die Belagerung 
dieser Vesta aber und ihre Einnahme in das Jahr 1249. In dem darauffolgen- 
den Jahre erzählt er sodann die angebliche Ermordung Albert's zu Passau 1250. 
Gegen Lang's Behaaplang van der £robemng Wasseihmga an J. 1248 ver- 
legt Knnstnaim, Beltrige snr spiteren Lehensgescfaichte des Crafen Kaornä 
van Wasserburg^ dieses Falttnm In das vorhergehende Jahr, Indem er Sick 
hiebet anf Hermann von Altaieh stfttzt, der auch zn dieaem Jahr die Nadn 
rldit hat: Ladovicus filius Ottonis ducis ßawarie Cbunradum cemitem de 
Wazzerburch cum exercitu invasit et eum de comitatu ejecit , omnibus muni- 
tionlbus suis captis. Indem sich aber Kunstmann auch bei der Erzählung von 
der Nicbtanftiahme Albert's in Passau and seiner nunmehrigen Flucht nach 
Wassaboig auf Hermaaa berief, hmmte er flreilkh nicht wissen, dass der 
gcnnlne Teit Hermann's hievon nichts enthalte und jene Ersihlmig Ma ncf 
Weiteres auf die Reehnnng Aventin's zn schreiben Ist^ bei welchem man g«t 
thnn wird, ihm In zwetfelhaflen Dingen nur gegen Prcdncining von Urknoden 
Glauben zu schenken. Schon die ganze Fassung des fraglichen Satzes; 
Albertus Bojemus Batliaviam intrare proliibitus ad Castrum Wasserburg cum 
magno periculo ducitur, ubi obsidetur durissima obsidione cum comite Chun- 
rado, clam noctu vii aufhgerunt comitlbus rellanis suis relicUs BohemiiB 
tatrant, ad Lngdaimn itnri. (dfele L p. 674) schmeckt nnzweldentig «ach 
Aventin's ExcerptenstyL 

Aas demjenigen , was bisher mitgetheilt worde, wird nrni der Leser cwei> 
felsohne bemerkt haben, dass der cierentliclu' Wendepunkt in der Gesrliicbte 
Friedrich's II. durch die Albertiscben Aivien um! Briefe beleuchtet werde and 
bei dem Mangel an Quellen für diese Periode der Werth dieser Urkunden be- 
sonders hoch •anzasehlagen Ist Der HftfaepunlLt des Conflictes zwischen 4eai 
rbmiaehen SUäd nmi dem Kaiser« als von beiden Seiten mehr and meir «in- 



geselmi uMe, m htndle tUk vm Sein oder Niditseln, und e^nun fiklt, die 
vielen bereits bestellenden Parteien aor die eine oder andere Seite zq liehen, 

wird dadurch erhellt und uns ein Blick zunächst in den Hausbaii der Parteium- 
triebe gestattet, welche zu keiner Zeit einen erfreulichen Anblick gewähren. 

Nun bleiben freilich die wabren Akten Aibert's von Bebam aus seiner frübem 
Zeit 1242 verlofen and naeb Bmnner ist selbst die Hoinumg auftu- 

geben, dass sie ein glftcl^liclier ZoAill wieder entdeeiLe. Was aos den Exeerpten 
n gewinnen ist, sieht der Leser vor sieh, dem wir dessbalb nebst der Brun- 
ner^sdien Darsteilimg, ihre chronologische Belhenfolge, in wiefeme sieb die- 
selbe anstellen Hess, und hierauf die avenflnisehe Benützung der Aktennach 
dem Texte der Annalen reichen. Hiebei hielten wir es jedoch angemessen, die 
von Aventin uach dem Geiste des 1 6. Jahrhunderts seinen Helden in den Mund 
gelegten , von ihm selbst erfundenen Beden auszulassen, und dem Leser die 
MQhe einer undankbaren, der Saehe selbst fremden LectOre m ersparen. 

Hieraaf folgt dann der Abdruck des bisher angedruckten Begistram 
Alhert's aos dem llttnehner Codex (Aldersb. 44 Ms. Bombyc Bibl. Reg. Mo- 
nac.) Es ist dieser in der „allgem. Aoskonft Aber die k» Hof- and Staats- 
bibliothek zu München 1 846 S. 23 als Cim. 7. Cl. 5344, sec. XIII. Alberti 
Bobemi ecclesiae Pataviensis decani Uber memorialis, von ihm wahrschein» 
lieh in Fassau (?) geschrieben und unter andern auch bedeutende geschicht- 
liche Vormerkimgen enthaitend"* angef&hrt. 

Unter diesem Begistrum eplstolanun oder über memorialis darf man 
Jedoch nicht efai planmlssiges Veneichniss von Briefen verstehen; sondern 
es diente eben sowohl als Conceptbuch wie tfs Denkbuch und wie Briefe AI- 
herf s darin aofgenonunen worden, so fimden auch Becbnungen neben Briefen 
Friedrich's II. oder Innocenz IV., itieoiogiscUe Abhandlungen neben statisti- 
schen und andere Notaten friedlichen Raum. Unter den letztern befinden 
sich auch ein paar Zeilen bbhffliscb, flächtige Notizen, aus deren Haltung IL 
Palacky artheUte, der Yerlhsser mdchte kein geborener BOhme gewesen setaL 
Anefa Briefe von anderer Hand finden sich daselbst, wie denn ans der. Drei* 
Uch In den meisten FUlen sich gleich bleibenden Farbe der Tinte flberhanpl 
liervorgeht, dass d« Inhalt des Codex verschiedenen Jahren seinen Ursprang 
Wdanke. Oftmals finden sich in dem Text Veränderungen; ist das eine 
Docuraent überlesen und corrigirt, so ist das andere gleich von Anfang gut- 
gehalten, wieder Anderes mehr incorrect, mebrcres in der gehaltenen Fas* 
sung fast des Sinnes entbehrend. 

Die Herausgabe hat sich wie natQrIich«ndafl||eBige gehalten, wasAlheii 
betraf, und von historisehem Werthe war; ehendesshalb blieben ehietheidg« 
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gtsdi-pliUosopblfldie Abhandlimf,^ wie lanse Notizen ftber dfeReHlanll tob 
Steinen nnberOhrt. Zu der Sebwierigkelt, welcbe die engen Zeilen nnd die 
^blasste Tinte bereiteten, gesellte sich noch eine andere. Der Codex scheint 
längere Zeit einem Büclibindcr zur Aufbewahrung von Füttergold gedient zu 
haben, wozu das Baumwollenpapier ihn besonders befähigte. Durch das 
viele Aufschlagen der einzelnen Blätter sind nun die Ecken derselben nicht 
blos abgegriffen, und oft weit tainein in dos Blatt selbst die Scbrift schwer 
leserlich geworden, sondern die Ecken sind auch sehr hänflg durch '4en 
vlelfUt^en Gebrauch ganz weggefliUen. 

Was nnn den Innern nnd historischen Werth der Docnmente betrilR, 
so wird die Behauptung, dass die .\lbert selbst betreffenden Documente trotz 
der Wichtigkeit ihres Inhaltes, dennoch die minder bedeutenden seien, nach 
dem Studium derselben schwerlich einen Widerspruch finden. Wie wir be- 
reits an eUiem andern Orte bemerliten, (ttonatsblitter zur allgem. Zeitung. 
1 846. August), so ist von denjenigen Quellen, welche zu Gunsten Fried- 
rieh's n. lauten, wohl das Meiste bekannt. Nicht so verhilt es sich aber 
mit der Gegenseite, und wihrend die Anklageschriften Friedrich's II. wider 
den römischen Stuhl die stärksten Anschuldigungen aussprachen, und diesen 
bis jetzt allein Glauben geschenkt wurde , konnten doch billiger Weise die 
Akten in Betreff des letztem so lange nicht für geschlossen betrachtet wer- 
den , als die Vertbeidignngsscbriften des römischen Stuhles unbekannt blieben. 
Wie bereits in „Friedrldi II." bemerkt wurde , gibt nun das im Registrum 
enthaltene Schreiben Innocenz IV.: Eger cui lenla medicamenta non prosont» 
weltlftufig Antwort auf FMedrich's bisher allein bekannte, alletai gewürdigte 
Anklageschrelben, und bis die pgpstlichen Regesten veröffentlicht werden, 
kann man damit die Akten fDr geschlossen ansehen. Ist also erst durch das 
Registrum eine unparteiische Würdigung des persönlichen Conüiktes zwischen 
Friedrich II. und Innocenz IV. möglich, so findet dasselbe auch statt in Be- 
zog auf den objecüven TheU des Kampfes. Zwei andere Docnmente: Juxta 
vatidnium und Aspidis ova, enthalten offenbar Consisterlalgntachten Jener 
CardinMe, welchen P. Innocenz IV. vor dem berühmten Lyoner Concll den 
Anftrag gegeben hatte, wider die zu Frledrich's Vertheidigung Berufenen, die 
Anklageakte auszuarbeiten. Die Vertheidigungsschrirt Frledrich's haben wir 
bei Math. Paris ; jetzt vernehmen wir auch die Gegenseite. Die Sentenz 



*) P. b. Incipitint rticta Mrthodü Episcopi ralpmcnsis d« rp;;nis et regnm et 
gentium et de novissimis temporibus certa demonstratio Christi Vgl. auch über den Inhalt 
des ganieft Codex die Anzeige in dem Bulletin der k. Akademie in M. 1844. p. 24. 25. 



Digiii^L.a üy Google 



xxin 

spraeb Lyooer Gonctt «u , unil somit vermögen wir In den Proeess voll« 
stindiger za Micken, als man Je vermuthen konnte. Bass dadurch die ganze 
Anfliissangs- und Darstellongsweise der Gesckicbte Friedricb's II. notliwendig 
eine andere wird, versteht sieh Ton selbst. Der bisherige Standpunkt wird 

sieb als ungenügend erweisen. Auch die anderen Briefe enthalten theils für 
die Pariiliular-, theils für die Universalgeschichte wichtige Aufschlüsse. Der 
eine spricht \ou der Reformation, welche inuoceuz am römischen Hofe zu 
Lyon dorcbzofUbren strebte; ein anderer zeigt« wie bei dem Concil'voo 
Ijon gerade der bisher dem Kampfe zwischen Friedrich und den PIpsten 
f^m gebliebene Westen; ta Gunsten der letztem Partei nahm, die Temrthei- 
Jung des Kaisers entschied und den Papst zu strengen Maassregein gegen die 
widerstrebenden deutschen Bischöfe drfingte. Von äusserster Wichtiglieit 
ist dann auch der geheime Brief Albert's an H. Otto von Pfalz-Bayern Ober 
die dreifachen Mittel , die Otto noch übrig blieben, sein Verderben durch 
Anschloss an die iürchliche Sache, das negotium ecclesiasticae libertatis, ab- 
zawenden. uebecans rOcksichtslos , wie der Charakter Aiberi's war, wird 
nun auch der Blick in die Aussichten, Homiongen und Entwürfe der plbst- 
lichen Partei undAlberfs. der sich nur zu oft zuviel vermass, offini gestattet 
und selbst die einfachsten Briefe gewinnen dadurch etaien ReiZt wie wenig 
andere Documente. 

Den zerstreuten Notizen, welche wir dem Codex entnahmen, Aigen 
wir noch einige bei, weiche eine weitere Berücksichtigung verdienen dürften. 
Cod. p. 1S3. 

Nota, marcham polonoram esse minorem pondero Ratisponensl tribos 
lothonibtts et qubithio. 
p. 108 b. 

Harum speclerum apud Lugdunum tale fit forum: 

Libr. cubebanim XX. solid, viennens. 

Uncia garofalorum XX. den. viennens. 

Lucia Qucuffl moscatl Iii. den. 

Uncia granorom paradisi VII. dea , 

Libr. cindbeH flnissimi XXXU. den. 

LIbr. Saflranl XXIL den. 

Libr. Galangaram 

p. 91. 

Crux Domini nostri Jesu Christi ex IV. generibus lignorum constatftiisse. 
Pars ilia quae stctit a capite usque in peiram infixa in longum cui 
pedoa afHzl» cypressus fUit. Pars dexfra cui manos deztra fliit ataza, Aiit 
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eeAms. col vero mmu AiU sinistra affixa, Mi ftans, QwHa quam seriirtam 
praeses Pylatiis soper eapuC apposalt, Mt bans, 
p. 91 b. 

Cesio. Janas, ep'iph. sibi vendieat oei. feli. mare. auf. 

Prisca. sab. ag. vincent. Ihym. paulus nubile lumeu. 

Bri. pur. blasus. agath. Februo scolastica. valent. 

Primum conjunge petrum tunc. mathyan inde. 

Hartiua oflldo deeoratur gregoriano. 

Gertrad. abba bene. Juncta maria genitriee. 

April In ambrosU fesUs ovat atqae tybtirll. . 

Et valet sanetlqoe geor. maiclque Vitalis. 

Philipp, chrax. flo. goth. jolia latin. epim. ne. mar. admar. 

Majus in hac serie tenet nrban. in pede tres can. 

Nie. celline. boni. vin et med. primi. ba. ciri. no. 

Yiteque mar. prothasi. sancli. ioiia. ioba. le. pe. paul. 

Juli partes Udal. Will. Kili. (t9u bene. margar. apostoU 

Oeenmint prax. mag. ap. cbrist. Jaeoblqae sym. abdom. 

Petr: stepb. stepb. Just. os. syxt. af. ciri. iaa. tybiirt yp. eus. 

Somptio. gap. mag. an. pri. tymo. bartol. mf. aar. eol. daeti. 

Egiüium September habet, nat. gorgou. proth. ma. clirux. uic. 

Eufe. Lamberteque. math. mauritius. et cle. ve. mich. ier. 

Remi sub Octobre. marcus. dy. ger. au. quoque calyxt. 

Galle, lucas. eap. an. eas. seve. crispini. symonls* qaln. 

Omne Novembre cole. co. tbeo, martln. brleiiqae. 

Soeeedunt Uli ce. cle. cbrL Katerine. nL andre. 

Deeember barba. nyeolaos et alma laela. 

Sanctus abinde thonias. modo nat. steph. io. pu. tho. prosil. 

Ein aas den Anfangssylben der bedeutendsten Monatsheiiigen and Feste 
za besserem Menioriren zusammengesetzter Calender. 

Schliesslicb sage ich noch allen denjenigen, welche mir irgendwie bei 
dieser mObevoUen Arbelt, mit Rath oder Xbat, bebUflieb waren, den HJL 
Dr.Dr. BOhmer, Sehmeller, Fbringer, welcb letiterer sieb mit dem Heraas« 
geber der Habe ehiernoebmaligen Revision der Handsebrlft onterzogete^ Ina- 
besondere aber dem literarlscben Vereine au Stuttgart und dessen 
gelehrtem Secretär, Herrn Dr. Pfeiffer, für freundlichste Unterstützung 
meinen verbindlichsten Danl(. 

Mttncben, 19. Juni 1847. 

Prof. HOFLBR. 
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COefele I, 7M.> 

Gregor i 08 papa regi Boemlae eoncflittm indicat, cujus 

nuncios poslulat; praecipit, ne litteris F-ride rici fidem habeat. 
. Idus Octobris, ponlificalus Htjj^Laterani. JSt 0^/. -^1 i ^0 

•1238. 

* 

C799.) Praepösiliis fiistetensis' aj^erit litleras Ducis sibi trans- 
inissas capitnio et prtfeposito Rebdorfensi de ezcommaificatione 
episcopi et capituU Ratisp o neos ia, ae executoa ait; circa ifeatum 
Andreae Wernhardum Fuchazagel magistro Marquardo 

de W e r d t; a mibcrat. 

Rcnerius de S. Quintino^ canonicus Trecensis et 
canlor S. Stephan! Trecensis, judex a Papa delegatus, praeposito 
EialetCeDsi et Rebdorff, mandat excommunicari episcopum Ratis- 
ponenaem, occaaione Reinerii, Orlandi» Bartholit 
Leonis, Theoderici, Calquernil, Urnii» civinm et merca- 
tomm Senenainm. Et abbas de S. Emmerame, Priifling^ Pruel 
citari jubet Trecis in propria persona ad crastinum Simonis et 
Judae de contumacia et damnis mercatorum ex censuris respon- 
suros , quod noluere excommunicare episcopum. MCCXXXYllL 
mense Novembria. Minatur, nisi execuü fuerint. 

1239. 

Memioit F. praeposito S. Andreae et thesanrario eecleaiae 
Fiiaingenaia, orones elerieoa pene Interdictoa in dioecesl FHsingensi. 
Ideo pubKcari mandat Landshnet XI* Kai. Febr. MCCXXXIX. 

H. excommunicatorum : Chunradus episcopus, abbas Te- 
geruscensis et conventus, Rota convenlus et abbas, Ell mo- 
nachi, Alte nmünsle r, Metoling, Eberhard scholasticus, 
Eber, Cbast, Otto Laff, Fridericus, Herimannua cano- 
nici Friaingenaea, C* deeanos, Bberwinua, Chunradus, 
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Pertholdus (p.rm decanns enstos enm omnlbnt Mosbnrgea- 

sibus, Chunradus, Hermanniis, SibotoS. Andreae, Udas- 
chalciis praepositus Vili cum omnibus canonicis, Schledorff, 
PiharÜDg, Wcirn, Dietramscel, Peurbach, Pernried 
cum suis, Is ene ose 8, canonici , de Sliers omnes, ecclesiae 
Alberfi Paumgarteo, Scbwenhiltdorf , Maurn, decanm 
AdeluDgshofen, Jorz, Zorngelting, plebanus Wolfrats- 
hasen. 

Laici excommonicati : Chunradus comes Mosbnrcb, Isen- 
ricus de Waldcck, H. de Vagen, Chunradus pincerna de 
Humhel, Chunradus de Armberch, Perchloldus de 
Chammer et Ulricus fllius ejus, Engelwardus, Sifridus 
Vintus, Heinricus de Eisenpurne, Libhard Ca sto , E. de 
Aiche, PeroMualo, PerodeMaurn, Eberhard Herlsen- 
haaseuj Pilgrin de Mosen, B. Speisstraff, Eberhard 
Mistel, Weichnandus. 

B. Argentino episcopo Albertus significat, ducem Auslriae 
qiiatuor millibus equoruin Palaviam venisse, mediante episcopo Fri- 
siorum a duce suo 0. iinpelr;1sse, ul ipse sil mediator inier regem 
Boemiae et ducem Austriae in domimca Oculi. Ob hoc in- 
travit dux Bawariae Bojemiam, regem Boemiae Pataviam 
evocatoras* Ibi mediantibus Ratisponensi, Frisingensi epis- 
copis concordia facta. Petit de inqnisitione episeopi Fdsingensis 
supersedere et proliriorem tenninum statnere,' X. menstnm scflicet. 

Abbatibas Pibnrg, Mflnster scribit de causa inter episcopum 
Frisingensem ac ducem. Praecipit episcopis, Ratisponam pcrsonaliler 
accedant [et] excommunicent episcopum Frisingensem et superius no- 
tatos Abach, Vohburcb. DatumLandshuetY.cal.Febr.MCCXXXlX. 

Discordia ioter Episcopum Frising. ac dacem Bojorum. 

Chunrado comiti Wasserbarg Rotae monasterii, ciqas 
advocatus est, bona occnpare mandat sab poena eicommanicationis» 
quia abbas fayet episcopo Frisingensi. Ipse gabemet Monaste- 
riam mandat alid thesaurum ecclesiae observari. 

Beneficia scripta amissura, quae inter suos socios dividat du- 
cissa Bavariae. 

Reditus, quos abbas Laurissemensis dedit Alberto absenti, 
dioecesis Wormatiensis ad XV^ marcas pari argentL 

dm Aogustenses, Ulmae, Werdae, Lopoging, 

• *) 
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Nordeling, Oufkirchn, Murnawe, alia castra et viUae militea 
iD Italiam misere Fridetieo. ExcommanicaUoiiem, ioterdieUiin epis- 
copo Augastenst mandat publicare lU. Id. April. Item epiacopo 

Herbipolensi, quia cives Onolspach, Dünkelspu hei , 
Gemünd, Lentersheim, Hai misörc milites. 

Episcopo Eistet., quia cives Nurn berg, Weissenburch, 
Grading misöre milites. 

Mandat praeposito Cbamb, ut bas litteras episcopia auperio- 
ribna mitUt intra XX. diea peraonaliter III. Idua April. . 

; 1240. 

P. Bpiseopna Argeotinaa H. abbat! Scbyrae. (G. Papa epia- 
copo Argentino: audio Cb. episcopum Friaingensem dicere, 
nos nil juris in Alamannia habere ; praeterea homicidio infamatus 
et vilio falsitatis mandal inquisilionem V. cal. Deceinbris, pontifica- 
tiis Xlll.) mandat, eilet episcopuia ad se, et iuquirere in episcopum, 
pridie cal. Marlii MCCXL. 

Item citat epiacopam, V. praepoaitum, E. decannm, capitobmi, 
monaateria Friaingen, Tegernaee, Rot, Btel, Underna- 
torf, Raitenpaeeh, NoTa cella» Bberaperch, Weihen- 
steven; datum ul supra. 

Jiidici de Valckenberg has ecclesias concessil colligendas 
pro Domino duce : Dorna, Helfendorf, Perloch, Saun- 
loch, Tuntenhuiseu, Aign, Werde, Finsing, Wifenning, 
Peulenbercb, fincinge, Nanaheim, Zorngeltiug, Puecb. 
Aliae eecleaiae eommlaaae magiatro Alberto. 

In diatrictu Valckenberg hae eecleaiae^ Prunne, Zorn- 
gelting, Ebinning, Olay, Pracke, Ehaing, HoUon, 
Schoenaw, Nansheim, Enzing, Neaching, Finaing. 

Gregorio papae scribit, quod cal. lunii Chun radus rei Ala- /c )< 
manniae et archiepiscopus Mogunlinus cum mille militibus ^' j 
feniaaent Egram, iaboraotes muitam ul principes imperii sibi possinl 
placare peeiinia poUicita, quibua rex Boemiae, dui Bavariae usque 
Elenpogen oceurrerant quatuor miUibua hominnm. Advendre mar- 
ehionea Brandeburg, marchlo Myaniae, Raapo landgravina 
Thuringiae. Post multa per mediatorea Chunradua in auam 
senlentiam iraxit Thuringura Mianinmque, quoa cum rex 
Boemiae, dux Bavariae a proposito revocare non poeaent, Chun- 
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rado et suis mnltaiii indignati solventes treogas discessöre. Magiia 
discordia ab hi^ijnsmodi colloqoio« Diu An Striae, [qd] Alis die- 
bos ^b obflidendam Yiennam pro militibus laborabat, petebat, ut 
rex Boerofae ac dnx Bavariae sibi anxilio venirent. Alia parte in- 

stabat feslum S. Petri; ad quod tarn rex Boemiae quam etiam dux 
Bawariae ciiui sociis principibus venire debebant ad electionem novi 
regis, cupientes utrumque negotium finire. Decretum, ut dux Ba- 
wariae cum quatuor millibus duci Austriae subveniret» rex Boe- 
miae cum societate principom el pleno mandalo dncnm Bavarlae 
ad eleetionem faeiendam ad indictum tenninum properaret* Sperat 
in feste B. Petri eligi circa Poloniam in loco Lnbns in regeni 
Romanomm regem Daciae juniorem. Petit antem Dominos mens 
dux mitti Legatiim, consulil et Albertus. Petit dux^ ut coutra avun- 
culos suos Hasponem Thuringum et fratrem ejus Cb* conver- 
sum excommunicatio mittatur. 

Bruno, Lubicensis praepositus, diligens executor, ait, omnes 
principes papae partium esse, praeter fatuos Tburmgnm et Misnimn. 

Petit Dominns mens dnx sententias excommunicationis per 
(p. 799.) abbatem de Mall erste rff et ejus coUegas latas anctori- 
täte vestra propter ecciesiam La a rissen, contra arcbiepiscopum 
Moguntinum ejusque socios confirraari. 

Apud P a s s a V i u m caplus nuncius Alberti. Episcopus F r i - 
singensis ordinaria auctoritate interdixit ducem Ottonem* Lis 
inter eos contra justitiam. Auetor Albertus ; episcopi Chiemensis, 
Seccoviensis, abbas Agemunde arbitri dati: petit Dux unnm 
a se eligi, alterum a papä. Sciibit igitur Gregoriö proenratori 
suo apud Papam, nt nullum pro se et duce eligerent episcopum, 
nisi Argentinensem et abbatem de Walderbaeh dsterciensem 
Ratispo iie n sis dioecesis. (Ita fraus ubique.) 

(p. 790.) Episcojm Ratisp onensi ut veniat videre literas. XI. 
cal. Jan. Ottoni de Frisaco ordinis praedicatorum mandat, Fri- 
dericum ducem Austriae moneat, matrimonium compieat — 
absque omni mora; minas addit XI. cal. Jan. 

(p. 670.) Gregorius episcopus, senms servornm Dei, dilectts 
Jillis magistris, Alberto arcbidiacono et Philippe de Asisio, nuntio 
nostro in Alamannia commoranti, saintem et apostolicam benedic- 
tionem. Rnlioualis spiriliis exulanli extra suos terniinos naturae 
compaütur, el a nalurali poteutia frequeuler rationis eicidium 
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deploratur. Sed cum haec doo deforaiatioiib vulnm sentiunt, de 
iUatls sibi passionibus adinvicem eonqucffimtiir» non qaöd rationi 
vel natorae possil esse defomiitas, a qua Creator ereatnram awn 
in ereendo facit penitu» alienam, sed quod aetiones propriaa fotiea 

intentio prava deformat, quod jam coriuptelae vitium videatur na- 
turae privilegiis insignitum. Unde turbatur ratio , merilo natura 
conqueritur, Di'si jus ab injuria provocet, ab injustiUa vox iniiocen- 
tia appellet, ad tribaoal reccuratur supremi Judicia» ubi aCTectus 
noiü justitiae limitibiia eoercentur. Quare apoalolica sedes jnatitiae 
lansaentl auconrrere, aaevlentia jniqoitatia oceuraibaa obTiare, uniua 
eultores attoUere, et actorea alteriua tenetur ligore ecdeaiaaUcae 
reprimere diaeipliiiae. Hiiie est, quod ddentes audimus, quod qui-^ 
dam Friderico dicto imperatori, qui sicul Herodes christianam 
religionem et in pectore fidelium Jesum Christum conatur exUnguere 
et Mem catholicam et ecclesiasticam libertatem totis molitur viribus 
coDoalcare, contra Deum et romanam ecclesiam consilium et auii- 
linm ao faforem impendunt. Dolentes referimus» quod prava mente 
iroperio, cujas jura ac bonorea et prindpum couaerrari Yolnmua 
et optamoa lllaeaa* pernlcioae iaeobat ae incambit, decorem ipaiiia 
imperii ac bonorem prlncipum, imperii lege contempta et priucipum 
privilegio cancellalo, quosdam de ipsorum majoribus, quod actibus 
suis illicilis consentire renuunt, incarcerando, proscribendo et pro- 
ditoriae necis giadio feriendo, ac paganorum, qui Asisini Yocaotur, 
quod inauditum est, quolibet Principe Christiano gladüs ezponendo 
deturpat. NonnoUos epiacopoa, praeconea Christi , reetorea fldd, 
paatorea ovium, medicos languentium animanim, apoliatos bonia 
eedeaiaatieis et mundania, de regno, quod est B. Petri patrimoniam 
episcopale, ah'isque terris imperio romano subjectis proscriptione 
damnabili exulare compellit, sacrosanclas ecclesias sacrilega teraeri- 
tate propbanans, religiosos, (quorum unum de ordine fratrum mino- 
rum absque juris ordine et debita causae cognitione horribili crn- 
delitaie combussit) pupillos, orphanoa, paoperea et viduas tegmine 
vili nudalos quasi aublatia deauper caroibas ezoeaaTit; exeommuni- 
eationi» 'quoque ac anathematia latam contra so a nobia senteotiam 
coDtemptia eccieaiae clavibua vilipendit» aolemniter publice aibi 
faciens eelebrari vel polius propbanari divina, nec non laqueo dam- 
natae haeresis se suspendens, eandem sententiam praedicat non 
senrandam. Verum cum ex hoc aubsidio consUii et favore fidelium 
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popnlorom dictus Fridericus reddiderit se indignam, venerabiles 
fratreB noatros archiepiscofios, episcopos ac dilectoa illios, abbatea« 
priores, praepoaüos et alios eeelesiarain praelatos, nee non nobiles 
viros, diieea, marcbioDea» eomites, baronea et iniiveraoa aUoa Christi 

iideles per Alamanniam constitatos rogandoa duximus attenlius 
et monendos sub debito fidei chrislianae, quo lenenlur Domino Jesu 
Christo, dislricte praecipiendo inandanles, ut praefato Friderico con- 
silium vei juvamen operae vei operain aliquatenus dod iiupendaaf. 
Qnocirea discretioni vestrae per apoatolica scripta mandainiis, qua- 
tenns eos» qol contra praescriptum mandatum nostrnm venire prae- 
sompserint, per excommunfcatiotiis sententiain, sublato appellationis 
obstacnlo, a praesnmptione hnjusmodi compeseatis, constttutione 
de diiabus dietis in generali concilio edita non obstante. Quod si 
non ambo bis exequendis polueritis interesse , aller vestrurn ea 
nihilominus exequatur. Datum Lateran. Ylil. caleodas Octobris, 
IV^y^ PoDlificatüs nostri anno Xlll. 
j-^ ^ Gregorius, servaa aerrorum Dei, dflectis flliis roagiatris 

f ^ J Alberto archidlacono Pataviensi et Philippo de Astsio, naneio 
nostro in Alemannia conmioranti, salutem et apostolieam benedie- 
tionem. Quia Fridericas dictus imperator, de multts et graribus 
excessibus suis a nobis diligenler et frequenter admonitus, non 
solum satisfacere non curavit, sed corde nequiter indurato jugiter 
etiam deteriora commitlil : nos de fratrum Dostrorum consilio in eum 
et in omnes illos , qui in htuusmodi excessibns , vei alias contra 
romanam ecclesiam sibi praestiterunt consitium, anxiliam et favorein, 
excommunicationia et anäthematis sententiam duximus promulgan- 
dam, omnes, qui ei Bdelitatis juramento tenentur, decemendo ab 
obscrvatione juramenti fanjusmodi absofntos, et firmiter prohibendo, 
ne sibi fidelitatem observent, juxta canonicas sancliones. Ad haec 
civitates, castra, villas et alia loca, ad quae ipse pervenerit, quam- 
diu ibi fuerit, ecciesiastico supposuimus interdicto, ita quod publice 
vei secreto nullum ibi officium divinum celebretur, indulgenlia vei 
privilegio quoübet non obstante, omnesqae qui ibidem praesump- 
serint celebrare vei potius prophanare divina, poenae depositionis 
decrevimus perpetuae subjacere. Universis patriarehis, arebiepis- 
copfs et episcopis per Alemanniam constitutis, nostris damus litteris 
in praeeeptis, ut praediclam excominunicationis et anäthematis sen- 
tentiam, pulsatia campanis, accensis candelis, nec non alia quae 
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conlinenlur io ipsis, in siogulis oivilatibus, castris ac villis et loow 
saaniin dioeceBiom absqoe dflatione afiqaa pnbUcari aolemniter ac 
etiam mmtiail singiili faciaot eonmdem; et niliflomiinia omnes tam 
clerieoa qnam lalcos , qui ei , adTersoi fidem catholicam et Über- 

tatem ecciesiasticain ac sponsam Christi sacrosanctam ecciesiam 
machinanti , cum armis vel sine armis auxilium praestiterunt ve) 
favorem, excommunicationis vinculo innodari. Quo circa discrelioni 
?estrae per aposloiica scripta mandainus, quatenua, si dictl archic- 
piacopi praecepUim noatrom neglezeriot adimplere» ?oa eoa ad id 
per excominuoieatioDis aenteotiam appellatione repiota cogatia, con- 
atitntiooe de daaboa diaetia in generali concilio edila noo obataote. 
Qiiodai Don ambo bia exaequendia potueritis ioteresae, alter Teatram 
ea nihilominus exequatur, Datum Lateran. IX. caL Dec. Pontifi- , 
catus nostri anno Xlll.Jt- f c ':■ y 

Auf diese beiden Briefe, welche Abt Hermann von Niederalt- 
aich in seinen Annalen irrig dem J, i227 zugeteilte, begeht »ich 
wohl folgende Stelle aus den ExcerpteH: 

Cp.7Nt) E. ardiiepiacopo acripait ac dao mandata miait, ut 
.publicaret , aed contempail. Duo mandata acripait Baltbaaar in 
ehronico Hermanni. Tertinin: j 

Gregorius episcopus, servus servornm Dei» dilectis filüs magi- ? ' 
alris Alberto archidiacono P a t a v i ii o et Philipp o nuncio nostro 
in Alamannia moranti salutem et apostolicam benedictionem. iMira- 
tur fratr^m venerabilem £. archiepiscopum Salzbu rg e n s e cum 
romanae eccJenae honorem observare jnramento adstricius sit, 
dacem Anstriae reconciliare -Friderleo Imperator! perae?erare. Jubet 
illia eum admoneant, desistat» aut ezcommunicent IX. caL De* 
eerabria, pontificataa XIII. Ait ae terllo jam acripsiaae Albertua, 
minatur, aperit praeterea excommunicatos episcopos Ratisponen- 
sem, Fri s i n ge n sem, Utonem Fri sin gen sein praepositum, 
Ch. decanum, Sennemannum archidiaconum , Gotfriduni, canonicos 
Ratisponenses , contra ducem Austriae ita processisse, ut sequitur. 
Inaerit acriptum Gregorü ipaia factum Alberto et Philippe. 

Gregoriaa, aenroa aerronim Dei, Alberto etc. Memorat bene-'^ 
Ikcia in Friderieam Austriacnm a rege Bohemiae ad inatantiam ' 



3; 



• Gregor \> ur(le 19. Mürz 1227 Papst, das 13. Jabr seines Pootifioates ist 
also 1239—1240. 
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8uam coUata. Cum enim ab imperatore omnibus tcrris spoiiatus 
fuerit, rex Boemiae juasiL papae adfuit eidem auxilio, subsidia prae- 
bmtf flooec recaperarit terras. Miratar igitnr (cum idem dux toto 
poBse jaramento praeatito aibi adease debeat et negotiom, qood 
ipae novit, cum aläa devotia ecciealae principibiia promovere, nep- 
temque saam fiUo regis Boemiae copalare) iogratitadinem ejus, in 
quo omnem spem collocat; jubet, eundem adraoneal, rem perficiat 
aut inlerdicalur terra , ipse excommunicetur. IX. cal. Decembris 
MCCXXXIV. cp). * Vetal praeterea, ne quidquam Bojemiae aul 
Momiae mali a^jiuigat* 

(p.790.) Ottonem de Friaaco cal. Felir. (eundem) acriptia ex- 
communicat, quod abjecerunt praecedentea Iftteraa. 

Idna Martü. Sifrido episcopo Ratisponenal mandat exeqiri 
roandatum papae per Voldmarom capellanum suom. 

öiiridus excommunicatus , quod imperatorem noluit denua- 
ciare. 

Pridie caU Aprilis interminatur secundis litteris ducem Austriae 
desdviase ab ecciesia; snspendit» citat intra XXX. diea, et ezcom- 
municasae eccleaiaaticoa. 

Capitulo Ratiaponenai interdicit VII. Id, April, aat pnblicet 
intra XV« dle-a. Item Cb. decano, Sem anno archidiacono, magi- 
atro Gotfrido canonicia Ratiaponenaibaa minatur privationem 
sacerdoliorum. 

L (p ~^H.) Th. abbati in Sabordowitz, Olomucensis dioecesis, 
jubet publicari per totam dioeceaia peculiarea subjanctas orationea 
pro papa Gregorio in Ganone; anb excommunicatione deterret ire 
cruce aignatoa contra Prutenoa ant trana mare » expectare donec 
contra Fridericum reyocentur a papa; praeterea excommonicattonem 
in Salzburgenaem, Magdeburgenaem, Ratiaponensem» 
Friaingenaem, Walthernm et Henricum Gessellarium 
de Wina, fralrem praedicalorum, et illos de Brun na. Mense 
ponit Junio. Datum apiid Brunna YIl. Id. Maji. MCCXL. Item archi- 
diaconis Olomucensis dioecesis scriptum, Merseburgensi item. 

(p. 78») Misnensi capitulo, ut lantgraviom Thuringiae, marchio- 
nem Misniae, juxta praecepta Papae commonefaciant a data oaqne 



* Dafis aas Datum falsch sei, iiat bereits Oefele erwähat uod dasselbe 
für ^nen Schreibfehler Aventins gehalteo. 
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oetavas Pauli et Pelri. Hoc termiDO ei indicent, quid egetint; si 
illi obedire nolint, interdictom. ponant 

Onunbns clerida, moDaohis A'quilej. Salxburg. Patav. fj.3 
Olomucens. Gurk. SeccoT. Lavent. eontra Pridericam 

ducem Austriae a proxima feria usque octavam terminum denl. 
Si dux noluerit obedire , interdicatur, aut ipsi. / 

Contra Thuringiae episcopum, capitulum Mersburch, duo 
moDachi cum duobua eqnitibua de Cedlitz, Cistercienais abbas 
de Pomoui, cum cellario et alio monacfao archiepiacopo SaU- 
bnrgenai ut praeaentent aenteDtiam. 

Archiepiacopo MagdeburgeDsi jubet' reddi ablata, marchionibua / .. 
Brandenburgensibus bellum inferri probibet Pragae XI. cal. Jault* 

Cp. 789.) Pragae cal. Junii archiepiscopo minatur more solito. 

Capitulo Salzburgensi , ul adsint H. abbati de Pomuck,' 
Pragensis dioecesis, cum duobus monachis, quomodo seotentiae 
praesenteutur arcbiepiscopo. 

Wo r m a ti e na i epiacopo, capitulo jubet per Wormatiam, Mogun- ^ 
tiam, Treverea» eicommuidcare imperatorem, landgravium Thurin- 
giae, marchionem Mianiae, S. archiepiscopum et capitulum Mo- / 
guntiDum, E. Salisburgensem archiepiscopum, S. Ratisponenaem, 
C. Frisingensem episcopos, ducem Austriae. Datum Pragae cal. 
Junii, in quibus singnüs vult certior fieri, quid agatur in omnibus . 
litteris Item episcopo et capitulo Spirensi. 

(P 791.) Brunnae VII. Id. M^i, dein cal. Junii Pragae 
MCCXL. Henricua abbaa de Pomouk, dioceaia Pragenaia, 
ciatercienaia ordinia» Arnoldua cellariua« Henricua camerariua, 
ejnadem coenobii monachi die Yiti Salzburg perreniunt abaente 
archiepiacopo. 

* Capitulo Salzburgensi mandat superiores recipere. Pragae 
caK Junii. 

(p. 792.) R. episcopo Patavino et episcopo Salzburgensi mandat 
trea bulias exequi. Datum Pragae cal. Jun. 

(P.7ML) VIU. Idua Junii interdicit €hladorub. 

Cp. TW.) Capitulo Ratiaponenai per Ul r 1 c u m de S u n e 1 b a c b ^ 
et ejua aocinm praedicatorea juaaerat excommunicationem in epfa- 
copum Sifridum; aeeundo acripait et Spa. decano, Sem anno 
archidiacono et magislro G. concanonicis; terlio perChunradum 
diaconum de Strubing. Inobedienles incusal apud l^ruunam. 
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Bicommunicat episcopum, jabet promalgari. Datam apud Cbla- 
doroub. VlU. Id. Junü. 
'<f 3*7^ Sifridtts sola niiaericordia Dei Ratisponenais epiacopna, fm- 
perialia aulae eancellarioa , Alberto patavienai arcbidiacono. Ait 
ex littetis suis debuisse procedere lltteram papalem, in qua manda- 
relur eidem, ut cum solemnitate excommunicarel Fridericum, tum 
si negligens fuisset etc. injuriose injungere nobis non visis origi- 
nalibus , nee constat de vestra juriadicUone , ut dicitur ; ideo si 
haberet autheoüca, inritat eum ad auam caatram Outing, aut 
Landes hu tarn fide publica mittere miniatros, qui inalrumenta 
videanty examinent; bortatar, ne ita imperioae omnla conlundat, 
Don conaerrato ordine juris. 

s (p. 7W.) Abbatibns S. Emmerami, Pruffling, Prul, prae- 
posito S. Magni jubet lilleras inissas adfigi et publicari valvis tempii 
Katisponensis personaliler et scribere quid facere velint. Datum 
apud Claderub. VIII. Idus Junü. Excommunicati die Jovis XI. cal. 
MCCXL. Idem scribitur dat. Ratispouae eodem die, Gundeloho et 
M. £berhardo canouicia veteria capellae. Sed caDonici prohibuere, 

nuDati quod contra epiacopum et Imperatorem id agere 

^ }^ Hos nuntioa miait in Aua triam contra ducem: in prima ade 
decanus tempii com dnobus fratribus, dominus Hospitalis enm duo- 
bus fratribus, domus Teutonica cum duobus fralribus. In secunda 
aeie abbas Weligradiensis, cisterciensis ordinis, abbas Lu- 
censis praemouslratensis ordinis, de Keingard ordinis S. Bene- 
dict!, ejus ordinia praepositi. In lertia aeie quinque: arcbidiaconua 
cum auo decano Olomucensia dioeceaia; injunetum omnibua ut 
aingula intiment. 

Albertus B. Argentinenaia episcopus contra episcopum Friain- 
gensem qnaliter inquirere ?elit, rem commisit abbat! de Schira. 
Breinensis arctiiepiscopus [quod nonj publice excommunicavit im- 
peratorem, excusal se de fama, quod nunquam defeceril a sede 
apostolica, sed quod distuleril haclenus excommuuicare imperalorem, 
, ut paci ecclesiac consulat, quia in meditullio imperii petit sibi parci. 
y . v: v V : <p. 789.) Capitulum Ratisponenae Alberto MGCXL. feria VI. 
' ante feslum Johannia Baptlstae, recepiaae litteraa nuperiorea, quaa 

interaemnt, contra suum episcopum, aed priorea non accepiaae. 
Irrident ejus scripta, quod publicarit Brunnae eicommuniGatoa cum 
non adfuerint, haesitant de ejus potestate. 
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(p. 790.) Capitulum Kalisponense appellat ad sedem apostolicam. 
(item magistro Alberto) E. praeposilus, C. decanus et totum capitu- 
lum ajunt misisse pridie magistrum Marquardum praepositum 
Matseensem, Perchfoldum de Oberodorff et magistruiQ Ul- 
ricnm de Acheistat coDcaDonicoa et oantioa Land ahnet ad 
ipsius praeaentiam, et cum ad d«o fere milllaria proceaaiasent com 
nmitio epiacopi, quatuor armati lanceia penea Tiam inaidiia pcaiti, 
inrneDtes in Ipaoa et credentea magiatram Eberbardam canonicum 
ibi esse, cum eura non invenissent, secreto monuere Marquardum, 
ne ipse ac sui via publica etiam semitis privatis procederel , ubi- 
que insidias collocatas esse; ideo retro ivere. Adpellant. Datum ^ 
Ratisponae MCCXL. in crastino beati Johannis Baptistae. H 

Sifridas adpellat episcopns, (quia gravatur ab Alberto, nec 
oatendit mandatum) coram capitulo» praelatia aliia, fratribaa praedi- 
catoiibua et minorflms praeaentibaa MCCXL. VIL cal. Julü - ^^«^ 

Sifridns, quia ipse a nobls est excommunicatus jamdndom ex 
mandato judicnm delegatornm Domini papae et publice denuncia- 
tus, nec constal se absolutum esse, papam adpellat. MCCXL. IV. 
Non. Julii« 

(p. 787.) Arcbiepiscopo Salzburgensi, C. praeposito, H. de- 
cano totique capitulo Salisbnrgensi inculcat se saepins et pro- 
ximo Viti festo eis scripsiase per abbatem et fralres ejus de Po* 
mouk dsterciensis Ordinis, Pragensis dioecesis, et mandata papae 
transmisisse, qnae cnm eo ipai sine mora exeqnerentnr, nihil tarnen 
responsi bactenns ab eis se recepisse* Ideo eos peremptorie [ci- 
tat] ut contumaces, ut pridie Id. Septembris praesto sint, per se 
vel nnntios sub poena eicommunicaüonis. Datum Landshui VII 
Idus Julii MCCXL. 

Eodem modo scriptum Patayiens i, Augustens i, Ei stetensi, 
Herbip olensi, nisi qnod ipsis Idas Aagasti praefiniTit VgL8, 792. 

H. Nicola o Pataviae decano mandat virtnte sandtae obedien- 
tiae, anctorttate papae, sub poena snspensionis et interdicü, ut 
litferas citationis transmissas per praesentium latorem sine mora 
omni episcopü et capitulo praesentet , alioquin in suam personam 
promulgal suspensionem et interdictum. V. Non. Julii. Similiter 
ex parte abbatum de Schira et Mallerstorff H. de Schira 
et M. de Mallerstorff abbates episcopo et capitulo Pataviensi: 
eos broYi apostolico, quod inseruit, ad se hnritant, pridie Idus Sep- 
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tembris Landishutam in ecdesiam parochialem. Datnm V, Noti. 

Julii. l!em Salzburgensibus scriptum, quod in vigilia Barlholomaoi 
evocati Landishutam tractent prout sacrosanctae romanae ecclesiae 
fidei catholicae expediet. Non parentibus minatur, nescio quid. 

(p. 7M>.) £. praeposito R a I i s p o n e n s i mandat, publicet epia- 
copnm deposifam« Uat MCCXL. V Idus Aug. 

(p. 787.) Papae aperit cum magno dolore et qaerimonia: cum 
^'"(iatem nobiliam, inter quoa prindpea multi, Budissin ad fines 
regni Boemiae convenisaat ad ezequendnm negotium, de quo jam 
pridem papae scripscrat, et ad quod Dominus suus dnx Bawariae 
omni sua et suorum virtute armis bellicis adornatus venire festina- 
bat, quod Rex Boemiae vel potius Blasphemiae inconsuUis Omni- 
bus suis amicis, baronibus minime requisilis, uunlios Friderici 
baeretici et reguli filii aui recepeiit, novam inierit cum ipsia ami- 
cHiam et conspirationem confirmarit, ezcluaia conaanguineia et ami- 
cis« Quod com duz Dominua meua reacivit, quaai morte perter- 
ritas, toto atfo exercitu et omnibna auia domi relietia, ad regem 
Boemiae properavit, ut eum proposito revocaret, froslra tamen ; 
nam nec minis nee precibus a suo proposito valuit revocari, qiiam- 
quam major pars baronuin Boemiae cum duce id postularet, cre- 
broque aacramentum vobis. Paler Sanctissime ! et ecclesiae Roma> 
nae praeatitum incolcarent. Hoc tandem post multos laborea atqne 
audorea, anxflio baronum» mazimeBobuslai filii Zlaaconia, tIx 
Dominua meua duz obtinuit, quod tamen flla confoederatio non 
fiiit ad flnem perdueta et coneluaa, nec inatrumenf ia Tel obaidiboa 
firmata, sed ad hoc apud Cubitum (quod vulgo Elnpogen di- 
citur) vel alibi alius tractatus perfiniretur, quo singuli convenire 
possent, ul interiin papa certior fieret ac res interturbaretur. Di- 
elt hujus coaspirationis auctores mazime fuisae landgravinm Tliu- 
ringiae, marchionem Brandenburg ensem» nuntioa*") celebres 
ducia Brabantiae, comitem Gotbardum de Arnatein cum 
fratre auo conrerao de domo Teutonica et aliia quatuor fratribna nobi- 
lioribua domüa ejuadem, quorum consilio et quorundam aliorum impe- 
rium nunc gubernalur. Dein commendat et laudat ducem Bavariae, 
Dominum suum, eum esse chrislianissimum et papae simulque ec- 
clesiae fidelissimum, solum remaosisse ut pupillum» desertum so* 



*) Oeftliaa legi! naafttl aed maaU^to error« pro anntio8. 
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latfo omnimn coiManguineoram prlncipiiiii olim papae fidelhim, nee 

habere unitum principem, clericum yel laiciim, siib cujus umbra 
interdum valeat respirare. Rex Boemiae, ul nomcn magnum sibi 
conquirat, sitit socios superbia calcare, quasi caeteri principes, qui 
ob dcTotionem romanae ecciesiae et in odium Friderici sibi ad- 
baeserunt et eum sibi fecerant ducem et capitaneam et magbt- 
mm, sine ipao non possint aliquatenua subaistere, ?el eliam vivere, 
niai quantam anae aedeat rolantati. Domino meo , inquit, incutit 
roetum, imo niinam personae et baerednm anonim, aimniqae di- 
stractionem omnium bonoram suoitim , niai aibi adhaereat ad om- 
nem promotionem Friderici haeretici. Alt supplicare Ducem 
ac cum lachrymis pedibus accidere sanctissimis, similiter iixorem 
ejus cbristianissimam cum suis haeredibus, in tanto periculo con* 
atitutis, miaericorditer aaiilio consilio subveniat, utnimque enim 
principatum eorandem omni parte ad intrandum et oecnpandum 
faeile patere hoatibua. Ipaa enim (aubjongit) domina gloiioaa, de- 
Totiaaima ftimola eeeleaiae romanae poateaqnam tantam perfidiam 
intellexit relata, atatim incidit febres acutas, qaaa et gravissfme 
patitur in praesenti. Ideo hortatur Papam, ut maluret, si quid fa- 
ciendum decreverit, nec em'm posse ducem tanto impetui adversa- 
riorum resistere, quem minantur ei bostes. Consulit ipse Alber- 
toa igitnr papae, regi Boemiae, ut novit, bamaniasime scribat, 
ae rem oronino, qnam intendit rex, in proximo conyentn impediat 
piindpom; acribat praeterea Bohuslao flUo Zlaoconia, inde 
Bndialao illio Jaroslai, ttidem aorori regia Boemiae, qnae eat 
conyeraa ad babitnm fratrum minomm, cujus potlasimam frater 
eonsiliis utitur, ul fralrern a proposilo averlat et ad dcvolionem 
romani pontificis reducal. Scribat praeterea baronibus, nisi rex 
sibi juramento adstriclus ea compleat, quae jurärit, se interdicto 
Boiemiam subjicere. Hcguscemodi vero rei det monitorem et exe- 
cutorem archiepiacopum Strigonienaem Tel epiaeopam Wra- 
tialabienaem, qni bujnamodi n^otium et non alii perfleere 
poterint« Snl^git et gloriator, jam epiacopoa ineipere mminare 
tam cirea Rhenom et alibi, formidine aententiamm latanim in ip- 
808 et in Ecclesias eorundem, quasi velint mandatis apostolicis obe- 
dire et ad executionem contra Fridericum dirigere vias suas. 
Inquisitio contra Cb. Frisingensem episcopum jam fit, et cum fue- 
rit eelebrata sine mora(ait) veatrae graliae transmittetur. 
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.J5 Arcbiepiscopas Saliburgensis et episcopas PatafiDin conspira- 
tionem fec^re cum dace Aastriae dodc de novo. loterdietum» 
qood ad mandatum restniin in Aastriam tnll, relaiarant, et, ut 

audio, excomnjunicationem , quam in ejus personam tuli, revocÄ- 
runt. Archiepiscopus Bremensis, ut fama est, mandatum sibi in- 
junctum contra Pride ri cum exequitur intrepide ut leo. In Ba- 
waria nullus adhuc episcoporum obedit, aed omnes attentant 
peniicioae resistere» Salzburgeasi archiepiscopo perauadenfe. Ar- 
gentinenaia epiaeopna nibil lacit, aed de die in diem mihi promit- 
tit, qaod priua velit alioa ^epiacopoa aibi aociare et tmic mandatum 
cum ipaia ezaequi. In fine ait , Tobia Pater Sancte ! quoddam mag- 
num secretum deelaro: eom enfm Dominum meom dueem magno 
concilio super statu sacrosanctae romanae ecclcsfae convenissem, 
et inter caetera conculcarem sibi soli , quod hac vice jus eleclio- 
nis ipse et sui coeiectores amisissent ex eo quod intra tempus 
legitimum jua auum non fuiaaent proaecuti» alium videlicet Regem 
eligendo, et' quod eccleaia romana, qnae adTocato catbolico diu 
carere non poteat, maxime cum ab haereticia impugnetur, aibi pro- 
Tidere poterit de peraona aliua 6 al Ii ci vel Lombard i, aut al- 
terius in regem vel Patricium aut etiam advocatum, Teutonieia in- 
consultis, et per hoc posset impeiiuni, situt prius, ad exteras 
nationes pervenire, Dominus dux leniter et pure mihi respondit: 
6 utinam Dominus nosler Papa hoc ipsum jam fecisset, propter 
hoc enim vellem utrique voci renuntiare, videlicet palatii et duca- 
tua, et dare auper hoc eccieaiae pro me et baeredibua publicum 
inatrumentnm« 

1 Porro oonqueritur litteras papae auper ducatn Auatriae ab 
Eberharde epiacopo Saliaburgenai et U. Patavfensi pedibua Con- 
en! catas , ac minatos publico edicto, si poslhac quispiam bojua- 
modi aflerat litteras , sive clericus sive laicus, non impune habeat. 
Dat consilium ex consensn partium papae, ad terrorem archiepis- 
coporum et episcoporum Alamanniae, canonicis injungatur, ai 
eorum epiacopi noUnt obedire papae mandaUa, ipai tunc ad con- 
aOium executoria aententiarum veatrarum alium eügant epiacopum. 
Si tale mandatum in Alamannia inaonuerit, eine dubio omnea epia- 
copi indpient obedire. (Haue ob cauaam multi inopea canonici 
ambienint amicitiam hujua Alberti.) Rogat, sororem regis Bojc- 
miae in omnibus papa exaudiat. Praelerea indicat: Hl. Non. Aug. 
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in inveoUoiie S. Stephuii decaoos et capitulom PataTinum eontn 
me publice praedicavit craeem» mnltos eraee sigpavit in salvatio- 
nem aDiraamin. El io die domimco nonis Augoaü episeopna Ra- 
tiaponenais publice praedieaTit: Papam iniiaae eoDoordiam cam 

baeretico Friderico Don ad vestram voluntatem et ad omnem 
utUitatem imperii et honorem. Ita fidi Ecclesiae vulnerati. (Ut 
Italiam ita volu6re factionibus subjugare Germaniam.j. 

Dein VI. Id. Augusti noctu media nunlü reguli cum nuntüa 
episcop! Frisingenaia Landabatam venire abaente daee, 
qoi tum in Bojemia erat pro negotüa eceleaiae romanae treugaa 
aolrere, Regoli nimtlit daci et ania minati procaeiaaiine, omnea 
impeiiaiea ad Bojonim terram derastandam intrabiint. Nitenaw 
▼aeaaae ait ; episcopam Ratisponenaem eieominimleatoni concessisse 
Buticulario deNurnberch, potenti imperiali, qui cumfilio alque 
ducentis armalis ad possessionem venit. Quod ubi cgo intellexi, 
meos presbyteros et clericos cum trecenlis armatis misi obvianit 
ut tarn Baticulariam quam omnes müites et fautores Friderlci 
exeommuiiicareDt, quam aeDtentiam et potius fornudiDe aniiatoram 
Doatromm dedinana dornnm rediil, eccleaiam Henrico protonotärio 
indjti ducia Rawariae» devotiaalmo romanae eceleaiae, contniit bi* 
apiritoaliboa et temporalibaa gobemandam* Rogat papam, ui ad- 
probet, et scribere abbati de Walerp ach, Chay sershei m , ast 
non aliis, et Richenbach, ut euudem auctoritate vestra ma- 
nateneant ac defendant. 

Tributa: Pewrn XLUI. modii avenae, XXVI. siliginis tritici .1. . , 
talentum Ratisponenae, XK* pnlU Laurentü; Ovenatetn V. Scafia 
Vn. aolidi Ratiaponenaea. 

Plebanoa de Sc Micbaelia. IV. latent Marl. Ep^han. IV. 
Identa. 

Judex Sifridi de Fraunhoven debel MiebaeKa solvere XII. 
solidos Ratisponenses , pro decimis in Pewrnbach, quas hoc 
anno per nos acquisivit; fidejubuit plebanus in Pewrnbach. 

Vicariua «in Kacbarn omnium aanclonun Yl. taten ta ratis- 
ponenaiam denariomm 4e onmiboa, quae eccieaia habet. Fide- 
juboil decanna de Rading. De eccieaia Oeding Aegidü XX. 
lalenta ratiaponenainra nofomm, bona Abbatia S. femerami eurca 
Echolftng data faobae Snndbelm; at abbatea ineacaret, milram 
eia Gonpesait 

ADwrt TM B«luuB. 2 
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(p.m.) WisBegradenies canomei totunKiiie eapitolum Alberto 
PataTino archidiacono, judiei per totani AlamanDiam et Germaniam 
generali conatitoto» aperiunt jaaaa ejus maDdaUnn per magistmm 
-acolaram et Ticariam ecciesiae Wysegradensis miaiaae aliia adjunc- 

lis Pataviam , praesentata in templo Stephani V. Id. Junii quatiior 
temporum die sabbati ante octavam Penlecostes. Celebrabat tarnen 
episcopus ordines in choro ad majus altare, Post promotos aco- 
l^thos et subdiacoDOS, cum deberent diacones promoveri , et se- 
qaentia S. Spirittia cantaretw et infra veraiculum illum: Ergo 
noa aappltcamiia etc. anna ex nontiia noatria laicaa tum lit* 
teraa obtolit epiacopo dicena: haa mittit voMa Albertoa archi- 
diaooiiaa, aedia apoatoUcae legatos ; episcopua limia oeulia inapeeto 
sigillo litteraa ad terram projecit, nniithim ibidem manu alia alapi- 
zavit, et post haec capi jussit. Interim Gerboto praeposilus 
tollil lilteras, dal episcopo. Episcopus accepil, aperit, parum legit, 
complicata reddit observandas Gerboto. Tum Gerbotus raptum 
nunlium liberari jaaait. Interim magiater nantioa inrocato teetimo- 
nio clericoram et promotorom atqae promovendonim, praepoaiti 
et miniatrorum, qul epiacopo miniatrabant, decani et canontconun. 
Qnidam libenter aodivemnt« qnidam non. Aatnte ezit magiater de 
eccleaia com nontio, qui captna erat, in direraorinm, tarnen postea 
per totam urbem quaesili, scd per amicos absconditi, rion inventi. 
Dixit episcopus se velle pro eo marcas dare , si nuntios haberei. 
Teilet eoa cum litteris ad Imperatorem mittere. Sic magno pert- 
culo nuntii nostri manus ejus evaserunt. 

(p. 790.) Sifridua aola miaeratione dirina epieoopaa Raliaponen- 
ais, imperialia aolae canceilarina, Ulrico aacerdoti Alberti oonfaan- 
gnineo, de Tegernpacb. Ait plebannm de Lintliirchen conque- 
stnm, quod a magiairo Alberto, exeommnnical^a nobis, quoque 
publice denuntiato, de cujus absolutione non conslat, ecelesiam 
ipsius acceperit. Citat eum sexla feria post assumptionem. MCCXL. 
U. cal. Aug. Plebano in Althoven item scriptum. 

(p. 792,) Rex Boemiae voluil ire contra epiacopum Moguntinuni. 
BpiacopuB Toluit interdicere Boemiam. Utrumqoe nebulo impedi- 
viaae ae aeribit, Blandilnr archiepiacopo Moguntino, carpit tameo, 
quod Judicium suum necdum praeanmpaerit adire. Rex enim Boe- 
miae ire volnit, aed prohibitua aub poena intnrdicti. Rex Bobemum 
quaesivit interficere, sed noctu aufugit. 
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(p 790 ) Herbipolensis sacerdos , qnod enomimiiiieatonim (rat- Jü-'j j 
nun, sciiicet de domo Tentonica, iostantia gniTent eedeaias, vide-' 
ttcet in Pruel ratisponensis dioecens, citat Landeshotani XyU. 
caL Sept» , 

111.790).) Episcopo et capitulo Constantiensi jubet coram 
se lilem finire. Solvil Bertholdum comitem de Urach, quem" 
excommunicArant. Landshuel. Mandat post decano de Urach et 
Niwerting, ut litteras Ulis praesentent, in quibus jubetur satis- 
facere comiti de Urach. Mioatur, ut aolet Albertus, decano Er- 
golting. S. episcopos Ratisponensis vetuerat, ne pareretor Utte- 
ris Alberti. Ipai minatar, ne litteras recipiat posthae. Si trii| Torba 
in fiiTorem episeopi snbditis proniintia?erit, snspendit. Landshnet. 
Xm cal. Sepl. MCCXL. ^ 

(p. THO.) Salzbiirgenses citatos antea Landshutam ab Hen- v/J/^ 
rico abbate de Schira vigilia Bartholomaei nirsns citat Lands- 
hutam in parochiae ecclesiam vigilia Matbaei. Datum Landsbuet. 
VIII. cal. Sept. • . 

(p. Tsa.) Arcbidiacono» diacono, scholastico Prägens! IV. Id. Sept ,^7^5^ 
Arcbiepfseopnm et capitnlnm SaUburgense, *Pata?iensem, ' 
Ratlsponensem, Frisingensem episcopos ubique ezcommu- 
nicat. Abbates de Mileuscbo, V^ilhelmum Sostoloport 
hos excommunicat, quod mandatum transmissum vilipendunt. j 

(P 7B9) Abbati in Zetrahu mandat colleginm ecclesiae Wissen- i. Jj^ 
gradensis Landshutam ad suam praesentiam Idus Aug. citari, qui ' 
nolnerant praesentare episcopo Patariensi Inümavit Domino roar- 
ebioni Misniae et capitnlo mandatnm praesenlatnm. Per bujos- 
modi faistrnmenta coram papa contra prindpes et episcopos informarf* , 

(p. TW.) Gregorlo papae Albertus proponit conspirationes epis- ^. / 
coporum et archiepiscoporam contra romanam ecelesiam. Se mit- 
tere non posse nuntios, omnes vias froenis canalium Salzburgensem 
et Brixinensem episcopos obstruxisse, positis custodiis in arctis 
locis. Coactua per quandam vetulam conversam et unum puerum, 
qni nequaquam suspecti, litteras mittere. Ait se hoc anno post 
paseha, duminMoravia esset» excommunicasse episcopos Mognn- 
tinnm, Salsbargensem, Pataviensem, Ratisponensem, 
Prisin gensem, dneem Austriae, principes Misniae ac 
Thuringiae. Ducem Au Striae paratum Ibisse nuntiat, sed ab 
archiepiscopo Saiispurgensi et episcopis prohibitum et absolutum. 
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Interdictum reiaxant» velerem conspirationem reoovanl datis obsidi- 
bu8. Dein duci meo Bojoram unanimiter scripseruDl, ut me di- 
mitteret, ac a Bojaria pelleret. Canonici Ratiaponenaes in praeaeo- 
tia Domini mei ducia Bavariae et nuntiorom Frideric! jaclarant» 
quod episcopo auo contra hoatea impeiü et eccleaiae ad trienniom 
yelint dare sexcentos mililes de suis praebendis solidaloa, ad ho- 
norem imperii cl eorum charissimi Domini Fridcrici. Dicit, [quod] 
habito consilio fidelium ecclesiae , pronunciavil eorum pracben- 
daa vacare» parocbiales etiam fructus colUgi, necessitatis causa 
reservari. Hac re lerriti Tldni; et si mensem duriiaaet, omnes 
epiacopi Bojoram ad romanam ecckeaiam rediiaaent, coacti preei- 
baa canonieoram; aed verautoa epiacopua Ratiaponenaia miaaia et 
miniatria aaia et de eivibua meliorea» trea de canonieia, Dominam 
dncem Bojoariae Ratiaponam ad auam praesentiam e?oeat, ac 
suis (lolis circumvenil ; sententiam nostram, vestra uuctoritate dalanrj, 
relraclari procuravit potenlia seculari ; nec his conlenlus, canoiiicos, 
plebanos , aIio% clericos , qui mauüatis apostolicis paruerant et 
quasdam sentenUas ad mandalum meum fuerant executi, beneficiis 
eecleaiaaticia et 'aliia bonia contra juatitiam apoUavit. Sicul ipaa 
aententia omnea hoatea eccleaiae ierraeraf, aic poai ejua revocatio 
omnea eccleaiae conatemaTtt amicoa, imo terniit et eonfodit. Di- 
eont enim canonici Bavariae omnesque alii praelati: ex quo de 
suis beiK^-ficiis sunt securi , poslhac non limebunt tonitrua et ful- 
mina Romauorum , quia non darenl pro ipsoium suspensionis et 
excommunicationis sententiis fabam.' Cum igitur jam inde lapsus 
indyti regis Bobemi, tarn priusquam aliorum phDcipum corda fide- 
lium eccleaiae vulneravit, et nunc ea, quae per Dominam meum 
dacem Bawariae acta aunt circa praemiaaa, atioa inflciant a ae- 
■ cnnda parte, Sanctitati veatrae in illa puritate» qoa Yoliia et aanc- 
tae romanae eccleaiae coram Domino Johanne, camerario Yeatro, 
personaliter tactis sacrosanclis Evangeliis juravi, cousulo bona üde, 
ut Dominum meum ducem Bawariae super bis, quod vestras 
praesumpsil senleulias infirmare verbo vel facto, veslris litteris ple- 
nissime arguatis, et nisi cum maxima solemuilale revocet quod 
fecity comminari debetia eidem, quod velitia totnm dacatum auum 
eceleaiaatico aubjicere inlerdlcto; confortetia quoque eum, ot for- 
tiorea Tirea indoat ad obaequiam eccleaiae Romanae, quam feceril 
naqae modo; praecipiatia etiam ei diatticte imo diatrictiaaime, ut 
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mc in Omnibus negotiis vestris manuteneat et defendat pro suis 
viribus atque possp, nl me non impediat, sed potius proinoveal et 
impellat ad negotia ecciesiae promovenda, secundum mandalum 
mihi a Vobis injunotum. Item consulo, ut scribatis reg! Bobemiae, 
Qt negotio simililer melioa et fortias ait iofenlaa et^^ ai placet, no- 
bfli Tiro Bohailao filio Zlaaconia et nobili viro Domino Bn- 
dialao filio Jaroxiai, aimol aniferaiß nobilibaa, baronibna Boe- 
miae et Morayiae, ut in remiaaioiiefn omnlaiii peccaloram aoornm 
Domino regi Bobemiae in negotiis sanctae romanae ecciesiae fide> 
liter adsistant et eum ad obsequium ecciesiae fideliter moneant et 
inducant. Id ipsum, si placet, scribatis aorori regis Boemiae con- 
versae. Imo cooaulo modis omoibaa» at E. praepositum^ C. deca- 
num, Semannam archidiaconain, canonicoa Ratiaponenaea com 
aliia qaatnor de eanonicla, quoraro epiacopua reg^tor conailio et Do* 
iiiinaa meua dm Bawariae eat cireomf eotua , per vestraa litteraa 
aoper hia ad veatram praeaentiam fToeetis, mandantea ut intra duoa 
menses a receptione mandati in propriis cxpensis et non ecciesiae 
coram vobis studeant comparere sub poena , Pater Sancte! quae 
vobis expedire videtur. Simililer consulo, ut quinque de capitulo 
Pata?ieD5i, quiaque de Ratisponensi, tres de Frisingensi» 
quinque de Augnat'enai, Irea de Eiatentenai, quinque de Her- 
bip olenai» quinque de Moguntino, quinque de Babenber- 
genal, quatuor de Briiiensi, quatnor de Conatantienai, quin- 
que de Argentlnensi , quatuor de Spirenai, quatuor de 
Wormatiensi ad vestram similiter provocetis sententiam, quod 
sententias latas vilipendunt Quod si talis rumor in Alemannia 
insonuerit, omnes episcopi de Alemannia incipient obedire. Scri- 
bat cauonicis, si epiacopi mandaiia vestris obedire noluerint, ipsi 
alium eUgant epiaeopum, consiiio tarnen executorum veslrorum; Gui- 
nea epiacopi terrebüntur, parebunt tandem. Ut petitiones, per C. 
conreraam H. puerum misaaa, relit exandirot quod aine ipaia nihil 
expediri poteat Petit, quoniam odioaua ait oninibua episcopis, 
clericis, laicis, ut ue ordinaria authentica et auctoritate judleum 
subdelegatorum quocunque tempore obtenlorum in me fulminent, 
quanfocius revocel lilleris , et suas latas sententias in Mogunti- 
num, Salaburgensem, Patavieosem, Ratisponensem, 
Friaingenaem [epiacopoa], quaa ipai irrident, Ulteris suis ad- 
probet 
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/ Caelerum, Paler sancte! scire cupio Sanctitatem veslram, ita 

tarnen, pie pater! iit sepultum maneatin aeternum, quodeleclio regis 
in AlAiuanma retardalur, quia junior rex Daciae a propoaito omnino 
reoessit» patre sao diasuadente ellapso regia Bob emiae facieote, 
fit tarnen nory Iractatus auper hoc circa duceni Aaatriae et 
filium aanctae ftlisabetb, et quid posait apnd illoa Inveniri, ad- 
huc igDoramua, et ai aecretisaimum cordium priDcipam Alamaimiae, 
apiritualmm et secularium, scire cupitis et de omnibus ad eccie- 
siae honorem informari, quoilsi et per vos, lanlum sine electione 
principum et lantum de bona voluntate ipsornm rioviim cupitis re- 
gem creare, aut etiain eapitaneum facere Lombardiae vel Tua- 
ciae» yinim videlicet atremmm» potentem in arniis et militibus, ad 
honorem ecdeaiae Romanae jaita deaideriom cordia veatri, Domino 
Argentinenai epiacopo incontinenti aine mora veatria litteria in- 
jungatls, nt Yobia nobilem vinim Henri cum de Neifen trana- 
mittere non omittat. Illum enim adhuc induxi et ipsum vobis ju- 
ramento finnavi, ut si episcopus Argentinensis, ejus principalis 
amicus, a vobis conimonitus sibi suaserit, slatiin propriis expensis 
ad paternitatein veslram iter arriperet feslinanter.' la Henricua de 
Njmpba de potentioribua et nobilionbua onua eat, grammaticam 
noTit, et gallicum aatia bene« 

Dominum auum ducem Bavariae ad plenum compoauiaae cum 
epiacopo FHaingenai; nee lamen indnci potuit ad partem yeatram. 
Ante quadriennium inter episcopum et Dominum meum ducem super 
quibusdam articulis quaestio agitata. Postquam in Iota dioecesi 
Frisingensi episcopus Frisingensis interdicli sentenlias fulminavit, 
dux ad sedem apostolicam appeliat , episcopus ad majestatem im- 
perii. Sed judex apoatolicua auctorttate vestra de cauaa legitime 
cognoacena interdicti aententiaa relaxavit» interdictum aoKena, fece- 
runt aolemniter celebrari. Una para mandatum abolevit, alia para 
eceleaiae Romanae mnltum detrahendo imperiale auxilinm invoca- 
bat. Tandem gliscente partium pertinacia, biennio jam elapso, post 
aaepius latas sentenlias excommunicationis et suspensionis, fuerunt 
beneficiis auctoritate aposlolica perpetuo destltuti, clericisque papa- 
libus data* Proelium in Bawaria ex tunc commune ortum. Dax 
Bawariae cum ana parte papalia, epiacopua Tero Friaingenaia parte 
altera imperialia. Epiacopua autem volena famae nomen magnum 
apud imperatorem cumulare , . noluil componi cum duce» ntei aua • 
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pan ut imperialis triumpbaret, et diu papalem posthac noo fove- 
nX, quare proTenit contraiiam. Ruit pan papaUa, praevaluit impe- 
rialia, et ? eram qaia omnea clericl partrain ecdeaiae ab adveraariia 
apoliaiitar. Inaoper episoopo adjecit dux in eadero compositione 

pro damnis inlalis in argento el possessionibus ad valentiam qua- 
fuor millium marcarum argenti , cum episcopus DoH|ino ineo duci 
Bawariae decies plura damna intulerit et majora. Haec fecit illa 
fortissima conspiratio ä auia consangaineis et mioiatris concepta. 

Sopplicat, pediboa aeeidit eom dero, at non ad aoggeationem .v/.V/ 
anani, aed ex officio yeatfo mibi veatria IHteria iigungalnr, ut re- • 
Toeet Ülam eonpoailloneni, potentia aeculari foetam per parentea 
eseoimniiiiicatoa. 

Filius sanctae Elizabeth rapuit insignia marchionum Misniae 
nigrura Leonem in aureo clypeo. Sub eodem clypeo militavit, et 
posthac vult deferre, unde magna discordia inter filium Elizabeth 
et 8U0S et Misoios et suos exercitua* 

Inter epiacopom Colonienaem C[onradum] et dueem Bawa- 
riae adhnc ducordia eat; aUä nolla nova in GermaDia, Faroam fuiaae 
all, Sinibaldam eardinalem legatum In Ungariam Teolaae» Ger^ 
maniam Intralorum; bmoa'advento faatorea Frideriei maxime tur- 
batos ait 

Inqalsitio in archiepiscopum Moguntinum et episcopum Fri- 
singensem non est celebrata , quia thesaurarius ad Dominum 
meum ducem Bavariae accedens, cum fuissem in Moravia, astutfe 
aorripnit otmmqae, qoaal apiid M etensem epiacopum fideliter 
procuratoma. Idem tarnen aliaa indit eceleaiam. 

Inqniaiüo tarnen per Argentinenaem, miaaa per H. abba- 
ten! Sc birenaem, vlnim magnum et fidelem, providum, boneattini, 
aolemniter est celebrata, cam interfaöre nuntii et procuratores epis- 
copi F r is 1 II g e n s i s , quia episcopus Argenlinae propter tur- 
bationem Alamanniae ipse interesse non poluit. Petit adprobari. 

Gundelohum, canonicum veleris capellae Ra tisp onens ia, 
virum providam et boneatum, petentem, quia beneficüa ob favorem 
Papae apoliatua, commendat. Nonia. Sept. 

(f. 792.) Sacerdotiboa plebi populoqne Patavinae dioeceaia ape- 
rit, Rudegerium episcopum, H. praepoaitoniy C. deeanom, om- 
nes canonicos praeter quatuor excommunicasse ; absolvit omnea flde- 
iitate el, nisi infra vigiliam S. Andreae obediverint, epiöcopatu et 
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praebendis privat. Actum Landshuet in ecclesia parocbiali, tesU- 
"Ir ^'' :'bti8 dericis et laicis, pridie Id. Sept. MCCXL. 

(p. m.) Episcopo Eietetensi, eonsangnineo suo, petit oonoedi 
castram Papae ad tempna . . . • ad episeoporum Germaniae ino- 
bedfenlinin superbiain ad itfhiliini redigendam, in utilitatem ecclesiae 
suae, ut contra acmulos triuraphare possit. Petit, benign^ audiat 
legatos ante festum Michaelis« Petit responsum. 

(p. 791.) E. Dei gratia Salzbnrgensis archiepiscopus, apo- 
stoUcae aedia legatus, Otloni comiti palatioo Rheni illuslri duci 
Bojonim. Non ae latere acribit, po6t conventam Strubin- 
genaem ad honorem et otflitatem totiua Bojarlae, apiritnalfaini ao 
aeculariom personaninii indictnm alinm eaae Monacam; ae tum 
in Garintbia degente et hnie iiineri accingente, interveniaae ardua 
magnaque negotia, quibus coac tiis [sit] remanere. Se enim invitatum 
a duce Auslriae usque Graecio ad eum venisse, collocuUimque de 
liberatione suorum obsidum feudisque teinpli sui, quae habuit 
Rainbertus de Murecke, quae occupärunt Uertnidua de 
Cit * . et alii qoidam. Igitur eonventam Monacenaem adure noD 
potoiaae, ae tarnen aervaturani prondttit, qnae Ibi alatula foerint, 
omni diligentia. Conqueritur poatea» cum ante eonwntnm Stro* 
bingenaem dnx pollicitns ait nullaa contrariaa litteraa aot in eon- 
▼enlu aut villls aut oppidis praesenlari, dumque in reditu ad Lands- 
huet . . . ubi summam quietem habere . . . suis oppidis sperärat, 
praesente comite deWasserburcb et Domino de Fraunho- 
ven et aliia pluribua, nihil obaervatum aibi eaae. Secundo qneritur 
aibi aliaa quaadam litteraa per qnemdam monacbnm, proearante 
illo turbatore totiua Bojoariae, conduetu ducia, Saliaburgmn delataa» 
aed ob infamiam nebnlonia et tnrbatoria eaae receptaa minime. Con- 
cludil non sibi utile fore, quod familiaritate hujus personae ita uta- 
tur , et a latere suo talia fieri permiltat in gravamen ecclesiarum 
et forsitan Domini noslri imperatoris. Rogat, consulit, ne posthac 
illo infami familiariter utatur, aibique cavcat ä moleatiia et iojuriia» 
quibus rectorea eeclesiarum aflieere nititur. Quam prhnnm, in- 
qait, Bojariam venero, adhibebo operam eifieaeem pro reatro eon- 
ailio et auiflio ob obaenranda atatuta canonum. 

(p.m.) G. de Monte Inngo, nontio papae per Lombar- 
diam, apostolicae sedis legalo. Archit'piscepus Moguntinus cum 
pomitibus de Isenburg regnum Alamanniae ferro flamma subverlit 
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et 8001. ContolU mitti legatum fortem animo, robustum ; Alamannica 
discordia vexalum, se pauperem esse, sumptus 500 marcanim non 
sufBcere. Maluuqn petit. Otto dux Bojorum, rex Bobemiae ad- 
baes^re ecclesiae. 

(p.m.) Serenissimo etDeo amabili Domino Ja. Teuplo, Dei 
gratia Venetiae» Dalmatiae . at^pie Croaliae inclyto daci- erDomino 
quartae partia et dimidii totina imperii romani, Albertna: Vene- 
tomm eonataiitia apad Deam et boniinea nota aacroaanclam roma- 
nam eccleaiam et fldem catholieam aoHdat, concordat, Italiam in- 
columat, Hispanias et Gallias veluli catholicas sibi sociat, et Gcr- 
maniam robustam ad moenia et agmioa constantiae suae adamantina 
virtute trabens etc. 

(p. 791.) Fridericus de Libenitz, canonicus Salzbur- 
gensia Alberto: adulattir ei, ae eam dilexiaae fratria loco, 
fidelieet atnlt^ egiaae Eberhardam, qnod apoliaveiit eceleafaLaof- 
fen .... promitUt operaiii aoam, rogat antbentiea acripta mittl, 
quo episcopo reaiatator. 

H. de Lerchenyeld, decanus Ratisponensis veteris ecclesiae, 
coDsanguineo. Conscius Alberti Poppo plebanus .... 

De MundreicbÜDg conaaDgoiiieus recoaciliatur Gotfrido 
cauonico per eam. 

H. frater monacbaa Altabenaia, conadtia. Sifridna epia- 
copnaRatiapoDenaia petit relaiaii exeoinmiiiiieationeiii, qaoniam 
aine perieolo pnblicare non andeat, qaoniam miniatri ecclealae» 
quldam canonici com cifibns, R[apoto] palatinaa Bawariae conapi- 
rayenint contra papam. 

Quosdam absei vit canonicos Salzburgenses, F. Scolasticam, 
0. Camerarium. H. de Megeling absoivi praecipit canonicos 
Salzburgenses C. diacooum Burggravium, camerarium Salzb. U. 
de Weging arcbidiacono occolte mandat» abaolvat G* arcbidiaco- 
nmn. Poataeripait se archidiaconom Lanreacenaem. 

6. canonicas Patavienaik et arebidiaconna Alberto percon- 
ciÜari qnaerant com amieia et concanonieia. 

Episcopus Pragensis apcrit , sc operam dedissc ne rex 
Boiemiae faveat imperatori; frustra cum fuisse. Aiia litera dicit, 
non laborare pro salute imperii, ne credat episcopo Pragcnsi. ipsum 
quaesitum esse ad poenam» Rogat ne epistolam aliam Boemo 
oatendat. C. abbaa Bunow. aliia literis acribit abbaa ae sperare 
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prina iBtnlumm Boemiam, quam Bohemo« non fliiituros impera- 
toii . • . • • 

(p. Tno Capitulum Pataviense prid. Id. Sept. citat. Datum 
Larulshiiet VII. Id. Jul. MCCXL. Ul PalaYiensi , ila FrisiDgensi, 
Augusleiiä), Herbipoleosi, Kistetensi scriptum. Praeposilo et decaho 
EisteteDsi; aii F. episcopum consanguineain saepius mooitam per 
86, per praepodtom, archidiaconmn Eistetenaem, hactenaa non obe* 
divisBe; exconunuDieat enm, mandat, piiblieenL Non. Dee. MCCXL. 

(P.9W0 NoB Albertos misericordia divina arcMdiaeoDaa etc. 
exoomniiinfeanras praepositum, decanum, archidiaconam, qui didtnr 
Oblaicus , canonicos liisietenses in nomine Patris et tilii el 
Spiritus sancU, qurid nustiis, imo sanctissiini Apostolici mandalis 
parere contumaciter conteropsenint , pronuutiamus nihilominus non 
yalere, quicqoid per Fr. episeopnm Eistetensem tempore sus- 
pensionis et excomroanicationia aoae [tarn] circa beneficia eecle- 
fliaatica» quam aacrameota eecleaiae et atta qaaeciiDqae per ipaam 
ordioata. Acta Landsbuet XIIL eal. Jan. MCCXL. 

i j 6 { (p. 790.) Episcopo Ratiaponensi, at veniat videre litteras» ^ 

t ^ XI. cal. Januarü. 

(p. 797T Fridericus imperator Ottoni duci comiti palatino 
Rheni, dilecto principi suo. Dicit se ex litteris archiepiscopi et 
dncia Auatriae mtelleziaae, nomen suum aactoritate Gregorii dicti 
papae blaapbemari in conTentibua, nrbiboa» oppidis dacia conaeiMa 
ejnadem per Alber tum Bojemom clericum, com ipae Dnx wo 
Üeneficio tarn altunn gradom imperii teoeat. Nec decere nee eipe* 
dire nt patiator id ; praeeipit, expellat, aliosqoe hnjnamoA ae Tita- 
perantes. In castris in obäidioue Faventiae. IV. OcLobris. 



Fridericom de Stauff evocat ad VI. Id. JuÜi ad se« Da- 
tum Landshut V. Id. Jon. Ulricos notariua, canonicus Oetingensis. 



(p. 792.) Praepositum, decannm, totnm capitulum Eistettense 
excommnnleat XVDI. cal. Febr. Landshutae MCCXU.» quia excom- 
mnnlcali celebrent aut adessent episcopo excommonicato. 

(p. 792) Uirico, praeposito Herridensi, H. thesaurario, cano- 
nicis Eisieiteiisibus mandat, excommunicationem publicent. Lands- 
buet IV. cal. Febr. MCCXLl. 

(^ 799.) Otto dux Gregoiio papae. In negotio, quod pauci 
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gerimus vobiscum, si aliter dictum ipsi, non debel commoveri, aut 
81 aliqui inconstantes principes, teslalur in proposito perpetuo man- 
surum asque ad finem negotii. Rex Boemiae consanguineus suus 
8l ulciscitur injuriam, ignominiani iUatam a diice Austnae el mar- * 
chioDB MIsDiae contra negottaai» «ed pro eo. Necmoveant emn 
Htterae, quaa ipse et Rex .mialire pro Friderico sab suis sigfllis 
petentea pro coneordia et ^e' ipaiua. Licet enim Ipsi litteraa 
dederimus, non tarnen utilitatis nostrae fuit, ut illas exaudiretis ali* 
qualiter. Miliare se ait Bert hol dum capellanum suum. Hortatur, 
si quae litterae mitterentur nomine suo, non credat, nisi Signum 
suum adsit cera rubricatA. Nuntios misisse ait et mandatum, sed .... 
81 contra episcopos proeeaanm fuiaset, negotium finem haberet, 
quia tarnen conaUia noatra apnd ?os loeum non habent, negötiom 
pfotelatur non sine magno diapendio et jaetura. j . 

Albertos eidem conqneritur, qitod ipae ad Ratisponensem, be- * - 
nign^ fratrem venerabilem appellando eique res quasdam commitp 
tendo, scripserit, quem tamen excommunicaverit, et licet ab ipso 
alienati fuerint dux et barones. Stultum me dicunt, quod ego .... 
contra episcopos sententiam, voa eos adpellatis fralres venerabiles. 
UI. Id* Febr. MCCXLI. 

(p.7n.j Praecipit coUegio veteris capeUae Ratisponensis 
poUicare snperiora contra Eistetensem. Landahaet, IX. caL Martii. 

(^797.) Gregoriö papae per Yalentinum. Litterae de-, 
eoneflio missae regt Boemiae et aliis qaibusdam principibas tard^ 
seroque redditae, adeo ut ad deflniti concilii diem nuntios absolvere 
suos non poluerit tam brevi. Quidquid ibi decretum, amplexuros 
regem et ducem ac suos ; si legatus ä latere mitlatur , ut desi- 
derant principes , rem esse confectani; quod si ante actum fuisset, 
jam diu optatnm finem res consecuta esset. Petit maxim.^, ut per 
mare et Ungariam mittat legatum de cardinalibas; vult ei in Un- 
garia adbaerere ex parte ducis Bawariae, duds sui et amiooram 
suonim, et procnrare, qood rex Boemiae et flle H. christianissimus 
princeps Poloniae , Ungariae contigui , sibi occurrere personaliter 
festinabunt. Datum Landsbuel proxima feria quarta ante Coenam 
Domini MCCXLI. 

Eidem Olio, Dei Gratia paiatiaus comes : si anno proximo prae- 
senti ad crebram petitionem suam, litteras et nuntios consanguinei 
sni W. regia Boemiae legatus datos in Alemannia fuiaset» negotium 
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suum et ecclesiae jam fine quieto gauderet. Nihil prodesse con- 
silia bona dare, cum quae ab ipsis suadentur, ipse non exaudiat ; 
si majora petiisset , sperAssent se exauditos ; in tantam superbiam 
episcopos Alamanniae esse prolapsos; nisi lirevi negoUo finis detur» 
Tel ä .iatere dirigaUir legatus providas et auctoritate, qua episcopos, 
qni non parerent, continno damnaret, alios obedientes snbstitaat, 
proxtmo antumno mijor pars episcoporam [et] laicoram principnm 
Lombardlam intrtbiint in amdliaro Frideriei. Nos com regeBoe- 
miae , qui rectum .... pauci sumus , cogemur desperare onmin6 
et facere , quae postmodum non poterunt revocari. Supplicant, 
legatum per Ungariam Iransmittat, si negotium cupiat terminari. 
Quodsi ad concordiam, ut fama est, pronior sit, eo quod legatum 
dare denegftrit, velit id intimare Burobardo, sciens priDCipi suo 
qnaedam injonxisse dieenda ?i?a voce. Consalit qooque Albertos, 
jozta preces dacis et regis mittat legatnm sine mora ; quod' si fe- 
cerit, oninla negotia ad ?o1un1atem Papae terminabontDr. Datam 
IV. Id. Apr. MCCXU. ^ w^ ^^ Amv. / f-;: ^ ^! 

' (p. 798.) Episcopo Per rariensi Albertus. Refugit ad con- 
silium ejus ob negotium instans, taedio enim affici principes Ala- 
manniae fideles ecclesiae, quod non, ut postulanf, missus sit Jega- 
tus cardinalis ä latere ; ipsos praesenti et praeterito anno id posta- 
lAsse, ut ejos aaxilio et eonsilio informati, in electionem futari 
regis nnanimiter conTonirent, secnndam qaod ab eisdem com re- 
gibus Ungariae ac Daciae fnerat definitum. Papa legalom mittere 
non curavit, praetendens quasdam rationes formidinis, quae nego- 
tium confundebant, unde hujusmodi p^vefaeti ab incepto negolio 
(lesliterunt. Asseitiens , si Papa vellet si'ne negotio dare, hujus- 
modi futiles rationes non praetenderet, nec negotium prorogaret; 
ita quidam principes desperati defecerant» laborAnintque pro gratia 
Friderici. Si legütnm tone Alemanni habnissent, omnis res trans- 
acta fidsset electlone novi regis. Rogat, nt papam indncat, adsentiat 
de legato Prindpibas. Aperit populos Hyreaniae et Seythiae. . . 
qui vulgo Tartari vocantur, fines Ungariae inlrasse, totalilcr 
christianismum demolituros. Ob hoc legatum Teutonici, Bohemi, 
Poloni, Ungari sitiunt, ut ejus auxilio populus is pellatur fini- 
bus. In partibas Alamanniae praedicalur principibus , in eodem 
exercitu visos nontios Friderici, h quibus iidemfiarbari ad introitnm 
Imnc excitati. Nisi ante proximuni autamnum mitlatur legatos» 
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major pars episcoponiro Teutoniae et omnes principes saeen- 
larea «De dnbio Lombardiam intrabuDt com omni Tirtate in aui- 
Hom Fride.rici. Si infra eundem terminani nattatnr legatus» tota 
apea Frideriei comiet, noToa rez creabitor ad honorem eceleaiae 

et gaudium Lombardiae. Ait regem Bojemiae et Ottonem 
ducem B a waria e sub suo sigillo solum scribere papae amicis per 
Italiam. Datum IV. Id. April. MCCXLI. Ilem scriptum episcopo 
Bononiensi, duci Venetorum, civibus Bononiae, Medio* 
lanensibus, Brixiensi, D. G. de Monte Longo. 

Viaio Domini H. Popponia ioftrmi. Alberlas deboit eondBum ' . ' 
eelebrare, nemo vocatus nfsi magisler Dietricua in festem. 
Beata Virgo, omnea apoatofi mia^ vioe sna ebomeas imagines, in 
quanim singulamm pectore senlptnm jus, qnod ibi conflrmandam. 
Ivere illae ante Albert um et Ule singulatim cujuslibet jus con- 
firmavit. Et jussil Albertus H. cultellum subtrahi, et H. cele- 
braturo missam in capella Albertus jussit reponi in corou altaris» 
et dixit H. ben^ ioTÖoi cultellum. Ottelinus dixit: respicite 
laminam; H. respezit, qiiae fuil plana. Herum Ottelinus dizit: 
respicite diligenler. Iterum respexil H. et ecce Utterae aureae in 
lamina, quas legil H. bnnc in modum: ego Albertus praecipio 
▼obis in nomine Patris et Filii et Spiritus Sancti, obserretls bos 
dies ä die dominica usque in quartam feriam orationibus et jeju- 
nüs, quasi dies quadragesiinae, quod non interfuistis concilio meo. 
Tunc dixit Dominus H: quare me torquet magisler Albertus, cum 
non intimavil mihi concilium suum. Tunc dixit dux, quid est actum 
in concilio? roagister D. respondit: ¥enite et audite. At ipse duz 
cum dnciaaa et magistro de trielinio intrafit enbieulnm» ibi erant 
sieul antea imaginea apostolorum ebumeae et beatae Viiginia. Tünc 
magister ostendit eis aureas litleras sculptas in peetoribus eorum, 
exponens etiam ordine omnia jura cujuslibet imaginis , quae per 
seDteiiLiam magistri Alberti fuerant confirmata, et Domino duce 
admirante statim iniagines evanuerunt. Haec visio facta in vigilia 
Pbilippi et Jacobi post medium noctis digestione pienissim^ facta, 
et cum efigildsset Dominus H. et deambuIAsset mora diutuma in 
Castro binc inde intra se de visionia bujusmodi .... atupefbctus 
atque admiralione pienua, ad lectulum proprium repedavit, et cum 
aummo silenlio premeret praeKbatam fisionem, per omnia» ut prae- 
miaimus, quasi in eztasi positus iterato vidit lucid^ celebrari, et ea 
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pertcta ninHo terrore pennotus ad ecetesiam confogieiM malatnitria 
obsequia celebravitr 

V Gregorio coDqaeritor se paupertate premi maiiroa, se fedsae 
expenaas cirea principes, militea, nobiles, qui pro Ghunrado re- 
gulo expediebantur in Ilaliam, quomodo palel ex excominunicatio- 
Dibus, suspensionibus , sicut extant publica instrumenia confecta a 
fratribus Nymphanis, R. et B. comitibus de Urach, qui in ab- 
solutionibus coram me fec6re cautionem, [quod] in favorem Fri de- 
rlei poalbac Italiam non intrabunt. Expensaa in nuntiia comme- 
morat pro matrimonio filü regia Boemiae circa dncem Auatriae 
ae k nnllo uno denaijo relevatmn. Patrimoniom diatraxit, libroa 
▼endidit, obligavit de reditibnat nihfl proprium, ä Fri derlei Cio- 
toribus spoliatus. 

' (Deficienle bursa defecöre excommunicationes.) Petit juxla sen- 
lenliam H. abbalis de Schira Salzburgensem et Pataviensem 
ecclesiam condemnatas teneri pro rediUbua perceptis in duoboa 
milUbaa marearom argenti PaUivienaia ponderia apad credilores 
romanoa 8ol?endi et aenenaea; eandem deputare Teilt aanunam» 
Telit ea convertere In odinm Friderici. 

Ungariae, Boemiae regea Polonosque armatoa Scy- 
tharum exercitus, quos Tartaros vocat vulgariter, infestare ac 
deslruere regna. Datum Landshuet pridie Nonas JVlaji MCCXLI. 

(p. 795) IX. cal. Aug. MCCXLI. Pataviense capitulum, decanus 
W« de Stenn äugen spiritum consilii aanioria, Mittunt litteraa 
iroperatoria: Fridericna Dei Gratia Romanonim fanperator Anguatoa» 
Jerosaleni et Siciliae rex» praeposito^ deeano» capilolo Patavienai. 
Alt ae audiiaae Albertnm Bojemum qoondam confratrem et con- 
canonicum eorum in archieptacopum Sali burgensem , Patafienaem, 
Frisingensem episcopos insurexisse, Mandat, excludant. Ipsum igitur 
excludunt, monent et rogaul, nc ille sequalur eum et recipiat. 

(p 792.) Nova : dux Austriae adjutorio episcoporum Pataviensis> 
Frinsingensis vastavit Olomucensem dioeceaim. Rex Boemiae oc- 
cnrrit: terga vertit Austriacaa. Sed ipae non credit. 

IL de Cathan Babenbergenaia electoa propb Villacam apo- 
llaTit ejua nuntioa. 

(p. 799l) Scribit ei epfacopns Moguntinna: licet contra ae pro 
duce 0. fuerit, tarnen petit, quia potens apud ducem, foedus im- 
pelrare. Datum apud Pingam cal. oct. 
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De fratrUms Papae in Osterhofen ordinis praedleatomm 
eommendat Siflrido.' 

792.) MaglBiro clerico» notario R[apotonis] iociyti palalini Ba- 
wariae, eecleaiam in Piropaeh eonfert, quam R. episcopna Pata- 
viensis alii contuleral. Datum Fern stein XIII. cal. Nov. MCCXLI. 

(P 792.) Meingoto de Waldeck, archidiacono Pataviensi, 
mandat, publicet contra episcopum Pataviensem proxima feria se- 
cunda post dominicam Qaaaimodogeniti MCCXLL et Herbipo- 
lenai epiaeopo ütteraa misaaa trananittat. 

« 

1242. 

(p.m.) Ul. Goalarlae deeamis ph^sicaa aentenliaa eieom- 
municationis missas ä papa, eum in Bojaria excommunicavit, quem 
ante Albertus excommunicaverat, quod noluit Herbipolensem ei- 
communicare episcopum. Factum cum Gregorius papa sex 
menaes fuit in sepulchro. 

(p.m.) Bertholdi comitis de Pogen oxor Kaneganda 
Diotmarnm abbatem inferioria Altah exeommnnieat, qood orAift 
pro Friderieo imperatore et qnod raonachi reeepei^nt ordinea ab 
epiaeopo Pataviensi, qapd Diethmarnm nepotem aoimi plebanom 
Ingolstadt fecit , quod' W. notarinm A 1 b e rtf et ejns nepotem 
W. in porlicu lethaliter vulnerari feceril ; nisi aufugisset, eum inter- 
fecissent, quos a proscriptionibus duabus a duce iiberavit Bawariae. 
Actum Cbircbdorff. Y. cal. Aug. MCCXLU. 

1243. 

(p.7M.) Rex Boenriae eoUegerat exerdtam fiiTore Pride riet 
imperatoris contra Moguntinam episcopum. Abbas de porta Apo- 
slolomm eoSgit se absoivere. MCCXLDL XI. cal. Jonü Coendtto 

BUDOW. 

(p. 791.) Abbas de porta Apostolorum mittil scyphum argenteum. 
Miratur provisor CXilad. quod tarn subito occalt^J ex Bohemia dis- 
cesserit. Absolvit Berthol dum abbatem de porta Apostoiorum, 
qoia petüt humiliter. Actum Wasserburch. VII. Id. Sept. MCCXLUI. 

(p. nu) DL eal. No?. MCCXLID. Pragensi episcopo. M h^tor 
de eo, cur patiatur Tobiam decanmn, praepositum Pragenaem, 
R. arehidiaconum , Stephanum scolasticum .... Abbates de Wil- 
helmo, de S. Procopio, de Zetchu, de . . . . excommunicatos 
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celebrare. Datum Wasserburob IX. cal. Nor. Petil profideDtiam 
fleri de Tieto« 

/i'jl ^ Archiepiscopo Moguotino aperitt qaod du Bojomm ae 
' . ut patrem snum dilectum jam dndum ft latera aeparaaaet , consilio 

^«./*» *~ reguli Suevorum, in Castro consaDguineorum et nepotum miseram 
w^/i^^ vitam ducere; prohibuit ei sua castra et oppida .... se spoliatum 

Jr.-^-- Omnibus beneficiis ecclesiasticis. 
/t^f^f Ecciesiae partes: marcbio fiatensis» duz Yenetus, Albe- 

ricua Boakinus. 

H. de Njrmpha aub habitu Templariorain ac HoapHaliam . . . 
; enpit deduei ad epiacopom Mogunlinani. 

Plebanna de Straubing ait eum habere' paucoa amicoa. 
I ) ^ Consanguineo H. de Lerchenveld, decano ecciesiae Ratis- 
^ ponensiSj conquerilur de populo Ratisponensi, quod praetcrilo anno 
abduxerit ducem ab ecclesia, quod se Alber tum dux separavit a 
latere , insuper probibuit Plebano Straubingensi , ne me bospitio 
recipiat 

(^ 79i^ Mognntino archiepiscopo: se apoliatom. Quaerit aibi 
muDUB einli» rebna omnibaa spolialo, dari» donec ad ecclesiaatiea 
beoeficia sua feoire poasit: praeposituram S. Michaelia , ecclesiaiii 
Pescherin. 

(p. 791.) C. Burggravius archiepiscopum eliamnum valere. 
Quatuor conspir^runt, tarnen frustra, quod papa obiit. 

1244. 

Henrieo de LerchenTeld, decand Ralisponensis mj^oris 

ecciesiae, scribit, ut relaxet excommunicationem in episcopum. 
MCCXLIIII. VIII. cal. Martii scribil, si episcopus Ratisponeusis om- 
nino se subjecerit, secreta aperire ?ult. 
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ZUR 

VERVOLLSTÄNDIGUNG DER EXCERPTE, 
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Ex Aventiiü aimalibus Boiorum. 

Basfleae id80. fol. 

(p. 686.) Ne Germania sappetias ferre poaset, bona concordiae 
pettere, diacordiae mala aerere in Gemanfa orbeqne romano de- 
cenrant (Longobardi et Venetiaram dnz) principes, equites, aTaria- 

simum quemque et maxim6 honornm, pecuniae studiosum decimis, 
ecclesiaslicis opü)us eisdeni distributis adversus pontifices con- 
citare constituunt. Hocque coasilium inagis Gregorium tentare 
voluisse, quäm quod aequum aut justiim censeret, aut denique ex 
animi aententia fotoqoe aaceeaanram aperaret, ejua epiatolae indi- 
cant Qnippe conquerente etiam nancio ano epiacopoa, qnoa hie 
devorerat, ipae nihUo aeciua benign^ datia ad eoadem liteiia, diasi- 
mnlafa devotione, fratrea anoa venerabilea appellat. Nee legatum, 
tanto tempore efflagitantibus eonsciis, virum gravem aut senatorem 
quempiam mittere voluit: maxima ex parte ipse Suevorum conatus 
frustratus est, complorante id Alberto, institore hujus negotii tragico 
modo. Posteaquam ergo llaliae plerique cives, episcopi, d^nastae 
eonjararont Vollurii, Romanenaes (res antä cum filio Aoguati tentata 
noo proeeaait) alia vi aggrediantnr. Friderieua Auatriaeua proacriptaa 
ab Aognato, polaoa patria, exatna nrbibua, vicia, eaateUia, Neoatadii 
in eonllnio Anatriae» Stiriae eircumaidebator. la primua band gra- 
▼atim, spe recaperandi perdita, soeina aeeeaait. Gadern tempeatate 
Conradus TuUosius Fruxinensis episcopus ob liinites, uti fit, cum 
Oltone, regulo Bojorum, praefecto praetorio Rheni, disceptabat, in 
auaque ditione omnea non auae parüa a aacria arcebat, clausisque 

8* 
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templls, nemine nisi suis admissis, rem divinam fleri praecipiebat« 
I Moguntiima quoque archirnyates itidem Ottoni ob praereptum aibi 
Laureacmn, iretastiaslmam tnonachoram contuberniam , diras atque 

inferias dixerat. Pontifex Romanus invitis hisce cpiscopis, Mommtino 
atque Fruxiensi, atque inconsullis, Ottonein ad se provocantem solvit. 
Fama simul dissipat , Ludovicum, patrcm Ollonis , principem in 
orbe romano pietate, sapientia, armis, eloquentia, opibus, virtute nulli 
aecoDduro, crudeliter acelere imperatoris Friderici, apecie amicitiaey 
coram familia comitatuque nihil mali ne anapicantem qaidem tnici- 
dalum eaae. Idcirco ejna filiua Otto, qiii pfiDclpatum inter Ger- 
maniae regaloa obtinebat, creduloa bis et ob saperiora benellcia 
operam suam pollicetar, plus etiam quam pelebatur, promitlit UItr6 
arces, urbes, castella, quo conjurali tuto se reciperenl atque ibi de 
summa rerum consultarent, aperit, Venlzeslaum quoque regem 
Boiemiae cognatum suum in partes trabit Uique antesignani pri- 
mas sibi partea cotgurationia in Germania sumpsere , sociosqae 
Belom qaartam, regem Ugroram affinitate, Hainricum dacem 
Poloniae, filinm divae Hednnigae, aangnine Ottoni coijanctmn, ad- 
aeiscant. Mater bujua ex Boiaria ab Andeeba orimida erat; üle 
fiUam snam Elisabetbam Hainrico filio Ottonis desponderat, et Lao. 
domia mater Ottonis Hoicnia erat. Filium. deinde Cimbrorum regis 
spe imperii alliciunt. Ottocaro, regis Boiemiae filio , Friderici 
Austriaci, qui liberis careret, neptis despondetur, hocque connubio 
viam sibi ad Austriam Stiriamque Boiemi aperiebanU Hi omnes 
invicem aibi jurejorando aacramentique reiigione fidem aatringont 
Cpi .137.) Übt ae parea virlbna imperatoria fore exiatimArunt, Bu- 
deviaiiy (oppidnm eat Boiemiae) convemre, filinm regia Danonim 
reboa imponere afatmmt. A pontiflee romano postolant, ut eodem 
legatos fortes. graves, sapientes mittat, qui hisce comitiis caesareis 
intersint. — — 

Porro romanus episcopus R a i n e r i u m ä S. Q u i n l i n o , Tre- 
cassiorum mystam, Philipp um Aaiaium et praecipuä Alb er tum 
Beham, Pata?ienaia templi decurionem, nobilem, factioaum, potentem, 
emditum, ultrd operam aaam pollieentem» in quatuor annoa hiuaaee 
coepti inatitorem declarat; eundem remotia arbitria coram Joanne 
cubieulario, contreetafia aacrosanctae biatoriae divinia oracnlia, aacra- 
mentum, mandatis bona Tide pro virili perfuncturum , dicere jubet. 
Haec ubi rit^ peracta sunt, tribus diplomatibus (hoc est, ul vocant. 
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boltis) II0DU8 nie instniit, primum dat ad univenos Christianos, 
bestiam Frldericnm appellat, parrieidii, mendacii, crudeliUÜs, per- 

jurii, sacrilegii, impietatis, perüdiae accusat: nihil praelermittit, qiiod 
ab hoste proficisci et irato animo dici potcst, ul Augusto invidiam 
concitet : eundem malö sentire de Christo Domino Deoque nostro, 
de m^sterüs reh'gionis nostrae asseverat, sacramenlorum eidem 
conauetudinem objidt, ejusdem triompboa atque victoriam calum- 
niatur» buc omnes reroutiasimuin nervös intendere aaaerit, ut 
Romano pontifice atqne flanünibua ad aammam inopiam atqae ege- 
atatera redaetia» et Ha omnino oppressis, philosophiain chrislianain 
pcnitus cxsibilet atque explodat. Ideo indignum esse, cui Christia- 
nus pareat. Eundem more majorum per omniuin sacerdotum reli- 
giones devotum , eidem sacris interdictum , universos sacramenlo, 
quo ei astricti fudre, ex concilii decreto» sentenüa sanctissimorum 
eceleaiae magiatronim, exautboratoa esse declarat, donec ille resi- 
piaeat atque secuni in gratiam redeat; In altero edicto Fridericum 
cum fimtoribna atque eonsultoribaa quibusvis e civitate cbrialiana 
proseriptum, vicia, oppidis, eastellia, ubi versetur, aaerifidis publi- 
da interdictum, omnes jurisjurandi religione solutos esse Alberto 
aperit ; pontificibus deinde maximis, minoribus sacrificulis, universis 
monachis praecipit, ul hoc senatusconsultum , hancce senteuliam 
ritu soiemDi, caeremonia celebri, pubhce in templis pro concione, 
adbibitia caera et aere absque cnnctatione populo renuntient. Quodai 
Ii parere reeuaarint» mandat Alberto, ut eosdem fulroine eceleaia- 
atico afflet, de eaeloque tangat. Tertia proacriptionia tabula itldeui 
Alberto data, in qua Gregorioa Friderieum baeretieum nuncupat, 
suoque more nihil convicii praelermittit: archiepiscopis , episcopis, 
sacerdotibus, monachis, nobilibus, ignobilibus, divitibus, pauperibus, 
vulgo, senatoribus, dociis, indoctis, universis pariler chrislianis, qui 
sibi Üeum propilium esse velint, imperat, ne verbo, facto, diclo, 
ne animo quldem Friderico fauleres sint: qoaai vero perinde ani- 
mia atque lingnia imperare poaaet. Poatremo adreraaiioa ab Alberto 
exeerari vult Cum biace mandatia Rafaieiiua, Pbilippus, Albertus 
Roma in Germaniam abeunt, diacordiaa ubique aerunt, quoacunque 
posaunt, diyitiis, pollicitationibus , sacerdotiis, muneribua in partea 
trahunt opesque factionis confirmant. Albertus in ßoiariam venit, 
ab Otlonc, regulo Boiorum, benign^ hospicio Landshutae recipilur. 
Confesüm Uaioricus Poppo, scriba Ducis, secundo post poolificatum 
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saeerdotio roonasterii donatnr (praepositoram vocant) Theode- 
riCQS quoque Otolinua, artinm et philosopbiae palmam conse- 

cntns, a sacris regnii atque coiijugis, ejus rivalis, recipitur. lique 
locuplelissima Bojariae sacerdotia in brevi scripta inter se partiiin- 
tur, atque caeteris cauponantur levique de caussa coenobia sibi 
vectigalia faciunt. Nam cum Sigefridus, episcopus Reginobur- 
gensia» Nttunum Narlaconim saeerdetiam Baticalario Norinbei^ensi 
tribuisset, isque cum dacentia eqoitibua nancaptnraa adfeniaaet, 
Albertua ülnd Halnrico anpeiiori yice romani epiacopi tradit» 
cumqiie treeenlia eqnffibas eo veniens Tindieavif. Burbach quo- 
que Theoderico largitus, quod Kudigcriis, pontifex Patavensis, 
alii jam conlulerat. Philippus exacto a mystis et monacbis annuo 
censu t qui primuin a P a s c h a 1 i immunitatis libertatisTC nomine 
impositus löngoque tempore tributus dod fuerat» Romam rediit. 
Albertua in magno negotio habuit aes alienum aolrere , Bojariae, 
Saeviae dynaataa obl%are, nobilea adjuvare, qui aibi pepi^aaent 
partium fore pontificia atque auas propugnaturoa, ejus pacti non 
dubitayit jusjurandum atque s^ngrapham exigere. * Priderico a 
Stauff, Hainrico de Hag, Friderico a Fronhoven, Con- 
rado a Wasserburg, Hartvico Lauriacensi, intimis Otlonis 
ducis, templorum, contuberniorum , coUegiorutn decimas precario 
conceaait» refragantibua mulcta atque diea dictus est Landsbutam. A 
Laureacenai antiatite; quod adreraua rectorem Bojorum atque Rheni 
Mognntini rebua atuduerat, duodecun millia unciarum argenti puri 
puti corraait Hainrieum a Neuffen, Suevum, item Berchtol- 
dnm atque Rndolphum de Ura, Snitonas(?) atque fratres, ob 
illata damna a Constantinis ii\ystis cxccratos malis precationibus, 
hujuscemodi piaculo solvil, sacerdotcs injuria affectos ad se in 
Bojarlam Landsbutam in jus ambulare praecipit, eosdem, qui detri- 
mento affecti erant, siiperioribus proceribus iiyuriam fecerant, aatia- 
facere imperat. Epiacopum deinde Fruxinenaem, cum Ottone (uti 
aupra commemoravi) dissentientem, primum omnium aggresaua eat, 
atque de?ovit cum omnibus aacerdotibua et roonachia Landabutae 
in templo divi Martini, praesente populo, sacerdotlbus. Idein prae- 
positam divi Andrcae, praefectum aerario Fruxini, praesules Pi- 
purgii monasterii proxime palriam rneam Wogburgii atque Abu- 
diaci factilare jubet, ul scillcet auspicio Romaui pontificia, cugua 
' legatua ait, epiacopum, myataa , aaeerdotea, aacralaa foeminaa. 
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moiiaebM cum antlstibns, eiceptis SeMreiislbus, devotos rennneienl, 

et norainalim collegia aedesque execrata recenseanl Te gernsehe, 
AetI, Rbod, Altonis monasterium, Ism, Weihenste- 
fan, D. Vilum, Mosbiirgenses , Schlcchd orff, Raiten- 
bach, Weyern, Pinarcios Burnbe rgenses , Dieth- 
ramcbsel, Nenstifft, Viecpacb, Beirberg, Bernried, 
Bbersperg» Understorft His a^jnngiit eqaites Boios, episcopi 
pnrpuratoB, Eyseortcuiii de Wal deck, BerchloldQm atque 
filiam ejus Ulricam ä Camer, Hainricum, Vagionem, Engel- 
mannum atque Sigefridam, Stahel in Stabeleck, Gon* 
radiim Schenck, Linardum Castum, Eberhardum de 
Holtzhausen, Pilgrinuin Moshaimer, Beronem Mau- 
rum, Eberhardum Spisocastum, Eberhardum Oexel. 
Hi OUooi Bojorum praeaidi refragabantur, rebus episcopi studebaot. 
Utrinqae multa data acceptaqae damna. Conrado, Wasserbargenai 
dynaatae, Ottoni regulo ViDdelicoram monasteria collegiaque devota 
adtriboantor, nt amotia antiatitibna ipsi praedia, opea ädminiafreDt. 
procarent, monacbia victam atque ▼estitum frihuant. Praetori in- 
supcr ducis Yalcobergensi omnium penb tcmplormn decimae, qaae 
Fruxinensibus pendebantiir, redditae sunt. Mogunlino in Mallers- J 
dorfT atque Thierhaupten Boiariae praesules jussu Alberü sacrificiis 
ioterdicunt. Porro Rainerius inter baec adversus Caesarem diplo- 
mata Sigefrido epiacopo Reginoburgensi, iinperatoriae aulae can- 
oeUario, mittit, praecipit at renuDciet, Ille aurda aure tranait. Mox 
Rabierioa Domfnla Haimerami, Praueniae atque Prulae, qaae 
lo agro Reginoburg. cabant, imperat, ut episcopum cum a^rmm^fstia 
devotum pronuncienl; el hi parere recusant. Omnes impudenliam 
hominis irridenl, et quod omnino levissimo el superslitiosissimo 
Gallo in Germania negotii sit , aut eliam romano pontifici, incon- 
sullis coUegis suis, episcopis Germaniae, rogant, stomachantur, iras- 
contur tantas turbas eoncUari, diacordiaa seri, Toeiferantar Jiber* 
tatem ebriatianam opprinü, gregem aanguine Dei redemptam in 
aenitotem ä falaia paatoribua redigi. Raineriaa altrö citro miaaia 
noncüa anmptas fecerat, mutuo pecaniam a mercatoribua Senenai- 
bns, jussu Pontificis, acceperat, aes alienum conflaverat. Sigefridum 
supcriorem, ejus mystas, ad urbem Trecassiorum in Galliam, haud 
longfe a Lutecia Parisiorum, edicto evocat, atque, ubi praeslo non 
fuere, condenmat» et aea alienum ä ae contractum Rainerio, Orlando, 
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Sarlholo, Leoni, civibos atcfoe oegotiatioribas Mnensibu», dissol- 
Tant, prononciat. Quod cum facere aupenederent, k praeposifo 
AidiateleiisietRebdorffenai, juaau Ottonia reguliBotorom, instigaafe 
Alberto» deroTeDtur Cal. Not. Inter haec imperator circa Medio- 
lannin cum hostibiis confligit , eosdem inagna clade afPicit , vineas 
excindit, agros vastat, segetes exurit, legatos in Gernianiain mitül, 
qui conciliuin imperii rogaiit, defectionem Longobardorum atqae 
romani Pootificis acerbitatem commemorent. Gonradua Caeaar, 
MogantiiiDB poDtifei atqae caeteri prindpea , Mianenaea» Rapao 
Torogaa, Brandenborgil, Saionea, Geroldua Arioato- 
noa, Brabantini regali orator, Egrae (cmtaa est Nariacoram 
coDtigna Boiemiae) convenioiit, omnea Augusto suppetiaa fer^ndom 
decernunt. Solus rex Boiemus atque Bojorum regulus, praefeclus 
praetorio Rheni , intercedunt , Helenobogii majoribus copiis sub- 
sistunt, tempus contentionibus protrahunt, Egram venire recusant. 
Legati quoquc Auslriaci cum Bojis atquc Boieinis adsunt, ab iis 
aujulia poalulanU Migore jtaque discordia disceaaere iovicem prin- 
cipea. Jam jacta erat alea, conapiratio defecta, qaod intriyerant, 
eiedendam erat. Otto totia remia incombendQm eaae arbitrabatur, 
Aaatriaco auiiliarea copiaa cum Alberto h Bogen fratre auo 
mittit. Hisce diebus Eckbertaa Bambergensis episcopus, vir belli- 
carum rerum perilissiinus, falo concesserat, Viennae in aditu Sco- 
toruin humatus est. Huic Austriam ob militarem prudentiam Au- 
gustus commiaerat. £o subiato Fridericus dux, acccpto ad se Al- 
berto ä Bogen, eruptione Neoatadio (acta, emn reliquia im- 
peratoria copiia confligit, Rudigerom Pala?enaem, Conradam 
Fruxinenaem epiacopum capit, caeteroa in fugam vertlt, brenque 
elabentibas Gaeaarianis Anatriam atqae Stiriam ope Bolorum atqae 
regis Boiemiae recuperal. At Albertus iiusquain liilüs Landsliutae 
se continet. Plures enim inimicos, sicut ipse in quadain adHain- 
ricum L e r c Ii n v e 1 d e r conquerilur epistola , nullum amicum 
babebat. Evocalus dolo in Boiemiam , ut praesens episcopo Pra- 
genai bullam (ita Toeant) ponüficalem exbiberet, vix evaait, ex triam 
dieram itinere aniaa diel iter confecit, qulcqaid trea diea pera- 
gravit, ano die remenaaa eat. Deinde Landahntam reveraoa, naa- 
quam egreditur, claaaea profbgoram monachoram ex Bolemla, 
maxim^ Cisterciensiuin atque Dominicanorum, qui mandala pcrferrent, 
instituit, ut ai primi intercepti forent, caeteri ad deslioatos locoa 
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ioeolames perrenirent. Hisqae ita instractis omnes regiones tonitrn 
conentit, Boios Sueyis , -Boiemos Misneosibus» Anstriacos Moravis, 

Saxones Turogis, universos inter se quoque vicissim committit, diplo- 
mata omnibus episcopis Germaniae miltit: nemo episcoporuin paret. 
Jubet monachorum palribus, ul episcopos devoveanl: nec illi dicto 
aadientes suot. Imperat, ut mjstae alios episcopos, monachi alios 
praesnles ex se Booque consiliö, nisi hi optemperareni, legant. 
Nemo non miratar noYitftte exempli, nunquam antehac leDtali, ne- 
dom faeti. NDsqaam benigne audita est legatio, cancti fremere, 
indignari, atomaebarf ooeperant; hominis temeritatem, cujus ?ftam 
ac mores probfe nossent, deteslabantur. Omnia lumultu in Ger- 
mania complentur, indignissimum facinus praeter fas atqiie aequum, 
clamitant, romanum incoeptare episcopum. Conradum Fruxinensis 
episcopus ad imperatorem provocat» nullum jus romano flamini 
abaqae consensn pontiflcum Germaniae esse in Germania propalam 
docet, anoa, Jnquit, Romanensis sacerdos pascat Kalos, nös ä Ded 
eonatitiiti canes a nostris ovibus lopos, ovma pelle teetos, arce- 
bimos. Quid alös faetonis sit, binc diseite, si nos fratres snos et 
collegas ille personatus vicarias ita accipiat. Sigefridus Regino- 
burgensis episcopus, mystae quoque vel coram Ol Ion e, regulo 
Boioruin, jtro concione professi sunt, se quotannis sexcenlos equites 
alituros imperatori Friderico christiaoissimo, pientissimo atque optimo 
principi. Cives quoque atque Rapotho praefectus praetorio 
Boiariae foedus iniere, beliumquä Alberto, hosU reipnblicae ebri- 
atianae. pads eonturbatori; bypocritae pessimo falsoque propbetae 
iodixeront Rudi ge rus Patavensis episcopus exbibenti roandata in 
templo, dum ipse sacerdos initiaret, pugnum in caput impegit illum- 
que in vincula conjici jussit. Eberhardus, archimysta Boioruin, non 
solum diplomata recipere detrecfavit , sed ad Fridericurn quoque 
Austriacum proliciscitur , euodem in gratiam cum Augusto redigit, 
Austriacus contlnuo Boiemum generum abdicat, Morayiam, regnnm 
Boiemiae vastat, regem Boiemum in fngam vertit; nec prece, nee 
roinis, nec spe regni ab imperatoris amicitia abstrahi polnit, affint* 
tatemqne detreetanti pontifex Romanus diras inferiasqne dicit At 
Bberhardus archiepiscopus Salisburgensis bene precatur, atque 
Ottoni, Boiorum regulo, in eam scribit senlentiam : prinio sibi, quae 
de pace Strubingae jurejurando sancita sfnl , non servari querilur, 
deinde docet rebus Austriacis occupalum non potuisse Interesse 
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concilio, qaod dux Bojus Mooacbii habuerit Tarnen ubi doinum 
in Boiariam Tenerit, ae aedulö operam dAtarnm« uti ea, qoae ibi 
decreta siDl» rata flant omnia; poUiceaUir mod6, ut aecpiom faaqae 
est, Albertum pestUentiasimum nebulonem, bipedam neqnisflimum, 

Boiariae perniciem, christianae pietatis conturbatorem, finibus exigat; 
nihil gralius Deo immortali Christo servalori nostro, acceplius im- 
peratori fieri posse, in sinu serpentem, in bulga murem non esse 
Dutriendum. Hainricus, Bambergensis episcopus, Juliaci apud Oha- 
rionaa nancios Alberli iotercepit, atque spoliavit. Brixinensia epia- 
eopna omnea angnatiaa, aditaa, fauces Alpiam intereluatt, ne qnia 
internnDdiis a duce Boiorum Albertore Roroam cnraitare atque ultr6 
citröque commeare poaaet Fridericaa Boiobergiaa, Aich- 
atetensis sacerdos» cognatus Alberti, tarnen eom vicis, castellia, 
oppidis recipere noluil. Ncc praesules monachoram in re tarn 
nefanda (ut ipsi appellanl) Alberto, hosti religionis fucalo, obtem- 
perare in animum induxere, quin hominem vcluti reipublicae chri- 
stianae eversorem, bonorum morum perniciem, iosectabantur 
Boiemiae quidem praeaul enndem invitatum in vincula eo^iecit 
nec dimisft, anteqnam bene precaretnr, atqne ajngrapham daret. 
Diethmarua, Altaicbii inferioris antistea, adTenna Alberto ftüt, bnfc 
Albertus, quod pro imperatore Friderico Deum apprecaretur, et 
Diethmarum nepotem Angilostalensem parochum cooptasset, sacri- 
inlerdixcral , cumqiie postea in id monasterium divertisset , ejus 
scriba Bernhardo, item nepote Beriiliardo interfectis, incerlum an 
dolo DieUmiari, ipse nudus, amissis omoibus rebus, vix evasit. 
Episcopi non aolum ejus mandata in dubium revocamnt, sed ipaam 
etiam, velati osorem christianae concordiae, baereaiarcham pernl- 
ciosissimam, per omniom sacerdotuni, monachoram religiones de- 
voTemnt, deteriorem Tnrcis, Jodaefs, Saracenis, Tarlaris praedi, 
cabant: ea fieri aiispicio roniani Pontificis apud Chrislianos praeter 
fas et aequum, contra leges, contra inlercessiones, adversus auspi- 
cia, jus gentium, doctrinam Christi, quae ne apud immanissimos 
Tartaros [quidem] committerentur, vociferabaatur. Reginoburgcnsis 
atque Patavensis episcopus crnce signaias copias adrersus Albertum» 
dncebant. Solum Hainricus Lericovelda, mjfsta Reginobnrgen- 
sis, proximus Alberto, Friderieus Libonisius JuTavensis spe pon- 
tiftcatas dam rebus Alberti studebani, et Hainricus monachus Alt- 
aicbii inferioris. Imperator quoque hoc exemplo Ottoni Boiorum 
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regulo epistolam inittit: „cerHor facHts $um Uteri» Eberhardi ar-' 
tMepitwpi JwmemiB aique Frideriei, ducU Auiiriae, JÜberium 

quendam sacerdotulutn, authoritate Gregorii, qui dieUur papa, in noi 
convicia jactare, eumqiie in vicis, oppidis, castellis tuis habitare. 
Quam id impium Sit, tute existimare potes. Morte moriattir, qui 
maledicU principi suo. Te atque luum avum ex infimo loco ego 
0t mu meu» ad fastigium summum eveaeinm, hujuscemodi crimini 
hetae maje$iaii» obnaxius earigatwr. Dato in obiidione Faventiae, 
q^MTto Nonas OiMii», Pala?eosilni8 quoque myslis seriptom, nl 
sacerdotium Alberto adlmant, atque eom ex albo mystaram eradant. 
Ipsi obedienter imperata fecerunt. Haec omnia Albertus per Ca- 
tharinam anuin sanctulam — Begutham vocant — el Hainricum 
piierum (nihil minus quAm suspecfos hujiismodi rerum nuncios esse) 
romanis flaminibus aperit el signiücat. Argenloratensi episcopo, 
qui yerbia amicitiam Alberti prae ae ferebat, factia verö negabat» 
datom negociam, nt in F^uxinensero Mogontinumqae episcopos, 
alioqai homicidii, falaarü crimine reoa Inqnirat ArgentoratCDSis, 
cauaaatoa ae in meditnllio Imperii habitare, hanc rem odioaam ä se 
ad Hainricum Schirensem praesulem in Boiariam relegat. Alber- 
tus superstitione quoque , qua nihil efllcacius ad humanas raentes 
continendas esbe solet , rebus suis consuluit. Erat Otlo uxorius, 
ejus conjux Agnes religiosula. Hanc per Hainricum scribam ducis, 
praepoaUam MoDasteriensero , Theodericum Oiolinum domesticum 
aacerdotem, qai eruditionia palroam ex achola detalerat» circumvenit. 
Hi adaeveraDt, ae pridie Cal. Maji nocta, qaftm pervigUio legaUa et 
aaditoribua Christi Dominis Jacobo et Philippe celebrassent , ciim 
concoxissent, bis per quielem alque somnium vidisse ensem Alberto 
coelitus demissum , Deiparani Virginem , reliquos comiles Christi 
eburneos , qiii insrripti aureis lileris omnia acta Alberti probarent, 
confirmarent, authoresque fierent omnium, quaecunque is incoep- 
taret, aat moliretur, hocqae somnio ducem alque uxorem suos 
arfoitrabalor. Poathaec nirsus episcopo Augustano, ot Ulmam, Au- 
gaatam, Werdeam, Langingen, NordiiDgam, Moering Yindeliciae; 
Aichatatensi verö, nt Noribergam, Weisaenburginm, Greding, Wnrla- 
burgenses, Gemundiam, Dinckelspuel, Halam, quod milites Friderico 
injitaliam miscrinl, devoveat, praecipit. Nemo obtemperat. Deinde 
omnes episcopos, sacerdotcs, monachos ad se Landshutam evocat: 
ne UHUS quideui apparel. Pootifex Komanus , consilio tarnen AI- 
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httü, seribit mystis, monachis, ut alios cooptent antistitea» nisi Iii 
Alberto diclo sint aodientes. Com nec hac Wa saccesaiasei, ter- 
noa myataa Augaatanos, Javarenses, quaternoa Brixnlae, Yangionum, 

Conslantiae, Nemelum, quinos Patavenscs, I ruxinenses, >Vurlzbur- 
genses, Moguntinos, Bambergenses, Aichstelcnses, praelcrea Sige- 
fridum Reginoburgensem episcopum, duos ministros, lotidem cives, 
tres mjrataa, quos omnes Albertus nominafim indicavit, Romain pro- 
prüa amnptibua in jna ire imperat Haec ubi fruatra tentata aunt, 
imperatoriqoe Friderico renanliata, jam pleriqae conjuratormn* 
ut condictum erat, apad Badeain comitia caeaarea habebant. Aa« 
gnataa ab! haec rescivit, principibus canctia, roaxime Ottoni Boio- 
rum regulo praefecloqiie praelorio Rheni litteras mittit. — — — 
Cum hac qiioque cpistola legatos, conventu in Boiaria indiclo, 
- ad Wentzeslaum re^em proficisci jubel, qui illum officii admoneant, 
beneücia a m^ohbus imperatoris in gentem Boiemiae collata co- 

memorent 

(p. 5<s.) Haec abi dicta aunt ä legatia, rex Boiemua, commutalo 
aninio, alioqui Pontificia maximi conatua, qnod legatum petentibua 
non mlaerat , suapectoa babena , coepta im probat , se in poteafate 
Augusti atque Caesaris fore rcspondet, alque foedus novis sacra- 
menlis , datis obsidibus , Egrae consilio habilo, redinlegrandiim de- 
cernit ; idem caeteri principes censent , Otlonem Boium» qui abe- 
rat, hujus discordiae autborem» contra rempublicam fecisse, criniine 
perfidiae, proditae majeatatia populi cbriatiani acceraendom esae 
atatuunt* Otto ubi haec reacivit atque uxor ejua, metu anxii pa- 
Toreque exanimantur, ipaa febre laborare coepit. Otto per Alber- 
tum onuria romano episcopo aperit, periculom imminens ostendit, 
auxillum atque consilium ejus implorat, se imparem viribus adver- 
sariis esse, in dubioqne rem, vitam, salutem conjugis atque übe 
rnm versari docet. Postea quam maximis polest ilineribus ad 
Wenlzeslaum cousanguineum suum in Boiemlam, unde genua ma- 
ternum ducebal, conlendil, auadel, borlalur, obteatalur, minalur, 
ne ae alque partes Boiemua deaereret Cumque parnm proftceret, 
hoc landem impelral, uti foedua, cui se quoque acceaanram aimu- 
labal, differrerelur, aliudque concilinm apud Helenöbogios coge- 
retur. Inter haec Conradus Caesar Landshulam noctn absenle 
duce venit, illius uxori denunciat, ni vinim a.proposilo revocel 
alque in fide contineat, haud dubie poenas iogralum üiominem da- 
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laram; avom atqae ejus parentem ab aro atqae parente sno ei 
obscuris Wittelspachil erepnndiia ad dncatam Bolarlae atqae Rheni 

Palatium eveclum esse rursusque, si ita ingralus toi beneficiis per- 
gat, ad Wittelspach redigendum esse. Conjux, ul meticulosa erat, 
viro, ubi reversus est, haec renunciat. Isque rursus DOnoKomam scri- 
bit, Gregoriua Ottoni atque regi Boiemiae resciibit, ad alios quoque, 
qaoa idoneoa credebat, dat literaa, bortatur, ne ecdesiain Dei de- 
serant, ingentta polticetor nranera, coelam atqae divinitateni con- 
donat. Erat Wentsealao aoror Fraaciacaiia» cjna consflio frater 
nltebatur ; principes aenatoram omnhiin' erant Boebaslaas Alias 
Zelaiiconis atque Budislaus Jarozelai filius ; hos pollicitis 
atque donis Ponlifex sibi conciliat, illis coelum apcriendo, inferos 
claudendo efflcit , ut regem in fide continerent rursusque is ab 
Imperatore descisceret. Rursusque Wentzeslaus et Otto atque 
Hainricua Polonas, Belas Ugnis atatoani tertio Cal. Julii Li- 
bnaaae in coDfiaio Poloniae conTenire, filioin regia Danomm Gae- 
aarem adferaaa Fridericum dedarare atqae rebua imponere, 6re- 
goriamqoe certiorem faciunt per Burekhardam atqae Ulricani 
et postulant, ul legatum sapientem atque magnae autoritatis per 
Ungariam mittat, quem rex Bojemus atque praeses Poloniae hono- 
rifice excepluri Libussamque maximo apparatu deduclnri sint. Iis- 
dem diebus arcbiepiscopus quoque Agrippioensis Coloniae ad nonum 
deficit, Brabantino, qui partium Imperatoris erat, bellum indicit 

(9- HU Quingenta templa, in qnae incolae res soaa congeaae- 
rant» Ti efiracta atqae compilata sunt, Sigebotbo captoa in fin- 
cala coqjectaa Barckbaaiam dedaeltar. Partea etiam pontifiealea 
inter se dlaaentiebant. Rex Bojemus, quasi suis viribus niteretur, 
caeleros flocci facit. Si adversarii impares fore timebantur, rursus 
ad eos, quo pares fierent, ii quibus bellum utilius erat, quam pax, 
deficiebanU Invicem pro principatu conscii contendebant. Quisque 
suprema occupare avebat, fratrea, parentea, liberi diversas secta* 
bantar factionea. Com noTOa qoiapiam aceeaaerat, Uli qoi dacea 
maltitiidinia erant, aaam commodam, honorem, dignitatem aociorom 
aceeaaione deminai aentientea, ad inimicoa deaeiacebant Ubi Mo- 
guntinus, Caltaa atque Turogus ab Imperatore, Bojemus atque Boioa 
rursus ad illum defccerunt. Nemo constantior duce Austriae fuit, 
nullis minis, precibus, donis, pollicitis commotus, imperatoris, quoad 
viJKit, coostantissime tatatus est partes, modo Bojemum modo ügrom 
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bello eontinenter laeesseDB. Albertus qaoque, quos publice de?o- 

vebat, dam acceptis muneribus data syngrapha solvebat. Roroani 
quoque flamines, denegato suis legato, sociis non omnino fidebant, 
aul eos solutos esse volebanl. Consilium eorum erat, iit Germania 
suis viribus rueret, discordiaque tunderetar» quo vires ecclesiasticae 
opesque romanensiom crescerent. 

(p. 516^ Sab idem tempus Eberhardas archiepiscopua Invayen- 
fiia alque Rndigeraa PataTensia Gonradam Fmiinenaem epia- 
copum atqne Oltonem regulum Bojorov in gratiam redigant, Bor- . 
giorheni episcopo tribunntar. Aegre tvKt banc cooeordfam Albertus» 
se peti ratus, romanis flaminibus rem alque concordiam pernicio- 
sam aperit, pelit, obsecral, ul hanc jure suo inlerturbenl, Oltonem 
quoque nonnihil negligentiae accusat , suspectumque habere coepit. 
Hae literae iDterceptae sunt, et ad archimystam luvavensem dela- 
tae. Quam ob rem ille et omnea epiacopi Bojariae Reginoburgü 
conreniunt. Ipse Eberbardas Juvaviae, Hainricua Bam- 
bergae, Fridericas Aicbstadii, Rndigerus Pataviae» 
Gonradns Frnxini , Sigefridus Reginoburgensitim 
Brixinaeque pontifex, Hir spergensis quoiiue reguliis coeunt. 
Deinde Sigefridus, Reginoburgonsis episcopus, Eber- 
hardus Abusinus, ejusdem fani praepositus, Conradus deca- 
nus, Se mann US archidiaconus Laodshuetam ad regulum Bojorum 
praefeotomqae praetorio Rheni se conferunt; postulant ab eo, ot 
Reginoburgiam proftciscator , nbi de republica aommisque re- 
bus agant in eommnneqne consulant. Annuit Otto postulatis. Ubi 
Reginoburgium ventum est et proceres eonsedere» literae Al- 
be rti, quibus Oltonem Bojorum ducem de fide suspeclum ro- 
mano episcopo facil, recitanlur. Deinde bujuscemodi oraüonem 
archimystam habuisse reperio. — — 

(p. 54a) Posteaquam Kberhardus linem dicendi fecit atque 
aasedit, senatus decretum ftt, aicut iUe censaerat. Albertus Bo- 
jemua oppidis, vicis^ aedibua, caateiUs Boiariae edieto exigltnr. 
Insuper onmibus rebus: anpellectile, aacerdotfis» gratia, gasa, gen- 
tilieiia baereditatibus, item socil ejus mulefantur. Otto post haec 
Egram ad Caesarem Conradum proficiscitur , filiam suam 
Elisabeth am eidem despondel nupliaeque Vogburgii fiunt. Al- 
bertus denuo proscribilur alque hostis rcipublicae judicatur et per 
omnium sacerdotum religiones sicuti falsus christianus devovetur. 
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Cp.519.) Otto dox in Obeniberg Albertam Bcjemani obsidet sex 
mensibns. Interim Albertos, Reginoburgensis episcopus, frater 
ejus Berchtoldus Palaviae designatus ponlifex, Weilhardi juxta 
Braunau pagum et sylvam Bojariae in Norico invadanl , va- 
stant, depopulaolur, agricolas spoliant, mille et quiogenta pecora 
abigunt, Oltonem suis suppetias laturum obsidionem sol?ere co- 
gunt» Obemberg, qnod jam obsidione liberatum erat, deducere 
conantnr. Adelramus ab Utendorff, Ortholfas de "Wald, 
Hainrieus de Ror, alüque proceres Bojonim, qui in Norico 
babltant, fexillo teropU In Neal^freb, quod divo Ulrico dica- 
tum est, rapto, priores ad Obernberg perveniunt seque condunt, 
episcopos cum praeda accedenles, seque jam in portii navigare 
credentes, cum jam arcem intraturi forenl, de improviso adoriuntur, 
statimque eos in fugam conjiciunt, fugientes usque Marchiae Lup» 
piam persequuntur praedamque omnem recnperant. Episcopi fuga 
elapd sunt, frater eorum Sigmarus, doo fratres Merspeckii, 
Wilhelmas Prampeck capti, in vincula eoiyecti Barckhu- 
81 am dedacuntnr. Interea Patavia, quo Albertus Bojemus confa- 
gerat, Ulrico Furtario prodente, et Rudigero ex arce erumpente, 
ab Oltone duce Bojorum recipitur. Albertus vix evasit et ad Con- 
radum Wasserburgensem, avunculum ducis, ehipsns est. Dux Boius 
Wasserburgen si avunculo suo, nisi Albertum reddat, bellum indicit. 
Quod cum iUe detrectaret, Wasserburgtum obsidet centom undevi- 
ginti dies, tandem ezpngnat, Conradnm omnibos vicia, castellis, 
exdt, ipsom cum Alberto Bojariae finibos extmdit. Ludovicua 
Tcro, fliiua Ottonia, Teispach, caatellam Reginoburgensis epis- 
copi, obsidet; capit, diruit, solo aequat, fossam complet, lapides 
ad Dingelfing dedueit, superiorem urbem exlruit. Albertus rur- 
sus Pataviam intrat. Otto eo copias movet. Urgente ilaque Rudi- 
gero ex arce, foris duce, plerisque civium atque sacerdotum cum 
bis sentienUbus, perpaucis Bojemo fa?entibu8^ civitas ab Otlone et 
Rudigero accipitur. Alberlua comprelienaiia perjarii, sacrilegtt, per* 
fldae impietatia eondemnatnr, yiro cutis detrahitnr. Ita quidam in 
annales retulere. Nam et dictum in Patavenaea aanrpatur, ideo 
lupam Omentum pelle exutnm eomm insigne esse, quod episcopum 
vivum deglubucrint ; monstraturquc lapis , ubi hoc factum sit, qui 
sanguinarius inde coguominetur. Mihi quidem non fit verisimile 
nec verum arbitror, non tarnen negaverim, Albertum hunc ad- 
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modum cnideles poenas Tiolatae pacis, temeiatae fidd dediaae» 
rnide et proverbluro oitum crediderim, quo catem ejoa nominamtia, 

quem cito ob facinora supplicia soluturum omiDamur. 



Zwei Angaben 4iber Albert pon Bekam mögen Mer noi^ Raum 
finden. Die eine fithrt Bamiz aus Sckreitwein, die andere Bund 
an; jene en&äli ein aue Quellen, die une nicht mehr nugängUek 
eind, geschöpftes Ur^eü i^er Albert, diese den Auszug einer ür» 

künde vom 8. December i253. Albertus decanus, schrieb Schreit- 
wein, qui pro Pataviensi ecclesia et libertate civitatis ejus et pa- 
triae XLVil. annis fideliter laboraverat, suae non parcens animae 
neque rebus, ab hostibus ubique liberatus, Pataviam ad solum pro- 
prium rediens, eaienia recipitur et carcere TiDCulatur: oeqae bis 
eontenti pellem snae carnia ambitmt, maxiiDa pecnnia exqaisita. 
Bcce qni diligebatnr ab exteria omni parte, a anis in odiam pelle 
propria spolialnr ete. 

Die von Hund angeführte Urkunde, welche Hansiz gleichfalls 
aufgenommen hat (Germ, sacra I. p. 394. 395,) , trägt Alberts 
Unterschriß: Nos igitur Albertus decanus praesentem paginam si- 
gilli nostri et sigilli capituli nostri muniminc duximus roborandam. 
— Actum P ata via e in domo Domini decani in praesenfia prae- 
positi et fratrum de GlenahoTcn. Yl. Id. Dec. Anno dominicae 
incaraationis MCCLID. Ind. XI. 
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AIBSRT'8 VON BIHAI GONCSPTBUCH. 

Nr. 1* 

F R I D E R I C U S etc. 

et 

<i:iikk.) Adattcfa nobis continuae felieitatis auspicia, quibua det- 
tera Dominl proaequitar n^rearas nostros, deaideria tna Yolamua non 
Ufere. Com eniiii in obaidione FaTentiae praeterita hyeme ilxa fbe- 
rint victricia castra nostra, el insaltus propter asperitatem temporis 
Don pateret, sed macbinis et instrumentis bellosis intus et exlerius 
quassarelur, et muris ex continuo machinanim jaclu collapsis et 
per subterraneas vias, quas nostri fecerunt penilus accingentes 
moenia civitatia, Terni temporia temperie adveniente non confideret 
ulteriua ae tuerl, mlaericordiam noatram tandem hnmiliter inipIora?il. 
El qainto die praeaentia mensia Aprilia ae com omni deToUone ad 
nandata noatra eon?erienles> quamquam de aaia diffisa meritis, de 
nostra tarnen, quae suis praeponderabat excessibus , pielale confisa 
ditioni nostrae corpora et corda subjecit, fidelitatis debitae praestito 
juramento et omnibus aliis ülicilis juramentis, quae fecerat, penilus 
abjuratia* Noa igitur, qui de noatrorum aubditorum conversione 
gandenraa» glorioaam genna vindictae penaantea agnoacere aubditoa 
el eoDuniaaoram eiceaannm jadiciom moderari» ciTitalem eandem 
Faventiam et eiua eivea in gratiam elemenler recepimua, reoa ab- 
solvinius, offensas remisimus, quas palraranf, captivis eoram Rbe- 
raliter liberatis, et tantam eis nostrae gratiae confidenliam dcdimus, 
ot Yicti noatram miaericordiam conaecuU, vietoriae nostrae dominio 

* VgU Petri dt Vio. I. e. 8. •i, IseUa. 
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gaudeant, et nihil duleius nihOqiie Btia?ia8 jago imperii sentiant 
experiri. Comque poal victam et obtentam Farentiam ad depopu- 
lationem vidnae Bononiae noslruiii pararemns instantius propositom 

et confiliim, exercitii noslro potenter ex diversis partibus instaurato, 
felfciler accingeremus aditus: nova nostris expectata desideriis oc- 
curreruDt, quod .... Praenestinus episcopus, nostri honoris et no- 
minia obtrectator, qui rapacem lupnm aub ovina pelle tegebat, et 
qood poaaet effogere manus jioatraa expectabat, velat auaram .conaciDS 
offenaaram, apeciea homlnum et alteroa renim commercia Tarietate 
oonlinxit, et O . . 0. de Todenengo, aancti Nicolai in carcere Tulliano 
diaconus cardinalis, qui diu legati fuerant in partibus transalpinis 
el contra honorem iioslrutn niullipliciter macbinati, praelatonim lurba, 
quam dinumerare nemo poterat, pro celebrando Romae contra nos 
conciiio e diversis provincüs convenerant, Januam venientes, et 
eonapiratione facta cum Januensibua rebellibua nostria et armata 
ibidem copia galeararo, com quibna duci Romam et Jannam redaci 
eonvenerant, infaostia eoram auapiciia viam navigationia' aasumerent» 
galeas nostras et Pisanoram, quas ad eornm impediendom transitnm 
ßollicitudo noslra diu ante providerat et pararal in locis et par- 
tibus, per quae oporlebat eos neeessario pertransire, obvias habue- 
ruot, ita quod homines regni nostri cum victorioso Enlio filio nostro 
una cum fidelibus Pisanis er ii.) galeaa rebellium Januensiom paten- 
ter et potenter aggresai, tribaa eorum galeia in mare aobmeraia» et 
peraonls et rebua amiaaia, viginti et daaa galeaa triumphaliter ha- 
buerant, quaram XVI. apecialiter obtentae aont ab hominibus regni 
nostri, el reiiquis VI. ad manus devenientibus Pisanoruin, in qui- 
bus capti sunt praedicti duo legati, et cum eis G. de Romania 
tertius similiter legatus, qui Januam pro eorum passagio disponendo 
praecesserat, ut in eodem casu cum eisdem Icgatis insimul ligare- 
tur. Capli quoque aunt quam plurea Archiepiacopi, Epiacopi'et Ab- 
batea, Priores, Praepoaitt» Procuratores et diveraonim nnnciiPraela- 
torum, Ambaxatorea civitatum rebellium Lombardiae, qui contra noa 
ad ipsum concilium miltebantur , el IV. milia Januensium, praeter 
Januensium eleclos, qui pro comitatu et ducatu depulati fuerant Prae- 
latorum, quos omnes carcer includit. Quibus ad audientiam nostram 
grata relalione perlatis« quia negocii qualitas expetebat, et rei 
auecedeniis eventus mijora nobis felicitatia auapicia auadebaty con- 
aüium eundi Bononiam reTocantes propenaioii •eonailio veiBna Ro- 
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knam victrida eastn nosfra coDTertimus, tibi aub Texülis potentiao 
noslrae ae clafimn fortona feifcior, per quam reliquiae, ai qaae 

rebellium , consternantur et capitis humiliala superbia, collapsa in 
8U0 corpore sedilionis membra , tabescant. Adjecit etiain manus 
Doroini votis augmenta successuam, et conlinuavit vicloriam, noslro- 
ram tilulum triamphorum. Nam cum circa diesillos Papienses fideles 
Doatri onA com Ticariia illanim partiam et alüa fidelibua noatria ad 
eoarctandam per terram Januani', qnae in mari proatrata fuerat, mag« 
nilice proceaaiasent, Mediolanenaea boslea Imperii, auo motu praed« 
pites, sperantesmajora inferre [Papiensibus] propler absentiam aaorum 
militum nociimenla, per. commune cum G. de Monte liingo, quem 
Papa praefecit capitaneum et legatum , cum tubis et buccinis sub 
infaustis vexillis clavium exierunt, et cum Piipiae iinibus vicinassent, 
Papieoaea fidelea noatri com militibua eorum, qui illa die in aero 
ad ezerdf um inopfaie redienmt» Domino faciente cum Mediolanenaium 
auperbia conterenda» ipsorom adveuto coguito, da obviam andacler 
et drililer occorrerunt, et aab felici noatro nomine mililantea ipaoa 
potenter et triumphaliter deviccrunt, capicnles lubas et buccinas, 
vexilla clavium et vexillum commune, cum Carroccium non habe- 
rent. CCCL. niilites de electis Mediolanensium victrix Papiensis 
caiena dnxit praeter occisos, quorum vix poterat numerus aeatimari. 
Socii vero legati capti fuenint. De legato ipso n evadere potuit 
aut in beUo cecideril, qoia in emiasione praesenli haben non poterat 
certiludo,* quid de parte aua cesaerit ignoramoa. Sed istnd inter 
dubia nondum certi credere nolumus, in eo quod nostrom in auO 
jure firrnat Imperium confidentcs, quod Iribus in fugilivo apquore 
(f it.b.) caplis legalis pariter et ligaüs, justus Dominus quarlum le- 
gatum in terram non permfserit evasisse. Quae omnia Ubi signt- 
ftcaroua ad gaudiom, ut aicut ea noatrorum auccesauum avidiia, ita 
particepa da triumpbi. — 

Nr. 2. ■ 

GREGOHIUS P. IX. 

16« 3^1241.« ^ l 

it. IS. b.) Vocem in excelso lamenfationia et fletus audivimua, 

et nos mullis amaricali doloribus deploraraus , quod jaculatum de 
coelo Judicium jam depopuJatur undique popuium cbriäliaouiii et 

• (pUji. am. eed. IM. N. 18, lt. Hat Ldar» XVI. eal« Jd. tan. XV.) 
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qnoä inlldeliam gladlns in fideles redproct eaede converliliir» et 
Id Ghristicolas paganoram mucro enideliter de]>aceha(ar. Clamor enim 

ßcelerum humani geneHs mnltipllcafus ascendens in anres omninfB 
conditoris, ipsiim, qiii quasi non videns hiic usqiie taciiit, qiii cor- 
reclionein populi sui vt-lut patiens expeclavil , ullorem iniquitalum 
gladium coegit exserere, et ab oculis palieatiae suae abhomina- 
tiones enrnndare, flagieiorum expelila grafi de peccatoribas ultiooe. 
[Propter qnod] omnea, qaoratn oorda timor DomiDi tetigit, opertoa 
dliciis hl aasptrio divinam convenil miaericordiam tmplorare, ut 
qai Semper ad ignoscendum maltua extitit, qui praeatabilia aaper 
malicia omni tempore esse consuevit, exemplum de vagina gladium 
jubeat regredi, et iram in genles, quae illum non noverunt, efTun- 
dens, dignetur populo filii sui insigniio karatere misereri. Spera- 
moa autem, quod etsi Deas noater dos dura increpaüooe rcdar- 
guere eoeperit, regna tarnen, quae ipaiaa nomen Invocant, a faeie 
Bua diaperdere non inteodit, qumimo ä poena perpetua [peecatores] 
curat eripere, quiboa ad caatigalionem noatri generia temporalis 
studet uUionis benefieinm adbibere, quia etsi fUfos Israel temptatio 
mortis in crhemo quandoque teligit, in eis tarnen ira Dei diulius 
non permansil. Graviler igilur de universa fidelium obpressione 
lurbamur, sed diebus islis spiritualis et grandis trislitia cor nostrum 
implevity sicut in lectione Tirorum nobilium, Anstriae et lUrinlbiae 
dacn'm non sine muUaram effuaione lacrimaram didicimiia, qood 
Tartari, post i'egnam Ungariae invasom et pro magna parle occnpa- 
Inm ab eis, inebriantes gladios soos sine dilTerenfia aetatis ?H 
sexüs tle sanguine omnium , qiios capcre polueriiiil, Boemiae et 
Theuloniae regna invaderc moliuntur, lotam Chrislianorum lerram 
deserlam ponere et eorum üdem perdere cupientes. Finnam igilur 
apem in iUo ponentea, qui etai regi Aaairiorum in terram Israel 
Sngressum eibibuit, super Ezecbiae lamen etc. Siehe das UeM§e 
bei RapuUd L e, 

Nr. 3. 
FRIDERIGUS etc. 

I 2!^jlugust 1241. * 

(f ii.b.) Yiclorioso cxercilu nostro Romanis finibus insideote» 
ad quos avidilate coinponendae pacis et voto generalis dissidü remo» 
* Vergl. PH. Vin. I. e. 11, 
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fendi specialiter nostra Celsiludo per?eirit, publicm ad eastra notfrt 
rumor exivit, quod die Jovis XXII. mensis * praesentis Augusti 
Gregorius, papa Romanus, rebus humanis exemptus: ut, qui pacem 
et traclatum pacis reripere denegabat, ad universalein disscnsionem 
aspirana, fix vlloria Aogaati metas excederet, qui Augoatum exce- 
dere nitetNitor. Re?era morluua est, per quem pax deerat e| 
Tigebat diasidioiD, et per quem plurea in mortia pericalom incide- 
baot. De cujus morte compasslene inulta docimar, et licet contra 
eum odio moveremur, velut ab eo manifestis injuriis el evidentibus 
persecutionibus inimicifiae incilali, grntum tarnen compassio noslra 
duxisaet, si diebus suis fuisset ab auctore salulis induUum , quod 

4 

reverendam matrem noatram, saeroaanctam Romanam eocleaiam el 
Romani aedem imperü, cni Domino praesidemua auctore, in obtenta 
paee aopitia diaaenaionibua atalniaaef, .ot obortom de aao motu acan* 
dalnm generale, quod ?a1de Aiit modemis temporfbua Christi ftde* 

libus onerosum, suo lemporc quievisset. Scd cum aliler visum 
fuerit in excelsis apud omnium conditorcm, qui novit in abscondito 
consilia malignantium et rebus dissidentibus providit, ad clamorem 
totius Chrisliam popuU conaoiaqdum di$ponit in apostolica aede 
firam aecnndam cor anorn, qui aui praedecesaoria errata corrigat 
et malefacta reformet, ad qnod Totia ardentibua totiaqne conatiboa 
iaandamas, nt pacia amico et justiciae selatore in Dei eccleaia aub« 
atitnlo, ad bonoriftcentiam novi palris devolus fdius [adsurgamus], 
duinmodo praedecessoris crimen in odiuin non sequatur, [ei] omni* 
modam benevolentiam et dcfcnsionem palrimonii impensuri ad 
tuitionem callioiicac fidei et ecelesiae libertalis, cum ad boc, diapo* 
nente Domino Imperü, aeeptrum aumpaerimos, et Romanam Im- 
perium noatrum ex antiquo fiierit ad praedicatlonem CTangelH prae* 
paratum, at calbolicam fidem et matrem ecelesiam a cunctia hoatiam 
incoraibua noatranim virinm conalibus eruamua, praesertim com ex 
occiduis partibus bnrbarus hoslis adveniat, qui destruclis per quod- 
cumque transitum habuit regnis, et diversarum mullitudincm gentium 
et copiam populprum funditus abolere satagit, tarn nomen quam 
cultores fidei chrisfianae. Cai de Providentia novi patris Romani 
anbatitnendi pontificia, asaiatenle nobia potentia regum et principam 
orbia terrae, magniftce diaponimua obriare, aasnmentea ftdeUter 

* B«i Iselin hebst es nur: qood die prftesesUs mensis Aa(asti. 
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eamam Dd, qui nosfroa de medio aoferet inimieoa, nt expositas 

fd ejus servilium impedire nequeant vires nostraa. Voa ergo divi- 

nao provisioni ac nostris afleclibiis devoli et hvlares assurgenles, 
tarn proposila cordium praeparelis ad pacem, quam necessariis Cor- 
pora muniatis ad contereDdam una cf- 1^) nobiscuin bostium advenieo- 
tium Baperbiam TarUrorum. 

Nr. 3.b. 

(f. 37.) Revercndo palri ac domino suo C. Dei gralia Coloniensi 
archiepiscopo, aposlolicae sc-dis legale , "|e^ Ilaliae arcliicancellariö>, 
magister H. diclus portariiis Spirensis , nuocius et ciericus vester, 
ee et sua cum devoUoae aincera: Iterum et iterum cogor vestrae 
pateroitali intimare, quod episcopi Bawariae: SaUeburgenaia ride- 
licet » Ratiaponenaia et Friaingeoaia, ad qaoa me ad dandoaa 
eia mandata apoatoliea roiaeratia, nee reeeperant, imoM nec TMert 
voluerimt: utpote Salzeburgensis et Ratisponensis. Frisingensis 
autem audivit quidem mandata vestra , sed ludens derisit ea , et 
quod pejus et indecentius vobis est, verba sua stulta, qiiae sen- 
tentias suas vocant^^^^-et excommuDicatioiiiä in me ob coolume- 
m veatrae juriadiclionia et nomiaia projeceront. Ratiaponenaia 
circa featam. ffwset» iodix^rat clero auo capitulnm , in quo tob 
^^((aolua fuiatia fabula Bua, et aaaeniit vos e^ae Timm aanguinnm et 
^y'^non aolam a legatione remotum, Terum^j^t ab honore episcopali 
^' citius deponenduin. Kgo autem propter h^c et multa alia, quae 
orc ad os vobis, quam cilo potero, referre propono, senlentiam 
excommumcationis protuli contra episcopos meinoralos. Katis- 
ponensem Tcro, qui peroicioBior reliquia est, auapendi a beneficio» 
et terram auam auppoaui eccleaiaatico interdicto* Fratrem aaam 
Ticedominnm Raliaponenaem, qni est fons et origo oronia injoriae 
Testrae in Bawaria, privavi honore aao et loeis Beenndnm tenorem 
vestrorum rescriptorum. Super quibus senlentiis rogo pielalem 
vestram, ut cas iion propter me sed propter vos ipsum dignemini 
confirmare, mandantes episcopo £isteteDsi, ut eaa pronunciet cou« 
firmatas« Hoo sciatis certo certias, qnod si aaepedicti epiacopl 
paasi faisaent, mille CGG marcaa examinati argenti Tobia per eonim 
eptscopatus procurationis reatrae nomine commode et aine acandalo 

eoUegiaaem* Negotiom Domini md PataTienaia epiacopi, qui solua 

r ^ 
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propter honorem nominis vestri optime mihi fecit et tolam suam 
spem in promolione veslrae Lonitalis constiluit , aUenUssime recom-* 
mendo. 

Nr. 4. 

Juni 1245. 

ce 27.) Joita vaticiniam Ysaiae, in tempore Christi et eccieaiae 
pronuntiantis oraealum, debet ponere Christi sponsa in pondere 
Judicium et justiciam in mensura, ut secundum qualilalem piaculi 
et^riminis quunlitatem poena culpac respondeal et ainaritudines 
ultioois misceantur in poculo transgressori , prout poenitudo vel 
durilia exegerit deliaquentis. Prlmam jostificari non debet impint 
impoeuitf na interrentn alicojus commodi rel incommodi temporaUsi 
qain peccans pablice coram omoiboa arguator, ut illos poena placel 
snbse<|uens, quos culpa pervagantis percnlit lato potens, et yindieta 
proportionata sceleribus conciliet pectora infirmorum, quae dissecuerat 
diutius infurnita [sie] peccandi protervitas, ad interitum multa milium 
secum IrahenS) alioquin impunita invalescet male agendi securitas 
et per licentiam insolescet, transibit in horrendum spectaculum 
libere palrandi atrocia, incentirum ponel delinquendi, excusationoiii 
periiomata consuet» crodelibaa in Telamen^ et acotom cordis hia 
Tislonibns fabrieabit duria cordiboa ad^monimen. Sane caveri ex« 
pedit converso, ne censura darior vere poem'tentem obruat et mole 
suae magnitudinis in abyssum desperationis ita demergat, quod pro- 
fundum mortis obsorbeat obduratum, et os suum super cum urgeat 
puteus infernalia. Porro ad explicandum aenigmata parabolice prae* 
libata congrue aubaeqnentia aabnectuntur. Siquidem princepa iynih 
nidis, ereraor eccleaiaatiei dogmalia atqne cultoa, faiveraor fidel« 
cradeKtatis magister, immutator aeculi, diasipator orbla,- et terrao 
malleas nntversae, dum esset infantulns et orbalna parentibus, ec-* 
clesiae genibus est siiscoplus, lactatus uberibus, nutritus, alitus et 
*cum suo regne per Cardiiiaies piures allernis vicibus cusloditus, et 
tandem prae aliis mundi principibus per ecclesiatn ad imperii celsi« 
tudinem et regnoram gloriam sublimatus. Verum quasi alter Chemb 
et non Seraph fectaa est aignaculom aimilitodima filii BeUalia» Caoh 
qne llle ae vidlsaet amlctum aole aingolajria gloriae» coepit lunam 
pedibns eoncnkare, a qua confotoa foerat et promotua, aicquo 
paulalim erupit in regulum, prius urdiens ut colober, ac deiade 
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Iregali Tenen« dtübnclens. Nam in oontumeliam pabfieam proea* 
«iler llgiom solvens, in sogillatlonem famae felicis memoriae Domini 

Gregorii papae iioni, siii Domini lemporalis , mulla cnormia et ne- 
fanda sparsis per orbem litleris effundere non expavif, quae presen- 
tibus antipctore ab injuria non vacareL Ipse cnim rememorari Doluit, 
quod dudum pro reguo Siciliae et Apuliae felicis recordalionis Do- 
mino Innocentio papae terlio pro ae ac suia aucceasoribua juramen- 
tarn fldelitaüs eshibuil, et llgium homagium aibi fecit. Comminatoa 
eat etiam per auaa lilteraa, quaa miait cardinalibna, inlentnm lanti 
Domino papae quam anae atirpi et cardinalibas eonsentienlibus f si 
forsan in vum exconimunicaÜonis sentenliain proinulgaret. Vulgavit 
nuper caesareis lilleris, quod non verebatur senlentiam, quam in 
eum papa lulerat crimiDOsus, non meluens, quod decernunt cano- 
nes iUom in haereain prolabi, qui Privilegium Petri — ligandi Tide* 
licet ae aolvendi — nititur abnegare. 8ed nee bia contentna, moti- 
Ina eat quaai Locifer in eccieaiae coelom conacendere» super aatra 
INieH sponsaeque lunaria aolinm eialtare, ae aedem ponere in laleribits 
aquilonis — ul essel similis (f. 27 b.) immo superior vicario Altissiini, 
dum papam creare geslivil, dum praesules ac inferiores praelalos 
et clericos coepit instiluere ac desliluere in ecclesiis, juxta velie; 
dam aedens in templo Domini lainquam dominna» facit sibi pedes 
n praeaoUbna et clericia oaculari, aaerumque nominari ae imperana, 
pnnire capile mandat omnea velut Iwatea pobUcoa ae blaapbemoa» 
qui de anis penreraitalibua manifeatia audent vel tenniter aüqoam 
promere vcritatem. Sed Michaele pugnante cum eo de mandalo 
Virginis gloriosae victus est, et ab ecclesia in suis sceleribus de- 
prehensus. Isque ad inslar Salhan cecidit sicut fulgur in lerram 
proalratus, propterquod, tamquam draco magnus, cauda sua sielia- 
mm non minimam pariere aeeum trazit, qaaa fecil apoatataa ad 
temptandum bonoe et propbanandnm templnm Domini et eceleai«- 
•tica aacramenta. Multiqae ad inatar eadentium, ne amilterent 
forum et gentem, divitiaa et delitiaa temporales, abiere abaqnl* for-* 
liludine ante faciem subsequenlis, velut cum (iiiis ab aura concussa 
projicit grosses suos. Quia vero malediclus furor ejus et perlinax 
et indignatio nimis dura quiescere non potuit, sicut mare fervens, 
quin fluctna ejus in conculcationem et luctum cunclis cernentibua 
fedundaret, cuennrit adveraua J>omiaam extento coUo auperbiae» ac 
pfngn! cervice nrmati» diviütmm ei potentiae, deatmiit ciTilates» 
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depopalafm est opi»ida, non repntaTit homines, qoos invaait, qofa 

eos interficeret velut oves , extpndit insuper ad graviora inimicus 
persequens manus siias, fecit bellum adversus sanctos vicitque 
ipsos. Magnificalus est usque ad coelum, dejecil de coeli forüludioe 
ac de fitellis saDCtos AlUssimi conlerens, habensqoe tres in ora 
dentiom ordines •dvenus reliigiosos^clericos et laicos innocentef» 
gestaiMCfoe dentes et ungnes^ferreos atque magnos» comedit qao$*, 
dam dicfando In eos mortis sententiam, comminuit alios poeois di* 
versis, et reliquos In carceribos pedibus eoncalcavit CornpreheDdit 
quidem concilium, cardinales vidclicel ac prelalos et mullos clericoa, 
partiltis est spolia, replevit suam aiiimam, et doininata est captivis 
crudeliter manus ejus, laceratfdo ipsos carceribus et multifarie 
perimendo. £t quia velut inimicus sempiternus conclusit iilias 
Israel in manne gladü tempore afflictionis et iniquilatis exlremaot 
Ineront maledieta congesta excommonicationum canonfo et hominis 
(sie) in enndem. Sed ipse sobsannans et bibens eSs plenis ealicibus, 
velöl aquam, contempsil claves, quia in profundum venerat viliorum, 
propter quae tarn sibi quam suis excommunicatis complicibus missas 
compulit celebrari et adjurari a clericis fidelitatem et obedienliam 
suis pastoribus compromissam. Igilur impius dux prophanus, non« 
dura expletns replendo leneriludine ventrem suom, qnia 'sic agena 
neu ftwint sattalos, a germinalia flnminnm suomm piseibos» et 
compaetns squsmls se prementlbns, per qnas Domini spiraeulom 
■OD Incedit, praefaturo Dominum papam Gregorium tarn diu in urbe 
obsedit, donee prae fervorc caumatis augustalis et aestu febrium 
spiritum exhalavil (f. '28.) Domini polenlias ingressurus. Verumlamen 
isto modo quam aliis hic ficeiestus quanlum crimen laesae migestatia 
incorrit, qnidem apto tempore poierit deelarari» prout in hae serie 
repeiitar. Cnmqne bnic pestilenti tersa esset domus Israel in aeo^ 
liam ae si fwet sordida nobüls, grandla interitu, ^ inmissiones 
far aigolos audos» Uspilionum snsorria, caoponum poenla mis- 
toenlium aqaam vino callide procreavit, ut in sancluarium Domini 
pübsel irrepere ad summum pontificem procreandum. Quapropler 
in bello amaritudinis et obligalione iniquitalis negociationes ao 
simoniaa plures inmiscuit et restitutionem ex pacto cardinalium, 
9Ms»ceperat, nbtuUt, aeatimana venditare ail>i taliter emptionia tilnl« 
domnm Dei» et sleot m templo Domini llgvraliter dudiim egerant 
cnliblalae» IIa mme late realitet in dateatandae negotiatioiiia eommer« 
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einm saper spiiilas sancti mimere molitiu est convertere domom 
Dei. Sed meDtila est iniqnitas sibi, et in tarn pronis conalibos 
easso labore defecit. Ilaque aposlolica sede vacante diutius, in 

perniciein clevaliim est cor prophaiii principis juxta Tyri typum, 
quasi Dens esset , in cathedra Dei sedere voluil , dum non solum 
ßummum molitus est creare j^ntiftcein, ac sedem aposlolicam sab" 
jicere ditioni, verum etiam cogilavil jas diviniina irmmpere, ac mu- 
lare foedus erangelü sempiternum. Comqae haberet comu pote- 
stalis iDsigne, ac os loqaens ingentia, putavit quod posset matare 
leges et tempora, ut prosterneretur veritas, ideoque sermones contra 
Excelsum protulil, et verba blasphemiae in Mörsen et Dominum» 
Nam Saducaeorum haeresin rrparail.' conlcndens, animam cum cor- 
pore in nibilum resolvi sui concancellanei asserunt et perire, sicut 
lomnrmurat soorum traditio aulicorum, et ^ccurionom ipsius ad- 
Stroit vülgata editio multorumqoe affirmat catbolieoram fidele lesti- 
üDoniam, qui habaerunt in diversis terris familiäre contubemlum 
dim eisdem. Unde non est miram, si nihil est ante ipsnm san- 
guis humanus , el si obsque deleclu tot milia perimit hominurn, 
el intrepidns peccala nephanda multiplical jugiler sine motu, post- 
quam spirilus, ut aulumat, dissolvitur sicut flatus et juxta pravum, 
quod sui assumonty eiemplum consumitur quasi pomum, quod de ramo 
decerpitur, quatuor concretum homoribus velut homo. Creato deni-» 
que summo pontiice draco ille magnus» qui Universum fere orbem 
seducit per mnnera et-eiquisita commenloram figmenta, eiarsit in 
iram, quia sibi non ccssit ad volum, machinamenlis fraudium disso« 
lulis et concisis falce Domini nervis testiculorum Leviathan varia 
intricatione perplexis« Verum novus ponlirex pacem quaereus eam 
apud malae vo'untatis hominem non potuit invenire, qoamvis ad 
ipsnm frequenter miserit praecelsos mundi principes cum praelatis* 
Sed qui tempore induruerat quasi lapis» et stringebatur cor ejus 
forliter velut nncus, nee ad mandatum ecciesiae redire voluit cmn 
multa, ut sibi ollcrebatur, suscipiendi misericordia nec discussionem 
eoncilii expectare. Quapropter quidam prolocutores principis corde 
duplici labiisque sceleslis texebant operimenta nomina scelerum, 
ad excusandum lingua procaci tot impietatum scelera, et justifi-> 
candum tam famosum in seculis crudelitatum principem et omnis 
Contra ecciesiam neqdtiae inventorem, irretire siquidem moHen* 
tes ecciesiae nundoe multis sermonibus, conditionibus atque pac* 
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tis et protrahere blandiliis labiorum. Nihilominus tarnen hoslis 
(f.2s.b. ) velut aculeata rhamnus pungere iDterim dod cessabat» domi- 
nans Liguris saltus, et sno igne comburens tarn illa, quam Titeniy 
ficam, olifam et aKa speciosa deserti» detentans inaaper tarn anll- 
Btltes quam f Hos captivos reddere, nee non patrimoDium aponaae 
Christi. Ymialfa iiaqae ineaasum diutios yerborom paleis nulloqoe 
grano ab arestis vacuis resiillanle, YiterLiensis civilas ad malrem 
rediit cum quadam particula regionis. Quo audito ecciesiae per- 
secutor, tainquam Pharao contemptas, conciio surrexit in scaodala 
et velut olla ,succensa excanduit in furorem, nec non quasi ventus 
turbinis ab aquilone festinana, igne iracundiae involutüs ad illius 
civitatis extenniiihim properavit, quasi Cursor levis ezplicans manus 
auas apparatu regio praetermisso. Venit autem super equum rufiim/ 
ut sumerel pacem de terra, magno gladio potentiae sibi dato, per 
quem homines interficiant semetipsos, qui prius exiverat super 
equum pallidum nomen et titulum mortis Habens, quae sequebatur 
inferius, qui nunquam dicit : sufßcit, ore suo absque tennino diia- 
tato. Congregavit igitur insatiabilis liumani cruoria effusor adversns 
pauculaa Ctiftati dves agmina militum copiosa ez omni fere natione» 
quae cismarinaa 4teö1it regiones, cum saracenorum et barbaroram 
catenris. Certatum est diutius hinc et inde, sed non praevaltit ini- 
micus, dextera Domini suos filios protegenle, quamquam pecuniam 
efTunderel manu prodiga et missilia prodiloribus intus latenlibus 
jaceret donariar etiam permagnifica promittendo, si aüquem aditum^ 
panderent civitatis» in eajus Castro aibi contiguo quadringentos tuno 
habebat suos milltes cum equis fortissimis oplime loricatis» quos 
cives obaederant, pugnantes nihilominus eitra rooenia cum dracone. 
Cumque rcgina eöelofum sponsam filtisui tropbaeotriplici sublimasset, 
confusus recessit ipsius hostis Christi. Nihilominus tarnen proprium 
jugiter innovans et ingcininans opprobrium, non cessat tcrram iliam 
vineamque Domini demoliri, conculcare, ac in desotationem ponere 
uodique regionem» desiderabilem qtiidem ecciesiae porüonem, inter- 
ficiens ecciesiae filios et abdueens in praedam cum animalibus in- 
finitis. Porro Idem in malitia Semper novus, factus est durior 
Pharaone, qui taetus in pHroogenito dimisit suos proprios, innume- 
rabilem videlicet populum Ilubraeorum cum preliosis Eg^pli opibus 
et gregibus infinilis. Hic autem in semetipso mulliplicitct et in 
inultis, ac in primogenito suo tactus, ecciesiae filios et non suos 
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restiluere contradicit confumaciter. Neqnior efiam Herode probafmv 
qui solom Christum iDleDdebat perimere. Hio Tero prophanando 
corpus Christi abolere legem Domini est molltas et cleri partem 
inclitam jam exfiniif. Crudelior Insuper Nerone censetur, qui chri- 
stianos occidit, eo quod evatuare rilain suae idolatriae nilebantiir, 
hic vero seipso crudelior et nequior Juliano apostata, legem, quam 
proütelur , exterminare coDtendit* Yerumtamen uibilominus ad 
reconciliandum peifidum non destiterunt quidam pacia ecclesiäslicae 
selatores, ut fractoram curarent insanabilem plagamque pessimam, 
et ut mundarent, si possent, ezecrabilem immunditiam tarn pro- 
phani. Sed dissoluti sunt ab emandalione (sie) nec potnernnt niti- 
dum reddere tenacissimo lolio inquinatum, quasi Aelhiops pellem et 
pnrdus varielates ncqueunt immularc. Denique ad hoc tandem cal- 
lidum (f. 29.) deduxerunt, ut in die Jovis sancto ante mulUtudinem 
copiosam quidam satrapae juraverint iu Ipsius animam atare man- 
datis ecclesiae super oronibus» pro quibos censuram ezcommuni- 
catioois ecclesiaaticam noscitor ineurrisse. Attamen, ut cemitur per 
effecturo» frustra couflavit eonflalor, quia nee sie ejus malitiae sunt 
consumplae. Quare argenlum reprobum est vocandus a Domino 
jam projecUis, eo quod multo est labore sudalum, nec exivit de ipso 
rubigo ejus nimia vel per ignem tribulalionis et languoris continui 
corporis sui tarn infirmi, sed ad iniquilatem factus recentior cun^ta 
vastai. IgUur Nemroth noTua, robustua venator inlquilatia ooram 
Domino, quia diligit verba mendacü, omnea fere min^tros habet im- 
pios , qui laetificant in malitta sua regem et in mendaciis principem. 
Hi vero sibi faeile suaserunt , ne impleret quod juraverant, aubver- 
tcntes ipsum terroribus mandaloruni ecclesiae et conficlis mendaciis 
seducenlcs. Quare falsiloqui excilali adversus ecclesiam exorbitantes 
per anfracUis varios more vulpis capliosa diverticula exquirebant» 
verbis fallacibus et dolosis ecclesiam protrahentes» et ab Aprilis nonia 
usque ad feslum* apostolorum Petri et Pauli turpiter deludenles, ut 
eam traherent ad coUoquium apud -Namiam vel Reale» ipaamqae 
eaperent in sagena. Denique videns ecciesia, quod bssa maligni 
vilüb adülesctntiae sunt impleta et cum eo in pulvere dorraiunl, et 
quod dum iniquilas ejus in ipsius ossibus inossalur, factus est ter- 
ror fortium in terra vivenüum : non sustinuit se ullerius irrideri, 
ut esset quasi lampas contempta diutius apud cogitatioues divitis, 
quin, ut deluderet illusorem, pararet ae ad tempua atatutum» in Gal- 
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liam proficisccns ad concilium congregandum. Infremuit ergo spiritu 
leo rugiens coepitque devorare, sqspendere, mutilare, quos capere 
potuil de iiiiis et nunliis ecclesiae, ac ccleros solilo acrius deva- 
slare. Cumque Anlioclienus palriarcha schemala pacis ferens ad 
exlerminii principem adveiiissel , et aller Aquilejensis ad ipsiim 
ab aqiiilonaribus sedibus occurreret, quaedam foedera malrimonialia 
procurando, ul roborarel principem in Germania conlra malreir, 
in cordis magniüci superbiam est elalus , et in gloriam alliludinis 
oculorum sublimius se atlollens , effcratus est durius in vasailos 
ecclesiae, cuncla perdens, obsidens et occupans quasdam terras. 
lila vero pars palrimonii, quae fuerat terra voluplalis primilus, co- 
ram ipso facta est quodammodo solitudo, dum ante ipsius faciem . 
praecederet ignis vorans ui sequeretur postmodum flamma urens. 
Nempe depopulatis quibusdam oppidis , aliquibus necalis fidelibiis, 
dum stipatus geminis patriarchis Veronam tenderel, ut dicebaf, 
subslitil aliquamdiu circa Madii principium , et vastato Monte- 
alto et quibusdam aliis Icrris ecclesiae Viterlium fecil obsideri, 
et ad instar Madian et Amalech et orientaiium nationum , dudum 
contra fdios Israel procedenlium , pro posse cuncla, ut erant in 
herbis, sui malefici cum suis gregibus vastaverunt, vineis evulsis 
radicilus, in hac hostili desolalionc velut mensis dimidium com- 
morando et demoliendo, prodilorie securitatc incolis prius data, 
Castrum ecclesiae Pelrognani. Dein ab indigenis caslri Aquaepen- 
denlis invilalus honorifice ac receptus, in suo egressu mandavit 
valentiores castri homines vinctos coram omnibus in regnum ab- 
duci, (f.29.b.) cunciaque mobilia diripi castrumque succendi, quia 
dudum se velle redire ad matrem quibusdam indiciis innuerant. 
Haec aulem Petrus de Vinea et Vitalis de Aversa, duo vasa ini- 
^uitatis bullienlia, data sccuritate incolis prodilorie prolinus imple- 
verunt. Nam ligalis in coUoquio de melioribus plus quam centum, 
ut pro firmo asseritur, et fugienlibus plus quam mille, rcmanserunt 
in Saracenorum potentia mulieres castri ailmodum speciosae, bo- 
nis Omnibus confisealis. Et similia in reliquis lerris ecclesiae* Agc 
adhuc in Junio Plutonis c^clopes non destiterunt. Ecce quomodo 
aquiia grandis honore, magnarum alarum potentia, plena plumis 
diviliarum, et varietate dolosa fallaciae magnae membrorum duclu 
in mullis fornicalionum filiis more saracenico procrcalis, venit ad 
liberam dum videlicet domicilium sponsae Christi, lulit me- 
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doUam eedri » dorn sedoiit praelttos , relligioso« et elerieos plnri* 
ttos, at impio praeberent a»iiliam contra matrem, Ideoque conao- 

latio ab ocnlis ecciesiae debet abacondi, quia hostia dividit inter 
fralres. Ecce qualiler duae alae milvi, crudelilas et infidelitas, por- 
tant ampliorarn, in cujus medio sedet impietas babens in ore massam 
maledicUonis plumbeam, ut in fiabilone confusionis , in terra 
Senaar alaUIiatar ignominioaaa raper baaim. Nam in laleribus 
aqaüonia apnd Yeronam tqK ponere aedem concib'i aimiliaipie 
teri ticario AlUaaiml, nl aaia condliabnlia diaaolYat, si poterit, con- 
cilium ecclesiaslicum sacrosanctum. Videle Pdtres conscripti! videte 
si tantae crudelitatis indefessus minister et artifex est pacis filius, 
ut super ipsum pax ecciesiae requiescat, cum veniret quasi diabohis 
hnbeoa magnam iram, aciena quia modicum teropus babet Unde 
idem, qaaai tj^icua praenontiaa AnticbriaÜ, non permittit quemqoam 
Bon auae ditioni aobdilnm, non aibi auljectum per anam ditionem 
tranaire ant emere aeu vendere, ni geatet In dextera caraeterem 
et nervum nomlnis ejus, quin spolietur, capiatur, incarcerefur, mu- 
liletur et ad ullimum oecidatur. Attendite insuper animaüa oculata, 
qualiter in aureo calice Babilonis propinatur gentibus, regibus et 
reginis, ducibus, comitibua, baronibua, principibus et militibua aurum 
anathematia et argentnm, Taaa concopiacibilia et aerica exeni» pere- 
grina, qaae atopore Yiaum obnubilant et oblectant, et ad inatar 
E?ae coneupfacentiae ri?08 aperiant, ut per iata ei faveant in pec- 
catum. Verumlamen postquam de ialo felleo poculo, eo propinaote, 
biberunt multae gentes, ipse rex Sesach bibet posl eos amarum 
poculum super omnes. Unde si de plagis ejus renuunt accipere 
sie seducli a tarn flagitioso excommunicato et praenuncio Anticbri- 
ati, cito poenlleant fugiantque de medio Babilonis nullumque sibi 
favorem impendant Obatapeadle igitnr coeli et admiramini et de-* 
aolamini poitae ejua, quia propter peccata populi adductae aiint 
per impium erroris tenebrae super terram, quum in aua dilione 
libere praedicanl haeretici et morantur, et per illos perditionum ma-' 
chinae instruunlur. Ideoque nigrescere fecit ölellas, solem nube 
texit, Luna non dedil lumen» omnia in regione luminaria moerere 
lecit. Tinniunt insuper ambae anrea eo quod ipae» quasi angelua 
exterminana, vaaa interitna aecnm porlana (C m.) viroa gementea et 
dolentea auper abhominationibiis, quae gerunlar; et habentea Thar 
in frpntibua, abaque ullo delectu perinüt inceaaanter.» illoa vero utr 
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eomqne sfnK Tirere, qui triplex Tte in frontibut tefris Htteiis htbenl 

scrrptum. Verum hic inimicus pacis in Anconitana marchia et alibi 
pacem prohibet nominari, praelatos et clericos utique fidelitatem 
sibi^ et Conrado suo filio de novo jurare compeüit, recentes et 
importabiles ab eccl^sUs, elericis et eonim posseasionibaa alliberatis 
Goilectas extorqoet^ bona omnia mnltoram episcoporam exnlom 
et clericoram et lalcoinm de patrimonio eceleaiae ac de regao, obf 
quinquHginta et ultra catbedrales Tacant eoclesiae et fnferioris gra- 
dus, plurime dissipat et confiscat, maiidat vias arlius obsideri, ne 
Cardinales, praelali vel eorum nunlü ad concilium veniant, cum aliud 
eoncilium capifecerit, cum etiam ignominiosetractari praedicationem 
freqaentein per aoos alicubi et laude« Vii^nis interdidl, et iDcar- 
eerat deeantaotea. Confoedenitaa e-at com Sotdania», a quibi» com 
gaadio poat reeeoa cbrlatiaDonim exddlnm grandia auacepit exenia» 
per qaoa etiam tanta atrages In terra saneta de popnio Dei de ano 
per nefas, ut vulgatur, imperio est patrata. Civitatem maximam Aga- 
renorum fecit in regno» ex quibus copiosam Semper muUiludinem 
aecum ducit, ad propbanandum saneta, christianos necandos et eo- 
mm impune uxores et flliaa violandas. Gloriatar insuper quod 
aacenderit Joga Libani, anecenderit excelaaa cedroa et electaa abie- 
tea, epiaeepoa videlicet, praelatoa et dericoa» ex qnibna adhnc duoa 
arcbiepiscopos et pinrea epiacopoa in terra aaa detlnet eaptiratoa. 
Equidem Nahor legitur lapidalus, quia de anathemate Jericho lin- 
gulam auream siclos dacentos habentem et pallium coccineum est 
furatus. Quid ergo iste meretur, qui tot sacras vestes et sanclorum 
imagines argenteas, cruces, calices et thuribuloa» tbeaaurorum ec- 
cleaiaaticomni et clericomm 'apolia tanto tempore anatalU? et de 
taU anathemate Jericsho albi concUiat Reges, prineipea et praelatoa t 
Non aolum aotemin ejos manibna hnjnamodi manubiae sunt reperlae, 
quae, ut ferlur, excedunt auri trecenta millia unciarum, sed etiam 
in aliis impius, sanguine rutilans aulem innocentium et pauperum sa- 
cerdolum et praesulum, quem super limpidissimam pelram fudit, ut 
non possit pulvere oblivionis Tel ignorantiae operiri, ne sufficiens 
in terra locura latendi clamor inreniat, ut cum sanguine Abel voci 
feretur ad Pominum pro vbidieta. Et cum Rex San! emissarioa 
anoa Enon coegerit, aed aolum Doath Idomaeum tnrenerit ad 
sacerdotes Domini occidendos: iste multos christianos compnKt ad 
patrandam similem in sanctos Domini crudelitatem sceleris tarn 
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nepbandL NamqQid raper bis non iraseetor eedesia nee cxar- 

get cum Domino ad versus pessimum ecciesiae Domfni roalignantem? 
Non intluatur juslitia ut lorica, nec operietur zeli pallio ad vin- 
diclain et retribuendam propter Dominum vicissiludinem in ini- 
mico? Nempe si unum aolum episcopum occidiaset, deberet omiii 
lempore publica Jaere poenitudiDC lantum acelua , privatua omDiDO 
dignitate cajtialibet principatoa. Quanto magia ergo hie vir aangui- 
num non debet effugere impunilaa, qui paaaim tot et tantoa pere- 
mit ponlifices, praelatos, elericoa et laicoa imiocentes« Nonne bie 
lot et lantis flagiliis inqiiinatus, in Dei plebcm grassnri non cea^ana, 
sua ergaslula dedignatus habere vacua vinctorum Domiiii sacerdotum, 
Garere debet omni principatu in populo Christiane? Betsomilae 
quidem, quia contra legia mandatum ai80.b.> nudam viderunt archaoi 
Domini , aunt percuaaL Osa vero, dam immmidua erilggßHmtß 
eat arcbam Domini, eat peremtoa« Osiaa antem ret quia aoper 
allere Ihymiamalia Toluit ineenaom t^rpicum adolere^ lepra lü'^tMto 
percussum a regno pepulit senlenlia sacerdotum» Chore cum suis 
incendio esl conbumplus, quia sacerdolii principalum praeripcre voliiit 
impudenter. Datban et Abiron atque sucs terra bjans vivos ab- 
aorbuit, qnia aibi principafum doroinii temporalia aaorpare in Dei 
populo praeauropaerunt. Nimirum ai convictua quiapiam, quod M o j ai 
legem irritam fecerit, morle abaque nlla miaericordia plectebalur: 
quanto magia bic prophanua deteriora mereretur supplicia juxta cen- 
auram apostoli, qui tanto tempore compulit sacerdotes prophanos 
Sacra mvsteria et Dei fdium conculcare, sanguinem testamenli pol- 
luere, in quo hanclificalur devotio chrisliana, et spiritui sancto in- 
ferre tam diu contumeliam impudenter! Cum igitur hic singulis 
feriis, qui depastua est eccleaiam, aibi subjiciat aolia radioa, aternat 
aibi aurum anatbematia quaai lutum, ad eceleaiam conculcandam 
derideat Dominum vibrantem haatam languoria in eum, qui se in 
carrucis gestari praecipit et lecticis, neque Dominum timeat folmina 
jacientem, jam jamqiic vir sagiltarius eum fugare non valeat, cum 
sibi eccietiaslico fiindo lapides in slipiilam sint conversi: non sint 
pro illo apud vos manus muUerum misericordium , cum ferro ab- 
scindeuda sint vulnera, quae fomentomm non aentiant medicinam. 
Nempe hic nec maledictione vel benedictione movetur ad bonum, 
cum abaorbto (sie) fluvio non mirarelur, aed babeat fiduciam quod 
Jordania influat in os ejua. Impio igitur non misereamini, qui non 
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dlieit feeere jnsHtiam , com in terra sanofomm adhac agat h tanto 

tempore tarn iniqua faciens , ut nullnm timeat ecclcsiae malleum 
ullionis. Non parcatis jaculis quia peccavit Dornifto hic superbus 
rex snper omnes filios superbiae, qui ä generaüonibus seculorum 
ecclesias iinpugnarunt. Ut autem non sit ultra offendiculum ama- 
ritudioia et spina dolorea inferena nndique — in (erram iUum pro- 
jioile, ante faciem regum dale, ut ipaam cernant et timeaDt in 
actionibus ipsura aeqai. Equidem juzta irant et lelum, quem geaait 
in aanctoa, odio habena Dbminnm, miscete illi pocnlnm amariludi- 
nis, cibale ipsum absinthio, propinate illi prolinus aquam fellis. Ejicitc 
illum de sancluario Domini , ut ultra non regnet super popiilum 
chriatianum. Nam cum quater et ultra crimen laesae majestalis 
comroiaerit, ac per iata et alia adpradicta ipao facto seipaum omni- 
-poteatate impe^j&t regni prira?erit, propter qno^ ad principea eat 
eleotio pro in||jp<> devoluta, deincepa tarn flagitioaum impoeni- 
tentem in grande peceatam et fere inexpiabile principum praejudi- 
cium et mundi cxterminium de novo non erigatis in superbiam se- 
culoram, sed bunc potentem, crapulatum a vino sanguinis tot sanc- 
torum, percussum in posteriora detis in obprobrium sempiternum. 
Perdatis bujus Babylonii nomen et reliquiaa, progeniem alque ger- 
«en. ObüYiacatnr ejua memoria» cum «baque termino ait. immiseri- 
cora et cmdelia* Et ut a modo non ait in recordatione, quaai lignum 
infmctooaum penitoa conteratnr, ne de atirpe buiua Jeroboam, — 
qui peccare fecit larael, velat Aehab, qui Naboth Tineam, quem oc- 
cidit, converlit in hortum olerum — habeat quispiam in Domini 
populo principatum, qiiatenus pro ipsius dejectione perpelua omnis 
ecclesia sauctorum sumat parabolam (p. 37.) quasi contra novum regem 
fiabjlonia, etdicat: quonijim' ceaaavit exactor et cetera quae 
eequuntur. Nemo igjtur praebeat auxilinm impio, in quo non eat paz 
neque vetitaa. Non dimittat judex quiapiam impunilom hominem 
dignum morte, cum Biet ad judicandum Dominua cum flammeo gladio 
iilos, qui subvertunt justa judicia propter istum. Cavealur insuper 
ne Spiritus cujuspiam impium absolventis pro istius tradatur anima 
torloribus, qui usque ad novissimum quadrantem in poenia exigent 
ottiferaa« Quomodo ab aotionibua ceaaabit poat concilium, qui ejus 
diaenaaionem vel aentenliam non Teretur, quin cuncta ejua cogitatio 
ad malum prona omni tempore quotidie recentia flagilia continuare 
non desinat crudelitatibua non actia? Quibuslibet caotionibua arlari 
potent, quin agat post concilium pejora prioribuä, cum apud ipsum 
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omnia joramenta aint Tacoa» promiaaionea frirolae» eaaaa prifflegfa, 
fidejussorea invalidi, quia Don inveniDiit aub quo Ipaum conveniant, 
nec eum possnnt cogere ad aliqna promissa servanda? Nalla pig- 

nora in tarn arduo negotio sufficerenl , lenutae aliquae non pos- 
sent contra ejus polenliam eliam cum mulfis impendiis retineri, 
Quaelibet excommuoicatio viluit apud ipsum et quaelibet ecclesiaa- 
tica ceaaora contemptibilia eat et . Yaiuu Obaidea eaaent oneri 
nec i^od eccleaiam paniretar innocena pro nocente. Com ergo 
iate Samson fortia in malam nec trIpUci vel septemplici possit fiioi- 
colo retineri, ni radantur crines Tertieis Impiomm, jam jam ita 
sibi ecclesia provideat in hoc faclo, ne ficlio dolosa ipsam decipiat, 
quia sicut decipiila plena est avibus, sie ipse ac aliqui ejus do- 
mestici pleni dolo. I^umquid circumscripta in ruinam ecclesia 
qualibel iniamia et peccato Taleret, si obligaret aeipaiim, qnod de- 
nuo a regno caderet ac imperio ipso footo, et recideret itemm in 
excommunieationem et peijoitam, li se unquam de eaetero contra 
ecciesiam erigeret in clarium vel saeram^nlomm eontempium, et 
ßi alia, quae promiserit, non servarit, et nisi restitulis terris eccle- 
siarum et omnibus, quae abslulit, et refusis damnis, quac intulit, 
captiviaque omnibas liberatia, transfretaret ad reparandum terrae 
sanctae tantiim excidium, quod commiaiti non regreasama exinde 
post triennium» nisi de licentia aedia apoatoUcae apMtuali ; datis. Idee 
fidejuasoribus regibna et prindpibus, qni litleria et jaramento 
firmarent, quod si paeta deinceps non servaret, ecdesiae totis viri- 
bus assisterent contra impudentem ecclesiaslici foederis transgres- 
gorem! Sed quia haec cassa censentur et vana, videte ne a Rufino 
et Albino *3 seducti seu vanisdeluai figmentis lynceos ecclesiae obnu- 
bilent oculoa blanditiia vel terrore ! Quomodo abaolvi poteat iUe 
carcerarins, qni adbuc geminoa arebiepiscopos, Ravennatem et Ta- 
renlinam, et plurea episcopos cum nameroais elericia et laicia flde- 
libus ecclesiae in regni detinet labirinibo. Quomodo reconciliari 
debet, cum ecclesiae conciliura impediat, destruat Patrimonium spon- 
sae Christi, circumveniat per maximos antisliles ecclesiae paranym- 
phos! Cavete insuper ne fascinatio nugacitatis obscurans bona incoa- 
atanles rotare faciat^ velut turbo» qoi anbripit in excelsnm raptaa 

*) Ein mittelalterlicher Witz: der gelbe and der weieee Heilige, d. h. Sil- 
ber und Gold, daher der Vers • 
Martjri8 Alb int neo non et menibra Rufini 
Si ^ttis habet, Aomac ^uae^ae valet facere. 
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INiIeas ex arena aestiTali. Aftendile itaqae diUgeDter, nereddatis magis 
crsi.k) eonlemptibiles Omnibus gentibas sfe d^lusos, et, si evaserfli 

recedant ab ecclesia omncs, qui ei assislere nunc videbanlur, ac 
per ista invitet t^frannos alios ad conculcandum ecciesiam undique 
per exemplum, eo quod praedo gentium non intendit aliqua mobilia 
reatituere, nec immobilia, si poterit, de quibua ditalua nimium eccie- 
siam impngnavit, aeslimans tractari mitias, minusque puairi occa- 
aiooe subsidii terrae saDCtae» cum ipse propter hoc ioane piacolum 
feret inexpiabile, qaod in nrinam terrae sanctae commiltere nott 
expafit, et adeo flagitlosas censeri debeat, quod omnis poena, qua 
multari posset, debet inferior judicari et inproporlionabilis contra 
ipsum ad vindictam debitae ullionis. Ideoque ipse libere spoliat 
ecclesias et in ejus grassatur filios, impunitatis fiducia ex tanto 
flagltio jam praesumpta* Haec autem pauea de multis, qnamquam 
prolixiua exarata, Immo sunt cönpaeta, ne, eam ignorantia facti 
plerumque faliat plurimoa» hostis aatnti simulatio Iraudulenta deel- 
piat neacientes tantae impietatis opera, quae gerit et gessil contra 
Dominum et ecciesiam hic versutus. Nam cum fraudulenti vasa 
sint pessima, mulla falsa commenta concinnat ad perdendos mites 
in sermone mendacii, ne loquatur Dominos papa judicium et ne 
aententiae gladinm exacntnm et elimatum exserat contra ipanm. 
Det igitnr Domimia tarn suo vicario quam eeclesiae llliia spiritom 
sapientiae et intelleetus, consilii et fortitudinis, ut, qaae ag<!nda 
sint, yideant, et quae yiderint, operibns exequantur. Datum circa 
principium Juuii. ^ 

Nr. 5. 

er. 32) Aspidis ova ruperant juxta prophetam* Hainricus vide- 
licet ac Philippus, de germine scismalici Friderici, et qui confotua 
est ab ecclesia Fridericus junior surrexit in regulum, qui nitolento 
suae juasionis flatu peremit plurimas STca Yolantes ad coelum, justos 

equidem alque sanctos, cujus halilus discordiae mullas prunas 
ardere fecit in populo christiano, qui etiam more viperae scindit et 
Jacerat latera suae, matris. Credidil enim ecclesia filium confovere, 
per quinque Cardinaiium successionem vicariam ipsum nutricns ac 
defendena a aitientibus ülius aanguhiem, et tandem ab Ottone Cae- 
sarea qui ei regnum aurripere ac vilam ejua perdere conabalnr. 
Sed nec Aethiops pellem suam nec pardus Tarietatea mutabit, neo 
lupus in agni mansuetudinem eonvertelnr. Siquidem hic olim 
nifans orbalus parentibus fuil ab ecclesia eiceptus genibus, iaclatus 
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uberibus« mitritas et ftlttuft adolescens. Pastqoain vero evMitjaTd- 

nilia incrementa, non soluin fuit servatus in regno per ecclesiam 
Inultis laboribus et expensis, sed etiarn procurante sede apostolica 
per principes Theutoniae ac praelatos ad Imperii solium est vocatus, 
et tempore, dum ad Saracenos fogere aapirabat, habens galeam 
ad boc juxta auam palatium praeparafam^ eo quod Otto Caeaar 
regno Apuliae occapato diaponebat Pari amne traoamiaao in Siciliam 
Iranafirelare. Sed idem Caesar Olto rumoribua bis perceplis in 
Theutoniam rediit, et rex Fridericus inops, peregrinus et naulica 
Romain venit, juravilque, ut debebat , juxta consuetudinem remim 
Siciliae fidelitatem Domino Innoccntio Papae terlio, suisqiie suc- 
cessoribiis pro regno Apuliae et Siciliae, nec non ligium bomagtum 
sibi leciU Deinde in Alamanniam est tranaveclns eecleaiae im- 
penais magnoqne studio et labore, obi cum longa conceriatio ten- 
deretor et; pugnantibus Caesare atque rege, idem Fridericua, ut ad 
8uum praesidium ecclesiam obligaret, sibi pro terrae sanct<<e subsidio 
imposuit crucis signum , deftincloquc Oltone de assensii omnium 
principum Alamanniae pro enclesia Romana Privilegium cdidit suo 
et principum consignatum aigiliia, quod nuilus Imperator de caetero 
ecclesiam tarn auper patrimonio quam ducatu Spoletano et Marcbia 
ullatenus molestaret, et regnum Sieiliae divisum ab imperio ab 
eccleaia recognoscens alia super baec privilegia sua dedit. Cumque 
idem rex absolalus Aiisset joxta formam ecclesiae a sententia ex- 
commnnicalionis, in quam inciderat, quia iter peregrinationis non 
ceperat in termino, quem ab ecclesia prnofigi sibi et cruce signalis 
aliis procuravit, ex industria tarnen, ut baberel socios cum quibus 
accederet ad coronationem Romam, joravit ecclesiam et Patrimonium 
defensare, prlTilegiia roborans, quae jurayit, reoepit coronam, indixit 
sibi transfretandi terminum nec aerravit Sed interim, ut malefldns 
filius, oecupata Marcbi» per Gozolinnm snom primum senescalcum, 
ducalum et aliud palrimoninm invadere voluit, nec ex toto valuit. 
Tandem, quia non ei cesserat, ut sperabat, invasa resliluit, niantlans 
illis de ducatu et March ia qui exorbilaverant, ut nec (t32.b.} nuntiis 
Tel litteris suis crederent, ut ab ecclesiae fidelilate recederent nllo 
modo. Statoit autem aibi praestito jnramento alium in terram 
aanctam profiseendi terminum, et fefellit. Tertio vero termino per 
aponaae dotalilium, ecclesia procurante, Jerosolimitanum regnum sibi 
accessit, ac per consequens regnum C^pri. Juravit autem transire 
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ac Omnibus cntce signatis gratis dare passagium In fermino con- 
stituto; alioquin sententiam cxcommunicaüonis incurrcrel lunc pro- 
latam ; et fecil hoc per orbem tarn suis quam aposlolicis lilteris 
et praedicaloribus nunciari. Advenientibus itaque muUis militibus 
et pedHibus crnce signalis in praefiio apad firundasium, qaiii non , 
erant jnxta promiasom aoflicientia rasa naatiea praeparata, quamvis 
interim ab ecclesia aollieitaliis faiaset frequentlas liiteria et nantlli» 
plus qnam LX. mflia crace signatorum prae caumate obieront, imer 
quos ille magnus Langravius, cpiscopus Pataviensis et plus quam 
CCC. electi milites perierunt. Caesar vero, non tunc scd postmodum 
exconimunicatus, transivit et per Hainaldum suum vicarium interim 
occupari fecit Marcbiam et dacatum; aed ereptia bis de maniboa 
iDTaaorlii per violenliam et magnlAeum aafSraglam Lombardorani» 
rediit Imperator, et abaolatns^ pace faeta .juravit non occapare 
deineeps patrimoninm , aed defrndere bona eccleafae ae de regno 
Apullae disponere juxta ecclesiae bene placilum, lata coram se de 
sua conlumacia apud sanctiim Germanum excommunicalionis sen- 
tentia, si promissa forsitan violaret, ad baec servanda fideijussores 
adimens civitatea plorimaa« prinoipea Alamanniae, multoaqne nobilea 
et tenutaa arcinm opttme manitarnm. Contra Romanoa antem In 
persona propria venit postmodum com multia militibus, aasumpto 
domino Reinerio diacono eardfnaie ad recuperandum et defendendum 
Patrimonium contra illos et specialiter Viterbium, quod Romani vo- 
lebant contra ecciesiam itnpugnarc. Falebatur vero, quod ex debito 
fidelitatis praestito ecclesiae pro regno Apullae tenebatur ecclesiae 
Homanae aervire in auis expensis certo tempore et reddere censum, 
quem advtt alioquin, aed a XU.« annia et ultra cessavit aolferoi 
propter quod ipae feudo merilo ae privarit. Ut autem vidit ae 
pacifice in summae eelsitudinis imperialis apiee residere, postpositia 
juramenlis omnibus et promissis in pace, qui Iransgressor anclorilatc 
Yocalus Semper fregit jugum fidel praeslitae, rupil ecclesiae vincula, 
quia nervus ferreus ccrvix ejus, et sua frons aenea, elevatus est 
corde, ac ut Lucifer in superbiam nimiam elTeratus. linde ad instar 
Osiae^ regia Jnda, qui dum uti Teilet sacerdotali et regia functione, 
lepra 'percnaaos in fronte ftiit a regno depulaua, ita iate diaponere 
voluit de aancinario Domini, clero, pontüeibna et praelatia, dissipana 
eedesiarum bona fere omnia et invadens, ita qnod excommnolea- 
tionis (p. 33.) Domini Gregorii tempore plus quam quinquaginta ?aca- 
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haut cathedrales ecciesiae in sao regoo et inferioris grados quam* 
plures. Cumque super his diu monilas non cessaret, excommu- 
nicationis lepra percussus a communione fuit fidelium segregalus. 
Idem Yero propter boc adeo in iram eicandait, quod coalra Do- 
, mfamm eepü furere, graaaando in clerom, Ipaam velut orea oeci- 
alonia roaetando. Unde quoadam eombnrere non melnit tarn fratrea 
minores quam alios Domini sacerdotea, alioa quidem suspendere 
sacerdotes, traolos prfns ad caodas eqooinm, aliqnos Tero relegando, 
non paucos etiam submergendo, sacra coepit insuper inysteria pro- 
phanare, dum lot peccalorum funiculis alligaUis, tot excommunica- 
tionum ( alenis annexus et Satanae tradilua, coram se praeter morem 
faciebat missas frequentiua ab excoromanicatis et degradatis preaby- 
teris celebrari, et bajusmodi et alios sacerdotes eogebat missas et 
alia divina officia pof^ulis exeommonicatis altius decanlare. Spo- 
Uarit etiam omnes eeclesias regni soi sericis omamentfs, ealicibue, 
crucibus, Ihuribulis et iinaginibus argentiis, quae conflala et fracta 
in stippndiarios milites dividebat ; et sui saraceni manifeste ludebant 
super crucibus et imaginibus, quas ad caudas jumentorum traxerant 
ad tanllos» sacris altaribus non parcentes, qmn jmUa ipaa publice 
auaelibidiniaobscoenalndibriaexercereut. Praeterea sacra vasa sancta- 
qne loca et Domino dicata pollutis ezposnit nsibus, nt olim Baltha« 
aar babylonfeus ? asa lempli Domini sordide eontreetavit, contra quem 
cum slalim praetendcnles digiti: Mane tekel pliares in pariete 
conscripsissent, mox eadera nocte ille vilam perdidit atque regnum. 
Ad cujus instar iste prophanus sallim regoo ecciesiae meruit spo- 
liari* Adbuc aatem iste sacrilegus venerandas imagines et aancto- 
rum reliquias yelot peripsima conealcando, cathedralem eecleaiam 
dTilatia Ameliae, qaae est in patrimonio jaxta Yiterbinm, subversis 
altaribas fecit arcem, baptisteriam In cttbannm transferendo , pro- 
jeclo exlra civilatem perComilem Simonem corpore sanctae foeminae, 
in cujus nomine fueral ipsa ecclesia dedicala. Porro monasteria 
roulta destruxit, et piurima loca pia et ecciesiae Aomaoae palrimo- 
ninm occupavit. Super omnes antem, qui tempore naacentia eccie- 
siae abusi sant nomine cbristiano, bic debaeehari qaoqae praesumsit 
in ecciesiam et In demmt detmdendo ipsum In careere et dl?ersl- 
modo perimendo infinitas mnltiladines omm'om relligionam sen or- 
dinum cujuslibel nalionis. Nam cepil concilium praelatorum, car- 
dioales etiam et apostolicae sedis legatos^ (tss.b.) quos circumducere 
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noD ezpavit captivot ad suae ostentationem ?icforiae in eedeaiae eon- 
tomeliam et confuaionem perpetaam per civitales et oppida Tnsciae 

ac regnum Apuliae, sedis aposlolicae Patrimonium speciale. Verum 
ex ipsis multos necavit atrocitas carceris, crudelilatis insania, quam 
exercuit in eosdem tarn antisUtes quam abbates , monachos et 
elericos secolares. Qnosdam aotem, qui vix evaseront, ita mace- 
ravit ergastolom et aegiitado cronica sie afOizitj qiiod in eis niiii- 
qoam aoapitas priatinae valetodiDis jam poterit reparari Camqae^ 
Qt dictom est, foret ligiaa eccleaiae Romanae vasallas, non est 
verilus Domino papae Gregorio interitum ac suae slirpis delelionem 
morlemque Cardinaliiim, qui Domino papae ad eum excommunican- 
dum pararent favorem, per imperiales litleras comminari; nec per- 
timuit praecipuas columnaa eccleaiae — videlicet Cardinales etlegatoa 
ipsaroqae coociliam capere ac in fincolia deüoere. Inaaper non 
embuit in ärbe anoni palrem spiritnalem, praefitom papam Grego- 
riam et temporalem aoam Dominum obaidere, quem ibidem con- 
clasum nimii ardoris canma pereroit, eo quod salubriori aura foyeii 
consueverat in aestate. Sicque cruore multorum sanclorum totas 
madidus et plurium innocentium et minislrorum Christi sanguine 
cruentatuSy dum auo palri et DomiDO temporali et Cardinaiibus 
necem comminari praesampait, dum eccleaiae principea, Cardinales 
Tidelicet et episcopos, stqne cbncOium cepit et carceri mandpfiit» 
dum postmodum praescripto suo patri et Domino finaliter mortis 
m inges^: triplici piaculo crimen laesae majestatis incurriti 
Ilm aut maximum crimen laesne majestatis divinae commlsit* 
ex eo quod eucharistiam praecepit tot annis tarn ignominiose ab 
exoommunicatis presb^teria confici et tractari viliter ab excom- 
municalia plebibiis et ez certa scientia, atudio et praecepto con- 
temptibiliter pro^anari. Nfm si qniaqoam Moyn legem inilam 
faciens absqne plla miseratione morle corporis plectebatur, qoanto 
majore mereretor iste supplicia, dicente apoatolo, qui coneuleat 
Dei filium, pollutus dominici sanguine testamenti, in quo sancti- 
ficalur legitimus christianus, et spiritui gravem fecit conlumeliam 
studlose. De illo praelerea, qui tanto tempore claves conlempnit ^ 
eccleaiae aicut iale, ac ab aliia contempni praecipit et praedicat 
contempnendas, scribens per orbem: quod dictus Dominus papa 
Gregorius, qoia, ut fallebal» criminosus eral» ipanm excommanicare 
non potoit, propter quod maus est Grßgorio patri privili^um abro- 
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gare super ligandi pofestate videlicet ae solTendi: quid jiidicent 
eanones, plene patet, cum hi^uamodi homioero censeant canonioae* 
sanctiones baeretioum lieri manifeste, (f. 3i) Ciaret igitur ex prae- 

missis subnixis publica verilale, quali sit sententia ferienda in liliis 
tarn execrabilis prophanatio divini cultus ( i nomiais, quanla poeoa 
corripiendua Um improbus clavium violator, tarn contumaz eeele- 
aiaaticae oenanrae conteinptor et aacrorom omBiom impudena coa* 
culeator, immanisaimtia eecletiae peraeeutor, cnidelisaimna cleri 
neeator, interemptor filii atque patria et oniDiuni immanitalom priii* 
ceps, doctissimus et famosaa eliain Iransgressor omnium quae pro- 
millit; itaque nulla polest caulione ligari. Nam apud ipsum jura- 
menta suntjul nubes malutina, promissa siciit ros mane perlransiens, 
ezcominunicatio aicul fumus, privilegia sicut scrobae vacuae, lide- 
joaaores ut atappae funieulaa, teoutae ut veotua, obaides ?eiut oaaa 
lecta carnibus, oe laedantur, pignora ut quaai pro centum maroie 
denariua aolverelnr. Porro idem aacrilegua more apostatiei angdi, 
qui simitia AlÜasimo fierl et in monfe aedere appeliit testamenli, ad 
creandum suminum ponlificem temptavit irrepere per quorundam 
bispilionum siisurria et cauponum astutiam poculo miscenlium aquani 
vino, quorum fascinaiio nugacitalis obscurans bona non poiuit prae*- 
▼alere. Sed frustra rate jacitur ante oculoa pennatorum, eo quod 
nee precum blanditlia nec eeuan gieiitico ?el aliqaa aponalone 
quemquem aUicere aea eomminationum tooitrnia aliquem potait ddf> 
lerrere. Quare quosdam aub eieegitato typo malitiae peraequi 
sluduil, sed Domino annuenle cadet in foveain, quam paravil. Ce- 
terum hic secundus Merodes, ut impleret mensuram patrum suorum, 
velut Medea proprio filio non peperdt, aed Hainricum filium suum 
primogenitum illectum blanditüa et vana promissione aeductum (al* 
aaque aeenritale deceptum, eoojecit in Tincula, dedwit per äfften», 
ubi enm aui geoHoris erumpena furor, indignaUo pf^rtinax, in Jm«* 
miaerieora , duritia Inflexibilia sie afflixit , quod dum yita aibi Y^raa 
foret in taedium desperalionis praeLipilimii advocavil, pruplcr quod 
in dira morle juvenis extorsit animam a corpore propriam, et efilare 
auum coegil spirilum renitentem. Tres quidem uxores, quas babuit 
cum orpbeo, in lab^rintbo conchiaaa, invisibüea fere fecit et a mio>, 
tonim aapectibua alienaa, quaa angugtia earcemm aic depresait« ul 
ela fiecet mori lucrum et vivere emcialua. Ipaaa vero noa eripult 
a Tifendi terninp mors naturalis, aed mors per coquum prooural^ 
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Qt oplnio vnlgala declarat« (f.uk.) Quarta oqm noloerit talllmf 
detrudi carceribua, deluaa est ob insaniam celsi nomioia et aurae 
gloriam popularis; quantoctas perfundelnr moesfilia et horrore, 

quam non absorbebit superni roris alluvio, nec vitae solatium vel 
policoniuin pompaticae pietatis. Nam Spiritus zelolypiae poslquam 
virum illum arripit, qui metuit sihi üeri quod aliis ipse fecU» aio 
ipsum varia auapiciooe contra uxorem suam aollicitat» iu «ootmut 
Teiatione contorquet» at oec uxori, liqet innocenti, valeat loqui 
quicquam pacificum, aut ae maiiauetnm ostendere vel aerenam ; aed 
eam eniciat carcere, afliigit yerberibus, verbis dfsaeeat ae terrore* 
Nec sie dicilur agere coluber, qui cum de frclo ad suam copulam 
murenulam advocal, venenuni deponit, ul teslantur libri nalurarum. 
Ceterum non est mirum, si passim absque delectu inju&te inlerficit 
l^oiuines, cum temporalem poeoam non inetuat» et minus aeleraanit 
eo qaod, aicut sui domeatici aaserunt, anima horoinia perit cain 
corpore, jnxta Sadduceorum baereain, qui reaurreclioDeiii forefato- 
ram et angelum Tel apirilum exiatere non credebanL Verum apud 
talea omnis divinus cultus, leges Christi et evangelia vacna sunt et 
cassa. Sed errürem laliuni longe faciat Dominus a üdeli populo 
chrisliano, cujus pars non minima, incolens lerram sanclam, pro- 
curante» ut asserilur, ifiio persecutore callido, gladiis nuper occubuit 
impiornm Saracenomm, boatium fidei chriatianae. Quod ai verun 
forte conatiterit, omoia poena Tincerelnr a tanto acelere» omnis 
idtio eaaet insufficiena ad Tindictam, ai Tigeret selna Domini tarn In 
defo qoam in poputo cbilatiano. Datum circa principium Junil- 



Fridericua ete. — cta.) liloa felices deacribit antiqoUaa» 
quiboa ex alieno praesfatur cautela pertculo. Statue namqoe ae* 
qoentia firmalur ex prindpio praecedentia, et nt impreaaionem cen 
recipit ex aigillo, sie bamanae Titae formatur moralilaa ab exenplo. 

Hanc utinam feiicitatem noslra serenitas praegustasset , ut quam 
cautelae aoUertiam Yobis, o cbrisüaoi Hegest ex noatrae majestatia 
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nimia laesione relinquimus, (f. 5. b) nobis potius alii reges et prin- 
cipes laesi similiter reliquissent. Porro igitur qui clerici nunc cen- 
sentur, patrum eleemosinis impinguati , filios opprimunt, ipsiqne 
fioslromm filü subditorum, palriae comUtionis obM, nec Imperato- 
rem nec Regem aliqoa yeneratioDe dignanlär» qaolies in palrea 
apostolicoa ordinantur. Qaod antem ex circamlocutionibns noslria 
innuitar, ex Innocencii Papae quarli praesmnplione probatar; qai 
vocata synodo, ut asseril, generali, contra nos nec cilatos nec 
super aliqua fraiide vel pravilale conviclos, ausiis est sententiam 
deposilionis slaluere, quam praeter omnium Kegum enorme prae- 
jadiciam ooo poterit atabilire. Quid enim vobia singuUs Hegibua 
aingaloroni regnorom a lacie talia principia aacerdotam tioienduin 
non aupereal? ai noa cnm prindpom electione sollempni et appro- 
balione totina eccieaiae, dum oUm fide ac retiglone vigebat, imperial! 
diadcmate divinitus insignitos, et alia regiia nobilia magnifice guber- 
nantes , ilie deponendos aggredilur, et cujus, quoad temporalium 
detrimeiila, non interest aliquid in nos judicialis cxercere rigoris, 
etsi caussae legitiinae probarenturl Verum quos sacerdotalis sie 
infeatat abusio poteatatis, et a summo conalnr praeclpitare deoraum, 
nec primi aumua nec Ultimi. Et hoc quidem voa facilia obedientes 
aimulatoribua aanctilatia, quoram aperat ambilio quod totua Jordanua 
{nfluat {n os auum. O al yeslrae credulltalfs simplicitas a acribaram 
et Pharisaeorum fermenlo, quod est h^pocrisis juxta sententiam 
salvaloris , sibi curaret altendere , quot illius curiae turpitudines 
execrari posselis, quas et honestas et pudor prohibet nos effari 
Sane reditua copioai, qulbua ex pluriuni depauperatione regnorum 
ditantur, quemadmodum ipai noalia, ipaoa faciunt inaanire. Apud 
Toa, Chrialianil mendicant, ut apud eoa Patareni manducent, ibi 
Teatroram domos obraitis, ut hic adveraarioram oppida conslrnatia. 
Sic de vestris eiccniosinis tales Christi paiiperes sustenlatis, qui 
beneficii compensatione, qui sallem gratiludinis exhibitione vobis se 
praebent obnoxios. Quanto manus indigentibus largiores extenditis, 
tanto non solum manus sed etiam cubitoa avidiua apprehendunt, 
8U0 m laqueo detinentea, aicut aviculam, quae quanto fortioa ad 
evaaionem niütur, tanto firmiua alligatur. Haec ad praeaena vobia 
acribenda euravimua insufBcienter exprimentia Totum noatram, caetera 
rero seeretius intimanda, videlicet in quos usus divitias pauperam 
expendat prodigalitas avarorum, quid super ImperatQre comperimus 
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efigendo, nM pax, quam per magnos iiMdiatores infendimus inter 
DOS et ecciesiam, saltem superficialiter reformetur ; quid de Regum 
communibus specialibusque negociis disponere proponamus? quid 
saper insulis Oceani fuerit orduatam? quid contra princlpes uni- 
▼ersoa quibusdam consib'is» qoae nos, qui nooDullos babemaa UHdem 
Huniliares et aabditoSy licet dandeatioa, latere Don poeaant» illa 
curia machinetiur? qoaotia viiiboa, quot Tirorom qoaliter inatrae^ 
torain ad bella in hoe ipso vere, qaod inatat, omnes, qui nunc 
DOS oppriinunt, opprimere posse speremus, eisi sc nobis opponeret 
totus mundus? Quidquid fideles nostri latores praesenliuin wohis 
retulerint, certe credalis, (f. 6.) et acsi aanctus Petrus jurasset» fir- 
misaimom repntelis* Nec Tobia, petimos» ?ideatar qaod propter 
latam in noa |»apalem aententiam noatrae magnaninutaa miueatatia 
aliqaateaaa incunretar. Habemoa enim eonacientiae pnritatem ac 
per conseqQens Deutn nobiaevm, cujus tesfimonioni inirocamus, quia 
Semper noslrae fuit intentio volunlalis , clericos cujuseunque reli- 
gionis ad hoc inducere, maxime maximos, ut tales perseverarent in 
fioe, quaies fuenint in ecclesia primiliva, apostolicatn vitam duoea- 
lea, humilitatem dominicaai imitantes* Tales enim cleriei solebant 
angaloa intaeri, miraeulia coraacare, aegroa curare, morlnoa aoa* 
dtav» et aanctitate non armis aibi reges et principea aubjugare. 
At isH aeenki dediti, ddicUs iaebriati, Deum postponunt, quorum 
ex affluentia divitiarum religio sufTocatur. Talibus ergo subtrahere 
Docentes divitias, quibus dampnabiliter oneranfur, opus est caritatis. 
Ad hoc DOS et omnes priocipes una nobiscum, ut euncia superflua 
deponentea modida reboa contenti Deo deaerviant, omnem debetia 
ÜUienÜani adhibere. 

,€t8.b.) Fridericua* ete. praelatis ecelesiarom , comilibus, 
kafoaibas, nolviliboa et univerBis per regnum Angliae constilutis, qui- 
bus praesenles lillerae ostensae fuerinl, devoiis et amicis suis salu- 
lem et omne bonum. Etsi caussae noslrae justitiam vulgaotis famae 
praeloquiuffl et multorum veridica testimonia nundonim ad unirer* 
silatis yestrae notiliam perduxisae crediraua, quia tarnen aegniua 
irritant animum deoisaa per aurea» quam quae aunt ocuiia anbjecta 
id ai ib pa, ipaain puram et nndam Teritatem Processus, quem contra 
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Hos snmmi pontifices baetenns babnermit, restro eonspectui prae- 
sentamus. Ad cujus inspeclionem plenariam et atlenlam de tat 
temporibus et diebus, vestris negociis deputatis, unum sufftciens 
tempus et diem nobis affeclio vestra concedat, quod si licuerit 
diligenter atlendere oonsilia vestra, rede considerent, si Aierit io 
pontiflcibas noatris pontificaliB reetitudmla lehis, ai nohh, tot et 
taalls iDjuriia laceaaitia, jaata deboeiil ant debeat defeoaio denegari; 
ai demom Christi ftearH Christi vieem adiinpleverint et praedeeea- 
soris Peiri successores ejusdem imitentur exemplum; considerent 
eliam quo jure censeri debeat processus hujusmodi contra nos 
habitus, vel quo nomioe Duocupari, si dici senleotia valeat, quam 
judex incompetens promalgavit. Nam etsi nos uostrae catbolicae 
ftdei debito aaggerente manifeatiasinie fateainnr collalam a Domino 
sacrosanctae Romanae sedis antistiti ^aariam in onlnibos poteatatem» 
nt, quantomcnncque, quod absit, slt fpse peecator, quod in terra 
ligaverit, sit ligatu« et in coelis, et quod solvent sit sohilum: nus- 
quam veruinlamen legitur divina siW vel humana lege concessum, 
quod IraDsferre pro libito possit imperia, aut de puniendis tenipo- 
raliter in privatione regnorum regibus, aut terrae priüeipibas judi- 
eare, cnm licel ad eam de jnre et more nigomm oonsecnüo 
nostra peitineat» non magis ad fpsum ptivatio sen remotio perünel» 
qnam ad qoosliliet regnorum praelatos, qui reges suos, prent asso- 
lent, consecranl et inungunt. Esto sine praejudicio nostro, quod 
babeat hujusmodi polestatem, estne istud de plenitudine potestatis 
ipsius, quod nullo processus ordine aut juris servato animadvertere 
possit in quoslibet, quos asserit suae jurisdicÜOBi subjeclos ? Pro- 
cessit enim contra nos nnper, nt dicilnr, non per aecnsationis or> 
.ßmemy cum non aceusator appaniiaset idoneus, nee iiscrtptio prae- 
cessisset, nee per denmitiaciönem , legitime denunciätore eeasattte» 
nee per inquisltfonis moduin , quem clamosa insinuatio non prae- 
cessit; cum etiam nullorum inquisitorum facia nobis extiterit copia, 
siqui forsao occulte, cum uuUi publice fuerint per hujusmodi judi- 
eem ad inqoisitlonem adduoü. Asserit omnia forte notoria, quae 
noa esse notoria manifesto negamns» et esse notona per legitimiim 
a. 4.) testtom namemm non probantur. Sie enim qniRbet jodoK 
posset per se solnm, crimen asserendo notoriam, spreto juris ordbie 
quemlibet condempnare. Insurrexerunt in nos in conciiio, sicut 
dicilur, .t<}sles iuiqui sed valde perpaufi, quorum unum, velati 
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Caiineiisein episcopam, suis, fratre videlicel et Dopote, per nos ex 
caussa prodiUonis ad suspendium legitime condempnatis, offensa 
nilioaabilitiMr reddidit odiosiiai et jure propterea repeUendam; alioa 
anteni, lamqoam Miapiäiilae partibus prodeantea» Terraeonenseni 
aeilieet et€oinpoaiellBnafn amtiatites, Begeliorum Itatiae Dalalia sonad 
longinquitas inscios et ejusdem venenosae aobornationis inductio 
nostrae justiciae fecit infestos. Esto praelerea, quod legitimi fuerint 
subsistentibus teslibus actor et judex : defuit tercius , qai vel prae- 
aeoa vei coDlamaeiler. abaens secundum justiciam debuit coindemp- 
nari. Citati nainiiiie in praedication« aaa Lugdunum, aicot audt» 
Tiniiia t licet prorana iDformiter — videlieet qoam ipai dtali, ei 
afiia nolfia alierain «Rinfno personis aat eanasia expreasia factnii 
justiciam debeamus per nos vel per responsafea idoneos eomparere: 
praesentes pro cerlo non fuimus, sed ex justls caussis absenles, 
ad quarum allegationem admissi responsales noslri legitime non 
fueruDt; nec absentes contumaciter fuimus, cum praeter id, quod 
Mlla fiierit eitatio, nt eai dictum, peremptorium terminum» prent 
erdo jofia eiqpoatutat , eitalio non baberet, proni cilalionia forma 
principüna el prpelatia miaaa per IHtenia evidenter oslendit. Con- 
tamaeiani präeterea nostram magiatri Thaddei de Snessa, magnae 
cariae nostrae judicis, dilecti fidelis noslri procuratoris plenum 
mandatum excusat, cujus auctoritas ex eo, quod contra nos non ex 
milibus aed.ex criminalibus ait processum, ad quae frustra pro- 
«mtor-interfenerit, imtlatenda eneriralnr, cum ipsius citationia tenor, 
ifiae' aioa' «nt precnratorea noatroa exegit, inantfeate eontrarlum 
Me dia n e* : inttMigi, videlicet quod eontra noa non criminaliter aed 
a i f i l Ücr Maaet agendum, praedictia etiam omnibus absque noatrae 
justiciae praejudicio circuinscriplis. Dato , quod manifestissime 
/uerimus conlumaces , non est isla legiliina conluniaciae poena, 
qnod delatua aul accusatua ei contumax per diffinitivam sententiam 
a«te aauptnm Tite judidttm prfraio vel publico judice, nnlla de se 
«MMirtÄwiiSia, debeat condempnari. Sunt enin in tafibna aliae 
MipMWNiiNto foenae civiliboa legiboa et eanonieia fntroduclae. 
B i iiiq ne posito, quod omnia praedicia joria praeafdia, licel irrefr»> 
-gabilia, caussae nostrae deficiant, ipsius pronuncialionis tenor ipsam 
aeotentiam nuliani ostendit, per quam non procuralor noster prae- 
aens sed nos absentes (f. 4. b.) extitimus condempnati , quam ipso 
jofer iwUaai eain «eMentiain lagea ßi jwra quaelibet maoifeate 
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declarant. ETidenter quoque processus et praecedentis iniquitatem 
caussae denotant, quae sententia comprebendit, a quibus nos in- 
corruptibilis vcritas el publica inunimenta defendunt, pro'ut seriatim 
liaec fida relatio latorum praesentium et ipsorum munimentorum 
tenor manifestissmie profitentur. QuamqQam ad tarn dirae poenae 
aententiam, (ai tarnen aenlentia dici potest, qaae contra noa prae- 
cipitata dignoscilur), contra Romanam pontifieeni omnia praedicta el 
singula minime aaffeefssent. Manifestum namque praecipilium et 
ex praeconcepto jam tludum animi sui fervore fuisse dignoscitur in 
praedictis, dum venerabilem Frisingensem episcopum , dilectum 
principem li[ennannuinj, magistrum domus hospitalia sanctae JÜariae 
Theulonicorum, et magistrum Petrum de Yinea, magnae coriae 
noatrae judicem, dilectoa fidelea noatro«, qnoa ultimo pro omni- 
moda conamnmatione tractalae pacia ad conailiam miaeramua, saltem 
per tridomn aommas pontifei noluit praeatolari, non expectato etiam 
magistro Gwaltherio de Ocra, capellano, nolario et fideli noslro, 
qui comiiventia summi pontificis et quorundam ex fratribus * ad 
nos missus, per vigioli dies expectari debuit, nec fuit solummodo 
per biduum , quo tempore praedicli proceasua iniqui Lugduno diala- 
bat, ad muUaro nobiJium et quamplurium praelatorum inatanciam 
expectatoB. Apparet nibilominoa animoaa nimla et ampnüoaa non 
minus ex ipaioa inflictae poenae severitate aententia, per qua» 
imperator Romanus, imperialis reclor et Dominus maxeslalis, laesae 
majestatis crimine dicitur condempnalus, per quam ridiculose subji- 
cilur legi« qui legibus omnibus imperialiter est solutus, de quo 
temporales poenae sumendae, cum temporalem hominem superiorem 
non habeat» non sunt in bomine sed in Deo. Spirituatea antem 
poenas, per sacerdotalea nobia poenitentias indicendaa tarn pro 
Gonlempttt claTiom quam pro alüs transgressionis humanae peceatia» 
nedum a summo ponüfice, quem in ^piritualibus patrem nostrum 
et Dominum profitemur, si tarnen ipsc nos filium debita relatione 
cogDoscat, sed per quemiibei sacerdotem reverenter accipimus et 
devote servamus. Ex quibua omnibus manifeatiaaime liquet, quod 
pocius ignominiose quam joate babendos noa duxerit de calbolica 
fide suspectos, quam nos teate supremo Judice in onmibua et aki- 
gulis ejusdem articulis secundum nniTersalis eceleaiae dlaciplinant 
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et approMnm romanae ecclesiae symbolmn flrmifer eredinraa et 

simpliciter confitemur. Advertat igitur industria vestra, si praedicta 
sententia, nulla ipso jure, nullus ipso jure processus, non magis 
in nostram quam in omnium regum et principum ac quaruinlibet 
temporalium dignitafum (f. 5 ) peroiciein debeat observari, quam null! 
noatrornm Germaniae principam, a quibua aaaDii^tio atatua et de<^ 
preaaio aoatra dependet» praeaentia ?el conailiofirmaTermit. Advertat 
et i^d, qaaüa ex iatta inttüa exlUia exapeetetur. A noMa ineipltur, 
sed pro certo noveritis, quod in aliis regibus et principibiis finie- 
tur, a quibus publice gloriantur resistentiam aliquam minime form!- 
dare, si, quod absit, possit per eos nostra potentia primitus con- 
eulcari. Regia igitur vestri justitiam in caussa nostra defendite, 
aoia et auomm baeredilma proTidete. Nec noa iUud omiltimaa, qaiit 
lidei Ff galia eoDatantiam ex afflnitatiä foedere ad praeaena Jldoda- 
litef requiramna, ot nedam quod ad?eraario noatro noncfia aot 
legatis ipains occnlte vel publice fayeat, quin potias noMs totö 
posse assistat viriliter et potenter, nullum omnino nuncium aut 
legatum, populos siiae jurisdictioni snbjectos in nostra dispendia 
convertere molieDtem, aliquatenus admittere debeat: pro certo 
aeitariy qaod per noa» ia qoibua inchoata eat tantae temeritalia 
«ttdaeii» qua ad piirationem noatti yelat ciqiialibet aaeerdotia ponti^ 
llcaiia auetoritaa offidimi auae jariadictionia eitendat, taliter aaaia^ 
teufe noatria aaiiKia dextra Regia reguin, qui Semper justitiam 
comilalur, istis principiis occurretur, dummodo se iiubis illorum 
potentia non opponat: regum et principum scilicet, quos commu- 
niter cauaaa noatra conüngit, et quorum non mious vertitur inferesse 
quam noatmm, [qaod] pro vobis et alüa terrae nobiiibus cauasam 
juati timoria in taiibna noatra defensio non relinquet. InTÜi tarnen 
liaee facimna teate Deo, aed neceaaario provocati, velnt qui peate 
mnltiplief ehristianitatem nostris temporibas fidemns attritam, ad 
cujus auxilium una vobiscum, prout etiam nuperrime regiae magni- 
ficentiae scripsimus, totis intendere viribus sperabamus. Requirat 
aatem hoc de manu ejus Dominus, qui tanto discrimini , quod toti 
fm reipoblktae ehriatianae minator excidinm, nateriam aubminiatrat.f 
' ■" • . i r ^ ' 

* M. Paris hat noch den Zasatx: Ad hoc quicquid Hugo Kabuche, 
niles dilectas, nantias et fideh's noster, vobis super praeniissis ex parte nostra 
dixerit, (anquam personae no^trae indubitanter credat dileetio vestra. Dat. Tau- 
riai pridie Aagast. III. indictioae. (ßl, Juli IZib^, , 
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Per Dominum Papam lilteris praemissfs laliter est respon- 

sum. — Aegcr, cui lenia medicamenta non prosunt, dum inedi- 
cinaliter uritur vel secatur, amaro animo latrat in medicura, 
el remedia violentae curae non perferens, a caedente salubriter 
conqneritor cnideliler se occidi. Pari motu eicandet mterdum 
dampiMtieliiB in dampiiantein, quia ai juste jadicanlia exaeritnr seve- 
ritas in aceleatnm» tddietas poefiaiB pro merito, quem praeaidia 
imioeeBtiae alia non adjuTant , criminam relatfone jurgatur, inputana 
non culpae, quae patitur, sf d injustiliae perperam vindicantis. Verum 
pictalis zelus utrobiqiie praesumitur , quo apud recte cogitanlium 
aoimoa et medicua excusatur et Judex, ut. quocumque temeritas 
adverai^s aludium prorampat eomm» et in aegro medentia diligentia 
et in rea.cenaoria jualitia eommendetur, com «ient moriwa peritl 
mediel, aic juati judicea crimina peraequi aint credendi. Si ergo 
Friderieus , olim Imperator, sacrosanctum universalis ecciesiae Judi- 
cium, quo abjeclus a Deo, ne uUerius regnet vel imperet, declara- 
tur, effusis ubique nitilur clamoribus accusare, suorum agil more 
aimilium (r 6. b ) qui ad infeslam vitiia disciplinae censuram repe- 
rinntiir infeali, Propterea tarnen cujoaqaam opinio minus amplee- 
tendum exiatimare non debet atudium piae« matris, qaae uniTeraaH 
ftlioram soHerter prospiciendo salnli, quem ceteromn moliri eonaUt 
exillum , tollendum de ipsorum medio statuit pestilentem , juxta 
divinum eloquium sibimet unius membri dolorosam nimis inferens 
serlionem, per cujus inlolerabile scandalum tolius compages cor- 
poris in gehennae perniciem solvebatur. Sparsis namque per orbem 
libellis infamatoriis more suo, misais anreis calieibua Babüoms* in 
quibus terrae prlncipibna dulce propinat absinlhinm, et Sirenia ad- 
junctis, quae pro eantationiboa soiilis aubvertendoa hebetant andi- 
tores, faciem calholicae denigrat ecciesiae, eam dente livido per 
singulos arlus obtreclans, ac processum nostrum, approbatione sacri 
universalis concilii habilum legitime contra ipsum et procedenlem 
pariter, arguere nititur pravilatia, utendo ^rerbis ad terrendum turnen- 
tibus, et compositis ad precandum, at per hoc in populo cliriatiano 
aliqna aediüo suscitetor, ex qua in favorem ejua aequaces acindantur 



* Litterae InnocenUi. P. IV, fol« 0. 
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•t eooiplicas» per qoos detraetae sibi diviaitiu Tirbitis fortitudo 
deflcient fiat (ttoturDior ad Docendiim. Sane licet ipse io nos 
totomqae eorpoe eeelesiae probra plara eongesaerit, per quae debiU 

in Dobis Deo, cujus vices in terris exequimur, bonoriiicentia dero- 
gatur, absit tarnen a noLis cum ipso inhonestis decertafe conviciis, 
quae quisquis pro legibus in defensionis auxilium arripienda puta- 
yerit, audientia sibi alias debita se ostentat indignam. Cum enim 
magialram diacipulua aot aervus dominam non praeceilat, praelerri 
pobimua magiatro nostro et Domino Jehau Christo» quin cimi ipsp 
maledicorum hominum praviloqiiia perferamas, cui dolam non 
habenti vel maculain inhonestiora exprobat reproborum improbitas, 
quam nobis exprobret posleritas eorundem. Nec ampliora nobis 
quam vasi electionis Paulo arrogare possumus merila sanctitatis, 
qui inter infamiam et famam recto transibat itinere , utseductpr e^ 
yerax. Porro ne mnnim dooras Domini» et, qaod estis tos« aote^ 
murale fidei orthodoxae recte fraadis ictibaa (f.7o sabrolsstis ariea 

'ezaliqua parte possit irnimpere» ad baee» qaae contra processuBi 
nostrum et sententiam in se datam ab ipso vobis scripta comperi-« 
mus, quae jusliciam vcritalemque commutant, duximus non tacenda, 
ne veritas non defensa nobis, quod absit, inputctur oppressa. AU 
nimirum se non citatum legitime, nec convictum criminaliter, damp- 
nalam a judice, qui cum sie nequirerit judicare» non desistena 
joxta soütum apostolicae praeminentiae vacuare primatumt quem 
beatuin Petrum, fldelium omnium caput, ae successofes ipsius ao? 
cepisse conslat non ab homine sed a Deo, cujus aoctoritatem pro- 
fecto diminuit, quisquis ab ipsius ditione vicarii se coalendit exemp- 
tum. Generali namque legatione in terris fungimur Regis regum, 
qui non solum quemcumquc sed quidcumque ligandi super terram 
et solrendi apostolorum Pnncipi nobisque in ipso plenitudinem 
Iribuit potestatis. Eteoim ut doctor gentium hiyusmodi plenitudinem 
Don reslringepdam ostenderet» dielt: an neacltis, quod ange- 
los judieabimus! Quaotomagis spiritnalia nonne ad temporalia 
quoque porrecia exposuit, data cidem in angelos poteslate, ul bis 

« intelligantur minora subesse , quibus subdita sunt majora. Non 
miaoris quidem, immo longe majoris potestatis esse credendum 
est. aeternum Christi pontificium in fundatiaslma Petri sede sub 
gratia ordinalnm, quam luYcleratum illud, quod üguris legalibus 
temporaliter senriebat, et tamen dictum est a Deo illiua temporia 
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pontlllcata fangenti: eeee conslitDi te «nper genles et 

regna, utevellasetplantes, non solum utique super gentes, 
sed eliam super regna. Hac polestate usi leguntur plerique ponti- 
ftces veteris testamenli , qui a nonnullis regibus , qui se indignos 
fecerant principatu, regoi solium aactoriUte sibi divinitus tradila 
tranaluierant. Relinquitur ergo Romanom poDtificem posse aaltera 
easnaliter exercere pootificale jadieinm id qaemübet chriaUannm, 
cujuscumqae conditionis exiatat, inaziine ratione peccati, utpecca- 
torem quemcumqne, postquam In proftindom ?itioniin Tenerit per 
contemptum, tamquam publicanum et ethnicum (f ~ h.) baberi con- 
atituat et a fidelium corpore alienum , sicque sallera per conse- 
qqeiM privatum, si quam habebat, temporalis regüniiiis polestate, 
qnae procvl dubio extra eceleaiam efferri ornnmo non poteat, com 
foria, ubi omnia aediflcant ad gebennam , adeo nolia ait ordinata 
poteataa./ Minua Igftor acute perspiciunt, oeaelhitea remm investi- 
gare primordia, qui apostolicam sedem autumant a Constaikno 
priinitus habuisse secularis imperii principatum , qui prius erat na- 
turaliter et potentialiter apud eam. Dominus enim Jehsns Christus, 
Dei filius, sicut verusibomo veruaque Deus, sie secuodum ordioem 
Melcbiaedech Tema rex ae Ten» aakerdea exiatei», qoemadmodom 
patenter oatendit nunc otendo pro bominibos bonoirilieentia regite 
migeatafia, nunc exequendo pro fliia dignitatem ponlifidi apudl 
PatreiD, in apostolica aede non solum pontificalem sed et regalem 
constituit monarchalum, beato Petro ejusque successoribus terreni 
simul ac celestis imperii comtnissis habenis. Verum idem Con- 
stantinus, per fidem Christi catholicae incorporalus ecclesiae, illam 
inordinatam t^rannidem, qua foria antea illegitime|utebatur» bumili* 
ler eccicaiae resignavit» et receptt intus a Christi Ticario, sncceaacA« 
videlicet Petri, ordfaialam dirinttua imperii potestatem, qua deincepa 
ad^vindictam malonim, laudero rero bonorum, legitime uteretur, ut 
qua prius abulebatur poteslate, permissa demum fungeretur auctori- 
fate concessa. In gremio'enim fidelis ecclesiae ambo gladii haben- 
tur admiulstrationis utriusque recoudili, unde| quisquis ibidem non 
fuerit, neulrum habet; neuter quoque non creditar juris Petri, cnm^ 
de materiali eidem Dominus non dixerit , abjiee, sed conrerte 
gladlum tunm, nt ipsum vfd^icet per te ipsum ultra non exer- 
ceas, in vaginam, tuum signanter non alteriuslexprimendo. 
Hujusmodi materialis polestas gladii apud ecclesiam est implicita,\ 
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sed per Imperitorem , qui eam inde recipit, explicator, et qnaelii 

sinu ecclesiae potentialis lest solummodo et inclusa, fit, cum Irans- 
fertur in principem, aclualis. Hoc ille ritus ostendit, quo summus 
pontifex Caesari, quem coronat, exhibet gladium vagina Icontentum, 
quem acceptum princeps eximit el Tibrando innait se ilHus exer« 
cniam er. a) areepisse. Nee moreat alioa reges et principes, qaod 
idem FHdericDsJscribjt, ut moreat: qnod videlicet pari jure ad 
feliquot pontifleea, qni soosf reges innngunt, peHinere ridebifar 
par potestas, si nobis in eum, quem coronalniis ex more majorum, 
animadvertendi probata etiam causa legitima intelligatur inesse) 
facultas. Aliud est enim de regibus aliis, qui a suis poatißcibus 
inuDguntar| a qutbus pro temporalibus sabjectionla et fidelitatia 
reeipiinit joremenia, aliud de| Komanoram principe, qui Romano 
pontifiei, a quo imperil honorem et diadema eonfcequitnr, fidelitatia 
et aubjeetionia rinculo ae astringit, aicut antiqoitaa Iradiditlet mo^ 
dernitaa approbavit. Iteroque aliud est de reüqais regibus, qutbnii 
per haereditaViam successionem suorum proveniunt jura regnorum, 
aliud de Imperatore Romano,! qui per liberam Germaniae principum 
electionem aasumitar, in quos jus et potestas | eligendi regem, in 
•Imperatorem a nobis postmodom promorendum» sicut ipsi nonj 
dmuunt aed fatentur, ab apostolica aede penrenit» quae olim irope- 
rfum a Graecis tranitolit in Germanos. Ad lioc etsi sabticeat, ne-^ 
gare non potest, quin etiam ratione regni Siefliae, quod ab aposto^ 
lica sede lenebat in feudum , sicul (jui superiorem non habet 
Dominus in vasallum, judiciariam habuerirmis potestatem. ) Cifalio 
sane cum fuerit notoria, utpote in publico, et cum alias nd ipsum 
perreni^e tote non poaset, publice promulgata, elionoticiam ejus 
Inaoper eerta relihione producta, legitima negari non debet. Qnam- 
qoam recte dici raleat, jquod non ad defendendum aed ad aatia* 
faeiendom de manifetftia ex^aibäs, pro quibns excommuntcatus 
tempore longo perstileral, fueril evocalus.^ Krgo in ipsuin absentera 
etiam pro notoriis, omni citatione cessanle, procedi legitime ^po- 
tuisset.C Nec [ negare potest, cessantibus etiam documentis legi- 
timis, ae convictum, quem ita notabiliter|accusat et offendit eridentia 
patratomm, nt judieiaHs prolatio aopei|ana rideatur. er. & b.) Ut enim 
cetera aileamua» quae manifesta coadjnrant, annon e8t}dicenda 
notoria atrages iNa aaerUega et probroaa eaptivitas, in fronte totius 
ecclesiaelperpetais caracteribus ionotata« quam in ecclesiae Romanae 
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cardinalibns et legatis a]iaramquej ponttficom et praeUtorum ae 
tüen ad Goneilium navigantioiii innoceote ealenra hob ainelmiilta- 
rnm iiyuria regkNNmi H plorium regDonim ignominia perpetufit? 
Qi^efmaiidi sona illad commiine opprobriam pro eerto non dldi- 

eil? quod clima? quisipolus? Sane qui hostibus fidei christianae 
86 non solum obsequiosae amiciliae sed| et matrimonii foedere co- 
pularit, qui clavium conLemptor exislat, quae notoria ex/his aliis« 
qoe pluribus forUssimia argomentia et cerla teneri debeat de fide 
anaptvio conlra eum, lippi videot et tonaorea agnoacunt. Viola- 
tionem pacia dadum inter ! ipsum et ecdeaiam jurameDtia inter- 
positis reformatae, fidelitatis mnltipliciter rupta viircula, quiboa Ro- 
manae ecclesiuc tenebatur, nonne patenlia perfidiae suae opera 
manifestant? Ki'diculum putat, Imperatorein, imperialis Dominum 
majestatis, propriis subjici legibus in reos mi^estatis laesae prolatis, 
a quiboa imperialiler est solutua, et de higoamodi laesionia crimine 
coDbempDari» dod adtendena iDijeatali ae aubeaae divioae longe 
sablimiua praemloenti , f cnjoa laeaio, ot bomaDum *dicainua, bob 
minori est peraeqaenda vindicta, quam majeatatiallaeaio temporalia. 
Si ergo jura civilia hujusmodi criminis reum dicunt, qui principem) 
temporalem in his, quae pars corporis ejus esse dicuntur, offendiJ, 
eatüc ipse ab boc realu di^endus immunis aut Uber a poena, qui 
DGB aolom iB capite sod ptiamiB multia BobiUbua meoibria eccie- 
aiae, quae corpus eat Chriali, tarn publiee tarn eoornilter Buyeata- 
tarn laeait aeteruam? Cetirum, ut utamur ipaiua paradigmate coBira 
eura^ sicnt avis, quam aoceps arretiit , | quo roagis cooalur abaolvi, 
60 multiplicius tencntibus eam retinaculis se involvitj sie ipse artius 
proprio sermone se alligat, dum in humano die justißcari laborat, 
quemadmodum illi quoque contingit, qui sordidis manibus os deter- 
gens, labem, quam|conatur abducere, superducit. Quatenus atten- 
dite 0 fideles, ai ea aint verba cathoUcifaeu de Ghriali fide catho- 
lice aeBtieslis» quiboa per tortooaam aBtiqoi aerpeotia aatiitiain ab 
eccleaiae (^9) aaerosanctae doetrina, quae celestia ?eritatia etaia- 
ceritatis est azima , \ vivificans et vegetans corpus Christi , tamquam 
a fermenlo velustae maliciae ac ne^uiciae, quod catholicae unilatis 
massam inficit, siroplicitati reete creldentium suggerens adtenden- 
dum, apostolicoa viroa, apostolorum videlicet successores ac reli- 
gioBia chriatiaBae magiatroa acribaa aeribit et praedicat Phari|- 
aaeoa, quomm Tocabolo haereticoa aot falal Bomioia aacerdotea 
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ifitiHlgit peritus| interpres. Ecolesumi qooqne saBctom «tthdiitam 

eontempnendam expooit, pro| eo quod in fine seculorum, quo 
debenl cessare prodigia, illa miraculorum frequeiAia non coruscat, 
quae in suae nativilalis principiis coruscabat, quum infibelibus, non 
fidelibus» qui signa non quaerunt, interdam per malos etiam signal 
dabtDlor, at »ic fleeterentar ad fidem dUftciies ad eredendam* biH 
piiigere|iii8oper Bilitar macukiiii» nt ipaa diaplioeat sponaa Cbristl^ 
ex eo quod jaxla Davifaicom yaticinlum faclam est potens in terra 
aeroen ipsius, et in domo ejus flileHum devotio divitias el gloriam 
ampliavit. Deus enim licet primum non| mullos potentes elegerit, 
potentes tarnen non abjicit, cum et ipse sit potens | et justhdivites 
fuisse Doscantur io ecclesia primitiva , quibus apostolus per apoato- 
lioom praecf^tani aapere don anblime praecepit. NO0 quoque 
etat praeferamus paopertalem ex 8piritu,| qaae inter afflaentea diflr 
tiaa ettm difieoltate nntritor, dmtiarqni non aaumfin eolpa fore 
dlefmna sed aboaam. Patenter quoque se ad oppreraioiiein ecde^ 
siae,( cujus esse debebat ex officio advocalus, totis affectibus aspi- 
rasse propria loqiiela roiivincil ex eopraeeipue, quod ad ecclesia- 
rum et clericorum spoiia aiios principes suae tyrannidis invitat 
exempla Unde ai acute cemitia, certius certo videtis, o animalia 
oeolatat qaod in traetatibea haetenua babitia reeoncUiatioiiem non 
feram aed aimuHatoriam pacia|aerou1u8 aectabator, non ut^ tamqnam 
revoeanti roatri referana Man, osenlam amoris inprimeret, aed„ 
quemadmodum lupus ovi, ecclesiae infigcrel sub fictae pacis nubiio 
morsum ( mortis , (f. 9. b.) eamque fallendo interciperel , quam non 
potuit insequendo. Haeclad ubera catholirae matris, seu in schola 
■fidelium profecte non dkUcit, quae inhatebris suis illae cavernosae 
wlpeeolae inaoaummt, quae Ttneam Domioi Sabaolh) furtifia non 
deainnnl moralbna demoliri, propter quae coneepta contra ipanm 
el ad jiJdicinm prolatae dampnationia etteiena tanta certitndine ana* 
picio confirmaturjut alfectatae dubitationi locnm liqueat non relinqui. 
Quocirca prudenNiam vestram in Domino exhortamur, ul non adten* 
dentes ad universos serinones ipsius, in fide ac devotione catholicae 
matris ecclesiae incommutabiliter Ipersiatatia, quam eidem Friderico 
teate Deo illa praecipne cansaa fecit exoaam, quum/ ad cetera regna 
aaae anbjicienda yirtnti oeulnm ambitionia extendena, eam re^erit obi- 
cem, ciqoa intereat materao affeein ebriatianomm regum, tanquam spU 
ritaaUumkllioruiD, jura protegere ipsorumque defeudere libertatea* — [ 
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Solet quisque dampDatfeias, quem justi peredlit eimfaiis, 

amtiro corde succensere dampnanli , et dum recf e judicantis exseri- 
tur seveVitas in scelestum, addiclus poenae pro inerilo, quem prae- 
gidia innocenliae ulla i non adjuvant, criminum relatione jurgatur, 
Bon culpae quod palitur in'putans, sed ii^uaUciae perperam vindi- 
eantis* Ai recUtadiDia selaa|e eontrario prteamnitar, qoo apad 
reete cogitaDtiam animos jadidaria defensatorjaocloritaa, ut quo- 
eamqne pronimpat temeritas ex adverao, in reo Dihilominas cen- 
soris justicia commendetur, cum sicut morbos medici, sie judieea 
crimina persequi siot credendi. Si ergo Pridericum, olim Impera- 
torem etcl 

Nr. 9. 

(p. 121.) Innocentius etc. — ven. fralri [Conrado] episcopo 
Friaingensi, et dilecto fratri electo Secow. aalulem et ceL lUam 
ad DOS debetia promptitadinem deTotioDia habere» ut Doatria voa 
benepladtia volimtarie ceaptantea noistras vobis juaaioney, manine 
quae juatitfoin continent, austineretia minime iterari. Cum igitur 
vobis tune in nostra praesentia conslilulis tarn viva voce quam 
Dostris literis dedimus firmiter in mandatis, ul dilectum filium Al- 
bertum decanum, tunc archidiaconum Pataviensem, ad beneficia aua» 
qoibua per [Eberliardam] arcbiepiacopum Saixeb. et. l&udigemin] 
I epiaeopum Patavienaem ae per te, frater episeopel fiieral eonlra 
t ^BÜtiam apoliatoa» reatituere aublato appellatioiiia obafaeulo cara- 
retia, licet proniaeritis voa libenti antmo id facluroa, nondam 
lamen clapsis j a m qiialuor mensibus ilhid efficere curavislis, sicul 
ipsius decani nobis exhibita petitio palefecil, propter quod coactus 
est super boc ad nos habere recursum : quocirca discrelioni veatrae 
per apoatolica acripta aicut itenim sie diatrictiua praeeipimus man- 
dantes, quatenna in negotio Ipao eine morae dlapendio procedalia 
juxla priorem contioentiam literamm, eam in hoc diligentiam liabl- 
tnri« nt praecedentem negligentiam , siqua liiit, redimatia per dili- 
gentiam subscquenlem, et diclus decanus non cogatur propter hoc 
ad nos ullerius iterare querelam. DaU ap. Cluniacum III* non. 
Decemb. Pont. nri. aun. 111^. 

Nr. 10. * 

ceio.) Innooentina epa. aerroa aerromm Dei dilecto filio 
nobili viro Ottoni daei Ba?ariae aalntem et apoatolicam bene- 

* Angefahrt von Rayn, an. eocL 1^6. 3. 



Digitized by Google 



93 



dictiottem. Com in te generoM natiTitas progenHoram noüliiMi 
propagatione descenderit naturali fidei ac Tirtutum, mores perspi- 
ciios, quibus iidem inter celeros claruere, ne genus degeneret, te 
quadam germauiute ualurae diviniUis credimus recepisse, ul ipso- 
nun in tois magaificis operibus memoria vigeat veneranda, qoormn 
Yeatigla diligentioa imiUiia, ideoqae sapientea tui praedeceasores 
mortui juila aeDtenUam Apoatoli vivant, dorn nobis aaoram mori^ 
tomm gratiam in filioram rdiqiiere virtute, qui velut rivuli operum 
justorum servant insignia, quae a fonlis paterni redundanlia rece- 
perunt. Quare tantae spei concepla fiducia tuorum parentum fidei 
coDstantiam, obsequeudi promptitudiDem recolentes, quam Romanae 
eodeaiae matri aoae promtiori obaeqaio impendere aluduerunt, cwB 
per te coDtiouari eadem credamua Tehementiiis, noatria liUeria taae 
virtutla braclüam noa inducentea» cum non ait necesae» aed ami- 
eabili aUoquio, ut devotionia affeelna in effectum neeeaaarinm pro» 
deat, exdtantes, nobilitatem tuam monemus in Domino et hortamur^ 
quatenus in opporluni temporis articulo contra furentes insultus in 
maUia ecclesiae pietatem viriliter accingaria, aemonibus consilii con- 
. Urmaoa eeteros et debüia genua corroborana virlule potenli, ut 
aequeatea alii juita veatigla per te impreaaa omnibua in exemp- 
lum, aeterno patri ex eo laela oflferant munera, quod itaque devoti 
fflü de impenaia aerfiliu laettfieant eeelesiam matrem aaam. Quod 
si tuam devotionem sinceram litleris distulimus visitare, non mire- 
tur filii Providentia circumspecta , quod te non verbo, sed juxla 
Johannis seotenliam cupimus diligere manifeata operum verllate» 
cam noatrae caritatis visceral quibus te amoris praecipul brachiia 
«Dplexamar, tibi liquide patere debeant Super iiia diaeretionem 
tuam non ridimns noatria iiiteria ind^ere. Dat Lugd* IV. non. 
April. Pontif, nri. ann. UF. 

Nr. 11. 

(T. 18.) Fridericua etc. * Detestabile quidem et segregatum a 
qnaUbet bomanitate propositum proditorum Tibaldi Francisci, JacoU 
de-aancto Severino, Fandolfi de Faaaaoüa (Fonoaeila)» Jaeobi de 
Morra» Andreas deCjcaUi» et aliorom aaoram eomplienm ad tos 
per noatrae eelaitiidinia apieea perreniase jam stanm, nec noi 



* Af. Petnun ite Viae* U. e. 30. 
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deleclaret eorum prarsenli serie describere vel exaggerare maliciam» 
quam nullo fuisse (onceptam tempore gauderemus, nisi quod id- 
circo libenter ipsorum enormes sciri desideramus excessus, ut qua- 
Ums molus nostros in cos aiigusta clementia temperat, ealeous ab 
omnibaa nostra modealia clarior ceaaeaUir. Hos etiim, qui dos 
tarn Iniquo proposito tracidarant, si lamqaam cujuslJbet hominia 
lioiiiicidaa oecidimus, injaste mm aginras. Hos, qnos velali fliioa 
dulcedine palerna nutrivimus, si tamquam perfidos parricidas inier 
ferales angiistias conprehensos in vicinum mare projicimus, ut om- 
nium eiemeolorum usu carere viventes incipiant, non peccamus 
in hos» qui parentes suspendiis, lilios exposoere marliriis, in hos 
deniqup, qui suae generositalis inmemores, noatrorain benefidoitim 
iograU, debitae ftdelllatis obllU, Dobilis regni noslri SieiKae non filtt 
-sed privigni, Dominum et liomines sie incredfbilfler oflendermit, ut 
nec infamia culpae conveniens, nec delicio poena sufficieiis cen- 
serelur. Ad herum perniciem indignationis noslrac pervenil aculeus 
divina justitia, qiiae sie ipsorum infatnavit aperte consilium, ut prae- 
-dictos Tibaldum , Jacobum de S. Severino elc. et eoram eomplices 
inferioris generis et aetatis, nefandissimi sceleris contra tanlae 
potentiae Dominum commenlores, convenientia praecogitare eonsilia 
et sofiBeientia praeparare praesidia non permiserit Qui cum pofois- 
sent liiuniliünes quaslibet regni noslri praeripere tum cx familia- 
ritate praecipua, quam ad ipsos consiliorum nostrorum parlicipes 
et omnium fere negotiorum nostrorum actores prae ceteris habe- 
i»aniu8, (um ex praedicti Andreae de Cycala, nostri capitanei, nefando 
consortio, qui per quaelibet caslra suae jurisdiclioni commissa po- 
nere poterat et deponere casteiianos: caalram mium Capoactatt 
4(lomine, quod capi de fiaeili non poterat merito formidari, sie sobilo 
sie temcraric conscenderunl , sie cxilitor munierunl , ul [nedum] 
contra Ronianum principem, qui praecelsa carumina monlium po- 
tenter inclinal, sed nec contra potcnlioris vicini potentiam tueri se 
longo certamine potuissent. Etenim licet non defuisset eisdem ad 
idefensioDis longae fiduciam inexpognabilis rapis et excelsae monl- 
mine murorum foiliam ambitua et copia defensorum, verumlamen 
«flRiit neeessariaram reram sed et aquae non praerisa penuria, quam 
naturalem ex fonlibus rupes saxosa negaveral, el accidentalem e^c 
pluviis cysternarum aedificata concavitas in tanta copia non habebat, 
quae a veris iotroilu, quo munire ae coeperant prodilorea, per 
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proximam futuram aestatem pugnantibus, et ex anxfetale pagnae 
copiose libentibus, sufficere potuissel; ejusdeinque copiam aestivi 
aeris inclemenlia subtrahebat, n u. b.) quam etiamsi coelitus contra 
soae perildiae meritum haboiasent, in .tantum conductus aquarum 
et mnroa omnes macbioae nostrae confregerant, nt ad cyaternas 
tMüAfi/tiUö pcif canales omiinodo ioegardtar. ^^<^ ftetttfo eü^^lil 
in gloriosMn regnieolamm rictoriam» qui tarnquani^ iti^^i jüVflNjl 
et fide praWfari, ad vindicandom suum opprobrium accensi per 
fidem, in expugnatioiiem infidcliuin pracdictoriiin et castri compog- 
natores exlrancos adniiltere noluerunt, — XVII. praesentis 
Jttlii* facUonia tarn principea qaam aeqaaces cum magna pretio- 
aiNAiiP'^him ^ ^emiiae qnantitate ae^^ioeikae i^tioa qMar«M^ 
liAifetfiiaci ti^ei«^^ Qoibta emtfbt^ [^f^i^ 
tvl4 ^iMiHHr«fii-ekpi»aitf8 eie^lerfler ad yotoib; 
fn^pedfmenta sustalerit, longis et callfdfs stndfis nostrorum pro- 
cessuiirn ciirsui praeparala , jain liberi rcddimtir , et ox resumpla 
Victoria fortiores ad noslroruin rebellium oinnium, quantuincurnqiie 
recalcilrent , fine desiderato roliqnias conlcrondas. Dalum apud 
"Hmfktm Laäna. (Juli 1246. Naoh Matth. Paria, p. 479). i 

Nr. 12. 

(f. 79. h.-) Dei gratia Pataviensis episcopus *♦ dllecfo ih 
Christo fratri , Magistro Alberto, decano ejusdem ecciesiae, salu- 
tem et fraternam in Domino karitatem. Considerata puritate 
veatrae devotionia, qua nobis devote et hamiliter vos affecistis, 
TOS qaoqae de eadem in Domino plurimum commendantea et ftda- 
eialiter de Tohia praeaomentea,. qaod drca noa fn poateram de- 
beatia inTiolabileni gerere enm derotione aineera et debita yolmif- 
tatem» ecce ad ecclesiam dilectioneoi vestram omni atadio, qao 
possumus, invitamus, pro certo sciturum, quod profectibus honoris 
et utilitatis vestrae inlendemus taliter cum argumento, quod cum 
gratiarum actione perpetua ad obsequia et fidelitatem nobis esae . 
debeatis ex merito qaandlu vixeritia obligaturi. Dat apud S. Ippo- 
Utum, Philipp! et JacobL Anno Domini 1246. (1. Mai). 

^ Nach Iflelin 18 oder 21. 
** Dieser Bitüchof R., von dem mehrere Briefe folgen , ist Bisohof RüfligOf 
aoa der Familie vob Radeck, über welohea Mehreres in Mr. 63. * 
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Nr. 13. 

R. Det gratia Pataviensis episcopus dilecto in Christo fratri, 
magislro Alberto, decano ejusdem ecciesiae fraternam in Domino 
karitalem. Diligenliam Wolfkangi latoris praesentium , quam in 
diveraia habuit par&ibus pro vestris negociia, ex merito commen- 
daales, monemi» vos attente, ne super mor« ipsius debealis 
iodignari aliqualenus vel mirari» aed polios ipai referre gradarom 
aoper ipsiua prodentia actionea, adtonis, quod singula quae 
beneplacitis vestris resident , de canoniae restitucione et ecciesia 
Walch^rch el decanalus et ecciesiae in Weilen assignatione 
complevimus in elTectu. De ecciesia vero in Manswerde com- 
positorea nostri munitionem non babuerunt, prout ex eoram liUeria 
cognofimuB evidenter. Arcbidiaeonatam vero Laareacenaem 
tobia aaaigDabimua, duromodo idonea persona nobia depotetor» quae 
in absentia vestra usque ad reditum yestram sufBciens sit gerere 
vices vestras, de nobis fiducialiter praesumentes, quod alias inten- 
demus bona fide singulis, quae honestati et commoditati veslrae 
profecerint in futurum. Et licet in curia romana pro expediendis 
nostris negotiis nobis expedirel vestra praesentia corporalis, praesen- 
liam tarnen vestram in Pataviensi ecciesia magia coUidie ezoptamns, 
cum vestra prudentia In magna qaantilate noetrorum negociomm 
posait onera aopportare. Ut autem aeeurior ease in veatro exitu 
debeatiö; et Domini Imperatoris et aliorum aemulorum vestrorum 
insidias minime formidare, ecce securitatem vobis promittimus, quam 
vobis, cum requisiti fuerimus, exhibebimus per conductum. Et si 
tone vobis placuerit, ul transferaUs voa ad Romanam curiam iteralo» 
possumus vobis sufficientem praeparare in reditu cantionem. Summe 
tarnen illud cotUdie noa affligit Intrinsecus et conturbat, quod pro 
nostra volontate servitiia et donatlonibus nostris honestati curiae 
ad praesens non possumus ministrare. Quod cum absque vestro 
suffragio desideranter perficere nequeamus, pelimus officiose, qua- 
tenus inventa aliqua competenti indulgentia, cum propter spoliatio- 
nem uostrorum per ducem Auslriae* piae memoriae id facere in- 
anfficientea simus, servire cnriae nos laudabiliter probetia, nt pro 

* Er war am 15. Juni 1246 in der Schlacht an der Le^tha geblieben, 
daher der Beisatz: »piae memoriae." 
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US eiliibilis et in posleram AbAeqdis emn gratiaium aetione et 
eondigna rennonerafione fiToris oosUri aentialis (f. 8a> affeetam qaam- 

diu yixeritis cum augmento. DaU Pata?. in festo B. Jacobi. anno 
quo supra. (25« Juli 1246). 

Nr. 14. 

Reverendo in Christo pairi et plarinmm ditigendo R. Del 
gratia venerabili epiacopo Pata?., All^rtus bunflis decanns cjna- 
dem eccleiiae fidele aerfitiom in omnibna et paratam. Quomodo | 

paternitati veslrae placuit, me diutinis castigare laboribus et 
flagellis, ecce nunc per vestram gratiam velut Samaritanus miseri- | 
corditer post vinum oleum adjecistis. El si sensi priore tempore 
durum patrem, nunc sentio mihi pium. Verum quia solatia post 
dnroa anxietatum fluetua perpeasom« laboram fociant obliviaci» 
pietati Testrae» paler et Dosüne ! sopplico hnmiliter et deyote» qna- 
tenoa mihi laliter castigato veKtis lae de cetero qoasi modo genito 
propinare, cum in praesenti compositione vestrae, pater et Dominel 
studuerim parere in omnibus volunlati, sicut vestrae dominationi 
H. leclor et W. fratres ordinis praedicalorum, procuratores veslri, 
caritati vestrae referent viva voce, qui negotia vestra et ecclesiae 
taroqaam viri proTldi et discreti -eoram Domino Papa et cardinalibus 
lldelissime traeta?emnl» licet alü Teatri nmidi, ut dieebant, in con- 
traridm laborarent Super diia antem negoUis vestris in romana 
enria prociirandis, si ?estrae sederit voluntali ac etiam Domino Papae 
et aliquibus cardinalibus honorandis» ac meo reditu cum latoribus 
praesentium, vestris procuratoribus , coUationem habui diligentem. 
Et quicquid vestrae graliae visum fuerit expedire, hoc mihi per 
proximom nnnünm dignemini demandare. No?a enriae» statum etiam 
•eeleaiae ae sentenüas innofalas latores praesentiam deelarabnnt 

Nr. 15. 

(f.eo.b.) Charissimis in Christo fralribus et amicis universfs, 
canonicis Pataviensibns , Albertus iniscrnlione dirina decanus 
ejusdem ecclesiae» in romana curia constitutus , fraternam in 
Domino caritatem. . Cum per Henrieum lectorem de Chrems 
et W. fratres ordinis praedieatonun, proi^ratores Domini patris 
noatri episeopi» mandante Domino nostro Papa eonun Domino Oe* 
la?iano in via lala diaoono carduiali» onifersilati Testrae praeaen- 

Albert Bebam. V 
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tibns dniimm iDtimandmii, qnod" inter Dominam et palrem nostram 
episcopani Pata?. per ejus procoratores aollempnes, Heinricum Tide* 

licet lecloremChremensem etWaltherum, fratres ordinis praedicalorum, 
ex una parle, et nos ex altera super reslilulione nostra coram vene- 
rabili patre Domino üctaviaDO in via lala diacono cardinale de spe- 
cial! Domini nostri Papae mandato per illius gratiam quasi patris ami- 
.cabilis coinposilio intercesait: talia Tidelicet, qoae Domino noatro 
«piscopo merito plaeebit, et Tobis omnibaa, qui onltalem eceleaiae 
diligitis, similiter debet placere. Nam Domimia noster Papa sai gratia 
audila compositione ipsa plurimum est gavisus et alii quam plures 
de curia, qui pacem ecciesiarum sitiunt et salutem. Quocirca uni- 
versis vobis, quantum possumus, in Domioo exoramus, quateous pacem 
inter nos babentes in vinculo caritatiat eeelealtm vealram matrem 
communem officiare taüter iniendatia, nt nostram alisenliam videamini 
▼estra diligentia soppleTisse, et n6s efinde .caritati feslrae astringamur 
ad bene placila voluntatia. Noa enim joxta modom et tempna a Domino 
nostro episcopo et a vobis super hoc statuendum, tenninum ad redHam 
sludebimus maturare. 

Nr. 16. 

Sibi apeeialiasimo et dileeto M. de Waldek, venerabili prae- 
poaito» Alberlas et cet qnicqtrid amiens amieo. Novit dileetio 
Teatra, qaod inter Dominum nostrnm episeopum Pataiiensem et ejus 
procuralores sollempnes ex una parte, et nos ex altera super resti- 
tutione nostra coram Domino nostro Papa et Dominis nostris car- 
dinalibus amicabilis composilio iotercessit, sicut in instrumento super 
boc confecto plenios eontinelor, ciQUainstrumenti IranscriptumLnpo 
proeuratori noetro direximus ff aiO ad infonnandum per praeaentia 
portatorem, qnod et Tobis fectmns exbiberL Geterum dilectioni 
veatrae quantum possumus persuademus, imo Tolumus omni modo 
V08 tenere, ul usque ad reditum nostrum omnes qiiaestiones veslras, 
quas habelis cum Domino nostro episcopo super praepositura veslra 
et ecclesia Neunchirch, sine omni vestro praejudicio differatis. Pro- 
miserunt enim nobis procuralores Domini nostri epiacopi, in romana > 
curia oonaliluti, fratres Tideüeet ordinia praedicatorom de Ciirems, 
Teatra negotia una nobisenm apud Dominam nostrum episcopom 
quietare. Ad boc petimos, xA joxta paclam inter nos in curia habi- 
tom domnm nostram Pataviae liberare TeUtls et eam Tacuam Lupo 
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procuralori nofUro IU»ere usiiaare, ut.eara nobis praeparet et ador* 
aet, nwA eMem ingnoximi» aerlpUs nostrif. Filivm »eam dilectoia 
O. de liorspaeh salptal«* 

Nr. 17. 

Charissimo ac reverendissimo Domino suo R. Dei gralia 
Patavieosis ecdeaiae veneratMli episcopo , Albertus humiliter 
4ecaDU8 ajuadem eeclesiae reverentiam el obedieotiam hamilem et 
defotani.» cum ftdeli aervitla et parato. Futernttatis vestrae mea 
bunuH defoliane oceurrena amplexibua» qaibiis me per veatraa da- 
plices epistolas ad gremium piefatis reslrae et eeelesiae PataTiensia 
ab Egyplo et exilio diuturno dignali estis stilo laculento et verbis I 
mellifluis revocare , pro eo eliam qiiod de conduclu meo securo 
mihi exbibendo vealra beqignitas cogiUvit, veatria pedibus adrola- 
tos» summa» refinw gratiafum aotiooeat quaa poasom in praeseuU 
?«l potero In fnturo. Super ee etiam, quod me ad deeaaatum, 
praebendam similiter, etiam Walcbireh et Weiten ecclesias 
restituit gratia vestra, dominationi reetrae similiter gratiaram actiones ' 
refero copioöas. Ceterum super archidiacooatu el ecclesia noslra 
Mans werde ac fructibus ex his et aliis beneficiis meis perceptis, 
cum Ulteras patemitaUs veslrae Dominus papa perlegisset, respon- 
dit, me adhuc non esse ad pleaum reatilutumi nec me taliter 
debere redire, nisi ad benefieia mea omoia et fhictus euade 
perceptos plenissime restitotum. Hoc ipsnm etiam Domini mei car- 
dinales unanimiter ediienint, adjicieutes etiam, dominationem Testram 
poenas incurrisse coinpositionis in'slrumento publice constilutas. Et 
quomodo caritati vestrae non litibas sive poenis piacere cupio, sed 
omni devotione omuique puritate bonitati vestrae ficut inesse et 
adesse pro viribus et effisctu, supplico» quaotum possum, ut ea, 
quae de restilutione mea nondum ' sunt eompleta, Telilis pia ei 
.patetue effectui maneipare. Et si aliipia de ecclesia Maus wer de 
Tobis sunt obstacula propter coHalioves a dommatione vestra factas 
hinc et inde, ecce nunc, proh dolor! ex morle nepotis nostri 
ecclesia Stecherowe nobis vacal, per quam poleslis pro ecclesia 
Manswerde mibi salisfacere m praeseuli. De archidiaconatu 
etiam in absentia mea (supplieo) providere» ut Domino H. de We- 
ging vel Domino P. eelleratfo ejusdem cura et sollicitudo 

* Auch hier ist, wie «o oft, der Rand gua abfefrUftn, 
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eorporaliter meo Bomine committatiir. Frnctiis etiam ex beneficiis 
meis pereeptos, prout in compositionis iDstramento poblico sunt ez- 
pressl, potestis recolligere, si Tobis pla«ebit, et mihi ad enriam in 

solalium expeusarum et liberationem a debitis ad reditum per vest- 
rum nunciuin de[sliDare]. His enim operibus pielalis Dominum mcum 
Fapam Dominosque meos cardinales totamque curiam eorutndem 
placare poteritia et veatris ^;:^^^1)eneplacitis alligare» nt ipsoa aicat 
Ine nunc et aemper retinere poaaitia ad Teatrom commodiim el 
honorem. Adhno mihi innotnit, qnod Tohis procuratorea Tealri 
auggeaaerint, quasi non teneamini mihi ex paeto compositionis resti- 
tuere ecclchiain M ans werde sicut alia praelibata. Ad hoc rcs- 
pondeo de consilio curiae sapienlum, quod ad reslilutionem ejusdein 
eccleaiae plus aliis ecclesiis estis, salva Yestra re?erenUa, obligati» 
quia pro restituUone ipslus apad executorea meos, Dominum Frisin- 
genaem episcopam videlicet el ejua coHegam, tenemini efficaciter 
laborare, ut ipai mandatum in Imc parle aibi commiasum utiliter 
exeqaerentnr. Suggestom etlam vobia, pater dilecte, ?enerande, 
quasi non possimus duas digm'tates simul in Palaviensi ecclesia 
" obtinere. Archidiaconatum Laureacensem non dico fore de ecclesia 
Palaviensi, sed de dioecesi. Quicquid autem super lioc quaestionis 
poluit remanere, de jure per Dei graliam el ecclesiae romanae tolum 
de medio eat aablatum, qaoniam indulgentiam et diapenaatlonem 
obtinnimua celebrem el aollempnem, ut non aolüm flias doaa dig- 
nitatea in Patavienai eccleafa, verum etiam praepoailmram novae 
civitatis in Aualria, quam Dominus meus archiepiscopus Salzbur* 
gensis mihi contulit nunc de novo, el alias duas circa Rhenum, 
quibus me Dominns meus archiepiscopus Moguntinus aliquando 
spoliavit, insuper alias quaacunque dignitates et beneficia, quae mihi 
Dominua Dens pro tempore miniatrabit» licite retinere posaim, com 
aaper hia omniboa mecnm aedee apoatolica roiaericordiler dispen- 
aarit. Ne igitur aaper forma coropoaitionia aemali ecclesiae Pala- 
viensis, meae et vestrae, paler I concordiae invidentes, valeanl scru- 
pulum suscitare: ecce nunc per lalorem praesentis transcriplum 
ejusdem publici inslrumenli de verbo ad verbum exemplalura sludui 
desÜDare, ut per vos ipsum cognoscatis legendo, quibus ipsa com* 
poaitio Bit terminia, conditionibua et cautionibua catenata. ^am 
eandem^ compoaitionem Dominua Papa poat receaaum nunciorum 
veatromm a curia confirmavit et conaenratorea quoadam in Bawaria 
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Ot alios in Boemia ipsi compositioni perpeliios deputavit, mandans 
nihilominus cuidam magno praelalö, ut si quempiam partium conlra 
compositiooem ipsam venire contingeret, eundem ad curiam peremp- 
tone citarei romanam, pro poenia» in iDatrumeiito expresaia, aen- 
tentiam receptumm. bt fioe euper petitionea gratiae veatra^» qiiaa 
mihi procurand^a yeatra donÜDatio daatloaTlt, per animeUam liUeria 
praeaentibiia intenslnaam pleniuareapondebo. Haec^atigitaranfmella: 

Nr. la 

Petitiones vestraa Domino Papae distuli praeaentare, pro eo 
qaod ipae grafem animam imo gFariaaimum vobia gerit Nam poat 
reoeasnm Dnncioniin reatromm a curia quidam prineipea et nobUea 
Tobia vicini plura paria literaram aab veatria ^llia Domino Papae 
miaeraDt, qaae oatendunt, Toa easdem scripaiaae et ecclesiam infa- 
masse , quasi sit coacta componere cum Friderico quondam 
Imperatore, et sentenlias proprias vacuare. In aliquibus etiam 
üieria dicitur: quod vos in Austria solempniter praedicastis 
per loea diveraa, quod Dominua Tealer Frideriona» aanctisai- 
mua Imperator Romanua» cum Papa et romana ecdeafa pro 
aua Tolunlate compoeitionem feciaaet ad auum et omnium 
devotonim suorum commodum et honorem. DicH etiam Dominua 
(Papa), quod praedicti nuncii veslri exquisita et inaudita raendacia 
pro vobis sibi retulerint, de quibus nec unum verbum sit verum, 
et ita per mendacia vestra negocium procurarint. Unde pro non 
impetratia Dominua Papa habet, quae vobis portaverunt, sed exprcsse 
didty Toa adhue eaae excommunicationia vinculo innodatum. Unde 
caritali veatrae conaulo pura fide» ut de cetero Ivrorem illiua male- 
dicti F. et ejus comph'cnm (f. 82.) fugfatis et, utcunque poteatia, nomen 
et famam ejus calcare, et nomen romanae ecclesiae exaltare, ser- 
vitia etiam domino H. novo regi facere soUiciter studealis. Omnes 
enim» qui de fiawaria ad curiam accedunt romanam, de vobis 
peaaima conqueruntur, quaai in favorem j^rtia adveraae publicua 
hoatia ecdeaiae aitia romanae. Et, ai fieri poteat, auaderemua 
graüae Tealrae, ut per aiiquem diacretum nuncium aine «trepitu 
aive pompa Domino Papae mnnera undecumque conquisita vel etiam 
mutuata et aliquibus cardinalibus mitterelis, nuncium cumlem nuncio 
Domini mei Salzburgensis archiepiscopi sociantes, quem ipse nunc 
in brevi pro auia negocüa ad curiam transmittet romanam. Gratia 
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enim Domini Papae et ejus fratrum Dominorum cardinalium impe- 
trata, fobis studebo induIgentiavS et gratias plurimas impetrare ad 
Testrnm et veslroram ac ecelesiae Testrae magnum commodum et 
honorem, qnoDiam qoae non poaaeDt magno aubaidio peeuniae im* 
petrari, illa favore mei et Domifiorum medhim nune ad praesens 
potenmt oMineri. Dat, Xll. «al. Sept Anno 1246. 

Nr. 19. 

YeDerabillbos in Ciiriato fratribns, Dominis et amicis M. de 
Waldek praeposito ae nniferais eanonicia eccleaiao Pataviensla 
Alberltts et eel. in romana curia constittttas» orationes in Christo 
eom dileclione integre et sineeral 

Scripsit nobis carilas vesfra, ul ad ecclesiam nostram Pata- 
Yiensem, quae in mullis defeclum patitur in absenlia nostri, sludere- 
mus nostrum reditum maturare. Unde cum lilteras veslras simulque 
Domini nostri episcopi Domino fapae exhibuissemos legendas, visnm 
eat eidem simulque Dominis noslris cardinaiibus« nos nondum fore 
ad nostra ex integro restilutom. Unde nobis ab eisdem Dominis 
Mi persoBBum, nt a euria nullatenus reeederemos, donec joxfa 
mandatum apostolicum et formam compositionis cum domino nostro 
episcopo corroborante üat nobis plena restitutio, quae debetur. Quare 
universitati vestrae in Domino supplicamus, ul tarn de domo nostra 
quam de aliis inter voa amicabiliter ac etiam cum Domino nostro. 
episcopo super bis, ad quae nondum sumus restituti» traclare velitis 
benigne» ttt nos ad ea restituat, ad qnae nos sui procuratores in 
curia et tone restituere enraverunt, et de aliis restifnendis per Domi- 
num nostrum episcopum caulionem fecerunt. In litteris etiam Domini 
episcopi continclur, quod ad decaniam et pracbendam nostram simus 
ei integro restituti. Unde tenore praesentium Domino D. cellerario, 
auctoritate, qua Atngimur^ in virtute sanctae obedientiae praecipimus, 
ut redditus praebend|p nostrae et decanatns tamquam reaidentis 
colligat et reserret» donec ad eceiesiSm accedere Taleamus. Intellexi- 
mos etiam, quod inter Dominum B. thesaurarinm et Dominnm D. 
tumplebanum super quibusdam decimis et rebus aliis odiosa quaestio 
Sit exorla, quam non per judiccm et legales, sicut a nobis fiiil poslu- 
latum, sed per nos ipsos volumus terminare. Quocirca caritatem 
YCBtram iterato obnixi» eioramus, quatenua aot quaeationem eandem 



Digitized by Google 



103 



inler partes amicabiliter ... * aut usque ad nostram praesentiam 
de consensu partium su.^pendatis. Nolumus enim diebus nostris, 
confisi de Domini Papae gratia speciali in ecclesiam Palaviensem, 
dissensiones, discordias, oppressiones aut inimicilias contra ecclesiam 
aliquatenua soatinere. Pelitionea etiam veatras juatas et honeataa, 
ad curiam nobia transmiasas, atodebimus prooorare, (f.8i.i».) aed petj- 
mua, nt nobia de cetero aub sigillo peregrino et nobia Ineognito 
non scribatia. Et nti'nam alias sigillum ecclesiae bene custodiretis, 
sed male fuit custoditum, quin cuidam ribaldo diclo Fuhszaglo 
quatüor membranae fuerunt sub sigillo ecclesiae assignatae» quarum 
unam nobis ignorantibua pro ceotum marcia aterlingoram romanis 
ereditoribua obligavit, non magia pro marca recipiens, qoam viginti 
qnatnor denarioa Yiennenaea, qaomm duo Talent onum Ratiaponen- 
sem, quaa marcaa promiait infra menaea qnatuor aoluturam, alioqnln 
poena currat. Et cum super lanta temeritate ipsum ad Domini 
Papae praesentiam citassemus, ipse nocle illa tamquam für et latro 
clandestinam fugam dedit, tarnen nobis procurantibus excommuni- 
catua man et et per ordinarium suum debet deponi. Contractum 
tarnen per ipaum factam non potoimua aliquatenua infirmare, quia 
nobia objidlur bia verbia: et inputetur, qo! talia tali talea mem- 
branaa commiait Aliaa trea membnmaa capituli, quaa idem ribal- 
dus obduxit, nobis mercalores Trecenses sunt confessi quod eas 
magno praecipitio compararint, sed summam nobis pecuniae expri- 
mere noluerunt. lonotuit etiam nobis quod quidam vestrum novas 
lites appetentea ae jactaverint quaedam scripta contra nos et 
actionea falidaa reaervare, quoa in Domino noatro Jeau Cbriato cari- 
4ate aincera tenore praeaentiam exoramaa« quatenaa ad fontem 
justiliae, videVeet ad aedem apoatolicam, accedentea experiantar 
judiciOi pro quihus eorum animus exardescit Ecce jam anno 
tercio in romana curia commoramur sitientes coltidie omnes 
ibidem noslros adversarios nos videre , et quiqui venerint, 
nobis de commissia primitus satisfacto, nostram gratiam in- 
venerint. £t aiquia Teatnim eat» qniaquia eaae potest, ad 
curiam accedat romanam , et noa eidem faciemua in prae- 
sentit Domini Papae juaticiae complementmn. Sed ai in redita 
noatro aüqui oculis nostris aitiunt pulveres exdtare, eaTeant, 
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se oeolis eorniidein indoeant ipsi polverea caedtateni» qnonlam per 
sancliflsiroom patrem Domtnttni nostram Papam Dobis in bis omni- 

bus est provisura. Testimonium enim Altissimi invocamus, quod 
lites de cetero non appeliinus, sed in officio et ordine , ad 
quem nos omnipotens Deus sua misericordia sublimavit, beato Sie- 
pbano prolomari^ri et ejus ecclesiae sitimua de cetero famulari. 
Super qoibua dulcisaimam anirersitatem vestram samniia preeibas 
eioramus, ut usqne ad reditniA noatnim eedeaiani ipaam digne et 
laudabiliter offidare Telitia, hoc Ipsnm enim apud gratiam vestram 
devotione noslra volumus promereri. Promiltimus etiam pauperibus 
sacerdotibus, vicariis, clericis et scolaribus, ecclesiam officianlibus, 
quod in redilu nostro juxta nostrum posse ipsorum defectus rebus 
Dostria atudebimus relevare, et apad Dominum nostrum episeopom 
et praelatos dioecesis eonun intercessorra aasidol erimus, ut ipsi 
beneftcüa ecdeaiaatida exaltentnr, Dalum ut aopra. 

Nr. 20. 

Dilecto et speciali suo amico M. de Waldek, venerabili prae- 
posilo Pataviensi, AU>ertus et cet. quicquid amico amicus. 

Niai lila puritatis nostrae integritas 'solida, flxa et fncommuta- 
bllia permaneret, non posset annus, mensis aut dies unicus ezistere, 
quo non soWeretnr communis aroicitiae nostrae Status. Causa- 
mini contra nos pro niiiilo, et ut dicam expressius, sine causa, 
cum in nobis causae nec scinlillam (f 83) sive niicara possitis 
per Dei gratiam invenire. Nuper scriplis vestris proposuislis affir- 
mando, quod vobis exclusis cum Domino nostro episcopo firmasae- 
mus per bonnm concordiae facta nostra, et nune praetenditia, quod 
tulimus jura vestra in eo, quod nos in epistola, quam capilolo misi- 
mos, in salutationis alloquio non expresserimus titolum dignitatis, 
cum singillalim, quod majus fuil, cum veslro tilulo veslrae scripse- 
rimus caritali, ul in nostro registro vidimus conlineri. * Non 
tam de facili contra nos deberet causari dignatio vestra, cum 
ai etiam ex necessilate vd aliqua alia causa legitime ?el boneata 
aliquid similium temptaremus, deberetis utique potina praesumere 
lila a radice descendere puritatis, quam ez foedo proposito, incon- 
stanliae vitio maculato. Et hic nos possemus contra vestram bones- 

* Albertus nennt also eelbät diese« Codex sein registrum (.Uterarttm). 



Digitized by Google 



105 



tatem excandescere lam de jure quam de facto, pro eo quod domum 
nostram contra vestrum pactum expressum publico instrumento 
occupastis et hodie occupatam tenetis. In hac parte tamen 
Tobis morem gerimus bonestatis, ne cootingat illud propheticam 
Dobia apponi: eaosaa qaaerit, qni ab amieo aalagit declinare, cum 
Tiri Gonatantia afque fortia non debeat de fadli animoa iimnofari, 
quia nfl tHidb quam animna fnconstantia. Super eo antem, quod 
nobis jam pridem per Kudolfum clericum vestrum scripsislis, fecimus 
et ordinavimus, quod vesler animus exoplavit. Nam in vigilia beati 
Petri jam praelerila expeditum in omnibus veslrae remisimus caritati. 
Per quem etiam vobis scripla nostra duximus transmittenda, aimiUter 
Toa culpaudo, quod compoaitiooi noatrae cum Domino noatro epia* 
eopo celebratae contrariam geritia voluntatem, cum ipsa atatnm aedi* 
Ücet Tobia quieturo, et robla praeparet commodum et honorem: 
scituri eerto certius, quod per vos quicquid de nobis fiat, nostra 
amicitia mutua non solvetur. Expediret tamen nobis omnino, quod 
ea, quae promittitis, solida permanerent. Nec latere vestram volumus 
carilatem, quod Dominus noster archiepiscopua Salzburgensia nobia 
praepoaiturmn novae civitatia de Anatria nunc de no?o ad cnriam 
tranamlait romanam. Dalum ut aupra. 

Nr. 4ftZi 

Speciali amico prae ccteris diiigendo, H. de Weging ?eD. 
archidiacono Patav. Albertus et cet. 

Quanto plus contra nos verbis et scriptis vestrae puritatis ani- 
mus ezcitatur, lanto id gritiua aine ÜTore, imo jocunditalem animi 
nobia miniatrat, cum ea non dubitemua aed aciamua ex fönte dea- 
cendere pietalia. Et ai quando noslrae routuae aatutationea jüzta 
debiium in duicedine non discurrunt, hoc nobis non debet, aed 
potius mullitudini negociorum, quibus in curia romana coltidie 
premimur, et aliis nostris laboribus imputari. Slatuit enim Dominus 
Papa omnibus praelatis, in sua curia maneDÜbua, ut duas lectiones 
de. aacra debcant aingulia diebua «udire, ab eo fidclicet, quem ad 
hoc depulaveiit; minorea Tcro clerici jura canonica audiunt a quo- 
jdam capellano Domini Fapae ad hoc deputato« Unde cum a lectio- 
nibua hnjusmodi liberamur, Dominoa noatroa cardinalea. ex tunc cogl- 
mur visitare, et ita labores laboribus cumulantur. Scire tamen debet 
Tcaira pietaa« quod a veatra dilectione nostra devotio non recedet» 
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std vobiflcum omni tempore permanebit, nec Tobis potenmt deenee 

Semper, quae vester slilus nobis Irausmissus discurrit, quoniam 
nostra omnia vcslra erunt, donec vos facicmus nostro studio apud 
Dominos noslros beneficiis abundare. Superest aulem, quod, cum 
Domino noslro archiepiscopo Salsburg. vobift excluao coroposulrous, 
taliter respondit: quod procuralor snns de vestro negodo, nisi tarnen 
de Dostro» non haboH in mandatia. Stodebimua tarnen omni nostra 
diligeotia fr.8s.k.) suam graeiam reformsre per noatroe nuneios nunc 
ad praesens. Nec latere vos volumus, quod inter nos et eiindem Do- 
minum Dostrum archiepiscopum composilio est plenissima celebrala, 
et cautionibus juratoriis et pignoraticiis ad plenum vallata, sicul in 
pablico instrumento jam confecto pleniua conlinetur. loanper pro 
CC, marcia, quas nobia pro dampnia et expenaia aolfit, eceleaiam 
im Raa tat uaque ad aolationem pleniaaimam obligavit» qoae omnia 
Doroinoa Papa confirmavit, et anper Iiia conaenratores perpeluos 
deputavit. Ad haec Dominus nosler archiepiscopus in Signum purae 
dilectionis nobis praeposituram novae civitatis in Austria cum reddi- 
tibus cenlum librarum transmisit ad curiam nunc de novo. Et si 
veslra Caritas bovi similem noa notavit, qui trahil et non retrabit» 
talea bovea Pataviensia eceleaia utinam plurea baberet, eam mul- 
toa habeat ad paacaa diacnrrentea, aed quaai nulloa pro paacuis 
inaiafentea. Paaci enim aehi^er desiderant, aed eceleaiam noatram 
miseram pascere parum qaaerunt. Nec in hoc, si bovi nos propter vos 
comparalis, dante Domino mercedem perdelis, quia pro vobis bos 
et boves erimus Domino annuente; nec desolalum amicis de cetero 
Toa dicatis, quia, aicut praediiimus, vobia rebua et persona omni 
tempore aludebimua commaoere. Ceterom auper noatro reditu ad 
patriam veatrae bonitali, babito anper boc condlio, Dominua Papa 
taUler reapondlt: quod ad eceleaiam non redibimua, niai prina per 
Dominam noatnim epiacopum Palayiensem juxta formam compoaitio- 
nis pknissime restiluti. El si episcopus in poenam publice instru- 
mento cxpressam commiscrit, eandtrn poenam viilt Dominus Papa 
et Domini cardioalea, ut primilus expetamua. Iiittlleximus in rela- 
tione quornndam, quod quidam ex fratribua noatria, Domioia noatris 
eanonicia , quaadam exeeptionea aeu objectionea in noatro, reditu 
nobia aiüant proptnare, quod etiam Domini Papae atuduimua anribus 
ineulcare, et quod n'oMa ad hoc respondit Dominus Papa, vobis vira 
Toce, cum opporluoum fuerit, refereuius, aed timemus ne cum pui> 
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yerps in ocalos nostros excitare proponant, ipsi trabibus obruantur. 
El mirum est, cum dos ad gradum sacerdotii convolantea, abjectis 
Omnibus lilibas, sitianins in pace et in caritate perfecta cum fratri* 
bus noslris (anquam cum fitiis karissimis, omnium immempres facti; 
quae nobis ab ipsis contra jasticiam snnt illata, dies reliquos vitao 
nostrae dncere in quiete : ipsi , semen Chanaan , antiquis et novis 
litibus sitiunt copulari. Certe non ita erit, nec ita simpliciter a 
curia recedemus, sed contra tales malleo propriae jurisdiclionis et 
auctoritate non contenli, sed et legationis et delegationis malleo a 
sede apostolica nobis concesso contra importunos, inqnietos et 
maledieos utemur et studebimus ralionis tramitem exercere. Nune 
aecedimus ad arguendnm yos, frater duicissimel et festram negli^ 
gentlam accttsandam, pro eo quod in literis Tocationis nostrae nobis 
titulum debitum non servaslis, cum in hoc simplices et idiotae non 
sinl culpandi , sed vos tarnen, qui aliis maluritate, discrelione et 
scientia prominetis, cum certus tilulus sit omnium ecclesiarum 
nobilinm cathedralium, in quibos degunt canonici seenlares, qui ut 
canonici suo decano, cui obedienciam faciunt, scribere debeant ac 
etiam salutare. Salutatio enim Tcstra, qua nos salutare curastis, decano 
coA^peteret Salsburgensi , cui canonici sui obedientiam non faeiont 
nisi termino proposilo , competeret etiam priori Alderspacensi et 
monachis suis, qui se in Domino et in Chriblo confralres appellant. 
Sed DOS per Dei graciam non monachi sumus, nec canonici regu- 
Täres, nec nobis talis stilus debet obser¥ari, sed sicut Colonienses 
et Trevirenses, ac ecclesiae nobiles Alemanniae, in quibus Canonici 
800 decano obedientiam fiiciunt, nobis titulum ?olumus obsenrart 
lä ' ine hoc adjicimns, ut ?os et omnes alii nostri amici, si amicos 
aliquos in ecciesia nunc habemus, (f 84.) paretis et procurelis, ul via» 
ad vos redeundi accessibiies habeamus, quia quam cito ad noslra 
fuerimus reslituti, ad vos iter studebimus malurare. Dat. ut supra. 

Nr,.22. - 

1- • . -■, 

VnlTersis Christi fidelibus» praesrafem paginam inspectiffi^ 
Albertus miseratione diiina decanna ecclesiae Pata?. salutem ia 

eo, qui est omnium vera salus. 

Ad noticiam omnium cupimus procurare, quod nos Lupum 
notarium nostrum plebanum in Oetling in omnibus negociis eccle- 
siarum Dostrarum ac etifun dignitatum nostrarum coDstiluimus pro- 
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euratorem, specialiler autem super decanatu, praebenda et archi- 
fdiaconatu Pataviensi, ac fructibus in eis perceptis, item super prae- 
benda et archidiaconatu nostro in ecclesia Olmuceusi, nee non 
9uper praepositura novae civitatis in Auslria, et ecclesia Rastat», 
•c etiam ecclesüa Maoswerde» Weiten, Walchircb, .Loa-« 
fen» Lantshot» PhapbenhoTeny Sleispach» Sewen» 
Pondorf, nt earandem dignifatum et eeeleaiarnm nomine noatro 
capiat possessionem, ac teneat fructus earundem ad nostram utili- 
tatem, commodum et profectum; et ut in eisdem ponat procura- 
tores et deponat, simulque presbyleros, clericos et aiios, secundum 
qaod sibi et nobia Yiderit expedire. Item ut nomine nostro possit 
petere omnia praelibata et jnra- earandem com fnictiboa, quo« 
potent poatidare de jure, promittentes noa ratum et firmum habere»« 
quicquid fecerit in praemiaaia. In hujua rei teatimonium praeaentem 
paginam sigilli nostri mnnimine duximus roborandam. 

Dat. Lugduni XIU. cal. Sept. Anno dorn, jncarn. 1246. 

Nr. 23. 

Specialissimo suo amico prae omnibus diligendo, H. venera- 
bili praeposito Monacensi , Domini ducis Bawariae protono- 
tario, Albertua et cet. Nuper caritati vestrae scripsimua» nt 
eccleaiaa noatras Sewen et SIeiapaob aub defenaione veatra 
Doatrae. derotionia intuitu teneretia, et quod aliaa circa Do- 
minum nostram ducem et ducisaam noa baberetis propensiua com- 
mendalos. Verum hoc ipsum vestrae honeslati commiltimus ilerato. 
Et si vobis aliqua emerserint de novo, quae in romana curia de- 
beant procurari, baec nobis audacter committere studeatis, ^ et nos 
ea grato animo et jocundo, dummodo expenaae auper bis Caciendae 
non propediaift, atudebimua promoyere. 

Nr. 24. 

Karisaimis in Christo fratribus ac venerabilibus Dominis et 
amicis, universo eapitulo Patavienai Albertua, miaeratione divina 
■decanns ejuadem ecclesiae in Romana curia conalitntna, ora- 
tionea in Domino com deyocione sincera. 

Barrolhus et ejus amici, viri nobiles, cives Parmenses, ad 
romanam curiam personaliter accedentes pro ^o suo Bulandino 

* 

* Vgl. biemit den onteo folgenlsn Brief Alberf ■ mi denselben. 
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ia praesencia Domini Papae ^{aasdain litteras exliibaerant enm ü^UM 
Tideiicet bonorabilia palria Domini noatri episcopi et C. deeani prae» 
•deeeaaoria noatri et allorom quoque canonicorum XIV. per quas 
probabant suam rcceptionem in canonicum ac instifutionem * (solem- 
niler) celebralam. El cum dictnsBulandinus apud Mantuam, atdicitur, 
insisteret scolaatßcis disciplijnis , petebant a Dobia nobiles prae^- 
notati» ui aibi aaam portionem praebendae deMeremua ad atadia deali^ 
nare. Quare nniferaitati yeatrae tenore praeaentlum perauademai^ 
quatenoa ea, quae per conaaetadinem legilimam atatuisti'a, velitia 
efTectui maneipare, cum super hoc Domini nostri cardinalcs vobia 
dirigant scripta sua. 

Nr. 25. 

(£86.11.) Kariaaimo et apeciali Domino aiio, Eberhardo Dei 
gracia Salabnrgenaia eccleaiae ven. archiepiacopo, Albertaa et cet 
ejoa in romana curia procurator» parati aerylcii ad omnia folantatem. 

Nuper de special! mandato Domini Papae paternilati vestrae 
Miclafum servienlem meum cum voluntate Domini Papae, lilteris 
eisdem cxpressa, studui deslinare. Nunc cum ejusdem principis man- 
data in aliud volvunt, recepto simililer ipsius mandato, dominatioDi 
Yeatrae laftorem praesentium dirigo üerato, dana acire veatrae per 
ordinempietati, quodDonünoa Papa toU et jobet praeaentium tenore^ 
ut anmma pecnniae per veatroa proenralorea ex parte veatri aiM 
promissa, aicat veatra dominalio non ignorat, Venetffa assignetar 
Domino episcopo Venelorum, termino constitulo. Et cum ipsa pecunia 
episcopo caslellano seu Venelorum, nomine romanae ecclesiae, fuerit 
ei iolegro asaignata, lilterae ipsius episcopi ac etiam publicum in- 
stramentom eorum in teatimoniom per vestros procuratorea» pater 
et Domine ! exapeclantur, per quaa poaait aolutio jam facta pecuniae 
modo dictae coram Domino Papa legitime comprobari. Promiait 
enim Dominua Papa liberaliter et benigne, ut cum aibi per literaa 
episcopi castellani de solulione ipsiüs pecuniae, ut est promissum, 
ad plenum constilerit, absolulionem vobis cum plenitudine graciae 
auae aub bulla sua suis litleris per vestros nuncios deatinabit» insuper 

• AbgegrifTener Rand. 

Es ist dies derselbe Erzbischof von SalBburf, welcher in den ftVtl* 
tinischen Excerpten als der eifrigste Gegner Albert's erscheint, wihreBdl dlCMT 
Bich der tiunst U. Ottu » vua PfaUbaiera erft^ate. 
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pnam grali«8, qoM fM petleritis» et quat Doroimis Papa potent 
* jBxaadire » aimiltter indulgealiaa et prifilegia, quae dnxeritia poetulandii» 
exaodiret liberaliter et benigoe* Ne igitor aalutem veatram et ec- 

clesiae veslrae ulterius in pendula teneatis, conaalo benfgnitaii Testrae 
pura fide, ul negocium praesens juxla Domini Papae desiderium fine 
jDeleri concludalis, quoniam alia, quae super praesenti negocio novi, 
jiec audeo declarare, 'oovit tarnen in parte Domuiua Fiidericaa de 
Leibnii, negociorum Teatroram fideliiaiinua procuralor. 

• • • Nr. 26. 

(r.87.b.) Albertus, miseratione divina decanus Pataviensis, ple- 
banusT in Loufen , univeraia praesentea Uteraa inapectaria aalutem 
in eo, qni est omniam vera aalua. 

Universitati omnium cupimua esse notnm, quod noa Domino 
el amico nostro special!, Domino Friderico de Leibniz, Yenerabili 
canonico Salzburgensi, plebano ejusdem civilalis, damus tenore prae- 
senliuni poleslatem ponendi el ordinandi, quem voluerit sacerdolem, 
in ecclesia nostra Loufen vel eundem retinendi ibidem, qui nunc 
"manere dicitor in eadem, vendendi etiam omnea fructua ejusdem 
eedeaiae anni praeaentia, prout silii videbilur expedire, promittentea 
noa ratum et firaiom habere, quicquid feeerit in hae parte. In 
hujas rel testimonium praesentem paginam nosiri sigilli mnnimine 
dnximus roborandam. Dat. Lugduni in octava S. Laurentii anno 
incarn. dominicae 1246. 

Nr. 27. 

Domino et apectall auo amico, 0. venerabili praepoaito Salz- 
burgensi, Albertus et cet. 

Pro eo quod Lupo, procnralori nostro, in negoeiia eccieaiae 
nostrae Loufen et in allis promotionibus nostris vos gratum et 

favorabilem exhibuistis et exhibelis per veslram graciam, in pracscnli 
volumus omni tempore vobis el vestris ad omnia obsequia obligari, 
et esse expositi ad omuia veslra beneplacila et mandata; et si se 
caritati veatrae facultas obtuleril, ut neceaaarioa debeatia habere 
amicos, noa non in parte, aed in toto habebitia rebus et persona 
Ul omnibua factia veatria Domino concedente« Dat. ut aupra. 

Nr. 28. 

(t S6. bo Kariasimo ac reverendissimo Domhio auo Eberfaardo 
Del gracia, ut supra, Albertua et cet. 
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Vestris» pafer Tenerande! pediliat advolötas, snminaB gratlaroin» 
quat nane poaamn et polero In futaro, refero actiones, pro eo 
qood me reftra ptternitas noTis fitulis decora?U et praeposifom 

novae civitatis in Austria fieri voluit, slatuit et elegit. Certe quicquid 
illa praepositura et omnia alia beneficia mea poferunt de cetero 
suslinere, hoc ad Teatruni, paler piel et ecclesiae cedel commodum 
«i bonorem, quia vobi^m et cum eoolesia Testra eupio de cetero 
Yirere et in ejua obaequUs permanere, repntana veetra et eeeleaiae 
veatrae negoda velnt mea et in proaperis et in adveraia. Haa 
igüor litteras, quas mihi cam praepositura per vestram gratiam 
transmisistis, adjunctis mihi vestris specialissimis amicis, magistro 
Alberico nolario et magistro Gerhardo ejus fralruele , capelianis 
Domini Papae, cum aliis iitteha vestris Domino Papae studui prae- 
aenlare^ et praesentatia, anteqaam legerentur, cnm jam dictis vestria 
amieia expoani omnem Teslram atatam et eccieaiae veatrae atmulqne 
patriae ae circiiniatantiaa oraveraaa, jaxta veatri negotii atatum et 
propositum, jam ipsemet informatns per tranaaeriptimi literamm 
Domino Papae direclarum et per literas similiter mihi transmissas. 
Verum Dominus Papa literis vestris visis et perleclis nos in crastino 
super bis fecit redire. Super quibus in crastino redeuntes, taliter 
Dominna Papa mihi et aocKa meis respondil: Dominam archie- 
piaeopmi Salibargenaem et voa, pro ipao interpellantea, in.omnibua, 
qaiboa cnm Deo posaomoa» volwnua exandire. Remittat Igitnr lllbm 
nnndnm, qui idem negoeiom provide et boneate ona nobiaeom 
tractavü, com pleno mandato et literis sufficientibus tarn archiepia» 
copi quam capituli ad negotium terminandum, et nos eidem con- 
cedemus per Hieras nostras liberam facultalem tarn ad mutuum 
coDlrabendum usque ad summam, quae ecclesiae in subsidium et 
■abifl debetar, et alia nisjora^pro Domino arcbiepiaeopo faciemne, 
iqnae a nobla^ voluerit poatutare, dnmmodo talia petat, qnae romana 
eceleaia pro amieia faeere eonaoevH. Haec Dominoa Papa. Pielati 
festrae igitur, pater et Domine 1 eonanlo pora flde, et supplicant eliam 
vestri specialissimi et devoti amici, ut in continenli sine morae dis-' 
pendio Dominum Fridericuin de Lcibniz (f ft?) cum vestro sigillo 
sive bulla cum pergamena teutonica atque cera ad curiam Irans- 
miltatis romanam, nt ibidem juxla negotii qvalitatem tarn ad mutuum 
eoalrabendnm quam etiam Domino Papae et ejna- fratriboa Dominia 
meia CardinaUboa lilerae ordinenUnr, ad Domini Papae benepjaeüan 
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et mandatimi; et ca?eatiir eammopere, qnod idem sigiUoin ad enriam 
IransmiUatis, eigos signl impressioDem in prioribiu literis Oominiia 
Papa recepit hodieque habet in aircha aaa bujus scripta recinsa. 
Transmittatis etiam cum eodcm III. vel IV. mcmbranas sub sigillo 
capituli pro consensu. Et quoniam anledictus procurator yester hoc 
aono ileralo negocio pauperrimus apparebat, codsuIo, quantum pos- 
sum« u( ipsum de c^tero in laudabiUbua expensia, ut taotum decel 
princfpem et tanto eonremt negocio, magnifice reroittatia. Magiatro 
.eliam Alberico notario et magiatro Gerharde, ejus fratrueli, quos 
auperius praemisi, ad manua aliqua mnnera Iranamitfalis , promit- 
tentes eisdem, quam cito facultas se obtulit, in beneficiis ecciesiasticis 
providere, qi?ia etiam sciunt et possunl vcstra negocia apud sunfi- 
mum pontiücem utililer promovere. Dominis etiam meis cardinali- 
Jraa, Tealria apecialibua amicis, conaulo, ut aliqua in vasia et annu* 
lia aut anro vel argenlo munera transmiltatia, quia non eat io 
omnibua Galliia epiacopua vel abbaa adeo paaper, ni honoraYerit 
Istia daoboa annia * aedem romanam aallem largitalia aliquan> 
tula caritate , ut sie donalionis vestrae intentio et mea 
cum aliis vestris devotio pro vobis , caplalo favore multo- 
•fum , debitum sortialur cfTectum. Supplico etiam , pater dulcis- 
.aimel vestrae omni precam instantia ptelaü, ut dilectum fratrem 
menm de Weging» capellanum Testram, canonieam Patavien- 
aem, ad eccleaiam anam Waging, qua manet contra joatitiain 
apoliatns, propter Jeaom Chrialum ac meae dcTotionia intnita veKtia 
rcstituere liberaliler et benigne, ac ipsum eadem ccciesia fadatis 
pacilica posseshione gaudere, jit pro veslra salule apud Dominum 
existat perpetuus intercessor. In fine vestrae, palcr! supplico pie- 
tati, ul de praeposilura mea, quam veatra g atia aum adeptaa, et 
de pignore meo Hastat, ac eUarn eecleaia mea Loufen milii 
priroiciaram redditua in aubaidium ezpenaarom mearum, quaa In 
curla snatlneo, nunc ad praeaena per Dominum Fridericum de Leib- 
nia, nnncium vestrum ad coriam remittendum, dignemini deatinare« 
ISec puto me scriplis aliqualenus perlransire , ut taceam et non 
«cribam, cum vestri personalem copiam habere non possim, [nec] 
aingula viva voce vestrae paternilati referre, quae mihi, tanquam 



Ntehdem P. laaoeena vor FHeMeh's Naehsteliungen He Vlndit ergriHhi ' 
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restro pagüi, eoUidie ingerunfur. Quidatn enim ad romanam curiam 
accedentes, quidam in ea manenles, majores et minores praelati, 
de statu vestro contra me murmurant, disputantes: nunquam tale 
raagnum in omnibus Galliis Tel Germania aut Spanüa accidiase, 
ot tanUis philoaophoa taotasqne princeps» tarn praepotens» tarn 
praed(ife8), tamqoe generosaa, In quo aetatia malaritaa fanta foret, 
tot annoriini apatio excomrounicatiooem * eccleaiaalicam, Benleiitiaa 
apostoKcas anatlneret» eüam hoc affinnantes, quod nolloni genus ho* 
minum h(ujusmodi sit ut) theutonioum , quoniam alterius generis 
praelatus» exhibilis pro satisfactione aut emenda omnibus [suae 
eccleaiae] poaaessioDibus , campanis et calicibus, absoivi se peteret 
infrt annam. Haec et alia, pater! de veatra abaolutione ajuot 
Quare, booe pater! expedit, ot aalati Teatrae et eccleaiae fobia 
eommiaaae eeleriter conaulatia, nt fama veatri nominia et eccleaiae 
oKm eelebrfa et aotempnia, obfaaeata nunc et sugillata, resurgat 
ad vestri memoriam sempiternam et ecciesiae vestrae gloriam et 
honorem. Dat. XU. cal. (Sept.?) anno Domini niillesimo ducen- 
teaimo XL. aeito. 

Nr. 29. 

* 

Kaiiaaimo ao revereodiaaimo Domino m»o Bbeifaafdo, Dei grada 
(ot aopra) Albertua et cet. 

Lupum notarium meam, plebanum in Oetling, praesentium 
porlitorem, vestrae dominationi transmitto, petens humiliter et 
devote, ul ipsum vice mei praepositura mea, quam ad romanam 
eoriam mihi per graciam Teatram misistis, velitis miaericorditer in- 
Testire» et in poaaeaaionem ejuadem ipsum indueere corpordem» 
qoia Domimis Papa sui gracia et Testri, qoicqnid in liac parte ex 
mme circa me per tos ordlnatam fiierit, conffarmabit. 

Nr. 30. 

Karissimo ac reverendissimo Domino suo, Eberhardo, Dei 
gracia Salzbargensia ecciesiae venerabili archiepiscopo, apostolicae 
sedte legato, AlbertoSt humilis decanos ecciesiae PataTienaia, prae* 
positos Dorae ciTltaÜs» ejns in Romana curia procorator, parati 
obseqidi ad omiiia Toluntatem. 



* Der Rand des BUttes isi hier giaslieh akgecrülbn« 
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PateriiiUti Testrae hob sine laci^nus et cordis dolore capio 

esse Dolum, quod Dominus Papa cam suis fratrilraa Dominia cardi- 

nalibus firmiter slatuerunl praesentiam vestram personalem, vcl 
loco vestri solempnium nunciorurn personas non diutius exspeclan- 
das, Disi usque ad proximas ocUvas beati Martini» hoc est ad XtV» 
cal. Decembr. et oiai tone peraoaaliter vel per solempnes pro* 

* 

curatorea, nt dictum eat et nt jam pridem per meoa niuieios el 
literaa expreaai veatrae melioa eantati: tone in eodem termino 
aine dubio per Dominom Papam contra tos ad depoaitlonia sen* 

tentiam procedelur, et diirius, ut intellexi» de juris rigore in poenam 
vestri ipsa scntcntia excandescet. Et licet inslancia mei per ami- 
cos vestros et maxiiue per familiäres Oomiui Papae, videlicet ma- 
giatrum Martinum, caosarQm curiae judicem generalem, qui jam a 
Galliarnm legationibua ad coriam eat reTeraua» et magiatrum Albe* 
ricoro Dotarinmt ac ejna fratraelem magiatram aaa.) Gerliardom, 
capellanos Domini Papae, specialiaaimoa veatroa amicos, faeril 
efficaciter pro longiori termino laboralum: animam lamen principis 
a conslituto proposito non polerant revocare, ex eo maxime, quod 
non solum ab Uispaniarum archiepiscopis et episcopis, qui nego- 
tiam praesens ecclesiaaticae libertatia ecclesiae Romanae assisteolee 
ez animo proaequontur, remm etiam Alemanniae et Galliarnm 
arehiepiacopi et episcopi, per se et crd>ras litteras snas Domino 
Papae et ejus cardinalibu«, si faa eat dicere, ?eatram inobedientiam 
acriter inculcarunt, opponentes, quasi negocium liberlalis ecclesiae el 
censurani ecclesiasticain voluntarie velit calcare, cum sibi devolis non 
parcat, et adversarios negotii libertalis, seu scismaticos, eteosmaiume, 
qui per plures annoa ecclesiae sententias contempsissent, in suis erro* 
ribua studeat conforere. Haec et alia, pater 1 Dominum Papam impellunl 
invitum contra vos procedere de juris rigore> ut satisfaciat clamo-. 
ribus praedictorum, et ut poena Tostra alü terreantor, nisi honesto 
modo , ut hoc anno per vestrum procoratorem , dominum Frideri- 
cum dcLeibniz, tractatum fuerat una mccum auxilio praefaloruni 
amicorum vrslronim tantum negocium, in Lugduncnsi concilio publi- 
catum, causa posset iionesla et ecclesiae ulili et probabili enervari 
in totum et sepeliri. Nec silentio, aalva patria rererencia veslra» 
possum aliquatenua pertransire, 'quod in negotio proprio nimia estia 
remisaus, in quo pericnlum animae et personae vestrae perpetnae* 
que iamae agitur, nsscitnr et tractatur. Gerte plus compaüor ego 
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?obi», ffiiam V08 ipse eompoti Tobis ?eliti8. lo propriis enim ex* 
pensls, onmibas redditibus meis nadatus, jam qiiinlo noneios vobit 

iniUo, quorum quidam ad veslram pracscnliatn pervenerual, quidain 
ab aemulis ecciesiae capti in carceribus exsiccantur, quidam etiam 
ia via inürmitaübus detioentur, cum vestri pocius uuDtii.cum expen* 
•18 magoificis erebra successione debeant viam terere tantam ne< 
gociam prosequendo. Etiaroai nallum negodam in curia haberetis» 
deberent tarnen vestri nuncii sicut alioram prineipum curiam rer 
plere romanam. Sattem pro hnmana lande et ecciesiae vestrae 
decore hoc potius subticeremus , nisi puritas, quam paternitati 
vestrae gero, me ad hoc incitarel. Quicquid ego scio vobis, pater! 
el vestrae ecciesiae profuturum, hoc non desinam vestris auribus in- 
culcare, si vobis etiam sit molestum. Expedit igitur, paler karis- 
simel placebit etiam alüsaimo creatori, ut de salute vestra aimnl- 
qne ecdesia Salsburgensi de oetero eogitetis. Terminus eniin instat» 
qui nee ab homine nec ab angelo poterit immutari, ut vobis in 
tanto articulo succarratis. Omnia ea ante sententiam potestis, post 
sentenliam vero paiiper eritis, impolcns el mendicus , quasi nun- 
quam princeps fuerilis super terra El qui vobis modo blandiunlur, 
veslris bcDeüciis exallati, bis primum horrori erilis cum fumo in 
öculis et ipsorum dentibus ut acetum. [Nunc] potestis, ut ante sen- 
tandam^v honorem vestmm et yestrae ecciesiae slabflire, famam 
purgare, imo exaltare» remissionem peccaminum promereri, • 
sinistra ad dexteram convolare; quod non poteritis, si senlencia 
fuil promulgata. Consulo ilaque, ut ad gremium malris ecciesiae 
et ad gratiam summi Ponlificis promcrendam omnimodo properelis 
ante terminum constitutum. Et qui vobis aliud suaserit, divina 
(f.88.b.) sententia aocietati ludae scariothis velut tradilor depu- 
tf$f^^., ^m jconsttio ut, si dominum Fridericum de Leibnis ad 
amiam jam nüsistis juxta modnm consilü md» quem jam pridem 
per Dundos mens expressnm vobis dtrexi, etiamnunc Dominum 
Alberlum de Railinhaslach cblerciensis ordinis ad curiam subse- 
guenter citissime Iransmittatis , obtinentfs apud eundem , ut tarn 
ipse, quam abbas de Salem ordinis cisterciensis mutuum in curia 
de liabenda pecunia vobis acquirant, et quod Romanis et Senen» 
dbns crediloribus obiigare velletis, lioc eisdem polius obligetis» 
donec pecunia fuerlt persoluta. Citius enim doobus «bbatibuf 
Cisterciensis ordinis XX» mill. marcarum argenti in curlt aiii|)M«* 
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Tenlar, quam Tobis dao mllMa. Ad hoc in qaoHbet eentenaiio ad 

minus XXX. marchas argenti lucrari poteriraus per cislercienses 
mutuum contrahendo, quam per vos lantutn sine cisterciensibus 
oon posset haberi. Feto etiam omni precum instantia, ut laiores 
praesentiam, nuncios meos, nee per unam noctem tenentes, in 
cootinenti sine omni mora remitiere stadeatis et eisdem, pater et 
Domine I in eipenais ad redilum dignemini providere. DaL Lugdaiü 
VI. Id. Octobr. anno Domini 1246. 

Nr. 31. 

Venerabiliboa ae rererendia in Cbriato patribna, Dominis et 
amicia, H. decano et capitulo Saltburgensi Albertoa (nt supra). 

Tenore praesentium universitalein vestram omni precum in- 
stantia exoramus, quatcnus sicul Dominum noslrum archiepiscopum 
^ Salzburgensem simulque ecclesiae vestrae honorem diligitis, latores 
praesentium cum legaüone, quam eidem Domino noatro archiepis- 
copo dirigimus nane ad praeaena, in eqaia bene correnübua cum 
eonductu aecuro et eipenaia naqne ad Dominum noatmm archie- 
piscopum, obicanqae locomm fuerit, per dies et noctea, omni di- 
latione seu mora postpositis, transmittere festinetis. Dat. ut supra. 

In eundem modum scriptum est Domino 0. praeposito et 
Domino Friderico de Leibnix. 

Nr. 32. 

Karissimo et reverendissimo Domino suo Eberhardo, Dei gratia 
(ut supra) Albertus etc. Meie servicium in omnibus ad e?entuni. 

Patemitaii veatrae duxi praeaentibua intimandumt quod in 
oetara b. Martini nunc proxima contra dominationem veatram per 
Dominum Papam et ejus fratres non est proceaaum, aicut pietati 
veslrae prioribus litleris intimavi, sed instantia mea aliorumque 
amicorum veslrorum de curia est sentenlia protelata , sed nec 
tarnen ipsius scntentiae est terminus designalus. Igitur, sicut prius» 
Tealrae consnlo bonitali» ut nuneioa yeatroa ad curiam juxta modum 
et formam legatione priori ezpreaaam dirigere maturetia. Noya 
autem curiae» quae nunc de novo emerserunt, dominationi Teatrae 
Tiva [Toce] lator praeaentia decIarabiL Dat. in oetaya B» Martini, 
bora nona. 
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Nr. 33. 

(f. 8a.) VenenMIibus in Christo patribns Dominis et amids, 0. 
praeposito» H. decano, toti capitulo Salsbnrgensi Albertos (at 

supra). 

Universitati vestrae tenore praesenlium, quantum possumus, 
snpplicamus, qualeniis litteras nosfras, quas Domino nostro archie- 
piscopo dirigimus per praesentem portitorem, sibi TeliUs transmitlere 
sine mora, Nora autem nt supra» * <— > 

Nr. 34. 

(tiift.) L» Dei gratia Wormaciensis episcopus anirersis prae- 
aentes litteras inspectoiis salutem in Domino. 

Noirerit nniversitas Testra , nos dflectum Eberardom dericmn, 

nuDcinm nostrum et procuratorem noslrum , ad curiain Romanam 
pro nostris et ecclesiae nostrae negociis et necessariis ulilitatibus 
procurandis transmisisse, cui plenum mandatum et iiberam potesta- 
tem dedimus nomine nostro et ecclesiae nostrae Wormadensis 
mntnom «ontrahendi asqne ad sammam XXX« marearom argenti* 
Quam snmmam promitUmas in verbo veritatis nos plenarie sola* 
Uiros illi Tel Ülis, qai eidem procnratori nostro pecnniam rnntna* 
Torint eandem, loco et termino ab ipso procoratore et creditoribus 
constiluendis, cum pactis et tenoribus, prout in publice inslrumenlo 
super hoc conficiendo plenius apparebit, confitenles ipsam pecuniam, 
quam idem procurator nostro et ecclesiae nostrae nomine mutuo 
receperity in utilitatem eeolesiae nostrae iore convertendam. Damus 
etiam procnratori nostro ddem poteatatem jurandi in animam nosi* 
ram et obligandi nos, ecdesiam nostram, et bona nostra, et eccledae 
nostrae omnia mobilia et inmobÜia, praesentia et futura, et nos 
et ecdesiam nosfram et bona nostra omnia per promissionem 
nostro nomine factam eisdem creditoribus specialiter obligamus 
usque ad solutionem jam dictae pecuniae et dampnorum expensae 
pi Interesse, renundantes in bis omnibus omni juris auxilio cano- 



^ Kurte Zeit später in den letzten Tagen des Novemberft, oder im An- 
fang Deeember starb der Bnbiseliof in dem Kirchtnbauie. Haosiz O« S. II. 
p. 342. 343. 
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nici et civilis, conslHutioni de dnabas dietls concHii generalis, et 

omni exceplioni, actioni, dcfensioni et rei, quae contra praesentes 
litteras et inslruinentuin super ipso mutuo conficiendum vel con- 
ieclum objici possent, raluin et firmuin habituri in verbo veritaUs 
sacerdocii ac juramenti, qoicquid idem Eberardua nostro et ecdeaiae 
noalrae noinioe promiserit, obligaveiit, remuneraTeril, juraverit, ac 
aoper contracta ipaiaa mutui ordinandum daxerit et faciendmn com 
mereatoribus, qui aunamam mutnaveriiit eandem* In cujua rei teati- 
monium praesentes litteras nostro sigillo jussimus roborari. Datum 
in Castro ad Lapidem pridie calend. Septembr. anno 1246. 

Nr. 35. 

CEode 1246 oder Anfang 1247.) 

(f. 102. b.) Karissimo Domino suo, Ottoni, illustri duci Bawariae, 
comiti Palatino Rheni, Albertus decanus Pataviensis, ejus compater 
in Romana curia constitutus, fidele servicium et devotum. 

Quantam ego vobia aervierim contra fortes principe« et poten- 
tea, quantom tob dilexerim, non aolum Alamannia tota novit» vernm 
etiam Bofimia et M oraTia non ignorat. Ulis namqoe diebna, quibua 
meia eonaiüia veatra aerenftaa regebatar, bene yobfs erat» bene 
etiam vobis in omnibus succedebat. Nam inier omnes principe» 
Alamanniae vos sacrosancta Romana ecclesia prae celeris diligebat, 
cupiens vos et haeredes vestros super omnes alios principes exal- 
tare. Nunc peccatis featria exigentibua ad atatum contrariom de- 
venialia, nt aancta mater ecoleaia vos cogftet, ordinet et proponal 
non aolnm principatiboa Yeatrfa prirare, remm etiam ab nnüate 
ecdeaiae et a conaortio fideliom cnm omnibna vestria aeqnacibna 
aeparare, qnia non parva temeritas fuit, vos illi affinitatis foedere 
contra claves ecclesiae sociari , qui parricida vesler existens * 
per sauctum concilium Lugdunense suis culpis exigentibus extitit 
condemnatus. £l licet in prioribus obaequüa meis nobilitati vestrae 
fanpenaia mihi minoa bene aucceaait, qnum ciritaliim et caatrorum 



* Es ipt diess eine der pchlagendsfcn Stellen über die Beginindung der 
oft geläognetcn Angabe, H. Ludwig von Bayern, Otto's Vftter, 8ty »ttf fieftld 
Friedricb's 11. meuchelmörderisch erstochen worden. 
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▼estrorimi ad liiBtaneiwii aemnloram eeelesHie, de alils ot taeeam, 

mihi aditum praeclusistis , ul impellerer pro tutela perflonae meae 
ad castra consanguineorum mcoruin interdum el ad cavernas et 
nemora montium convolare, donec ultimo anno Domioua C(od- 
radua) de Wasserbureh ad caatra raa fortia me recepit, com mMä 
eatem !a tota i^amamiii^ Jiegotia öalböticaeHftdei^.^carana, atöilt 
faaec omni« ?Mlra ezeelleneia pleDe novit : oniniani tarnen eomm, 
flidUla immfmor, Teatrae neeeaaitati adease c| faturia vestris peri- 
culis pro iiu'is viribus orcurrere, ne praecfpido vos inmerganl, 
studebo ex animo cimi flTeclii . siciil uuno a nu' per Ulr(icuin) 
sacerdolem latorem praeaenliuin, vestrum nuncium, postulastia. Sane 
per jam dictum Ulricom aob aigno, quod inter me et Toa est, el 
oUm ioler ? e» et beataBoi Gfregoriam Papam fuit, aoper omni ataMi 
Toatro et negotiia veatria a me conailinm Tobia dirigi poatolaatia, 
qaod ntiqne fiielam, Domino concedente, dommodo a conailiiä roeia 
aalutaribus vos inimicus Dei el catholicae fidei non avertat. Pri- 
mum in consilio mco Irin vohis propono, ul ex bis uiuiiii elii^alis, 
el quüd eoruin elegerilis , me slatim sine morae dispendio per 
latorem praesentium ioteliigere facialis. Primum videlicet illa spon- 
.•MUa, ^piie de filia Toatra cum Cbanrado dr. toi> Sueviae oontraxiatia, 
' I W i f e ni» revoeare, et ego procarabo, qaod Dominna Papa ontttlli 
iHa, quae per vea in ba« parte annt temptata, ex integro revoialiMt, 
«t publicabit per totam Alamanniam suis literis illa sponsalia a 
prineipio non valuisse. nec in poslernni de jure possc valere. Et 
cum hoc faelum fueril, procurabo , ijuod Dominus Papa eandem 
üliam vestram nobilioribus et majoribus nuptiis copulabit. Item voa 
.•«um conaangniniia Teatro Domino H(enrico) *, aereniaaimo rege 
■MiMfift'^^ tÖBeetdabit ad Teatram commodnm et honorem» et 
jMiMtfA'iatiam per legatum ezcommnnicationia et interdieti in TOa 
^f^erraa^^aeftna latas similiter revocabit. SecQndmn eonatllmn eat, 
quod si jani diclum Dominum Chunradum fiiiac veslrae iu maritum 



^ Dic^e einzif!;c Stelle wirft die ganze bisherige Angabe der Zeitfolge 
ftlbcrlischcr .Schicksale über den Haufen. Denn da K. Heinrich ira Frülijalire 
1247 starb, kann die Behpcrung von Wasscrbura lüclit l'-iis. wie bisher an- 
genommen wurde (nach Aventin's Hermann von Niederaltaich), sondern nur 
stattgefunden haben, in welchem Jahre auch die bemerkten sponsalia geschlossen 
wurden, und von welchem sich aucb) oder höchstens von Aofiuif l'ül dieser 
Brier dnUrt 
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capitis retioere, hoc etiam dtnte Domino procurabo, cfnod Doroioos 
Papa ipsa spoosalla aive matrlmoiiiom ex inlegro coDfirmabit; item 
procarabo» qaod ros et terraa Teatraa et DomiDum Cbunradoiii cum 
filia yeatra in soam recipiet protectionem, et regnum Siciliae, reg- 
num etiam Hierosolymitanuin Dominus Papa, quantum in eo erit, 
sibi dimillet alque dabit, ut ad honorem ecclesiae Dei lila possideat, 
et ia eis regnet paciilce et quiete. Sed oeceasarium erit, ul pat- 
rem aaum, Fridericum qiiondam Imperatorem, omoino dimittat, velut 
baereticaro et dampnaticium. Nam imperiom Romanmn et Alaroan» 
niae Dominua Papa HcDrieo illoatri regi Romanoram nunc eleeto 
vnlt omoi modo conaerrare, a quo proposito, eliamai aalra coeli 
caderent el flumina verlerentur in sanguinem, non recedet. Sed 
est necessp, ul Dominus H., Serenissimus quondam Langravius Thu- 
riogae sit rex homanorum et Alamanniae, fulurua Imperator Ro- 
maoua, sicut et regnat per Dei gratiam in praeaentia. Ter- 
ciua conailü articulua eat et neada remedium invedrCy nec credo 
angeloa aut arcbaogeloa aafficere iUi articolo, ut eam poasenl ad 
▼eatram beneplacitom fnclinare, videlieet ut Fridericua ad imperium 
redeal, el Chunradus ejus natus sub eo regnet el veslra filiaeque 
vestrae r^m Chunrado connubia permaneant sie contracla. Sed 
timeo potius ne rota interilus Friderici vos, karissime compater! 
cum haeredibus vestria et aaepedictam Cbanradum ad interitum prae- 
cipitet com Friderico; quia ai omne anram haberetia, qnod rex 
SalomoD babuit, ordinationi aanctae Romanae ecclesiae et divinae 
potentiae non poterltis repugnare, qoia neeesae eat, nt in omni 
negotio Semper cc( lesia Dei vincal. Expedit igitur, ut tertium arli- 
culum fugialis, ne vobis id contingat, quod saepedictus Fridericus 
in sentenciam jam recepit. Verum pro aiiis duobus arliculis sine 
morae dispendio atudebitis mihi per latorem praeaentiom reapon- 
dere, qnia ai moram aliqnantulam feeeritia, tunc non pötero qnod 
jam poaaum^ Inprimia, kariaaime compater 1 tos exoro, nt baec 
aecreta nnllaa legat, nisi Dominua HeinHcus, praepositus Mona- 
censia, protonotarius vcsler, cui etiam super hoc scripsi, ul debeat 
secretum teuere. Super aliis negoliis meis , videlieet de Loufen 
el Phafenhoven ac etiam propter maliUam Friderici de Stauf 
super ecclesia 0 . . . . lalor praesencium Tobis conferet Viva roce, 
, cnt snper boc fidem dignemini adhibere. 
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Nr. 36. 

Karissimo el speciali suo amico, H. venerabili praeposito Mona* 
censi, protonotario ducis Bawariae, Albertus miseratione divina 
decanus ecciesiae pataviensis, parati obsequii ad omnia voluntatem. 

Sicut a nobis vestra Caritas postalavii» et Domini noatri ducia 
Bawariae aoUicitudo pelifit, aab aigoo, quod per latorem praeaen» 
tiom oobia miaiatia» aio eidem domino noatro duci Bawariae» flliai 
eiquiaita in omnibua volantate, quae posaunt perdere et aalvare» 
aaper totali statu' suo scriptis nostris respondemus, cujus epistolae 
transscriptum etiam vobis duximus transmittendum , praesentibus 
interclusum, ut per ipsum primitus piene instructi legere et expo* 
nere quoque literia expreaaa, eidem principi possitis utilia persua- 
dere, proot reatrae famae bene aederit, et ipaina aaluU noverilia 
eipedire* Noneiafimiis etiam aibi per latorem praeaentlam vira 
foce» Qt aeeretnm hojus negotii nolli particlpare debeat primiloa» 
niai yobis, tarn ad legendum quam etiam ad tractandnm, donec 
Tideat, si pars aliqua negotii sibi debeat complacere. Et si pro- 
motionem vcslram diligitis, pacem patriae, honorem Domini ducis, 
et Iranquillilatem beredum suorum, huic negocio pro viribus insi- 
atatls, dantea operam eflQcacem, ut Dominus dnx ad gratiam ec- 
eleaiae rerertatnr; quia , ai aliter foerlt» cum omnibua auia peribit» 
nec erit apes de cetero ut reaurgat Continget enim» quoÜ 
duci Heinrico Bawariae* eontigit aeqne potenti. Est aotem 
transscripti per omnia tenor talis : Karissimo Domino suo Ot* 
tooi illustri duci Bawariae etc. etc. 

Nr. 37. 

(f. 14.) Philippus, apostolica gralia Ferrariensis electus , Jacobo 
et Sebaatiano aalutem in Domino 1 Inmensa turbatio praelatorum 
principum , qui ad curiam serenisaimi Bomani Begis vene- 
runt» cum peraonarum et rerum fnaeatimabilibaa periculis el 



* Heinrieh dem Löwen, mit dessen SohicluMil aneh FHtdrl«li II. den H. 
Otto bWroht jMttt» 
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eipensis me fortius iodacebat contra ipsos procedere, qui 
ad ipsam cariam Tenire contumaciter restiterunt. Tarnen, quan- 
tom potui , scandalum desiderans evitare , illos excusatos ha- 
bere proposui, quI licet p^Tsonaliler non vcnissent, nuncios tarnen 
cum aliquo mandato ad curiain destiaassent. Cootra illos ?ero» 
qui in tanta furoria audacia peraiatentea, nec yenire nec mittere 
Toloerant» nnlla ratione, afne immoderato acandalo obedientiom prae« 
latonim, potui praeterire quin contra eos procederem secnndam 
formam Utteraniin , quaa mihi sanctitaa Domini Papae destinavit. 
Ecce enim manifesta ipsorurn oontumacia et inobedienlia cxigente, 
ad magnam instantiam principum praelatoriim sententiam excom- 
manieationis et suspensionis ab officio, beoeficio, dignitate et honore 
protali contra illos, qooram nomina inferiaa annotantar, Ipaia [dans 
mandaluffl] praefixo termino peremtorio se coram aanclitatis Domini 
Papae praeaentia praeaentandi, ad sententiam depositionis, Tel aliam» 
prout qualitas delicti exigeret, andiendam. Eisque denuntiavi, quod 
fii in praefixo termino non comparuerint ordinato, contra ipsos ad 
sententiam diftinitoriam sanctitas Domini Papae procedere nihilomi- 
nus non omittet. Archiepiscoponim , episcoporum et abbatiim 
nomina sunt haec: Salzburgenais et Bremensis arcbiepiscopi, 
PataTiensis . . . Frisingensis, Brixiensis, Pragenais 
episeopi» quibus In feste beati Jacobi nt compareant coram Domino 
Papa; fnit onins mensis terminos ordinafos. Trajectensis, 
Wormatiensis, Constantiensis, Auguslensis, Padel- 
burgensis, Ildense mensis episcopi , quibus fuit XX. dierunx 
termious ordinatus , abbates sancti Galii, Helvvacensia, 
Augiensis . . . Campidonensis, W izenburgensis , qaiboa 
fuit etiam XX* dierom terminus ordinatus. Nullos enim istorom 
Tcnit ad curiam ?el solficientes nuncios destinavit^ excepto Wor- 
maciensi episcopo, qui cum a loco curiae per sex miliaria tan- 
tum distet, post collatam a Deo virtoriam et curiam plenissime 
celebratam nuncios non ad fidelilalis juramenta pracstanda, nec ad 
aliquid, quod curiae conveniret, destinare disposuit, sed qui solum- 
modo suam absenüam excusarent. De cujus operibus reiatione 
Tenerabiliam archiepiacopi Moguntini et electi Spirensis accepta, 
quod adbuc consenret in corde virus nequitiae praeconceptae, quod 
babebat anlequam [esset] sanctitatis Domint Papae gralia refor- 
matus: sanctitas itaque Domini Papae disponet bup^r bis omnibu&y 
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slcat ei yidebüor eipedire. Yemm noTerilfo omnlmfi deTotoriim 

ecclesiae testimonia concordare, quod expedire videtur, ut, si sanc- 
litas Domini Papae aliquem de praedictis disposuerit deponendum, a 
AVorniaciensi possit justius el cum minore scandalo incipere et ab 
episcopo Trajectensi, qui in omnibus inobediens, favori negotii de- . 
traMt pront poteat Ihtom apud Andernacben . . • Idna Augasti. 



1 2 4 8. 
Nr. 3a 




(CM. k.) VexiUam victoriae Parma ferens gaudel 
Ad honorem Domini •jubilaoa applaude 
Per tnam Tictoriam hoatis Ticfa frande. 

Unde canta canlicum hoc in Dei laude. 

Oinnes gentes plaiidite manibus el aonia. 
Jubilate vocibus exiillntionis 
Pro deviclis hostibus et fuga praedonia» 
Pro terrenia «poliia eoramque bonia. 

Soae aortia Dominua noa baeredea egil, 
Yirtutem et apeciem in nobis elegit, 
Per quam boatem tenitum in fugam redegit, 
Et vires el inacbinas el castra confregiU 

Ascendit in jubilo Dominus virlutnm. 
Voce lubae sicuU Dominus (virtutum.) ^ 
Inimicum populum undique complutum 
Pedibua aoppoanit noatria adfolutum. 

In eodem' aicnti paalmo aolet legi , 
Inceaaanter paalUte Deo noalro regi» 
Qai aie aoae ftdei proiidet et legi, 
Improvisam porrigeos opem suae gregi. 



Digitized by Google 



124 



Sapienter psallite com menfe derota 

Dt sil jubilalio et laus ei tota , 
Quum rex ipse est et ad ejus vota 
Duoilar et regitur muiidiaUs rota« 

Saper gentes Dominus regnavit rex forlis 
Dom [Is] Tires reprimit nefandae cohortis. 
Sedet auper aolium hoatibua abaorlia 
Adeptia atipendia realua et morlia* 

Dena pater Abraham gentium maltamm 

Principes et populos congregat earum, 
Ul hostem devolius elalum non parum 
ToUat .et dejiciat ab orbe terrarum. Amen. 



Nr. 39. 

Fange lingua gloriam praelii felicia 

Et triumpham nobilem die Parmae victricia 

In honorem qoatenns Dei genitricis * 

Tnlit aecam apdia arbia inimieia. 

Ante mensem Martii die duodena 
Yirgo Dei genitrix graciarum plena 
Dedit Parmae gloriam hosti dala pena 
Laxala pro viribus ad fugam babena. 

Ut omnea intelligent, plenius quam dico, 
Hoe dictum de impio aciant Friderico, 
Qni Parmam obaederat, non prodit a * tIco (aic) 
Sed retroraum abilt tramite obtiquo. 

Parma feelt ante ae in conffietu aiati 

Vexillum imaginis matris Jesu Christi, 
In quo sperant protegi se a casu tristi. 
Quo viso non potuit ab hoste resisti. 

« 

* Dieser vioas ist zweifelsohne der Lagerplato Friedrioba 11^ wo er die 
Stadt Vietoria im voraus baute. 
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Terga fugae pratfinis dant ex omni parte» 

Qui possunl evadcre fugiendi arte , 
Eorum yix Domina possent dari carte 
Qui capti Yel caesi sunt de suis in Marte« 

Parma l tibi J>omiQUS dedit nomea Jmhhiiii» 
Id te aenaani nominis implevit et sonum , ' 
Dum tibi vietoiiae dedit bigns donnm 
Sieat patet serie eeqaeoti sennommi. 

L pro R. in medio Uteram motando, 

Palmae nomen oblines aere triomphando , 
Turbalorem fidei et pacis fugando, 
£t ejus ezercitam tibi subjugandow 

Ab invenlo clipeo auri re non ficta 
Olim Parma elipeos rotundus est dicta« 
A tanto praeaagio oon eat derelieta 
Orbi toti ciipeas in ftde non fteta. 

Dicitor Chrysopolia in graeca dootflna» 

Civitatem auream quam dicit latfna» 
De ipsa oblatio facta est diyina» 
Quando magi Domino detulerunt trioa. 

Parma magna pariens effectu probater » 
Par magnia in alio aenso derivatur, 
INgne par miyoriboa a modo dieatnr, 
Qaam aic Dena alii^ präeferre dignator* 

Sub liostia perfldia dam alleret mmidaa« 

Nec quisquam resisteret, licet labet mundus, 
Orbi Parma dalus est clipeus rotundus, 
De cujus praesidio mundus est jucundus. 

Parma Parmae flavius ex eventu rei 
Fecundal et gandtnm dat et fracUuB apeL 
linde paalmi verltaa atleatatar ei: 
Fkif ina heUfieal df italem. DeL 
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Haec eM Tere dvifas, quam Dem dilMit. 
Per qoam noUs coraita aahiHs ereiit 

Quia se fideliler hoslem contra rexit, 
linde Farma merilo in paimam transvexit, 

Haec est domus Domini supra pefram sila, 
Quia pptra Christus est, quo Parma munita» 
SpoUat AegypUoa triumpbo potüa» 
Libertate reddita captivia et rila. 

Haec est civitatibda lucenia in monte, 
Quae eeleatia gratia'e irngata foule, 

Murum doiiius Israel opposuit se sponte 
Goliam percutiena cum David in fronte. 

Artes et auguria cessanl Friderici, 
Sibi noluut obsequi daemones amici, 
Per quos emo^eotia aolent aaepe dici» 
Quia cedunt manai Domini nllrici. 

Daemonea alttchmt, ot fallaat aeqnaeea, 

Praebenl In auguriia aaepe ae Teracea, 

Sed, ubi plus opus est, inventi fallaces 
Fallunt et dejiciuut ad aelernas faces, 

(£85.) Daemon, cui consaluit et cui obedit, 
Ipaüm» oti meruit, puniendum dedU. 
Dam inter panaecium et fragaonm aedil. 
FlageUat panaecium et fraganom ledil. 

Dictua raroa flufiaa terror tel trilnra 

Circa castra fuirat duclus pro clausura: 
Haec est ergo tertia rei conjeclura, 
Quod debebat conalrui caalrorum structura. 

Adversantur qualuor sibi elemenla: 
Aqua» terra acilicet ibidem iovenla, 
Ignia caatra disaipana et roacbioamenf«, 
Coelom, quia coeliea apermt aacramenia. 
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Ab hoste Victoria dicta et eonatracta. 

Per Dei victoriam fnndilus destracfa, 

Docel, ut Sit anima quaelibet inslrucla 
Quod nulla resislere potest Deo lucta. 

Confusus est impius, Deus cum sprevit, 
Honoris de titulo ipsum et deievit, 
Quia nimis faecibua in auia quieviL 
Nec noqvaiii ia meliua mntari decrerit 

Impias a faeie fog;it snbaequeQtia« 
Relictfa amasiia aiibsequendo lentis, 

quo plus turbalus est Status suae menlis, 
Quam, de geule perdila vel auri taleolis. 

Ad majiis opprobrium hostis et fautorum 
Non solum devicti sunt per manus virorunit 
Sed per muliereulas et iclus colonim 
Distracti et eapti sunt plarimi eofiim. 

Sed civea fideliter Parmae decertati 
In praesenli nobili triompbo beati 

Kegnabunt in poslerum fama dccorati, 
Et sempec in gioria Dei decorati. Amen. 



Nr. 40. 

Compellit immanitas Friderici pestis, 
Iram Dei provocans aetibns infestis, 
Ut loquar indiciis doctus manifestis, 
Quod ipsum persequiuir deitera celestis. 

In tanto flagicio, qnod commisit idem/ 
In matrem eeelesiam hoatia nane et pridem» 
Mala malia eomulans addidit ad idem, 
Qttod cruces et calices astulit eidem. 
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Nolam est in popalo Teraei raltfo, 
Qnod sancUs basilieas spoliim ornala» 

Thesauros in proprio dedit apparatu, 
Fecit in simulacrum igneo cooflatu. 

Cum recessil fugiens, ultra Fari flumen, 
Demisit simulacrum, quod colebat numen. 
Qnod nee Claudes erigit nee dat caecis lamen, 
Ciyas caliam reprobat diTmam volamen« 

Anro et lapfdibas privans Dei coltum, ' 
Qoibaa spoliaverat Craeifixi TDliaiii» 

Diadema fcceral preciosum multum, 

Sed Deus non sustioet scelus hoc ioultum« 

Non est neque paiiperum clamoris oblitus, 
Sed, in quo deliquerat, praedator pmutiis» 
Ablata cam foenore reddidit invitas. 
Dum relictis omnibiis fogit expeditos. 

Papa cam eoneflio sieut qnfsqne norit» 
Seeptrain per seDtentiam ab ipso remofit. 

Sed Deus sentenliam exequens promovit 
Ut rebellem • « . . quem iogralum foTiU 

Coronam, quam temere tulit, non pareodo 
Papali judicio justo et tremendo , 
Amisit cam spoliis fogae insisteDdo. 
Fecit hoc sententiam Dens ezeqaendo. 

Amisit et ballheum ibidem inventnm» 
Postqaam samsit cnlminis olim complementom. 

Quem cum jam perdiderit, dalur argumentum 
Quod ipse passurus est omoe detrimenlum. 

Amisit astrologos et magos et vates, 
Beelsebub et Astharoth» privatos penafes, 
TeDebramm coosalens per quos potestates 
Spre? erat ecdesiam et moodi magnates. 
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Priderici liltere noviter ostense 
Conlinent vicloriam et diem cum mense, 
Furit victus populo fineente ParineMey 
Sed DeuB potentie Semper est immense. 

Per easdem literas gaudeo me seire, 
Qood dam ipsom eontigit per fbgam ablre» 
Sigtlla postposuit, per quae seiet rnftre 

Veritatem Tarians muDdum circuire. ' 

Procul verecnndia recessit ab illo, 

Cum se dicit duplici privatum sigillo, 

Enibescat dicere perdito ?exillo 

Qaod cuncta qaae perdidit habet pro pnsillo. 

Frideriens delilibas frendet et tabeseit. 

In findictam snblimans minas non eompeseit» 

Antiqnnm proTerblam saplentis nescit: 

ia viodictam saepius dedecus accrescit. 

Comroinatur impius, dolens de jacturis. 
Cum suo Britonibus Arturo venturis; 
Sicut aale regula docuit me juris, 
Censetor conditio possidentis plufis, 

Ipsam bestem Briiia, qoae prior lagasti, 
Gaode qda gaadium taam dupplicastt. 
Dam in Parmae gloria gaadens eialtasti, 

Cui talis per spacium palet orbiö vasti. 

Me diolan ensiis sit applausus multus, 
Ejus ope quoniam Parmensis suffultus. 
In bestem ecciesiae ac in suum alias» 
Potios a se repoUt hostiies insoitos. 

Gratafetor Janas, qoi« res est certa» 
Qoia hostie fraeta sont eomoa et serta. 
Fiat Janoae per roe Parmae lans aperta 

Nam in Parma manus est Domini reperta. 

Digiiized by Google 



130 

Gratuletur civilas placens Piacentina 
In Parmae victoria et hostis ruina, 
Parma manu quoniam adjuta divina 
Hostem fugans hosliom fecii morticina« 

Bonornm BoDonIa bona nacione 
Laetetur laelaDtinm laeta eoneione. 
Nam qaod secum DonüDua in düectione 
Parma fictriz premiom mmtor corone. 

Honorem ecciesiae quae manu tuelur, 
Gloriosa civitas Mantua laetetar, 
Nam Parma, quae Mantuam amat el veretur, 
TriomphaU ne amplios hoatia coroneUir. 

Exultet Venetia, cinlaa eleela, 
Qoia Parma apoliia lioaUa eat refecta,* 
Inunicae copia gentia interfecta, 
Reliqua carceribiia aut fiigae sabjecta. 

Psallel cordis organo et in oris »ono 

A n c h o n a , quam merilo lauilans [non] posIpoDO 

Kestituta Marcbia nobis ejus dono 

Anchona propoaito qoia foit bono. 

Malae apiDae marcbio, belli dux iDaigiiia 
Triumphaler titulia omai laude dignia» 
Tarn enae quam lancea pungeoa in malignia 
Iloatem fugal, retinena vexUla cum signis. 

Sancti Bonifacii coincs bcnediclus 
De felici gaudeat succeösu conflictus. 
Ope sua quoniam ad Parmenses ictus 
Cum suia complicibua boaüa eat devictos. 

Fidelia eccleaiae marcbio atbleta 
Eatenaia congaudeat quia Parma Ultä 
Triumphal polentia Fri derlei apreta 
Tarn Xuga quam funere per P arm am deleta. 
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Consumptus flos aruit boslis ut flos teai, 
Parmae data gloria triumphi sereni, 
Unde cantant proiimi» cantant alieoi» 
Odor Parmae aicuti odor agii pleaL . 

Yae Taet Chriati Babylon! ciTila Ptpie, 
Ad ralnam qaoniam tibi patent ?ie 

Ab illa, qua vicliis est Fridericus, die 
Per Parmain aiuUlio virgiois Marie. 

0 Pisani perfidi, socii Pilati , 
Yos fecistis ilerum Cnicifixum patL 
Sed aurreiit Domioua noalrae libertati» 
Jam aoae apparait Parmae cifKalL 

Dam opem et eperam boall praebniatia, * 
Ut praelatos caperet, Yoa eea eepiella, 

Quibus nec discipulis suis pepercislis; 
Quia fui luioimus de captivis isüs* * 

Cremonae confusio monet, ut non sinam 
De se loqui qualiter ad laudem divinam. 
Ammiltens Karrocbium dator in riainamy 
Paaaa ani popnli alragem repentinam. 

In noete triatieiae, moeroris et melna 
PlorsDs plorat positna ^remoBenaia eelnat 

Ammisso Karrocbio factus inquietus, 
De quo cborus jubiJat angelorum letus. 

A quo etiam factum est istud manifeste, 
Quod Cremona pallium moeroris pro veate 
Indula eonfuoditur, ut honoris teate 
Prirata Karrocbio ait aeroper in peate. 



* Die in A§m Oberfidle 4er geBnejiif>chcn Sehiffe darch K. Enzio und die 
PIPAoer (efongee ^Bommen worden. Eine Thaty 4ie iet ZerwiiiiuM tiriselMa 
Friedrieh uA 4»m FMm wJMilker mmJh«. 
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lUud Parma civibus de Mediolano 
Concessit pro foedere amoris non vano 
Quia de consilio eorundem sano * 
Obtioet Tictoritm de hoste prophano. 

Ad Cremonae dedecas pependenmt fonim 

Id platea publica Mediolaiioniin 

Et dictante nomine poenam delietorum 

Cremona cremabitur reatu reorum. 

Höstes sai popuH Deus ut affligat, 
Ipsos Dei dextera per Parmam casligat, 
Parma fugat impios aut necat aut ligat, 
5ed qui plantat idem est etiam qid rigat.. 

Actom mann Domini palmam fadentis 
In campi planicie Pannae a^jaeentis. 
Enint annf nnmero Domini naacentit 

Miile qoater decies octo cum ducentis. 

Datur haecce gloria Deo procurante 
Mense Februario diem Martis ante, 
Poat dies duodecim Martio intrante» 
In nomine Domini Parma tilamphant^. 

Facta sont baee omnia aub patre aacrato» 
Papa Innocentio qnarto namerato» 

Ejo8 Pontilicii anno quinto dato, 

Quem conservet Dominus in statu beato. Amen. 

Nr. 41. 
1260. tl^lUn. 

(f. 77.) Innocentius episcopus, servus servorum Dei, dilec- 
tis filüs . . . decano et capilulo Patayiensi, salutem et aposto- 
lieam benedictionem. AdTeraua Rudeghenmiy qoondaa Pata- 



* Dass die Mailänder den Pftrmesen den Rath fnben, Victoria^ FricdlielMi 
Lafer, n äberfiülei, ißi eise benerkoBfiirerUi« acm TtuUMOk«, 
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vieiism episeopum, ipsim dar« mollfplieis inolie^iitia6 eMxi- 

macia, perfidia in Deum, et infidelitas in ejus ecciesiam manifesta, 
illicitae amicitiae foeda confoederatio cum hostibus, utriusque con- 
tempiis clavibus aposlolicae polestalis, quibus parvipendit a con- 
sortio e«tiu»UcM GonmoBilMifli excladi, ntt noii et irrita nota per 
profanniÄ MjiM^^iiQil^iftM plnriea soperducte pM» 

jarii läbesy ae dealfaeL dtfinae [sabstaiitiae dilapidatio intolerabilis 
et dampnosa judidalit ^Hscfplinae] lelom jam dodam acuerant ad 
piacalum ullionis. At mansuetudinis apostolicae benigna severitas, 
qiiae libentius einendat in subdilis peccata, quam punit , invite 
ingercns ferrum praecisionis in morbos, quos sanare polest mulce« 
bris lenitas medioinae, in jpaiaa pertioaciam falgure terrificae com- 
iniDalioDia inewpait» tendena ante ipsiiiii ateBm joalieiie ia rigorei 
quo aagHta perpetnae ejeeHoniB endttitar, idil^«eif ÜünMtt reliW^ 
8«n, ot fermidabilia findictae aigidicatio, M dementer etUMti; 
atnpori ejus ienrani tiihoris incirteret et fugam ad misericordiam 
per compcndium poenitentiae suaderet. Traxil aiitem illum in despe- 
rationis laqueum niagnitudo prccati, quem disciplinalis manus , in 
vigorem animadversionis exlenta, dum per moras pacientiae se 
dhitiiia cootinens spaliom ei poenitentiae prorogaTit, reduxisse de- 
ioeril id aalntem. Ad-omnem qnippe lerroris meem obtorduilM 
IfkMiir/ flasi per gloriam ellg^ confiisionls opprobriam et iM)«* 
pamMfo^ fniiM pericnkim pro tatela. Qola igitur arl»or flla, jam 
non tarn infractaosa quam pestilens, terram umbra dampnabili oc- 
cupabat , in radicem ejus per vcncrabilcm fratrem noslruin, Alba- 
nensem episcopum, securem perpetuae succisionis injccimus, qui 
nobis praesentialiter praesidentibus eundem Pataviensem episcopum 
AamAem e«vpore, pntesentto tamett fpirit»i-d6 speeiail mandato 

§ SfM»f * WWdationibos , älienatioidbiiai el t^iim^ de 
bonis Pataviensis ecciesiae praesnmserat, postquam fuit vinculo ex- 
eommunicationis astrictus, in irritum penitus revocatis. Nos i^itnr 
senlentiam ipsius auclorilate aposlolica confirmamus et praesentis 
acripti patrocioio communimus, tenorcm ejus de verbo ad verbum 
.flNliil|||li||^^ ÜMiealoa^' qui talia eat : Petra» niaeii^Be divio* 
Jäkm0^ Mi^^^ praeaente» littoraa i n ayjaa ti i i i» ^aalwr 

fna fai Domino: hmß «vm kk r ktmAm ttirrwm Aa k A wrk «t ü 
ibn§ eat ille. Homo lite Patayienüt epiaeofWiMt; .VM ai §mm 
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iisque. Dat Lugd. XIII. cal. Marli! • pontificatus Domini loDOcentii 
Pp. IV. «UDO Yll^. NuIIi ergo omnino homioi licet banc pagioam 
nostrae eooArmatioiiia iofringere, fei ex auso temerario eonterere. 
Si qoia ante m hoe altemptare praeaumpaerit, indlgnationem omoein 
Dei et Beatoram Petri et Pauli apostolomm ejoa ae noferit incor- 
suruin. Dat. LugduD. V. Id. Martii pontific. Dostri anno VIR * 

Nr. 42. 

(f. 26.) Innocentius episcopus etc. Sedea apostolica , de 
ciqua maoibua pcodet aequitatia alatera, anbditomm actionea dili- 
genter dijadicana, bene merltla et iDdigofa juxia auomin acloom 
eiigentiam recompenaat, airieqiie merilonim auomm atipendia in- 

ferendo. Cam enim, aicut ex parte taa fuit propositum eoraiA 
nobis, nonnulli canonici majoris ecdesiac Ratisponensis et derlei 
tuae civilalis et dioecesis, in reprobum sensum dali, super sc in- 
cedere satagant, dum de consilio nobilis viri ducis Bavariae ac 
quomrodam alioruin Friderico qocndam imperatori et Conrado nato 
ejua manifeate faveDtium exiatenlea, ipaia Dei et eecleaiae inimicia 
contra liberlatem ecdeaiaaticam dampnabUiter adhaerere praeaamunt, 
in propriae salntia diapendium et acandalum plarimoram: noe no- 
lentes, quod tanlae temeritalis excessus poenam effugiat canonicae 
ullionis, cum dignum sit ul indevoti ex indcvotione jacturain et 
devoli praemiuin ex sua devolione reporlcnt, privandi audorilate 
Dosira eosdem canonicoa et clericos nee non omnes alioa tuae 
civitatia et dioeceaia« quoram patrea et fratrea praefalia eecleaiae 
iDimida publice adbaerere praeaumoDtt dommodo valeaot bujaainodi 
patrea et fratrea ad devotionem eecleaiae revocare, ac in eo negli- 
gentea eiistant, omnibaa benefieiia eceleaiasticis , quae obtinent, 
etiamsi dignilates vel personalos exisfant, ac reddendi cos inhabilcs 
ad ectiesiaslica beneficia oblincnda, et conferendi ex personis idoneis 
et ecclesiae Romanau devotis, nisi canonica monitione praemis&a 
tamk| ipsi quam dicti patrea et fratres eorum ad eccleaiaaticam 
unilaiein redierint, de non adbaerendo vei favendo de cetero inimi- 
cia praedictia tarn jaratoria quam alia aalBcienti et idonea praeatita 
caulione, nec non contradictorea per cenauram ecdeMaaticam appel- 



* lieber dicso defiaitive AbMlsmc Rüdifen «telia Haaeii. Qem« fiker» I. 

^ aaa. xvu. 
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postposUa eoropeseendi , plenun tibi auctoritale praesenlimii 
iponcedlmus facnllatem , dod obstante si eoram aliquibas a sede 
apostolica ait iDdaUom, qood ioterdid, suspendi, Tel excomnuonieari 
non poaaint per litteras apostolicas non facientes plenam et expres- 
sam de indulto hujusmodi mentionem. Dat. Lugduni. mens. April. 
poDt. nostri an. YII. 

Nr. 43. 

(£Si.b.) Albertus » Dei gratia episcopns eecleaiae RatJapo- 
nensia, Ticario in J§£^[*^ in Domino aalntem. Gonqneatua 
eet nobia Albertoa Te^raEiiia deeanns ecclesiae Patavienaia, ple- 
banna in Sewen , quod cam ipse tecum miserieorditer egerit et 

benigne, et te in ecclesia eadem perpeluavcrit siib inodica pensione, 
tu sibi de ipsa jam annts duobus non curaveris respondere , licet 
lila Sit vacuata pacto sollempniter, quod praetendis, videlicet quod 
nihil obstare debeat nisi ex integro pensionem schere tenearis. Quo- 
eirca diacretioni tuae damua firmiter in mandalia, quatenna nnndo 
illi» quem, ad te dirigit , in praeaenti infra YOI. diea a reeeptlone 
praeaentium aatiafaeias de retentia, atioqnin Yicarium, quem nobia 
praeaentaferit ad eandem, fademus eundem ipsius ecdesiae pacifica 
possessione gaudere, sibi conlradictores et rebelies per censuram 
ecclesiaslicam compescendo, alias de le facluri justiciae complemen- 
tiun« DaL Fat. in crastino Agnetia Ind. XI Y. (21. April) i c ^ * 

Nr. 44. 

Albertus miseratione divina decanus ecclesiae Patavien- 
sis , plebanus in Sewen , dilecto socio suo , vicario ibidem, 
aalutem in Domino cum dilectione siucera. Saepe saepius vobis 
aeripaimus nunciosqoe misimus pro pensione nostra, ut nobia 
pensionem debilam aolveretia» aed quia nimia tardastis, coacti snmiia 
ad Dominnm noatrum Ralisponenaem episeopnm habere recorsum. 
Unde ai Yobia placet» aob eo pacto, quo eonvenimua, nobiaenm 
perpetuo remanere, nobis per latorem praesentium pensionem debi- 
tani transmitlatis vel flavi panni, qui pannus Claidertuch dicitur, 
de bono et optimo XII. ulnas transmitlatis, et Yritscbaleti* de 

W«rte i»a miar /KmMi): «Ik kMtbww» vmatklMi MMUwüsdMr Stoff sa 
KlaUMi, anA swur wto Ma dm nadutohaate BdafMoi Inrvwitbl, tw 
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eiperto pro tantis densriie, qnantum nobU tenemmi, «iinüiter appor- 
telis, et 8i Tobis placoerit ad noa peraooattter accedere crnn bis 
omDibtts, gratam habebimiis et acceptam* Est lator» eal credere 
TOS debelis in omnibus taDqaam nobis. 

Nr. 45. 

(f. 37.) Albertus miseralionc divina decanus ecclesiae Pata- 
▼iensis» Gotfrido de Orth., H. de AVeeingen, 0. custodi, D. lura- 
plebano, canoDicis et H. dicto Hustmundo, jadici ejuadem ciTiUiUa, 
salatem in Domino cum dilectiooe aincera. 

Com vacante eeclesia nostra Pataviensi pastor^, vel illo ab ad- 
minislratione suspenso, ad nos, veluti ad majorem post episcopum, 
adminislratio ipsius ecclesiae devolvatur, sicuti aliaruin ecclesiarum 
per orbem Universum obtinet consuetudo, donec cuilibet [ecclesiae] 
per praelatom idooeum auccurratur, sie eodem jure nobis admini- 
strationem a tempore, quo lictiit et de jure eompetiit, ecclesiae 
noatrae PafaTienaia in apiritualibua et temporalibua in nomine Domini 
vindicamus, donec ipai eceleaiae de pastore idoneo provisom fiierit, 
Omnibus in ea manentibos ad saintero. Qoum igitur R., qnondam 
episcopus nosler, jam diu saepesaepius suspensiis et excommuni- 
calus fueril ac posimodum per Salzebnrtjensem electum sentenciae 
hujusmodi auctoritate apostolica fuerint innovatae, deinde per ipsum 
Dominum noatrum Päpam, qui apnd Lugdunum in octavaB. Martini 
proximopraeterita aaepedictas sententias aimiliter innoTana confirma- 

gelber Farbe, «u kom gin im geloufen her üf dem tcege ein gar%üH, dttr 
truoc einen schaprün gesniten von rrit schäle; mit rotem zenddle wa$ er 
gefurrierel Wigalois 1416 ff. Die Knappen und Pagen vornehmer Herren wur- 
den in schreiende Farben, meist gelb und rolh gekleidet: dd brdhle in lexdiu 
maere üf dem wege ein gariün. des rok teas gel unde brün in ein ander ge- 
parrieret Wigalois 1129G ff. ir vreude nnde tr herieleit gelicher tcis iuo 
samcne sneit und künde sich reht gemachen, als ein rot scharldchen iuo eime 
gelwen fritschdl hl. Georg von Reinbot von Dorne 4584 ff. et treit von 
fr U$ eh AU Engelkart ein riehen kleit Engelhard 1304. «15 wider fuor im 
d« ftncAl. dt» hdr wt§ §km tmd» deki, wl haHer grd «m wi dm M. 
friisekdi «tf» QmU wo» im flu rok, wn ypper bid Hn t d uiper d m, er wa 
mh kSve$^er gar*^ ChMriel HmitoTel ft. 84. Diese IVirfc« ward«, wie ce 
ieheint, venogsweiee ea Hfiftn iu< swer von der Mhen DieMneluift fein« 
ges, md wer bei des MMelkiMsea eis LixiiMHikel verpant» Geges fWMMS, 
die gelbe Bteder aad Kleider trageo, elftrC der gleiehieillgt Inder BertlMld 
Ii selMB PffdlgleB Mlii MUgsle. Notii des Herrn Dr. Pf^ifftr^ - 
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Tit et sobsequenfi tertio deeimo cal. MartS a d^itate episeopall 
et ab omni ordine clericali perpelao deposnit et qaidquid per enn- 
dem epiaeopimi tempore primae sententiae depositionis ?el eicom- 

mniricationis latae in ipsum in spiritualibus vel teniporalibos in 
ecclesia Palaviensi vel dioecesi noscüur esse actum, irrilavil pariter 
et ca88a?U: quocirca discreUoni veslrae auctoritate, qua fungünur^ 
tenore praesenlium diatriete praecipieodo mandamoBj qaatenus io" 
dempnitati Teatrae et eedeaiae aoUiciler praecaventes atodealia re« 
ditna eccleaiae unireraoa coUigere fideliter et eollectoa oaqae ad 
praeaeatiam nostram vel ftitnri episcopi, quem noMs Dominus Dens 
donabit, ex integro conservare ; scituri cerlo certius quod suo loco 
et tempore eliam minimus abusus rcquiretur. Verum si aliqui 
minus caute reditus ecclesiae occuparunt, medio tempore sibi pro- 
fideant, ut ab eisdem exigant pignora fei aeqoiTalentiam, a qaibua 
taliler aont deeeptl, 

Nr. 46. 

(f. 38.) In die beati Jacobi indictione YIII. de caslro TumslorfF 
misimus litteras in Austriam abbati Scotorum in Wienna per Ge- 
rohum abbatem de Vormbach, ut revoeet et infirmet legationem 
praeposili S. Guidonia Spirensia , mandantes districte , ut et bona 
ipaina capiat, qnae extorait, et ai praepedierit, bracliio aeealari careeil 
depotelnr. 

Item aeripfum est abbatiboa, praepoaitia, deeanfs, plebania ao 

universis clericis Auslriae, dioecesis Pataviensis, ut Rudegero non 
obediant, sed eleclo, et signatus est eis processus et institutio 
Domini mei. 

it. scriptum eat decano in Ch rema, ut se intromittat de om- 
nibna reditibua pertinentlbua ad menaam epiaeopi cirea Mautam 
et Cbrema,^et ut eonaervet fideliter naque ad adyentom Dominl 
deeti vel nundorum ipaiua. 

In e. m. Henzingaer, ut per ae Tel dioa ad hoe aptoa in 
decimis et redditibus in Stadlav. 

In e. m. plebano de Rumphtshoven et fralri ejus de Vihoven, 
auper decimis et redditibus S. Ypolili et ejus districlum universunu 

In e. m. de Voichinalorf et Ulricum de Lonatorf auper dedmia 
et redditiboa cirea Elielapereb et Euerdiag; 

Hi omnes per Dominum eleetnm auill literia aalutati: omnea 
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Cbunringeii , Cbapellarii omnes, Ul. Tidelicet et Pfl. Item Ul. de 
Rigenstecb. it W. et H. dicti PreviKnl it. Ul. et ejos fratres de 
Engelschalsveld. it. H. et R. fratres de 'Valebenberch ^ it. 0. de 

Slevnz. il. G. de Slorchcnberch. it. 0. de. Meichshow. it. C. et H. 
fralres de Zekking. it. Hadm. et H. fralres de Chunring. it. AI. et 
H. fratres de Chunring. it. . . . pincerna de Havspach. il. AI. de 
Polnheim. iL dux Auatriae, il. Ul. de Lonatorf et • . • de Yoi* 
ebinatorf. 

Nr. 47, 

LKterM Staataria ürlia aA IimoeeBtUm P. IV« (Wobi swiachen 

im nni 1250. 

Cf 12) Sanctissimo patri etc. Senator etc. Res est plena taedii 
et praedira conditio, quod, unde deberent provenire reinedia, inde 
maxima dispendia evenire videntur, et ubi plurima sperabatur laetitia, 
ibi jam plurima doloria materia pallula?it. O quia dabit capitiboa 
noatria aquam, foDlem oculia laerimarum, nt lamenlätionibua ileralis 
felicia recordationia GregorH papae, praedeceaaoria Teatri, noD fanaa 
aed fanera [lugeamusj. Equidem bene funera, quia sanctilalis ejua 
opes rcctius inluenti, dum moricnli mors una praevaluit, nos etiam 
adhuc superstites ex ipsiiis mortc quasi mors altera prae desolatione 
multavit, nee nisi mors appropinquat, ubi subtrahilur caussa vitae. 
Et ai planctu ad priorea diverlimür, ecce dolor 1 Quis enim Romam 
non repulat fatuam et induratam aoper fociem PbaraoDta, ai ae forte 
eontioeat, ai diaaimolet, ai qaaai torrentem lacrimaa oon deducat, 
eoro tot coeli 'aideram et terrae laerimarum recordelar occasoa: 
coelestem loquiiiiur C o el e stin u m , amicum innocenliae, noccnliae 
inimiciim, Innocenlium innocenlem. ac totius monarcham hono- 
ris Honorium honoratum. Ceteros praelereamus, ne forte melas 
moeror tranailial, cam isla aufficiant ad dolorem. Qui quidem in 
sab temporibua natarae bona et graliae quaai auper bomlnum [eon- 
ditionem?] excellentius inaigDili Idcidiua aacendebant verbia, operi- 
bua et exeroplia, qaia vere erant, quod dictum eat, vicarii Jebau 
Cbristi. Tot patram nobilium, pater aanetel lot inaigninm praela- 
torum jaclurnm in vobis uno redimi credebamus. Unde in vestra 
creatione gavisi sumus et exullavimus, spe refccli confuturi gaudii, 
quod utinam non confuadaUir. Nec tarnen poleral ioease dißideotia, 
81 a clariiale prolea non degeneret geueroaae propagmia, ai Papa 
non exuit« innocentiam Cardinalia. At nnum eat, quod noa anxioa 
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perlailiavit, «Diroos disfraiil latius, et {irofondias pecfora peoetravit: 
illa fidelicet Testra remotio repentina, qnae praeter noalraro, ai faa 

est dicere, praesumptain scientiam et assensum jam fere biennio 
vestrae nobis exciusit praesenliam Sanctitalis , subiraxit patrem et 
quasi pupHlos constituit caput^ et tamquam acephalos totius mundi 
reddidil capitales. 0 factum dissimile, 6 saivA consilia consulentia 
reverentiä conailium deteatandum I Superciliom mundi, aolam aeqnl 
tribonal judicii, aanctitatia aedem, thronnm gloriae, Roinam, qnae 
voa tanti bonoria apice eoronavit, quam recenter qaam aubito reli- 
qufatia, ut inferios aliquam vobis calhedram pararelis; a tantae no- 
bililaliö civibus tarn praeclaris, nolis etiam proximis et amiris volun- 
larie diverlistis, ul inier alienigenas conversemini et ignotos . qui 
aanguinem yestrum siliunt potiua quam salutem ! £t ö tarnen nou 
eveniat, quod veremur! Ceterum in yestra rerootioDe clandeatina^ 
urbe repudiata, prima elegiaUa Januam, poat Lngdanam, ubi, qnae 
?obia et vealria e?eniant, debetia infortnnia formidare, ac eia tan- 
quam apertiaeimia conjicere argumenlis, quod luijusmodi opua veat- 
mm Allissimo non sedebat. Demum vero , proul ex relatu nobis 
innoluit, partes adire Galliae decrevistis, ul sie romana novo con- 
fusa obprobrio fundilus desolata sedeal civitas, expers papae. Adhuc 
eniip auperstite aponso facta est quasi vidua domina urbium, prin* 
eepa prpvineiarom, et, quod timeri poteat, Caeaari aub tributo« Do-» 
mam enim inradit boatia andaciaa, ai dominum abeaae contigerity 
aolaqüe paatoria abaentia lupo aufficit ad rapinam. At ille aubitua 
Petri terror et ad ejus reprebenaionem impetaa tos debuerat ter- 
ruisse, qui cum egressus urbein Romain vcniret, ileruin crucifigi 
intelligens in boc occullae incrcpjiiionis verbo, quod Dominum in 
SUD exilu offendisset, statim paveos et tremens ad propria est 
reverana. At foa, qui vicea ejua et veatigia debetia implere, non 
aolnm egreaai eatia cum Peiro civüate ad.modicom vel ad boram, 
iaamo qnaai non rediluri de cetero pedem in remotia parüboa jam 
fiiiatla. Nec enim mucronea emolliunt, nee incendia eor liqnefaciunt 
induratum, ut, quod dictu est borribile, crucifixuin saltem recruci- 
figere verealur. Haec sunt dampnalionis nosirac psalmodia, bae 
frugum primitiae insperalae, quae sie rredinius evcnisse. Exopta- 
vimus qaippe pacem, et non est bonum, tempua curalionis et ecce 
turbatio, gandium et eoce trialilia, remediam et ecce ruinal Eion- 
gafit ae corona capitia noatri, ?erau8 eat in luctum cborua noater» 
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bde est, qnod distrtbimar et eonfondimur toU die» et quasi eorpne 
aeepbalam moDstniosi facti sumos omni populo in conteroptam et 

derisum, cunctis expositi sicut Signum ad dfgitam et sagittam. Nee 
est qui consoletur inter angustias nisi expectata et oplata, et 6 
utinam non diiitius moralura persona , qnae sola nobis sufficit ad 
medelam. Ad nos ipsos, Pater sancte et Domine totius populi! rever- 
tentea ab inceplo propoaito tanlo libenüua Yeiilia deaisiere, quanto 
Teracios novimus non a vobia ipaia aed a ainiatrorom inaiDuationi- 
bna talia proeeaaiaae. Non enim Cboay aed Aeetophel dedit con- 
ailiam: illi ?idelieet, qoi anb eolore commodf alieni proprium pai* 
liarant, nec, ul quod desiderant asseqiianlur, aliena dispendia pen- 
»ant. quod non dixerit. veslra forte prudentia intellexisse * , immo 
processu teoiporb poat experienliam clarius apparebit. Sanctitati 
yeatrae igitor auppiicamua bnmiliter et inatanter, aanctae Romanae 
eecleaiae ac veatro cooaulentea pariter honori, aob featinatione, 
qnae competit, coretia ad propria remeäre , ne ad uniua 
adnlatoris l^llacem aibilam, intnitn aeria exigui, publici liono* 
ria laedatar titulus, nec unquam, quod absit, per yos fiat aedea 
ingloriosa, per quam estis prae ceteris glorios!. Scripsimus yobls 
pater! prolixius; nec mirum, cum prae amaritudinis abundanlia 
hac abundante doloris maleria, viz iinem potuit calamua invenire. 
Sinistroa deniqne Ullerae noatrae non interpretea verentar, qaia quo 
apiritu, qno antmo apicea aint direeli, ipaa plenina interpretabonlor 
Opera et poat fictom. 

Nr. 4a 

(f. 92.) Otto, Dci gratia comes palatious Rheni, dux Bavvariae, 
Ludovicus et Uainricus filii ejuadem. 

Noverint universi praesentis paginae inspectores, noa a Domino 
Berbtoldo, Tenerabili epiaeopo Patavienaia eceleaiae, anper abao- 
Intione fratria aui Gebhardt eonitia de Sigmaringen recepiaae inatm- 
mentam publicum in haec verba. 

Berhtoldus, Dei gratia Pataviensis episcopus. Tenore prae- 
sentium profilemur et patere volumus universis tarn praesentibus, 
quam fuluris, quod de aumma pecuniae, qua frater noster G. Cornea 



* So die HuiMirift; «Htm Awebeii aaeh ist n Iram: qaod ms ymn 
aiiisssy vsstra Me pradrati* tnlsiligst. 



Digitized by Google 



141 



de Sigmaringen , nobis et fralre nostro Alberto venerabili epis- 
copo Ratisponensis ecclesiae roedianlibus, est a captivitate Domioi 
0. iUaslris dacis Bavariae liberatoa, eidem daei et liliia suis, Lnd- 
wieo Tidelicet et Heniiiso, in sepüngentis marcia puri argenti 
ponderia Ratiaponenaia teneamnn Noa igitur caatmm eccleaiae 
noatrae Pnrateneke praefatis ducibus pro CCXXV. marcia obK- 
gamus tali modo, quod idem Castrum Burchardo de Weier riro 
Dobili assignelur in siia polestate usque in proximum pasca Do- 
miiii conserFandum. Et si eodem termino aoluta non fuerlt pe* 
cunia meniorata» praedictum castrnm ad maoua praefaü dacia et 
flUorana auornni Iradatnr* Et ad imgorem oaatelam prooMaaoniiii 
caatellani in dicto Castro Forateneiie ad praeaena loeati, ?el in 
ftitnro loeandi, jurabont et promiltent fideliter eine fravde, quod af 
forte, quod Deus avertat, saepefalum B. de Weier infra dictum 
festum pascae decedere contingat, iidem castellani vice ejusdem 
ß. ipsum Castrum dictis debeanl assignare ducibus et servare. Quod 
al iditer fecerint, pro jurameoU violatoriiiaa babeantur, et nihilomi- 
nna antedleti daeea«' pro peennia, pro qoa caatnun Furateneke 
ftierat ebOgatnui, praedia noatra in Fentielinge» Aholminge 
et Gerehwefa ac omnea posaeaaionea ad eaatram noatmm 
Windeperg pertinentes, loco ejusdem castri Fursteneke, quo- 
usque pro eadem pecunia redimantur, titulo pignoris possidebunt 
De sumptibus et necessariis ad idem Castrum pro ßrrna custodia 
caatrenai ad consilium praedicti B. de Weier tenebimur respon» 
dere. Ad lioe prae&loa E. de Weier fidejaaaoriam praeatitit eaiH 
tionem» vi, qnoennqoe tempore anni noa Tel aQceesaorea noatri 
•ntedictam pecuniam peraolfemna, dicti ducea, etiamai ipae B. de* 
ceaaerit, idem eaBtroro aine düBeuHate 'qnalibet nobia et aneeeaaori- 
bus nostris assignent et super hoc certitudinem nobis facient eorum 
publico instrumento. Item memorata praedia nostra Pentzelinge, 
AhoImiDge . et Gerchweis pro ceDtum marcis eisdem ducibua 
duiBwa obliganda, boc adjecto» quod proventna eornndero per 
Btt^eion noatram, nuncio praedictomm dncnm praeaente, coUecti 
reponi debeant in eiadem in loeo aecnro naque ad pasca Domfail 
aaepeffrtnm, et noa medio tempore, si noatrae Toluntati placuerit» 
polehiülem habeamus eosdem proventus vendendi cum consciencia 
nuncii jam praedicti et superaddita pecunia praedicta centum mar- 
caa infra eundem termmiun peraolvendi. Quo forte neglecto prae* 
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libati duces proventus eorundem praediorum tarn anni praesenlis 
quam futuroruin tenebunt pro pracdictis centum marcis tilulo pig- 
Doris obligatos, termino solutionis annaatim in pasca Doiuioi consti- 
tute. Si autem, quod dod credimus, proyeDtos annl prftesentis a 
praedict» docibas vel eoram officialibus toHerentor, eoram pretiam 
oomputatom nobis defalcabitar tempore aolationis in pecunia aupra- 
dicta. Et ne ipai duces solnta pecunia noa in eiadem proventibna 
deinceps impediant, suis patentibus literis nobis etiam confirmabunt. 
Item praedietos duces de centum marcis apud Chunradum Stein- 
chircb absoivemus. Ad hoc praedictus de Weier pro cenium 
marcia in purificatione Beatae Virginia dandis, Oominua Heinri- 
eue yenerabilia abbaa de Eberaperch pro XX. marcis, Albero 
Wallariua pro X. marcia etiam in pnrificatione persolyendia» 
Cbristianna civis Patayienaia. pro X€. marcia et Sifrldua de 
Tekendorf pro viginti V. marcia in proximo feste Michael dan- 
dis fidejusserunt. Adjectum est etiam, ut si, quod absit, antedictus 
frater noster in caplivitate praeciiclorum ducuiii decesserit, vel forte 
non fuerit abaoiutus, promissa omnia, videlicet in obligationibus et 
ftdejoasoribua, nulliua aint momenli et careant omni robore firmi- 
latia« Ut autem praedicta omnia firma permaneant et inconyulaa» 
nee a nobia yel a noatria aucceaaoribua yaleant infirmari, praeaentem 
paginam inde scriptam aigilli nostri munimine doximns roborandam, 
praesenlibus Domino Hermanno de inferiori Altaich, Domino Hein- 
rico de Ebersperch, abbalibns venercibilibus , Ollone de Lonsdorf 
canonico Palaviensi, Chunrado Burgravio de Nurnberch, Alberto 
Liotsmanno, Purchardo de Weier, Sifrido de Yrovenberch, S. de 
^rowenhoyen, H. de Horbach, p. pineerna de Oed, P. de Heiden- 
dorf, Cbriatiiino clve Patayienai, et aliis quamplnribua. Dat Lants- 
faut anno Dom. 1253. XI. cal. Jol. XI. Indiet. 

Nos igilur ul praescripla omnia firmiter et inviolabililcr obser- 
yenlur, praesentem cedulam inde scribi et sigillorum noslrorum muni- 
mine feeimua roborari. Dat. Lantshut a. D. 12Ö3. XI. cal. Jul.Xl. Ind. 

Quia yen> magiater Albertus, decanua ecclesiae noatrae, ple- 
banus in Laolabnt, obligalioni eccleaiae suae in Lantabut 
eoram Domino nostro epiacopo et nobia coniradixit ei nnllatenna 
yolnit neqne yoll ratum habere, quanlum ad enndem eeeleaiam 
Lantshut , idem Dominus cpiscopus pro eisdem XXX. marcis 
eisdero Dominis nostris ducibus deputavit antedicta praedia tilulo 
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pignoris obligata , ita quod de proventibus ipsorum singulis annis 
eis X. marcae Katisponeiisis ponderis persolvanlur, po jure quo 
reditus Dominorum solent taxari, quousque XXX. marcae ei»- 
dem daiubas et 98.> persolvantur, Nos igUur Albertus decanus et 
oapltolnm Palaviense praesentibus proteatantes in faTorem lib^ 
rationia a carcere tanti' comitia praemiasia omnibna noatrom damoa 
asaensnni et ratum promiftimas nos habere , quod fecH Dondnna 
nosler episcopus in hac parte, salva in oinnibus proteslalione Do- 
mini A. decani , quam fecit de sua ecclesia Lanlshul , ut in 
praecedenli capilulo est eipreasum. In higiis rei teatimooium sigü- 
lom capiluli nostri et aigiUam nostri decan! cnm aigiUia canonieo* 
rom in eccleaia noatra nnnc reaidentium praeaenlibua dniinmi 
apponenda. Nec mirari debet aliquia, ai doto aigillo ntiniar ia 
praeaenti, quum anliqaam aigiUum propter quaadam legitimaa eao* 
sas deslruclum exiilit et erematum. Acta sunt baec Patuviae in 
capitulo nostro ca). Jul. hoc est in octava B. Johaoois Baplistae, 
Ind. XI. auno dominicae incarnationia MCCLllI. ^^ 

Nr. 49. ' 

aar.) Viria venerabilibna et diacretia, P. abbati S. Lamberti 
praepoaito Sekowenai et arebidiacono auperioria Marebiae Salspnr- 

gensis dioecesis Albertus miseralione divina decanus ecclesiae Pa- 
laviensis paratam ad o'bsequia oinnia voluntatem! Literas carilatis 
Yestrae, per quas nos ad villam Judenburch ad inslantiam abbatis et 
conventus in Chremsniünster Pataviensia dioecesis archidiaconatua 
Doalri citabatia, noa meminimoa recepiaae» quasi nobia villa Judenburoh 
in Ticino eiiateret ulpote ad duaa legalea dietaa, cum Deo teate a 
terminis dioeoeaia Patavienaia uaque ad vHlam Judenbnreh Yll 
legalea eiisfant dietae, nec sit aliquis locus in Alis VIL dielis, in 
quo nobis sil liligare securum, cum tola illa patria sit de districlu 
et polenlia elecli ecclesiae Salzpurgensis , * qui et sui nos 
persequuntur odio capilali nosque ecclesia nostra Novae Civi- 
tatia prope Viennam alque eccleaia noatra Rastatt et nunc de 
BOTO ecclesia in Lauffen non dtatam» aon conrietom nee conr 

♦ Dies ist wohl Philipp von Ortenbarf^, weloher im Jahre 1256 in %tossc 
ZerMÜrfnitiM mit seinem Capitel (erieth, dits endlich auf päb«Üichen BefelU 
zur alil eines MBW JSnkisshslita scbritC Vfi« Um«««^ Ger». Sacr» II, 
U, 360. B. XIV, 
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fessum, contra omnem juris ordinem lemere spoliavit. Unde a 
kariiate veslra tenore praesentium humililer posliilamiis , quatenus 
nobis locum secunim, in quo ^ec] idem electus nec ejus coDsaDguioei 
Tel amiei aliquam habeant potestalem» dare relitis et nos parat! 
•erimoa coram Yobis jodicio experiri Beeandam qaod postolat ordo 
joria. Eeclealae eolm aancti Lamberti tempore Innoeeotis 
magni ae postmodom temporibm Domini Honorii papae In 
Romana curia, in qua tunc fuimus de majoriBus curiac ad- 
vocatis , * muUa obsequia fecimus et servicia , et hodie , ubi 
occarreret nobis facultas , gratantissime faceremus. Quare non 
credimoa» nt ipaioa ecclesiae praelalna velit contra joBtitiam noa 
graYare. Petimas igitur iterato et terdo postolamas, qaatenaa 
DOS aoper petitione noslra velitia audire benigne ac benignios eian- 
dire, cum nullus de jure cogitur in loco suspecto aliquatenus liti- 
gare, alioquin per lalorem praesenlium, Ch. videlicet clericum, 
4|uem coram vobis ad boc procuratorem consüluimus et nuncium, 
aubjicientes nos et omnia noatra protection! Domini Papae, in nomine 
Patria et Filii et Spiritua aancti. Acta aunt baec Pataviae** in 
die B. Agapiti martyria indictione XIY, coram maltia teatibua ad 
lioo apecialiter erocatia. 

Nr. 50. 

Jßt derselben Tinte ff0$ekriehen folgen noch mehrere Actenstücke, 

(f. t<M.>.) Dileeto in Cbriato patri et amico apeciali Alberto» 
venerabil! decano eecleaiae PataTienaia, R De! gratia praepoai« 
Ina 8. Ypoliti com devotia oratlonibua ad qnaelibet ana bene- 

placita se paratum. Veniens ad me lator praesentinm servus 
vester ex parte vesiri quasdam mihi literas exhibuit, quibus ob 
dilectionem et reverenliam vestri susceptis, ut decuit, et perlectis, 
iufpni easdem litteras non es&e vestras sed cujusdam canonici 
Leodiensia» qui execotorem proearationia Domioi Petri Capucit 
in eiadem literia ae appellat In hia aiqnidem literia aoper procn- 
ratione Domini Petri priori pariter et aeeunda PataTiam aom clla- 
' lus licet indebite. Constat enim quod de prima procuratione ipsius 

• Dieaa nerkwaNift Steile nadit all biabar ynhnSMtm Anlchlen 
ifOB der frabani VnbdIeatMdbeÜ Albertfa tbi Bide. 

** fMtam dahMS c«bt htnrwy daia dleaar Brief «iaer dar ajpiteaton dar 
gMuwa BaaualoBg tat 
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Domlni Petri antecessor meus piae memoriae de iinposi(o sibi 
inlegraliter salisfecil, unde respondere non teneor per eadem. De 
sequenü procuratione dico, quod licel eodem anno Domino Neapo- 
litano electo, qni a Domino Papa fuit specialiter io Aaatriam deati- 
natas, auper quo et aatbentieaiii aiiubait» manifeate procuratioiiem 
■M^ ittpaaftfA lAeoarie persolviaaem , Um&i ftopn ho&ua ^afe» 
dienliae et-^ad procarallonem domiai Petri seaundam id , quod 
habcre potui, obtuli cum afTectu. Sic elenim idt in imlliriilii um 
habuit : quod illa pro( uratio, Doniiui P c l ri videlicet, ad laxalioneiu 
discrelorum yirprum .et juxta cujuslibet ecclesiae faculi^ea d^eret 
ab executorUNiaiDM>4eraci. üdem aulem ezecntorea cum flnea,j^g||||^ 
Mi mi^^^^ a^^Mere el artare me ai impoaf ibila. ,Diki^ti% 
ego graiaii.«ia ,ijden8 Jiideliile^ .aiia com aliia praelaMa al^.fit^ 
Aotftriae appella?i. Quapropter discrelioni ?estrae,^ cai plurimum 
confido, devotas olfcro prcces nicas, qu.itcnus inc jjroinolum vest- 
rum et servilerem devolist^iinuiii excusaUnii liabere digncniiiii liac 
in parte. Neo putare debetis raerita fidei et b^eäciorum vesiroü^g^ 
qoae miiu eoBunoranti Pataviae veatri gratia impeiidistia, a mei 
iMBoria eiei^iiae« qaantociua enim potero, quibualibet Testris ben&> 
flciia gratis mliiftid^ ToleDte Domino respoadctbo. Gelenim 
honestati ?«8ti^e, quantam possum el mä^ , eonanle bona idaf 
ut, cum praelali el clerus auslriacus universus maguain de vol)is 
gerant üduciam, ipsis nocilura suhmovere et quaelibet proiulura 
atudeatis eC&caciler promovere« 

' ^ - ' ■ ' Nr. 61. - 

Capitulum patavinum Ch. presb^tero , viceplebano de 
Micbelpacb, in Domino salutem. Noveritis, quod noa diem 
fobia praefizom ad querimoniam H. de Prampach aoper damp- 
■ia, qaae Voa aibi in aua piacina asaerit irrogasae, nostra protela* 
fimna anctoritate a proxima Y. feria ad Irea septimanaa, mandantes 
Yobis ac distriete praecipientes, quatenus tune coram nobis Pataviae 
compareatis, H. de Prampach pro sua querimonia responsurus. 
Alioquin in negocio, prout justum fuerit» procedeinus. 

Nr. 52. 

0»m.) £go Albertus, decanus ecclesiae Pataviensia» con&teor 
me recepiaae X. talenta deoariomm ratiaponenaiam noTomm in 
die Seolaaticae Virginia a Inrliibia Diobaldo» GeeuHno el 
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Rndotfo oonfeno de Oftarboren, DomiM noilro 0.* Episcopo 

«xhibendis. 

Item X. libras solvere nobis iidem liratres tenenlur ejusdem 
monetae in dominica Invocavit. 

Item tertia mann in dominica Laetare leruMdem teoebaDtiir 
imbia aohere idi« X. taleita ejuadeiii monetae. In hoji» rei teati- 
noniiiiii hia apponimua Boalntm aigjUlaniy aono domlnicae iaeanuH 
iMt 1255. 

Nr. 53. 

Ego Albertus decanus eccleaiae Patavienaia conAteor me pro- 
mialaae Domino Alberto Ynrtario conaaognfneo noatro raioere 
et refonnare atatnm monaaterii Oaterhoven tarn in capile de 
praelato, quam etiam in parochia S. Martini, quae turbata modo 
manet efficientibus quibusdam eorum aemulis ac etiam inimicis. In 
hujus rei testimonium praesentes literas fecimus nostri sigilli muni- 
mine roborari. Dat. Pataviae in die Scolasticae Virginia, anno 
dominieae incamationia 1255. ' , 

Nr. 54. 

it 104 b.) 0* Dei gratia eccleaiae Pataviae episcopua , nni- 
veiaia» ad ipöa piaeaena littera penreneiU, aalniem in domino! 
Qaottiam ^a» qvee genintur In tempore, ne nmol com tem- 
pere pereant et ab bominmn memoria evaneaeant, neceaae eat 

scriptis diligenter roborari, nos praesentis scripti testimonio ad 
notitiam pervenire cupimus singulorum, quod cum inter diieclos 
in Christo fratres Aibertum eccleaiae noalrae decanum, Werner 
de Morapacb eanonicum ex ana parte, et UL de Memmingen 
ex altera anper eccleaiia S. Andreae et Tulna eontroveraia dlutina 
Terteretur, nee mediantibua viria diaeretia et pmdentO^aa potoeril 
hactenus baec aopiri, landem In noa tanquam fn arbitmm anb poena 
pecuniaria persolvenda a partibus, proul in eonim est exprcssum 
lilleris, voliintate libera et sponlanea extitil compromissum , ut de 
diotis eccleaiis S. Andreae et Tulna nec non Pewerbacb juxta 
noatrae diaereüonia arbitrium, qnod noatro jndido fore vide* 
retnr potiaaimum ad aoplendam higuamodi controveraiam pro per* 

Es ist dless Otto von Loaadorf oder Lenstorff, der im itbr 1264 ge- 
wühlt, dureh Friedensbestre^angen and refbmiatQffitciM AaaNaiafinebilbeaBi* 
ätbM AadiahBB bi im ClMaUdilt bcnmbrie. 
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tibus per ordinalionem arbitrariam statuere deberemus, quam ordi* 
aationem partes ratam habere ac firmam inviolabiliter promiserint 
No0 itaqoe» quibas cordi est Utes minaere et quoslibet nobii 
«d^jecto« ad eoncordiam invitare, considerati» hinc iode iuqua con- 
troVarnae dreamstaDtiis onifenia« in nomine Patris et Filü et 8pi» 
ritiM saneli Beeondum tencNrem praeaentiom taliler daiimna arbit- 
raodum , videlicel ut dictus decanus ecclesiae S. Andreae W. de 
Morspach ecclesiam in Tulna cum ecclesia Manswerde , quae 
ipsius exUlit decani, praedictus vero Ul* ,de Memmiogen ecclesiam 
in Pewerbacb, qaam praedictus Werner de Morspach tennit cum 
calhedratieo , quod exinde dari aingulia annia consnevit» teneani 
eine contradletione qualibet libere in antea et qniete. De qoadam 
eiiam yini quantiUtte apud Tulnensem ecclesiam non distracta simi- 
liier slatuimus arbilrando , ui una carrala vini hujusmodi diclo W. 
de Morspach remaneat et reliquum Memmingario assignelur. In 
ecclesia vero S. Andreae saepedicto decano singula tarn in Tino 
qn«n in alüs, qnaecnmqoe fuerint, voiumua ex integro remanere, . 
yolentes et mandanlea aub poena expreaaa aingnlomm litteris firrol-. 
ter et districte, ne contra linjusmodi noafmm arbilrinm Tenire aliqoa 
partium audeat vel praesumat. Quod si factum fuerit, quod rainime 
credimus nee speramus, eundem ob boc praeter poenam super hoc 
dictatam et expressam lileris, nobis ad poenam similem teneri volu- 
mus obiigattt«* quäbus poenia ex integro peraolulis arbilrium nihil* 
nmj— n pnrprlnn maneat ineonrulaum. Et ne super hujnaroodi arbitrio 
promolgato poaait oriii qi^nestio iä aliquo in hituram» praeaentes 
lüeraa nostii algüli munimine dnximna roborandaa« 

Nr. 56. 

it 100.) Capitulnm Patavinum dileciis in Christo fratribna de 
Lastorf et de Wienna deeania in Ten» salutari aalutem. 

Significamva earitati vestrae, quod- nos presb^rterum de Tul- 
bfaige, perversum apostatam, pro suis delictis et pro eo, quod 
ecclesiam illam contra sacros canones et liberlatem ecclesiae S. 
Andreae ejus matris seculnri potentia tarn diu occupavil, et noslris 
monitis senlentiisque diversis recalcitratis, phiries citatus a nobis, 
et citadmea noatraa contempait et avapenaionea direraaa et excom- 
monicationes plorea et inteidieta In ipaom « nobia ex%ente jnititii 
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prpmulgatas, et hodie temere divina officia celebrans claves ecck- 
siae conlempnit et ut haerelicus officia divina profanal in animae 
8liae periculum et scandalum plurimorum : qiiocirca carilati veslrae 
tenore praesentiom damas firmlter io roandatia, quatenus statim 
Yisis bis absque morae diapendio, cum in mora ait ecdeaiae acaD- 
dalum et pericolam animanim, per ülninique decanatam reatram 
sentenüas a nobis taliter pronmlgatas ab hmc uaqae ad prodmam 
pascha singulis diebus dominicis el festivis stndeatia soletnpniter 
publicare, ne et ipsi subdili veslri eisdem sententiis involvanlur. 
Qaod ai non ambo bia «xaequendis poteritis inleresse , alter vesl- 
ram ea Dibaominaa exeqoator. Datum Pataviae , in die aequenU 
B. Bartbolomei Apoatoli. Anno 1255* (25. Augaat). 

Nr. 56. 

(f. 105.) Ego Albertus decanus ecclesiae Pataviensis pro salute 
mea et remedio animae meae hoc facio et ordino lestamenlum. 

Io priniia faeio mihi haeredem Dominum meum Jesum Christum 
H glonoaum Slepbanum protomarlyrem, Yalenünum, Maximiüanum, 
cum Domino Deo et glorioaa virglne Maria com omnibaa aanctia, 
quorum rcliquiae in Patavla continenlnr. Conatituo et lego omne 
cathedraticum meum anni praesenlis cum reditibtta eccleafaram 
mearum similiter anni praesentis ad luminaria et sarta tecta ecclc- 
aiae Patevienais. Item lego omnes libros raeos, quos habeo in 
ciata una, et quidquid aliud eat in ea, ciyua scrinia meo sigillo 
conaignavi ad e?identiam teatamenti, eceleaiae Patavinae. Alice 
libros meos, legalea vidclieet et aUoa quoadam, lego nepott meo 
Albertulo. Hern lego Domino meo Otloni Palavienai epiacopo or- 
dinem ponlificalein el summam titulonim Doroini Jofredl et ser- 
mones Innocentii et librum regnorum Eusebii caesariensis. Item 
lego Dominia meis canonicis III. libras palavienses in die sepulturae 
meae taliter diatriboendaa: alaüm poal meam sepulturam Domi- 
Dia canorfcia trea librae dialribuanlur , preabyleria, diaconibua, 
una libra, scolaribua LX. denarii, cccreaiaalicia XL. denary. 
dominabus in inferiori urbe una libra, ad Sanctum Nicolaum 
una libra, si ad easdciii eccle.^ias pro iiiissa sepuUorae corpuscolom 
tranaducatur , quod omnino fieri debel, cum hoc exposcal anima 
atotuentia. Item lego In die aeptirao meo dominis de choro I. !a- 
lentum, preabyteria, diaconibua, aubdiaconibua L}L,.paeria acolari- 
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bus pro fructibus et torlellis XX. denarios, ecclesia&licis X. dena- 
rios. Item in tricesimo meo Dominis meis canonicis I. libram, 
presbjferis, diacooibus, subdiacouibus LX. denarios, pueris Scolari- 
bas pro fructibus et tortellis XX. denariost et ecdesiasticis X. dena- 
fio8. Ad sanctam Mariam inferius Ja aeptimo noeo dimidiam libram 
et io tricesimo meo dimidiam libram; ad sanctum Nicolaum in aep* 
timo meo dimtdfam libram, et in tricesimo meo dimidiam. Item 
ante missam sepulturae meae Dominis meis canonicis dividatur una 
libra. Item dominabus, si praesentes fuerint, siculi esse debenl, 
dimidia libra. Item canonicis S* Nicolai dimidia libra. Item lego 
omoia utensilia domns meae cum suppellectili meo, fidelicet lectos, 
culcitras» coopertoria mea et mensalia, ollas ferreas, mortaria, pa- 
tellas, et bujnsmodi similla omnia ad hospitale S. Oswald! et 
S. Johannis. Dornum etiam meam lego capitulo, ut ex ea ematur 
praedium pro libris quinquaginla bonorum denariorum Pataviensium 
vel amplius, et ejusdem praedii pensionem canonicis in anniversario 
meo partiendam. Qui autem, quod absit» contra hoc teslamentum 
et meam volmitatem Tenerit, s! mortuus foero, teneatur infra dies 
3CL. eoram Deo altissimo respondere. Hujns etiam teslamenti facio» 
atatuo et constitao meos executores. ... Et ut haec omnta testata 
taliter exsequanlur, ut ipsorum fidei jam commisi, et mercedem a 
Domino Deo accipianl, sicut debent: in hujus rei festimonium 
sigillum meum impono bis omnibus et executorum hujus felicis 
testamenti sigiJhi duxi similiter imponenda. Acta sunt liaec Patavii 
ete. anno dominicae et cet. 

Nr, 67. 

(p. 36.) In probitale, riobiliUile et honeslale virlutum fulgel prae 
omnibus Suevis comes Ludovicus de Oetingen. Ille de Wi rt e n- 
berch fulget consanguineis, mililibus et potentia militari, coosan- 
goineomm a<yutorio Sueviae i^pe^ando. Palatini T?ingoram* 
Tasallis exquisitis et ministerialibus potentibus abundantes, Snevos 
alios praecessernnt Demos nobiliom de Eberstein omnes Sue- 
Tos generositate praecessit. Domus nobilium de Chiburch auro 
et argento ac aliis utensilibus Suevos omnes praecellit. Domus 



* Dit Pftls|r»fia m Tibiagsa. 
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nobilium de Zolre el de H ohe n b erch in castris et munitionibus 
contra Imperium et ejus insullus habent resislere, quantum placel. 
Domus illorum de Monte forti Alpibus imperant in Loi^ardos 
tendentibus et Raedarum proTiDciae» sicat placet. Domus Marc- 
gravia de Baden, Tasallis et ministerialibiis egena, sibi titalos 
pignorum Tindicavit. Ny m p harii * rapiont aliena. Domua de Ura eh 
renationibiis deleetatur. Marchiones de Burgov potentes in militia 
dissidiis civilibus sitiunt satiari. Alii Suevi inter alios Suevos cur- 
runt — inier quos ille de Heifenstein — praepedia numerantes. 
Domudiliorum de£bersteiii est ab antiquisChalwaria* appellata. 

Nr. 58. 

(De merüimoQÜs Poloniae.) 

(f 103. b,) Mercimonia de vario aicut in Polonia posaunt haberi : 
quoddam inercatuln mille pdiicularam appellalur valgariter Wer c Ii. 
illod Werch mille pellicalarum de auramo rario» quodPrema ap- 
pellatnr, Tendtlar pro XXXL marchis coloniensibua. Et si non est 

electissimum, scd posl primum est, quod medium appellalur, valel 
XX. marchas colonienses. Secundum werch, quod Sitwerch 
appellalur, pro XV. marcbis coloniensibus polest haberi. Item 
Nvsewereh pro X. marchis coloniensibus potest baberi. Hoc de 
Tario. Alia autem omnia, quae de vario esse ereduntnr, de vario 
non sunt, sed ex squiriolis, quae vulgariter Aichorn appellantur, 
secundum diversarum provinciarum naturas. Item nola, quod hospila 
mea in Colon ia pro XXIV. pelliculis zaholinis non potuit habere 
plus nisi III. marchas argenli et ejus serviens pro totidem nisi duas 
marchas argenti, sed non erant de summis nee de multum bonis, 
ad pellicium tarnen vel pelles optime valuissent. Si haec ergo de 
tanfo foro sunt Coloniae, multö forüus sunt de mellori foro in 
Polonta, unde ducuntur Coloniam, si per foria hinc inde et villas 
per tres et quaüior per mercalorcm agilem requirantur. llcm iiuta, 
quod collectio pellicnlaniin cujuslibel hermini vel zabolini in vulgari 
per mercatores zimber appellalur, quod zimber sunt pelliculae XL. 



* Neifen , tob denen einer in den Excerptcn P. Gregorys IX, drinfcad 
emj]foli1en wird, 
Enlir. 
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Nr. 59. 

(De 6tatuti8 Colooiensibas.) 
(f. 104) Statula Coloniensia : ut si vel maxiraus, nobilissimus vel 
potentissimus aliquod crimen commiserit , per quod alicui crimen» 
pracjodiciuni vel scandalam snscitetar, et mazime si furtum aot 
pnedam eommiserit aut aangqinem ftideiit, vel bomicidinm peipe« 
traferit, yinu suffoditur lel forcatur» ni gratia fiat noMlibna rel 
potentibus consanguineis, ot capite minuator. Item si quis de nocte 
stratam vel plateam girat, nisi stipatus comitatu bonestorum et luce 
latemarum, punitur a judice: si masculus fuerit, poena, quam 
Yoluerit ipse judex, vel- capite, si contenderit, minuetur ; et ai mu- 
lier fuerit Tel puella, oeeupikotia deaid^rio aubjacebit Item in pan^ 
in vino, in carnibua, ole» et lila aimilibna, ai pondus vel menaurt 
minnta fiierint, poenae aAttraiiae jadieis valde rigidae aubjacebit» 

Nr. 60. 
(De AfiiteiUa.) 

et 9«*) Tcmini Aquitaniae» quae eat aieut m^ior Britannia tri- 
qnadrata. Habet Aqaitania ab Oriente flumen Ligerim, ab oceidente 
Tero mare oceannm aen britannieom» a meridie vero montea cotti- 

cos seu spanicos vel Pyreoeum et Rodanum. In hac Aquitania 
bi nobilissimi comitatus: comitatus Pictaviensis , comitatus Tbolo- 
aanus, comitatus Alvernensis, et tota Wasdionia. 

In bac Aquitania bae sunt metropolea: Biturioenaia» Bnrde- 
galenaia et Auxitania cum omnOma auia aaffi>aganeia» praeterea 
■letropolia Taronenaia sine auia anffraganeis, quia iUlua anffraganei 
annt eitra Ligerim. Eat tarnen eidem Aquitaniae versus aquilonem 
vel potius circium Normandia et ecclesia Rothomagensis et oslia 
Ligeris, ubi intrat mare. 

In minori Britannia bae aunt civitates: 



lati annt in Normannia. 
Rotbomagenaes 
Ebroicenaea 

Leiovienses 

Baiocenses 

Abricensea 

Conatanotensea 

Sagiensea« 



Hi aunt in Britannia« 
Leonenaea 
Treeorenaea 

Corisopicenses 

Yenetenses 

Brioceoses 

Maclorienaea 

Dolenaea 

Terdoneaaea 

Nonetenaei» 
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Nr. 61. 

(f. 35) Dimidiam marcbam auri habuimus per nepolem regU 
BoeiDiae. 

Item pelr nunciiim episeopi Olmueensts dimtdiam marcham auri. 
n n * nuncios episeopi Salseburgensis et praepositi Perchlm- 

gadensis dimidiam marcham auri-Ratidp. 
ft „ decanum Ratisp. III. marchas auri. 
ff ft tumplebanum Palaviensem marcbam et dimidiam auri. 
» » Waegingariam dimidiam marcam auri. 
ff ff plebanum de Straubing marcam et dimidiam atiri. 
ff ff quendäm dericum II. marchaa argentL 
„ „ plebanom Pataviensem IV. mar<Afts et dimidiam argenti: 
„ „ illum de Tegernse III. marchas argenti. 
ff ff plebanum S. Egidii Patavicnsis II. marchas argenti. 
ff ff episßopum Pragense m^K^ marcham auri. 
ff ff ff ff Wormatiensem XII. roarcbaa argenti et per ne- 

potem auum dimidiam marcbam aoH. 
ff ff noneinm abbatia de EIwapgA v^udoltom dimidiam mar- 
cham auri. ^ 
n „ plebanum de Straubing VIII. marchas argenti. 
ff ff UMngarium II. marchas auri. 
ff ff praedicaiorem Austriae II. marchas auri. 
ff ff no8 ipaos daximua XVII. marchas auri. 

aamma hornm omnium tam in auro quam in argento 

XXXV. marchae ann. 
Hoc recepit Dominus abbas de redditibus nostris : 
de ecclesia Lantshutensi XXL talenta et dimidium ralis- 
ponensia 

de decimifrin Eliingen VII. talenta ratisponensia. 

de Sewen III. talenta et dimidium.ratiaponensia. 

de Sleilapach III. talenta ratisponensia. 

pro ?ino praebendae I. falentum ralisponense. 

Hier ist ein Stück aus dem Ms. herausgesdinitten. Bann fährt es fort: 
Habuimus apul abbalem Altahensem in deposito: dwadeset 
hfiwnj 2lata. * J£x bis recepimus primo apud Waxzer- 

* böhniMh, a« dwitfeht Bwaailg Mwk Goldts. 
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barch V. postea personaliter duas, poslea per Ukin- « 

garium duas, per tamplebanum L per decanum rati»« 

ponensem Hl, Remanent YIL 
Item dimisimas a|Nid ipsoni in depotito, reeessimiM» 

pro YiDo XI. libras et dnaidiam. 
Apud Oetling. II. libras. 
In Sevn XV. 
In SIeilspacb III. libras. 

Ex bis solvit Rudolfo XII. libras, Ukingario iX. solidos, . 
ImfridolV« solidos, Ulüag etMicU^o pro expeDsis ad 
enrlam L libram, mhum nnaiii Hbram eisdem. 
(£96-100.) VoH den noch fixenden IMmmgen au9 ekiet 
$pätem MeU dürflß nur noch folgende NoHz 9on Merene sein. 

(t 100.) Qaando marca argenti dafür pro XVI. solidis, tuno 
marca auri valet VIII. marcas argenli, vel XVI. talenta 
PataTiensia; vel quando valet XVIII. solidos marca 
argenti» tone valet marca aori X. et VIII. talenta Pata- 
viensia vel novero marcas argenli. Qnando valet marca 
argenti XX. solidos Patavienses, tone valet mweä aort 
XX. libras vel X. marcas argenti. * 

Nr. 62. 

ftud^erus a Radeck, episcopus Chiemensis ecclesiae, primus 
in eadem eeelesia, (coi qaindedm annis laodabiliter jam praefoerat) 
ad epiacopatos Pataviensia gobemaeolam pontificia aotoritale acces- 
sitos ab Alberto archidiaeono sopra memorato pontifleio legato anno 

1233, praefuil episcopatui annis scplendecim, civibus et csnonicte 
suis non ingratus, parochialis templi, quod S. Paulo dicalum est, 
benefactor studiosissimus. Excommunicalus anno 1250 ab Inno- 
eenlio IV., non episcopio tantum sed et beneficio omni exutus, 
qood in schismate Friderico 11. regi integerrimo magis <|aam sedi» 
tioais ponllfieibos favere visos est. . . 

Seeondo anno gubemationls (qoae hoic episcopo asslgnator) 
Eberhardus de Lahenslorf, ** nuper occisus canonicus , qua- 
tuor ab interemtione annis evolutis, in ecclesia Fataviensi ipsa die 

* Die Sehrifbag» Iteser Note siid je^oeh vm einer raJem Hud «ad 
Tielleieht Meli »va einer «pftleni Zeit 

• Laebmilerf Tel Ukniterf. 
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S. Joannis ante porlam latinam, die nimirum eadem, qua trucida- 
tus prius fuerat, hoDorifice sepelitur. 

Insurrezerat circa baec terapora adversus imperatorem Fride- 
lieam U. a ponUficibns excommuDicttum , in eorundem pontificom 
gratiam Fridericus, diu Anstriae, qni MogoBtiam ad coriam aea 
eomitia PriDcipvm anno 1235 foeatos, regiia mandalia mediam 
oatendena digitom venire recnsavit« Samtis ergo in eom fmperatorio 
mandato arinis, Otto, Bavarorum dux, Friderici imperatoris affinis, 
rex ilem Bohemiae Wencislaus , patriarcha Aquilegiensis Gre- 
gorius, et episcopi Babenbergenaia Poppo, Pataviensis Rudigerua 
et Friaingenaia Conradoa, Aoatriam et Stiriam onmem admodum 
mtanint 

Otto, Bavaronmi princsepa et Rndigenia, episoopna Pata« 
fiensis Liniium, cirttatem Aostriae, bodie pereleganlem, gravisaima 
obsidioue cinxenint anno 1236, sed frustra; variia eniin modis 
oppugnatam expugnare tarnen nequiverunt. 

Fridericus Auatrius provinciaa auaa magnanimiter tutatas est, 
episeopoB Patariensem et Friaingensem eom magna proceram ac 
niMiom midtitndine captoa aUqnanidia detlnnit 

Tandem post acceplam nitro cflroque plurimam eladem reo* 
utrinque transaeta et compoaita est 

Offensus erat in hoc ipso bello non parum episcopus Rudige- 
TOS ab Alberto saepc tTiemorato arcbidiacoQo nimis lil)ere potenliam 
ac archas suas usurpaole. 

Offensi erant et eanonici in boc, qaod nimia pertinadter pon- 
tifieiaa maehinationeB tneietur a^jumetqne, et nuaqnam non arma 
adversus Gaesarem ineifare et noTa odia inflammare paratoa easet, 
qnodque ipsorum etiam privilegüs ac iinmuoitatibus subinde iosi- 
diaretur. 

Idcirco episcopus et canonici unanimi tandem consensu omni-, 
hü8 eum faciillatibua exutum uriie ejiciunt anno 1237. — Romam 
antem ille iterum eonfugiena et qaerelia ibi omnia complens, ae- 
qoenti anno potentia et malia artibaa inalmctior in Germamam 
lodit, enro falmine pontifteio ingenti in omoes aretnepiscopos et 
'•episcopos Germaniae ejaculato, cui qui non ilüco obteinperarent, 
jam de facto et excommunicati essent plenissime et ab episcopaUium 
gubernaculis citra omnem controversiam essent deturbandi. 

Ardebat jam antea ex peatUentissiau» aehismate (qaod inter 
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Fridericam imperatorem ac pontifices romanos ezarserat) plus quam 
civile bellum in imp&rio universo* 

Gregorius enim IX. et Innocentius IV. suspectam habentes 
sapientiam et potentiam imperatoris , dudum jam Don solum cum 
•Uqoibus potentioribus Italiae civiUtibus aliisqae orbia terrarum 
principibaa ad?eraa8 Caesarem cönspiraranl, aed Germaniae qooqne 
episcopoa Cae^ari juataro obedientiam praestaDtea non jam monitis 
peranadere, sed minis ac buUarum fulminibus ia ordinem ac aer* 
Yitutem redigere conabantur. 

Erat vero inter pontificnm romanorum conjuralos jam etiam 
Otto ejua nominia quartua^ Bavarorum dux et Rheni Palatinua 
Cornea, qni priua adreraoa Fridericam Auatriam bellam geaaerit» 
b Albertnm Bobemom ardudiaconam Roma redeuntem et jam 
deoQo a pontifidbus ad aerendaa in Germania diacordiaa el ad eon* 
eifandnm adversas imperatorem et episcopos populum etiam cum 
plenissima poteslate missum una cum tonantibus ac fulminantibus 
mandatis Landishutae (quae nobilis Bavariae civilas est, ad Isaram 
aita) et hooorifice eiceperat et diu ^ eidem boapiüam praeboerat» 
aeeatna veno jam Telo pontificiaa partea, quaa acriter modo ab hoo 
homine persttaaoa toeri coeperat. 

Videntea id Bavariae epiacopi, grariter equidem ferebant, et 
cum romanorum episcoporum plus quam tyrannicis conalibus viri* 
liter resisterent, Otloni quoque Bavarorum duci admodum flexibili 
tamdiu inatiterunt monitia ac precibus, donec animum ejus abstra- 
lierent ilerum a fovenda pontificnm romanoi^m tyrannide. — Indicto 
enim mazimo prineipom conyenln Ratiabonae, cui Eberbardna 
arcbiepiacopua Salisburgenaia , Rndigenis epiaoopua Patavienaia» 
Sifridue Ratiaponenaia , et Gonradaa Frisingenaia intererant, Otto, 
dux Bavarorum, ilS ab ipsis edoctus et persuasus est, ut Albertum 
seditiosum et plus quam sanguinarium illum totius imperii Catilinam 
et desererel et publico edicto ex omni Bavaria proacribereU 

Ibi ?^ro AlberUia artea et ingeniam anum praedare ezereoit 
Fretna enim romanf pontifteia aoctoritate et foetionia anae potenlia» 
nt illalam aibi a Ba?ariae dnce ae epiacopis (veint ipae mterpre- 
tabatur) injuriam praedare uicisceretur, templorum omnium decimaa 
ac proventus suarum partium nobilibua distribuit mullaque alia 
atroda adveraua Bavaros commioiadtur. 

Hae re pleriqne nobUinm ineaoali» imprimia comitea de Waa- 
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•erbarg et Sebarnnborg , episcopalom Patafiemem et omnem 

finitimam Bavariain rapinis. ferro et flammis devastant, coenobia 
exurunt, templa efTringunt ac düsipaot, bona ecclesiasüca sibi vin- 
dicant ac usarpant omnia* 

Audiens aotero Fridericm imperafor Alberü hojua sedi- 
liof« eonsilla ac facinora, et Ottooem, Bavaronim docem, foriae 
fall praebaiaae boapitiam, miaaia legatia ad Egram, civilalein in 
▼eleri Nariscoram proffnefa aftam Bohemiaeque finitimaiii, ot illie 
comilia haberenlur principum , OHonem ducem co eliam arcessivit 
anno 1243, qui posila omni mora illuc corain imperatoriis legatis 
comparuit seque purgavit, indicana, boapitium se quidem aliquamdiu 
boie bomini praebuisae, al ignorasae ae quae fpaioa foerint negotia; 
poatquam rero ea Inlelleierit ei epiacopia aiiia, atatim aeae eum 
«X omni provinda aua proacripsiaae, pfomiUeiia inanper, nec ae nee 
anoa deincepa ejusmodi peatilentem borolnem ad? eraas imperatoiiam 
majestalem fauluros unqiiam. 

Sic tota Bavaria imperatori reconciliata ejusdem partes etiam 
defendit ac tutata est deinceps strenuissime. 

" Adveraabatar imperatori adlmc Fridericua Auatriua» ab eo- 
dem Alberto contra imperatorem exdtatua. 

la Bamo jam propter deaertam Albertnm pamm propitiua, 
eam Henrieo de Waldek , episcopi Pataviensis perfid o quodam 
ministeriali ac Obcrnbergensi praefecto paciscilur de arce Obern- 
bergensi sibi tradenda, quam cum Austiius, auro venans, facile 
nactua esset, commisit^eam et annis et annona instruetam Bern- 
liardo ae Ulrico comttibua de 8cbaumburg anno 1244, nt ei ea 
Ottonem BaTariae* ducem obpugnarent« 

BaTarua Obembergam obaidione ciniit aeaqaimeatri , aed ex- 
pugnare aul in suam polestatem redigere non ptttuit 

Albertus, elsi ei interdicla dudum csscl Bavaria omnis, tjimen 
in ea latuH. Cumque episcopis, dum in arce Pernslein mora- 
retur, a Wilbelmo cognato qnodam soo proditus, ac miUe argenti 
marcia venditua eaaet, tarnen proditione patefocta elapaaa in atiam 
areem Lirobergenaem aeae recepit, ubi apalium aex menaium etiam 
latnit 

Sed et hoc loco episcopis proditus, cum ilii obsidioneni para- 
rent ac nec caute nee celeriter satis in negotio suspecto progre- 
derentur, ipse insidüs animadrersis, loco aibi cavens Waaaer- 
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burgum confugit, ubi Ibidem per dfmldlaiii annum lafnit donec 
anno 1245 in Bohemiam secedens illio apud regem Wenceslaum 
monoculuin arehippiscopiiin Mogiintinum Sigefridum a se prius 
eüam exaulboratuni invenisset , cui per regem reconciliatoa, cam 
eo ipso per AlemaDniam in Galliaa ad Papam, Lugdoni tnnc seden» 
teili, proficiäcitar>^ ubi Innocentii IV. juaaa per epiacopam.Sabioea- 
aem Id preabyterum ordioaloa est, a qao decanua eliam Patarieiiais 
et parochus Weytensia conflnnatus. 

Miserant jam legalos suos in omni Germania episcopi ad In« 
nocentium pontificem, cui volebanl reconciliari. Huic negotio idern 
ille Albertua est adbibitus, qui jam compositionis hujus Lugduoeo- 
occaaione ae dod aoliim decanatua ani PataYienaia compoleiit 
lore aperabat, aed aliquando fatumm etiam arbitrabator, nX ejus 
loci (ex quo tarn contameliose antea ejectus eaaet), deaignaretor 

gubernator et episcopus. 

Cum nuntiis ilaque Rudigeri, cui per Papam reconciliatus 
non erat, Patavium redire statuil, et cum venisset, Patavium in« 
gredi ab epiacopo est prohibilaa. In arce igitur Wasserburgenai 
divertil ac aliqnandiu ibidem apud ejaa loci comitem Gonradora 
Immorstur, donec cognita ejus praeaentia et principea et* episcopi 
Bayariae arma aumentes Waaaerbnrgiim obaidlone clngerent anno 
1248. Fugienlibus vero et iICerto et comite Conrado suaque 
omnia post se relinquentibus , Ludovicus , Bavarorum dux , Otto- 
nis filiua« totum comitatum Wasserburgensem occupans in suam 
poteatatem redegit» piurimia ejuadem comitatua munitionibua dis- 
jectis ac yaatatia. 

Albertos ad Pontiflcem refersns, tantum adboc gnerells et 
fnriis suis eflecit, nt Rudigerus contra Tolontatem etlam rt'gis Con» 
radi quarli et Ollonis Bavarorum ducis anno 1249 Aquisgranl 
ponlificia auctorilate per legatum quendam , Pelrum Caputium, 
diacooum Cardinalem, exauthorarelur et de speciali mandato 
in universam ab episcopatn amoverelur, addita hac inaoper igno- 
minia, nt qoicqoid per eum unqoam faclom ant ordinatom easeC, 
id in nibilnm reyocaretor irrltumque et yannm redderelnf omne. 

Snbrogafus est el statim eadem anctorltate Bertoldos, 
comes de Piclengaw , Dominus in Sigmaringen , cui cum Ru- 
digerus cedere nollet, et episcopatus gubernarulum nemini sese 
alteri conceasurum proteataretur , ad arma Bertoldua animiun 
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adjeeH et anno 1249 eirca festam S. Martini ima cum fratre auo 

comile a Sigmaringen plurimisque ecclesiae Pataviensis nobilibus 
(quibus ex raplo vivere dulce et jucundum erat) magnam episcopa- 
tua pariem usque ad Brunovium et Wilhardum ferro ac igne depo- 
palatüs, jumentonini ac pecoram mille et quinquaginta capita in- 
aonübas agricolla abegit 

Nobilea BaTaroram regoli, tanta rei indignitate moti, praecipne 
Aleamqs de Utentoif, Adolphoa de Wald, Henriena de lUior 
et alii, armis subito correptis vexilloqiie sacro ex templo Ncu- 
kirchensi raplo , vestigia hoslium ad Marichhipam fluvium usque 
insequuntur, Bertoldum in fugam vertunt, multos ejusdem equilea 
tracidant, praedam onmem hoati excatientea recaperant, fratrem 
etiam Bertoldi, comitem de Sigmaiingen , dnoaqae comitea de 
Moerapach fratrea, Wilhelmum item de Prambaeh et plerosque 
alioa capiont Tinciosque Burghusium abducnnt. « 

Haec sub Rudigero episcopo coDligerunt et gesta sunt in 
Bavaria, qui tandem omnino ex episcopatu cedere coactus fuit 
«ODO 1250. Nam nec pootifex romanua eum in gratiam recepit, 
nee Albertua contra eum coelum terramqoe mofere deslitit* 

Isugubria foit et admodum ealamitoana aob lalibua inteatinis 
•diia ac concertationiboa ^cifltatia Patafienais (quam ab'qoamdia claa- 
aam faisse credibile eat) omninoqdl^afflictaa Status, quam momua 
quidam, antistiti Hudigero parum propitius, elsi insulsa querimonia, 
in hunc modum derisil veriusque deploravit: „Quid agis," inquiens, 
Mmiaera Patavia? nonne celeris potenlia et divitiis praeeminebaa ? 
quomodo autem nunc Inculia jacea et mendicaa? Non habea panem, 
fuo rentrem reficiaa, aequora tibi pro Tino, lapidea pro pane» nobea 
libi pro tignia, fletua et gemitua pro tripudio. Sic te faaeinaTity 
aic te derisit iniprokia Rudigerus, quem tibi in taforem erexeraa, 
qui tuum decalvavit caput et ossa disposuit per devia el irivia, et 
Yelut iiosti^ ad extrema deducere conalus est." — 



* Dieses interessante historische FrA^ment befindet sich auf 4er k. Hof- 
BtaaUMHiethek tu Manchen, ohne dass es bisher m^lieh war aosfindis 
M nacben, welchem Codex oder Autor die einselnen Blätter — offenbar Copien 
dMa nnbekaiBten Orisiaals — ursprünglich safehprten. u. 'Wt^ 
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INNOCBNTU PAPAS. IV. VARIAE EPISTOLAS 
datae omnes Lugduiü aimo Poutificatus Yf. 

ennreote a lY. Kai. Julias anni 1248 ad eundem asqae diem 

amii 1249. 

(Cod. menkr. Bib. ng. Paris, in Ibl. n. 4089. f. 1— «4. n. 24->692.} 

24. Episcopo Mantuano. 

2&. Hagoni de Sancto Sachano, milili, et Elisabeth oxori ejus^ 
CaMloDeosis dioceais. 

26. Episcopo Flrmano. 

27. Abbat! mouaslerü Mo^siacensis , Qaniaeeiisis ordinis, Ca- 
turcensis diocesis. 

28. Episcopo Albiensi. 

29. Guardiano fratram minorom Ebredunensium. 

30. Prioiisse et conTentui monasterii de Cella S. Marie in 
Bnuioa, ordinis S. Aagustini» Olmucensis diocesis. 

31. Magistro et priori provinciali Boemie, ordinis fratrom pre- 

dicalorum. 

32. Archidiacono Wigorniensi. 

33. F., Sancti Georgii ad velum auremn diacono cardinali» 
ipostolice sedis legato. 

34. Aielnepiseopis et episcopis ad qnos IHere iste pervenerint. 

35. Fratri Nicoiao» minbtro ordinis Ssncte Trinitatis et eapti- 
Tomm. 

36. Magistro et fralribus domus hospitalis lerosolimllani. 

37. Episcopo Ferentino. 

38. Episcopo Magulonensi. 

AINfftmMm 11 
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39. Episcopo Firmano. 

40. Jobanid de Riaton, rectoii ecdeaie et Ywardeby Llncol- 
nienaia dtoeesia. 

41. Abbali monastcrii S. Vcdasli Alrebatensis ejusque fratri- 
huSy tarn presentibus quam fuluris, regulärem vitam [professis] in 
perpetuum. 

Hic magnm appatet hiatus, Sequem quod adett dacu^ 
rnmiivm muMraiur: 

135. Electo LemoTicenaL 

136. Officiali Tulleiia!. 

137. Alexandro illuslri regi Nongardie. 

138. Abbali et conveatui monaslerii S. Laureutii foramurensia 
de Urbe. 

139. Abbati et conventui monaaterii Sanoti Sabe de Urbe. . 

140. Abbatiaae et conventai monaaterii, quondam Sancte Marie» 
nunc Sanele Grate Pampllonensia, ordlnis S. Damiani. 

141. Nobili Tiro Hermanno Marchioni de Baden. 

Nos devotionis tue precibiis inclinati, ducatum sive principatum 
Austrie, cum omni honore, di.strictu et jure ipsius, tibi donalum rite 
ac liberaliter inier vivos a nobili muliere ducissa Austrie, uxore 
toa» ad qoam iiem daeatna per aucceaaionem hereditariam, aeeoodum 
antiquam et approbatam ipah» terre conauetudmem» nee non per 
aummoa pontificea, imperatorea et regea Romanoram» ut aaaeria» 
confirmatam, dicitar legitime deyolutua, anetorifate tibi apostolica 

confirmamus et presenlis scripti patrocinio communimus 

XVUI. cal. Oct. 

142. Archipresbylero Mediolanensi. 

143. Isabelle de Autretio» abbatiaae monaaterii S« Petri de Are* 
naio» ordinia S. Benedict!» Remenaia dioceaia. 

144. Prepoaito deeano et eapitolo S. GereonJa Colonienaia. 

145. Arohiepfscopo Coloniensi ; commendat ei AlexaDdrum 
thesaurarium. nonis Sept. 

146. Priorisse et conventui monaaterii Yallis 5. Marie» Ire- 
Terensis diocesis. 

147. Magistro et priori proTincialiTbeutonie» ordinia predieatormn. 

148. Benedieto de Rocbaberlino» camerario» et capttnlo Tarra- 
eonenai. 

149« Capitulo S. Pauli Lugdunensis. 
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150. ArchieplBCOpo Magunliöo. EUi perionlosa sinl 

tempora „Accepimus sane quod in agro domini, latHudine 

videlicet regno Theulonie, sumptum de celesli plantario granum 
non modicum scmina!ur,** in magne ramoseque arboris allitudinem, 
dante incrementa Domino, provehendum; pium scilicet propositi 
regularis initjom a nobiU viro comite de Switemberch et quiboadam alüs 
nobiüboa et ms eccleaiaslicia jam mente coDceptom ad tutelam cbrir 
sUane pacis et fidei munimentuin .... Petebatur autem buic rei vigor 
consentionfs a capiti , summa videlicet Petri aede» a qoo deacendit 
quicquid est salutifere vegelalionis in mcmbris, ul novella slruclura 
solidaretur in lapide angulari, in quo omnis edificalio conslructa in 
templum aaDCtum in domino consumatar. Verum, quia uberiorea 
fiuctua ex bonarnm renim diapoaitioDibas producantor» que maturiori- 
boa fderint digeate consfliia, et arduia negotila tanc felieior exitQ9 
conaamationia adicitar, com per deliberationem cooaalciua ineontor, 
mandamus , quatenus , ascitis tecnm aliquibus predicatonim et mi- 
norum fratribus, scientia et reli^ione probatis, deum et libertatem 
catholicam pre oculis solum habens, qualitatem et na!ura[nn] per- 
aooarum que predictum proposilum conceperunt ipsamque vivendi 
BorBralam, aecundum quam deaiderant domino regulariter famulari, 
iÜL eifin eladem fratribna diacntiaa dOigenter. Poatquam vero 
pmdenti caotela ex peraonla negotlom, et ex negotio^ peoaaTeria 
studia personarum, si yideria ex Inatitutione hajuamodi nove 
observantie provenire posse magnuin fidei augmentum, animabus sn- 
lutem et moribus disciplinam , tum eam modereris et corrigas, ad- 
dena et adimens, prout de predictorum iratrum consilio noveria 
expedire. ete* Nonia Oct. 

151. Magiatro et fratribna militie ordinia de CidatraYa» aeeun- 
dum ordinem Ciatercieaaittm fratmm viTentibna. 

152. Eidem. 

153. Andriono civi Spoletano. 

154. Rectori ducatus Spoletani. 

155. Decano Nifernensi. 

156. Decano 4i capitolo MindqnienaL 

157. Electo MindomenaL 

158. Archiepiacopo Senonenai. 

159. Abbati et conventui monasterii Malmeabaiienaia, ordinia 
saucti Benedict!, Sareaberiensis diocesis. 

11 • 
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160. AreUpresb^ro Medlolaiieiifi. 

161. Petro de Soblaeo, osliario nottro. 

162. Venture de Perusio, famUiari nostro. Ob fidelitttem numera 
ei largiiur. 

163. Episcopo Liocoiniensi. 

165. Episcopo Lingomensi, priori provineiali in Ispania, et fratri 
Ra3rmundo de Penna Forti , ordinis predicatorum. Ut aliquos fratrea 

de regno Ara^oriie veliit inquisilores haerelice pravitalis in pro- 
vinciam Narbonenscm depiilent , et ut regem ipsum moveant in 
hoc negolio procedere. XIII. cal. Novembris. 

165. Arcbiespiscopo Narbonensi et fratribus ordinis predica- 
toram, inquisitoribns baeretice pra?itatis in provincia Narbonensi. 

166. Nobili viro Berengario de Podio Snrignerio et nobfli 
malieri Roscie, fiHe qnondam Rafnonis, domini Utfcensis. 

166. Preposilo ecelesie de Crcscenzago, Mediolanensis diocesis, 

167. Preposito ecclesie de Galiano, Mediolanensis diocesis. 

168. Archiepiscopo Ebredunenai. 

169. Electo Mindoniensi. 

170. ArcbidiacoDO Toletano. 

171. Preposito ecciesie Harleberiensis , Tomacenala djpcesia. 

172. Archiepiscopo Canluariensi. 

173* • . De Lowania et de An[t]werpia prioribus ordinis predi- 
eatonuDy Cameracensia et Leodiensis dioceaia. De circumapec- 
tione. Ut redemptionea et obventionea,. legata, Ticeaimaa eccle- 
aiasticoram proTentaum ad eipedilionem in terrain aanctam et 

contra Fridericum et Conradum colligant. XIII. cal. Ocl. 

174. Episcopo PalentinOy ut nepotem Petri Johannis de Lavinia» 
Senatoria Urbis „quem ava probata sinceritas in oculia eccleaie 
dignum gratioao faTore constituit,** ad bonorandum aTuncidmii in 
qoadam cathedrali ecdeaia provideat. 

175. P. Sancti Georgii ad velum aureum diacono cardinali, 
apostolice acdis Icgato. De dispensatione Heinrici de Limelate« cruce 
fiignati, in quarto consanguinitatis gradu. 

176. Abbat! et conventui monaaterii de Scalira, ordinis S. Be- 
nedieti. Argentinenaia dioceaia. 

177* Jacobe de AapeUo, derico Tenerabilia fratria noatri pa» 
triarcbe Constantinopolitani. 
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178. Cenadiensi et Sirmiensi episcopis, et abbati de Fei, Cister- 
cicDsis ordinis, Vesprimiensis diocesis. 

179. Priori et fratribus Arnaldo de Barbano, Barcbinoneiisi» et 
Andrea de Albalato, Ylerdinensl» ordinis predicatoram. 

180. Taurineofli eleeto. 

181. Episcopo Calhalaanensi. 

182. Abbat! monaaterfl de Evesham , ad Romanam ecciesiam 
nollo medio pertinentis, ordinis sancU Benedicti, Yigoroieosis 
diocesis. 

183. Eidem abbati et conventui ejusdem monasterii. 

184. Nobiliviro Willermo, dictoRufo, domioo deSobiici, emce- 
aignato, Edoenaia dioceaia; diapensatur de IV. conaaiigainitalia grado. 

185. Episcopo Hi^CDai. 

186. Abbati et' eon?eiitni moDaatertt S. Marie Eboracenaia. 

• 188. Roberto de Corrigia, canonico Parmensi. 

189. Episcopo Ambianensi, pro militibus, „contra Aquenses in 
ailbsidium universe ecciesie proficisci" paratis. XYI. caL Noy, 

190. Pandulfo de Subura, canonico Cathalaunensi. 

191. Abbati et eottventiii monaaterii S. Laarenüi extra muroa 
de Urbe. 

192. F^atri Henrico de ordiiie predicatonmi, penitentiario 

nostro. Ut abbas S. Galli abbatiam cum episcopatu Curiensi possit 
tenere usque ad nostre beneplacitum voluntatis. III. Idus Oct. 

193. Archiepiscopo Narboneosi et aliis inquisitoribus heretice 
prayitatis in provincia Narbonenai» ne contra iiereticos Aragonie 
procedant. 

Id4 Abbati et conyentiii Glfstonienai, ordfaiia S. Benedicti» Bt» 
UMMiieiiaia diooeeia. 

195. Episcopo Anagninensi. 

196. Episcopo Osnaburgensi Fratri ejus beoeficia concedit 
Tuam volentes honorare etc. X. cal. Oct. 

197. Armenis domus S. Spiritiia Anconitane. 

198. Electo Taarinenai. 

199. Pbilippo proeuratori eceieaie Salieburgensia. Cum alent 
peÜllo tua nobia ediibita eontlnebat, eaatra, faaaalli, poaaeaiionea» 
redditns ac alia bona, que quondam . . . dux Austrie Stirieque 

* Idem est in Codice error calcali. 
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et . . • eomet prittißiM Wtmu^ tb eedesÜ' Sakeburgensi tenebant 

in feudum , ad jus ipsius ecclesie redierint , nullo ex eis legilimo 
berede superslite, qui succedere in feudum debeat, remanenle, que 
jam pro parte recuperasse te asseris, non sine magnis laboribus 
et expensis, et aUam partem recuperaturum in breri dante domino 
te confidis, dos super büs uliUtati cgusdem ecolesie volentes in 
posteram piteiva soUieitudine proTidere» metoritate presenits di- 
strietias inhibemiis» ne tu yel aüqids areSepiseoporam qui pro 
tempore ecclesie Salzeburgensi prefuerint, castra vel alia supradicla 
infeudare seu alias alienare Tel distrabere quoquo modo, irrequisito 
Romano pontifice, de cetero presumatis. Noa eninoi etc. Ylll. eaL Oct. 
200. Archiepiscopo BiaontiDensi. 

201« Jobanni, dicto Romano, elerioo, seriptori peaftentiarienoatre. 
De defeeta nataKum diapeneator. 

202. Abbali et Arebidiaeono donlaeensi. 

203. . . . Priori S. Mathei Januensis, de providenda persona. 

204. Capitulo S. Pauli Lugdunensis. 

205. Preposito et capitulo Ratispooeosibus, ne atatota ikciant 
sine consensa episcopi. YIII. cal. Oct. 

206. Mannet!, nato quondam Maonetia Rainaldi, civia SpoletanL 

207. Poteatati Speletano. 

208. Pthn S. Petri MaHseonenala. 

209. Rogero de Essexia, clerico Laudunenais diocesis. 

210. Archiepiscopo Livonie. 

211. Archiepiscopo Pruscie. Ex parte tna fuit propositum 
coram nobia, ut cum nonnuUi suffraganeorum tuorum proptcf 
norelle terre plantationem et neopbytomm duritiam de bonia ano- 
mm epiacopatmim anatentari non poaaint, ex qne fniftnm ani- 
mamm, qui de ipsoram preaentia per operoaam acdlidliidinem 
proveniret, multotiena deperire contigit, dura abesse a locis suis 
pro acquirendis sibi necessariis quodammodo compelluntar , pro- 
videre super hoc de benignitate setlis apostolice curaremus. Ne 
igitur ex defectu temporalium rerum profectus spiritualium retar- 
delmr, aHqae dignam nt tue in boe soppiiealioma afieetus tranaeat 
in efibctttm, fraternltati toe preaentimn aoetoiifate eonnoittimna, 
nt com triboa de pvedietia aoffraganeis , quod quilibel eoram nnieam 
I>enefidnm eeclesiaaticnm, etiamsi curam habet animarum, possit 
libere propter necessariorum defectum recipere, si ei canoDice 
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ofTeratur, et cum episcopatu quem habet, donec ad meliorem slatum 
provincia tua devenerit, licite retinere , constitutione contraria non 
obstante , auctoritate nostra dispeDses , proat secundum deum videris 
eipedire. etc. XV. cal. Oct. 

212. Arebiqpisoopo Auzitäno. A viceeoimte Lomanie in ei- 
TiUte Auxitana quasi obaeasns tenetor. Nonis Nov. 

213. Episcopis provincie Amitane« 

214. Archiepiscopo TuameDsi. 

215. Universilati fratrum de penilenlia» de provincia Lpmbardie, 

216. Episcopo Oxoniensi. 

217. Potestati, consilio et communi Jaouensi. 

218. Magistro, diclo doctori decretomm, abiMiti secularia ec- 
eleaie ArreoeMia, Ovefenaia diocesi». 

•219. Hngoiii» canonico ecclesie Turieemis, Coostantiensia dio- 
cesis. Precibas WiUi^lmi Romanorum regis ei indolget beneficium 
accipere praeter illa quae jam obtinet. Xlll. cal. Dec. 

220. Thesaurario ecclesie S. Petri ArgenUoeiisis. De eodem 
fiogone. 

221. Abbati de WoctiDgen, Cisterciensis ordiaia, CoDStanlieDais 
dioeeais. Qtiod Hugo promlait Iratna et aBos oonaangiiiiieos a parte 
Fdderiei revocare. 

222. Preposito et capitulo Turicensi, Constantiensls diocesis. 

223. Abbati monasterii de Wettipgen, Cistercieosis ordiniö, 
Constantiensis diocesis. 

224. Decano et capitulo ecclesie B. Martini Turonensis, ad 
RomanaiB ecelesiam mdlo medio perUnentia; 

225. Eisdem. 

226. Episcopo Tripolitauo. 

227. Abbatisse et coDTentui raonialiam iuelosanim mouaalerii 

S. Agnetis de Caleteiub, ordinis S. Daraiani, Tyrusonensis diocesis. 

228. Priori et conventui S. Marie Karleolensis. 

229. Magistris Bertold o de Nimph., scriptori nostro, et Silyestro 
eaaoDico 8. Johanma, de duce Aoagnenai io AugUa commoraatibua. 

230. AreUepiieopo LundenaL 

231. €kiinelmo, moaadio ardinis S. Benedietf, nalo GoMmti 
de S. Laurentlo. 

232. Nobili mulieri Saracioe, uxori Giffridi, nati nobÜia Tili 
Aogeri de Gallucio. 
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238. Pftlriirdie JerosolimitaDo, «peitoKee Mdfo legafo. 

234. Episoopo Utieensi. 

235. Majoris et S. Petri ecciesiarum Ihesaurariis, el S. Mar- 
tini« S. Stephani el S. Andrea parrochiarum plebanis Argentinensibus. 

236. Archiepiscopo Loiodensi , ne ei ab archiepiscopo Fruscie 
prejuduriuTn generetar. VIJI. cal. Dec. 

237. Abbati monasteiü S. Jacobi Sootomm Ratiaponenaia, or- 
dinia S. Beoedieti, ad Romanam eeeleaiaiii mdlo medio pertiiieiitis. 
Ut priorem, qui , ilHua vice, nofitSa prioraUnmi Ilibernenalaiii bene- 
dictionem nionachicam conferal, valeat praeficere. cal Dec. 

238. Priori et fratribus ordinis predicatorum Brundusinis. 

239. Priori provincali ordinis predicatorom Lombardie. 

240. Episcopo Raiisponenai de Scotorum monasterio. 

241. . • de Neverboits et ... de Ardacfaer, eeeleaiaram prepo- 
aitis» Pataviensia dioeesia. Ut Kjrliammi, electom monaateiü S. Mtnrie 
Seotorani in Wienna, Pataviensia dioceaia, a RatlapMieiiai episcopo 
seciindum mandatum papale benedictum introducant et defendant. 
cal. Dec. 

242. Episcopo Placentino. 

243. Abbati monasterü S. Jacobi Scotoram Ratiaponenaia, or- 
dinia S. Benedict!, ad Romanam ecdeaiam nnllo medio pertfaientis, 
de reformatione monaalerioram S. Banedidi in Ibernia. 

244. Frigidi M ontls, Ciatercienda; Loblenala, S. Benedicti orcli- 

mum abbatibas, Belvacensis et Cameracensis diocesium, et magistro 
Herberlo de Retest, archidiacono Ebroicensi. 

245. Civibus Aquensibns, Leodiensis diocesis. Ad devotionem 
ecclesie reversis priyilegia confirmat. II. Idus Dec. 

246. Archiepiscopo Maguntino et electo Spirenai. Ut nVice- 
siraam eccleaiaaticoram proTentuam terre aanete anbaidio depotatam 
eolligi per regnum Alemannie faelentea, ipaam in tnto loco depo- 
nere** proeurent, »non asaignataii eam alicni sine noatra licentia 
special!.** V. idus Dec. 

j 247. Archiepiscopo Maguntino. Dignum est et consenlaneum 

I rationi, ut hü maxime assistant ecclesie, qui ab ea beneflcia rece- 
perunt. Cum igitur tarn nos quam legati noatri multia in regne 
Alamanie prelatia, nobilibua ac aliia fiierimua gratioai, roandamus, 
qnatenna omnea üloa de partiboa illia, qnl a nobia vd ab eiadem 
legatia aunt aliquas gratia^ aaaeenti« ad aerviendum caiiwinio Ui 
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Chrhlo filio nostre regi Romanonim illastri, eeclesie predicte ne- 
gotium prosequenti, districtione qua convenit, appellatione remota 
compescas; non obstanlibus aliquibus lilteris etc. Dalum ut supra, 

248. Episcopo CatbalauneDsi et abbali S. Sepulcbri Came- 
racensis. 

249. AJbbati S. MaHini Treverenais. Ul in eleetionem Riccardl 
in Wonnadensem epiacopnm» electione capitol! in Conradum pre- 
poaltam per P. S. Geoiigii ad velom anream diaoomim cardinalem 
rite cassala, inquirat II. nonas Aug. 

250. Episcopo Vironensi. 

251. Potestati et populo de Mevania, Spoletane diocesis. Ut 
qui civibus Fuliginatensibus , Frederico adherentibus » pecuniam de- 
berent, ipsam aolvere nunime teneanlar. IlL Idas Dec. 

252. Elecfo Colimbriend. 

253. Electo^ Caatreoaf. »Etai pasaim. . . . Com . . . episcopas 
Ploraeenais ab ofBclalibva et fliutoribus Henfii, nati Frederici quon- 

dam imperatoris , a sede propria , sicut asserit, miserabiliter sit ejec- 
tus" ... archiepiscopi , episcopi el eeclesie et monasteria Sardinie 
ei proportionaliter subveniant. XU. cal. Nov. 

254. Episcopo et capitalo PloT&eenaL 

255. OIredacio 'et Andree, fratribna, ae Hvgolino consobrino 
eomm, domima de Alviano. Damna reaardt iia ab Henrieo de 
Pareimano, Frederico adbaerente, iUata. II. nonas Dec. 

256. Eisdem. 

257. Fisdem. Ut quae de bom's inimicorum habeant vel ha- 
bere polerint, in eorum jus transeant. 

258. Jacobo et Andree fralribns de Castro Litaldi, Spoletane 
dfoeeaia. Pro tribalationibua. perpesaia ab oneribns pro ezpedilio- 
nflnia efe. liberantor. 

259. Potestati Spoletano. 
2CÜ. Jacobo et Andree etc. 

261. H., S. Marie in Cosmidin diacono cardiuali, apostolice 
sedis legato. Pro Hermanne, notario de Castro Utaldi, cui U mo- 
nasteria pro obseqnio sno, qnoad viierit, vitae necessaria mini- 
alrent. VI. nonas Dec. 

^ 262. Eleoto Leodiensi. SabTenit necessilatibns ejus. XI. cal. Jan. 
263. Godefrido de Aoffetes, perpetao vieario de Honestanes- 
tone, Norwicensis diocesis. 
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263. (Sic.) Eldem. 

264. Electo Rcginensi. 

265. S. tituli Sande Marie Irans Tyberim presbytero cardi- 
nali , vicario noslro in Urbe. Ut statuta cleri iirbis contra propriam 
reformationem in eiclusionem fratrum mioorum et predicatoriun 
a catbedria anpprimat. VL Idoa Dec. 

266. Nobili viro Hugolino Bonieomitis, Rainerio et Hagolmo 
Hogolini, fidelibus noatria. Propier fidelitatein eonim coneedH, 
teneamini creditoribus vestris usuras exolvere.** XY. cal. Jan. 

267. Eis dem. Ne a civitatibus compellere poasint „ad dandas 
lihertales hominibus vestris.** 

26S. Arcbidiaeono Tudertino. De eiadem. 

269. Episcopo et abbati S. Petri PemainL De eisdem, 

270. Episcopo et capitalo XaoctoiieBaL 

271. Glaagnenai et Dumblenenai episcopis. 

272. Miniatro proTineiali ordinia fratram minomm per Ala- 
maniam. Licet causa qiie agitiir contra Fredericum quondain impe- 
ratorein, ecclesiam dei dampnabililer persequenlem , sit non tarn 
nostra quam omnium Christi üdelium generalis, et ob hoc universi 
et ainguli ad reaislendum ci et suam auorumqae poteotiam depri- 
mendam, aine requiaitione alterias debeaot eaae prompt! , eoa tarnen 
ad id Tolumua apedalibua indulgeDtüs, quaai quibuadam illediTli 
ronnenbns, invitare. Plenam itaque in domino ftduciam de taa 
conslantia et puritate gerentes , mandamus quatenus contra eundem 
Fredericum et fautores ejus , de consilio carissimi in Christo filii 
noslri Willelmi Romanorum regis iiluslris , per regnum Alamanie 
cnicem predicea et per fratres tui ordinis ad hoc idoneoa faciaa 
predicari; eam peecatonun veniam et iUaa immanitates asaumen- 
tibns eracem hnjuamodi concesaania, qoe traDsfretantilraa in lerre 
Sanote sabsidiom in generaK concilio aont conoeaae. Non obstan- 
tibua etc. Ut autem ad audiendam predicationem ipsam popuU 
facilius et libentius inducantur, tibi et frnlribus, quibus hoc negotium 
duxcris committcndum , omnibus qui ad eandem predicationem ac- 
ceaaerint largieodi XL dierum indolgentiam auctoritate preaentiinn 
Goneedimas facnllatem. IV. nonas Jan. In eundem modmn : miniatro 
priori provinciali ordinia fratrmn predicatorom per Alamaniam ; nuniatro 
provineiali ordinis fratram minorum Colonienainm ; miniatro proTin- 
ciali per Saxoniam; priori fratrum predicatorum et custodi iratrum 
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minonim l^ajeetentluin ; priori firatrum predicfttornm castodi 

fralrum minorum Leodit nsium ; priori fratrum prcdicatoriiin et cu- 
stodi fralrum minorum Coloniensium ; priori fralrum predicatorum 
in AntwerpiSv Cameracensis diocesis, et custodi fratrum minorum 
in Brabantia, episcopo Curmaniensi, abbati figmandenai, Trtgectenaia 
dioeesia. 

274. NobiH viro Joluwni d^CasteHione, eondliBleseiiBi, dicto 
de«ATeiiia, Gutdont coiniti S. PaQU, Gualcheiio et Hagont 

275. Episcopo Meldensi. 

276. Glasguensi et Dumblanensi episcopis. 

277. Arcbiepiscopo Maguntino et eleclo Spirensi. Negötium 
dei et ecclesie« qood carissimus in Cbriato filius noater, illastria 
Romanomm rex, potenti virtute proaeqaitor, aie decet per aedis 
apoatolice provideDtiam promoveri» at Jpaum» divina anfifragante 
potenlla, faeilem et felieem exhiim consequatar. Noa ttaque propter 
hoc discretioni veslre aucloritate presentium digne duximus com- 
mittendum, ut redemptiones votoruin crucesignalorum contra Fre- 
dericum quondam imperatorem ac fauleres suos, et obventiones ex 
quacumque canaa proFettSentea, nee non legata seu relicta, vel alio 
modo ad id coDceaaa per tob ipaoa et alioa ad hoc idooeoa colK- 
gatia fideliter et eolligi^ faeialia, illa predicto regl qaam citiua eaee 
poterk iotegre aaaigtiaiitea, alwolutia a voto cmcia, per voa vel per 
illos quos ad lioc duxeritis deputandos, redimentibus taliter vota 
aua, et concessa eis illa peccaloriim venia que trunseunlibus in 
terre sancte subsidium vel ei subvenientibus in generali concilio 
eat indulta; non obalantibus etc. IV. nonas Jan. 

278. Decano eccleaie Aqaensia, Leodienaia dioeeaia. Inconti- 
nentie Titiam quod famam clericorum Triyiectenaia civitatia et dio- 
eeaia denigrabat dileelaa flliaa noater F., S. Georgii ad Yelum aaream 
diaconus cardinalis, tunc in partibus iHis apoatolice aedis legalus, 
prudenler attendens, staluisse dicitur, quod nulli corum de cetero 
haberent publice concubinas, sed infra XX dies a tempore quo 
foret hujusmodi constitutio promulgata, illas abicerent, nec eas vel 
aliaa habere de eetero attemptarent; alioqnin ex tunc ab officio et 
beneficio eaafiit ipao jnre auapenai, et ai poatroodam incorrigibilea 
haberentur, elapao X diemm apacio, ae adrent excommunicalionia 
incnrrisse sentenliam et vacare benefioia eoniBdem. Com anlein» 
aicut insinuante carissimo etc. Willelmo illustri Koinanorum rege per^ 
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eepimiu» noimalli ex eisdem clerids ioevirerint predictam sententiaiii^ 
et divina eelebrarint officia sie ligati, qui ae poatmodam laadabfliter 
correzerunt, nos obfentn ipsios regis agentes misericorditer cum eis« 

dem, mandamus, quatcnus ipsis, cum ad le duxerint propterhoc humi- 
liter rccurrendum, hac vice juxla formam ecclesie auctoritate nostra 
beneficium absolutionis impendas, et cum eis super irregularitate, quam 
incarrerunt, inyasmodi occaaione dispenses. Alios Tero, qui prefatam 
sentenciam incurrentea, contemptia davibiia, temere eelebrare diyina» 
vel prophanare potius presampseront, niai aoper Ipia post monitio- 
nem tnain infra X dies se hnmiliter corrigeat, aicut ex ipsa con- 
stitutione tenentiir, punias dii^ciplina canonica, et beneficia ipsorum, 
que juxta constitulionem eandem vacare constiterint , personis ido- 
neis et ecelesie Romane de^oUs couTerre procures. CoulradicU etc. 
IL cal. Jul. 

279. Prepoaito et capifolo AriminexuL 

280. Episcopo Fanenei. 

281. Arcliipresbytero de Sancla Paula , Ariminensis diocesis. 

282. Episcopo et archidiacono Eliensi. 

283. Abbati de AmelungesbruDe, Cistercienais ordinia, lldAae- 
menab dioceaia. 

284. Electo YerceUenai. Ut ad exemplom atatnendam abbates 

et alios Frederico adherentes quolibet honore et dignitate priret. 
YII. Idus Jan. 

285. Preposilo ecrlr^iV dp Bugella, Vercellensis dioceaia. üt 
Ubertus de Bulgare, eivia Yercellenaia, ecdeaie fidelia, ab omDibaa 
debitia, fidejuaaioniboa et obb'gationibiia. In deTotionia premiam 
non teneatar. Nonia Jan. 

286. Electo Vercellensi. 

287. Eidem. Ut omnes vassali ecclesie Vercellensis feiidls 
prirentur, niai decem diebua poat generalem predicationem ecclesie 
aaaiatant, VI. Idus Dec. 

288. 6. de Monte Longo, sabdfaeone etnotario noatro, apoatoliee 

sedis legatü. Ut electo Vercellensi propter magna dispendia et 
damna decenti summa subveniat. Y. cal. Jan. 

289. Decano ecclesie 8. Georgü Coloniensia. Ut Giaelbertus 
prebendam acquirat ncoia Jan. 

290. ArcMepiaeopis et episcopia. UniTeraia ad qaos liiere iaie 
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pervenerint. Ne fratres ordinis S. Guilelmi in Alemannia propter 
liabitum molestentur. Datum ut supra. 

2dl- Archiepiscopo Mediolanensi. Ut ecclesie privilegia contra 
laicos ecclesie debitores et potestatem Mediolanensem üs faventem 
Uieatur. XY. cal Jan. 

292. Electo Padebamenai. 

293. Magistro Riccardo de Benefento, decano Cnsentlno, ca- 

pellano dilecti filii noslri R., Sande Marie in Cosmedin diaconi 
cardinalis. 

294. Abbat! Cari Campi, Cisterciensis ordiois, Ambiviensis diocesia. 

295. Anagniensi et Ferenlino episcopis. 

296. Magistro Riccardo, canonico BeneTcntano, decano ecdeaie 
Coatantinenaia etc. ut in soperiori rubrica. 

297. Nobfli «iro Alfonse , primogenito carissimi in Christo filfl 
noslri regis CaslcUe illustris. 

298. Malheo Jacobi Perusino. Tabellionem et judiccm crcat. 
* 299. Arcbipresb^tero Caslri S. Laurentii^ Ferentine diocesis. 

300. Decano et Magistro PeUro de Uosse^a, arcbidiacono in 
Oeha Ebroieensi. 

801. Prioriase et conventoi nronasterii virginnm juxta Paste- 
rulam super flumen Oxdiolam, ordinis S. Angasfini. 

302. G. de Monte Longo, subdiacono et nolario nostro, apo- 
stollce sedis legale. Iii Rufino de Balsamo et Bonfanlino de Oviano 
propter merita ipsorum »ab aliquibus monasteriis civitatis vel diocesis 
Mediolanen^is in pecnnia vel bonis aliis usqne ad certom tempas, 
prout expedire TidebiUir tibi, facias annis singnlis provideri.** XII. 
cal. Jan. 

303. Thesaurario ecclesie S. Ylarii Pietarensis. Ut redemptio« 
nes in comitatu Pictavensi et in regoo Francie ad expeditiones 
crucesignatoruin colligat. Y. Idus Jan. 

304. RofTrido, nato quondam Jacobi de Babuco, et Jacobe uxori 
aoe, Yemlanensis diocesis. 

305. Preceptoii et fratiibus Hospitalis S. Laorentii de Yaro» 
Yenetienato diocesis. 

300. Anagniensi et Yerulanensi episcopis. 
307. Episcopo Calinensi. 
30b. Episcopo Placentino. 

309. X<iicolao de Radenovere, clerico Herefordensis diocesis. 



Digitized by Google 



174 



310. 0., S. Marie in Via Lala diacono cardinali, aposlolice sedis 
legato. Dispensationen! de III. gradu consanguinilatis inier Ulricunn, 
natum ducis CariDthie, et Agnetem neplem Patriarche Aquiiegensis 
tnbuat, recepta prios ab utroqve de aasislendo Romane eccleste 
contra Fredericum et de perseverando immobiliter in ecelesie de- 
YOtione, idonea cautione. X. cal. Jan. 

311. Petro Pelagii, canonico Bracarensi. 

312. Capitulo Visensi. 

313. Abbali mopasterii Omnium SaDCtorum de Insula, Catha- 
latmensis diocesis. 

314. Arcbiepiscopia, episcopia et alüa eecleaiantm prelatis 
ac nobilibas viris comitibns , baronibas et militibns in regno Anglte 
eonstitulia. Ut regi castra etc. reddanl, qoae sibi a rege conferri 
fecenint, quamvis ipse regni jura, honorem corraae, immunitales 
et libertates servare jurasset illibata. X. cal. Feb. 

315. Regi Angloruin illustri. „Tanlo libeiitius regni tui ho- 
nores el jura conservari volumus et obtamus iilesa, quanto per- 
sonam tnam inter regea et principea Chriatianoa prerogativa dilec- 
tionia ampiectimnr. plenioris, et de ipains regni potiaaimvm grata* 
lamur profectibns et augmentia.** Concedit ei nt alienationea factaa 
valeat revocare. Datam nt sapra. 

316. Illustri regi AragoDum. Dispensationem de matrimonio 
tribuit* 

317. Archiepiscopo Taraconensi. Ipae et sulfraganei vicesimas 
ecclesiasticoram proventnnm in aabsidium regia contra Saracenoa 
prebuerunt et in hoc propoaito peraeyerent. 

318. Epiacopo Gamotensi. 

319. Illnstri regine Castelle. 

220. Episcopo Argenlincnsi. Neptem comitum de Nuerem- 
berch (Wirtenberch ?) et de Grueningin, qui propter fidenfi purain 
mereantur ab apostolica sede muUiplieiter bonorari, jam monialeoiy 
in abbatissam promoveat. VI. cal. Febr. 

321. Abbati Cistercienai et ceteria abbattbua et monachis. Ut 
sepnlturae eomm non aint excommunicationi Tel interdicto aiib- 
missae, et ut nsurariof quoque sepulturae tradere possint III« 
cal. l'ebr. 

322. Abbati Cisterciensi et universis coabbatibus ejus el fratri- 
bus sub eodem deo servientibus. «ut de büa quo monaateriia veatris 
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(a fiddibfis In vita soa) offenmfiir, mdltni cogflumni cniqiiam aol- 
▼ere poHfonem.« IV. cal. Febr. 

323. . . . Preposilo ecciesie de Riui, Premonslralensis ordinis, 
Conslanliensis diocesis. Defendit abbatiara de Weltinghen contra vexa- 
üones dominorunri de Siteretelning, Lausanensis diocesis. Y. cal, Febr. 

324. Arcbiepiscopo Magunlino, apostolice sedi» legato, dilecto I 
flüo noatro Comdo* . . . Ut homiDiboa de NuwembiircJi, de FilUngeo» 
IViderici faotofibaa» omae miDiaterium et aolatinni eccleaie abatrabat, 
i»et faeiaa eoa excomiminieatos publice nontiari. HI. eal. Febr. 

325. Abbali Cistercieiisi (sicut 322.) „ne de cetero ultra II. 
dietas a monasterio propriia super bonis . . . trabi possilis ia causam. 
III. nonus Feb. 

(„Nos qui Teri Mo^[a] vieea, licet immeriti, gerunua." citatar 
Abimelech eedeaiae peraeoutor). 

326. Fratrilnia bospitalia S. Catherine Ratiaponenala. Conirmat 
ordfaiationea episcopi super hospitali. 

327. Abbali S. Poncii, Niciensis diocesis. 

328. Nobili mulieri Metaldi, nate nobilis viri comilis Sacri Ceseria, 
Biluricensis diocesis. De consanguinitate dispensatur. 

329. OttODi, clerico de Truhendmgui , Eiatetenaia dioceaia. 

330. Alberto 9 canonieo HerbipoIenaL 

331. Electo Pergamensi. 

332. Preposilo ecciesie Pergamensis. 

333. Illustri regi Aragonum. 

334. Episcopo Argentinensi. 

335. Thesaurario eccleaie Sancti Petri Argeuüneusia. 

336. lüuatri regi Romanomm. 

Qnod ai eanetoa ex attribufa tibi poteatate a domino forero 
In ana joatitia tenearia» aablimiboa tarnen nobüibusque peraonla» per 
qnaa honori tuo magne utilitatis fructus posse provenire speratur, 
favorabiliorem te conveoit exhibere, in hiis precipue que sibi 
a tuis predfcessoribua sunt concessa. Cum igitur, sicut ex parte 
diiecli filii» nobilia yiri marchiooia de Baden, fuit propositum coram 
neibis, a clare memorie Romanonun iraperatoriboa» qui luere pro 
tempore, dociboa Anatrie ex spedali prifllegio ait permiaaum, nt» 
A fidea dueea abaqae liberia masenlia morerentnr, femine tarn in 
dncatn quam feudis aliisque bonis omnibus possint jure auccedere 
maaculorum; idemque paralua ait contra Fredericum quondaoi' 
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imperatorem, ConradaiD, natmi ipaius» eorninqiie fimtom ngniiai 
erads asBomere, tibiqae, sicut asserit, totia viribas fideliter adherere: 

nos arbitrantes dignam existere, ut ipsum propter hoc regalis 
munificentie gralia favorabililer prosequaris, serenitatem tuam ro- 
gamus et hortamur atlenle, quatenus ducalura, feuda et alia bona, 
que clare memorie dux Austrie habuisse dinoscitur, ipso adim- 
plente quod offert, nobili mulieii oxori ane, nepti ejuadem dacis, 
od ea ut dicitar debet Um propinquitate sangaioia quam dicti 
privflegii ratione aaeeedere, liberaliter conferre ae ipaam de pre- 
dicfis investire procures, ita ut prefatus nobilis luis beneplacitis 
obligeUii , nusque proinde tue sinccritatis zelurn merito coinmeD* 
demus. Datum Lugduni II. cal. Febr. anno VI. 

337. Fratri Ucurico de ordine predicalorum, penitentiario nostro. 

338. Alberto plebano de Campilio» capeUano noatro. Ut duobaa 
Iie^neiriia tertium adjungere valeat. XVill. cal. Febr. 

339. Archiepiacopo CantuarienaL De proTiafooe pro iHo Al- 
berto facienda. Datum ut aupra. 

340. Fri. Emerammi Ratisponensis et . . . de Walerburch ab- 
balibus et fratri Theodorico de ordine predicalorum in Vieona, Ratis* 
ponensis et Pataviensia dioceais. 

Doleittua plurimum non immerito et moremur, cum audimna, 
prelatoa, qui peraecutorum flammaa, qinbiiB eccleaia umreraalla 
exurilur, deberent extioguere, non aolum noUe defenaionia manam 
persecutionum ignibus adhibere, verum etiam quodainmodo ignes 
accendere ignibus, ipsam ecclesiam multipliciter persequendo. Cum 
autem, sicut accepimus, Pataviensis ecclesia florere consueverit ab 
antiquo spirilualium et teroporalium ubertate bonorum, nunc per 
maliUam prelatorum ejna, et preaertim illiua qui preeat eadem» in 
Qtriaque inreparabiliter eat coUapaa. Idem eniro, qui in etale aenfli 
aenau puer efifecins, preter id quod fame ane prodigus et aalutia 
oblilus bona ipsius ecclesie dilapidavit enormiter et consumpsit, 
dei et eeclesie Komane se publicum constiluit inimicum , dum 
castra et munitiones Pataviensis eeclesie nobili viro duci Bawarie 
Iradere non formidana, ei et aliia iautoribua auia contra eccleaiam 
praebet conatlium, auzilium et favorem, aliaaqae in gerendia ntiliter 
oommiaae aibi eedeaie adeo exiatit tepi&a et renuaaus, quod sab 
ejua regimhie dicta eccleaia, niai ei celeri auccurratur remedio, in- 
*ourret irreparabiie detrimenluoi. Ipse autem episcopus, suis culpia. 
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ei^eBlibw,« dfleeto iyo DMlio P., S. QeorgH ad veia 
emtÖMs toBC in partftas Ulis apostoliee sedis Ipgaio, excominuni- 
catioDis vinculo innodatus , in terris et castris minislerialium de Chun- 
rin, aucloritate apostolica ecciesiastico interdicto suppositis, pre- 
raropsit celebrare sie ligatus, imo» quantum in eo est, verias pro- 
pbanare divina offieia et oonseerare ibidem eeclesias et deiicoe 
ordiam. Ne igitiir aliquomm penecotonim et immieorom eedeaie 
ac aliorem impediettfe potentia procesaos inqofaltionia lnQuamodi 
Taleat impediri» mandamas, quatenus apud Castrum vc) forum ve- 
nerabilis fratris nostri episcopi Ratisponensis, seu locum alium, quem 
oporlUDum videritis, simul convenientes, inquisita super hüs sollicite 
veritate» si hec inveneritis ita esse, prefalom episeopnai autoritate 
Boatri cilelia, nt infra competenteni termtam peremptoriam , aibi 
preQgendnm a reliis, personaliter compareat eoiam nobia pro tnerüia 
reeepfnroa. Afioquinr ez tone proeedenraa eonira emn pront aeenn- 
dorn denm tidebimns procedendum. Diem autem citationis et quid- 
quid inde feceritis, nobis vestris Htteris fideliter inUmetis. Quod 
ai non etc. Dat. Lugduni II. Donas Febr. anno Yl. 
341. Episcopo Ratiappnensi. 

Qoam tibi dieamor noatria dediaae lilteriä in mandalia» nt . « . 
doeeni Bawarie» aiai a te monitna ivim featnm Aaanm|Mioiiia heate 
Marie proiinie preferiHnn rediret ad eeeleaiaatieam onftatero, gratiia 

et indolgentüs, sibi a felicis recordationis Gregorio papa, predecessore 
nostro, concessis, aucloritate nostra privares, licet idem dux post 
monitionem tuam, quod contra ecciesiam in nuUo processerat, 
proprio juramento firmarif» ae ae promiaeiit per joramentnm hiqoa- 
nodi proeeaaanim nnllatenaa eontra eam; ipae tarnen» aieot aece- 
pimna» jnramenti rei%ioDe eontempfa, prioräms pejora eommütena» 
et Frederiel ipiendaiii imperatoris peraeeotoria eeeleaie In paHibna 
Austrie gerens yicem , ipsi ecclesie ac eam adjuvantibus plurimum 
adversatur. Ideoque fraternitati lue per apostolica scripta in 
Tirtute obedienüe diatricte precipiendo mandamua» quatenus, si est 
Üa, eandem docem aoetoritate noaira privatum eaae dennntiana 
gratiia et indalgentila aii|Nradietia , in ipaam et in «na per?ersilate 
idlMrentea eidem eicommnniealionia, et in terra ejaa inlerdieti 
■enlentias non differas promulgare» eaa tamdin singnlia dielma do- 
ininicis et festivis, pulsstis campanis et candelis accensis, per civi- 
tatem et diocesim tuam aolempniter pobiices et facias publicari, 
Att«ri TM MM. 12 
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donee, ▼euUooe intellectam ino audilni tribueDte, ad milaWiii ec- 
clesiMlicam refertalar, et contra predlctum Frederienni» tanqaam 

adversariuin fidei et libertalis eeclesie subversorem, recipiens Signum 
crucis, ecclesiis, monasleriis et aliis piis locis ac cleiicis earundein 
civilalis el diocesis injiisle ablata reslitual, et de dainpnis et injiiriis 
irrogatis aatisfacliooem coinpeteoteai eibibeat, ut tenetur. Ad hec 
YoloiBua el tibi auctoriute presentiiiiii diatriele iigaogimiM» nt 
contra ipaam ducem» tanqoam advertua ^leaie adveraarinm mani- 
festam, in dicüs eivitate -ac dioceai Terbnm enicia predicea el fkciaa 
predicari, eain illis, qui crucis assampto signacolo processerint 
conlra eura in hujusmodi nequilia persistentem, suorum peccatoruin 
veniam concedendo , qiie transeuntibus in terre sancte subsidium in 
generali concilio est concessa. DaUunjLugduni Yill. Idas Febr. anno YL 

342. £idenL 

Cum, skut te aecepimns intimante, nonnulli preabjfteri el cle« 
rid civitatis et dioeesis lue .... duet Ba?arle el Conrado, nalo 

Frederici quondam imperatoris , eeclesie persecutoribus, in quibus- 
dam ecclesiis earundem civitatis et diocesis, per dileclum filium, 
Ferrariensem electum^ tunc in partibus illis apostolice sedis legatum, 
occasione generalis discordie supposilis ecdesiaslico interdiclo , cele- 
brare, imo qoantam in eis est, ?eriua presumpserint prophanard 
divina, elnondum super hoc se condigna aatisfiiclione eorrezeriol» 
ne tante presumptionis excessus iasponiter remaneal et Iranseal 
aliis in exemplum, iValernilali tue per apostolica scripta in 
virlute obedieulie districle precipieodo mandamus, qualenus presb^leris 
et clericis premissarum civitatis et diocesis, quos inveneris super 
iioc taJiter excessisse, beneficüs ecdesiasticis per te auctoritale 
nostra privatis, altaria ecclesiarum ipsarum in deteslationem lanti 
sceleris nudari facias el remanere qnamdiu eipedire Tideriai, denadala. 
Contradiclores etc. Lugdnni nonas Febr. anno VI. 

343. Priorisse et conventui monasterii de Circham, ordinis S. 
Augusüni, Constantiensis diocesis. Ul sub magislro provinciali 
ordinis fratrum predicalorum maneant. 

344. Magistro et priori prorinciali Tbetttonie ordinia fratnini 
predicalorum. 

345. Abbatiase el conventui monasterii S. Peiri de Palliano, 

Cisterdensis ordinis, Penestrinensts diocesis. 

34G. Aijbali de Pruueniueä , ordinis S. Benedicti, Ralisponensis 
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dioccsis. Cum advocatus et defensor persecutores efTecti sinl, ablata 
monaslerio restiluanlur. cal. Febr. 

347. Abbati et conventui monasterii de Capeila, Cislercienflls 
ordinis, Constantiensis dioeesis. Paupertali sdbrenit. 

34B. Archiepisoopo Prascie, Lyronie et Eostonie, aposloHce 
sedis iegato. Ut Heniiciun de Strilberch episcopum Warinie prae- 
fidat. Dediase ie. III. Idna Febr. 

449. Decano et Capitulo Tholetano. Electum Cordubensem 
episcopum in archiepiscopum confirmat. 

350. G. quondam episcopo CordubeDsi, in archiepiacopum To- 
letanum electo. 

351» Epiacopo Concfaenai. 

352. Archiepiseopo Maguntiiio, apoatolice aedis Iegato. Iii 
qtii honeatate Tfte, lUteraram acfentfa et proridentie matoritate 

pollere inter alios specialiter dinoscuntur, et majori ab aposlolica 
sede sunt atlollendi favore , et tiberioris dono gratie honorandi; 
quibus etiam tanto confidenüus committi potest ecclesiarum regimen, 
qoanto de ipais propter clara eoram merita, qaod sibi per con- 
Teraallonem > aalabrem et alüa per eieroplnm proUcere veliBt et 
Tdeant, apea aecarior obtinetnr, Hiiie est, qaod, enni düeetiia ilttaa- 
Gorradas, prepositus eeelesie S. Gnfidonla Spirensis, sae deyotioiila et 
probitatis oblentu mereatur ab eadem sede multipliciter honorari, 
nos hec provide attendentns, et nolentes probitatem suam relinquere 
coDgrue provisionis expertem, mandamus, qaatenua eundem alicoi 
eathedrali eccleaie« de regno Alammaimie , tgam pHinam ad hoc 
äe feeultaa obtnlerit, In epiacopum anetoritate nostra prellciaa el 
pastorem. ete. nonia Febr.* 

353. Magistro Nicoiao de Antwerpia, canonico Tomaeenal. 

354. Abbati et conventui de Wetlinghen , Cisterciensis ordinis» 
Copatantiensis diooeais de providendo Wernero. 

35Ü. £iadem.| 

356. „ n \ aaper eod. negofio. 

357. n ; ) 

358. Magistro dviom, oonatitibiia et «nlTerailali Argentfnenai. 

Eortim filios , nepotes etc. in providendia beneflcüa ae band neglec- 
turum. HI. Idus Dec. 

359. S. Arbogasti et S. Trinitatis ecclesiarum prepositia» et 
decano S. Tbeme ArgenUnenaia anper eodem negoUo. 

12* 
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360. AlMi de Villert, Cistofdeiiifo orüato, Metmls diooedt. 

Werico et Johanni de Moceio, archidiaconi:) Metensibas. 

361. Magistro Philippe , archidiacono S^donieoai. 

362. Actonensi et Liddensi ppiscopis. 

363. Patriarebe JeroaoijnnUano » apostoUce aedia legato, et 
epiaeepo LidenaL 

364. Epiacopo ArgenfiDeiiai de promovendo Heorieo de Yb^ 
atingen» oooaanguineo DobiHa yhi de Gnnmiogen. DL cal. Peb. 

365. Magistro Roberto Anketil, canonico Dolensi, clerico caria^ 
aimi in Christo filti nostri regis ÄDglie. 

366. Pelro, dicto Aby, clerico Arusiensis diocesis. 

367. Arcbiepiscopo Magunlino, apostolice sedis legato. Volumua 
^ qnateoiia miiveraia calhedraliiim eecleaiaruin Ine iegationie €a> 
pitulia diatricte aactoritate noalrn speoialiter Tel geomliter inhibere 
precurea, ne ipsia eedeaiia, coin eaa vaeare eoDtigerit, de epis* 
copis absque nostra special! licentia providere presumant, decer- 
neo5, si secus egerint, irritum et inane. Lugduni II. Idus Febr* 

368. Episcopo Ajgenünensi , de HiDrico de Vinstingen. 

369. Vicedomino Ratiaponenai. Procuret, ne quicqaam de bonia 
Patarienaia eccleaie alienare, infendare, yendere ete. PataTienais 
epiaeopna preamnat. XV. eaL Hart 

370. . . . S. EmmeraBi RatiaponeBaia et ... de Walenboreli 
abbälibus. „Episcopum PatavicDsem ad resignalionein episcopatus, 
poulillcalibus sibi dumlaxat dum voluerit reservatis, moneatis pru- 
denter et efücaciter inducatia» et iaciatis ei, si ceaaerit, recepta 
eeaaiooe hujiismodi, Tice neatra pro auateDtatlone ana de bonia 
epiacopalibna proviaionem honeatain et congnuni aaaignari'' XV. 
eal Mart 

371. Eiadem. nSt eeaaioiie etc. ?aeafft eeeleaia Fatavieosls, 

capitulo inhibeant expresse, ne ad electionem seu poslulationem 
vel nominalionem cqjusquam procedant» absque noatra licentia 
apeciali.'' ut supra« 

372. Vivianoy prepoaito eeeleaie de Sorania, Parmenaia dioeeaia. 

373. Prepoailo et saeriate Magplonenai. 

374. Magistro et fratribua faoapilaHa de Brolio Hediolaneiiai, 
ne (propter paupertatem) de cetero tallUa vel ÜBdito legalonim 
graventur. 

375. Conrado de Savigoano » canonico Maotoano. 
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376. Alaoo de Lacellis, recterC «ecMe de Bmeten, Lfncol- 
aiensfs diocesis. 

377. Electo CoDStandeiMi. Ut prepositoram conferre Taleat 
DL nonas Febr. 

378. Magisiro Marlino, areiiidiaeoQO de Lara, Burgensfs dio- 
cesis, capellano nostro. 

379. . . . Preposito , canonici« et fralribos dominici sepulcbri 
de Mechevia et Glogovia. 

380. Abbati Secnsie, Taarinensia dioeeaia. 

381. Mugistro Ber. de Nimpba, acriptori noslro in Anglia 
commoranti. 

382. Arcbi^iaeopo Mediolanenai.» 

383. Eidem. 

384. . . . Abbati 'Vietoria ad Corpus Bfediolaneiuia. 

385. Priori S. Petri ad Arenas Metensis. 

386. Abbati et conventui de Evesbam, Wigorniensis diocesis. 

387. Archiepiscopo Tyrensi. 

388. Allerino Vaillaco clerico. 

389. MagiatFO Roberto de Anketü, eanoideo Dolensi, elerieo 
earisaimi in Onrialo filii noatri regia Aoglie illiiitria. 

390. Prelatis, capitulo et cleriris universis in civitate Trevi- 
rensi conslitulis. — „cum civilas Treverensis sit circumdata 
undique tarn su s quam ecciesie inimicis — indulgemus, iit ini- 
midtUs bigiisniodi durantibast extra predietam eivitatem ?el districtuiii 
fjofdem areiiiepiaeopi in caosain trahi per apoatoMcas vel iegatormn 
apoatolice aedia Uteraa miDime Tide atia. VID. eaL Mari 

391. Areliiepiacepo Maguntino, apoatoUoe aedia legato. EJoa- 
dem lenoris sicut 352. 

392. Abbati Belelagie, Premonstratensis ordinis, Basiliensis 
diocesis. Preposito Baailiensi, ciyua nepoles contra Fredericum 
emeeaigaati dimicaiit, prepodturam ecelede 8. Araarini conferai. 
IL ed. lau. n 

393. ^»iaeopo aiatdaimeiid el . . . abbati 8. Sepolehri €»• 
meraeenaia. 

394. Prepodto et capitulo Magalonensi. Y. cal. Mart. 

395. Capitulo Magalonensi, ne prejudicium eis generet electto 
epiacopi apud aedem apoatoücam* 
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396. Beraird« de Bop« Fwü, caacnleo eecMe Brivatenais, 

Clarniontensis diocesis. 

397. Archiepiscopo Cantuariensi, de provisione Slepham clerici 
precibus comitis Burguodie. lY. nonas Maii. 

398. Abbat! monasterii Anianeimb, Magalonensis diocesis. 
3d9. Arehiepiscopo MagontiDO, aposlolice sedis legato. 
Qaam in regoo Alamannie tibi, pro bono ejuf stato et eccle- 

sie ac imperii negotio promovendo, de fratram nostrorum consOlo 
plene legalionis oflicium duxerimus commitlcndura , fraternitati lue, 
ul ecclesiaslica bencficia conferre tibi liceat per totam terram tue 
legalionis, sicut ecclesie Romane cardinali liceret si legalionis ibi- 
dem officio fungeretur, attcioriiale presenlium concedimus facullatem, 
constitatione super hoc a nobia edita non obstante; Lugdimi VI. 
cal. Maii. 

400. . . . Priori S. Quintini, Uticensis diocesis. 

401. Regi Anglorum iilustri. 

402. Liddensi et Biritensi episcopis. 

403. Archiepiscopo Maguntino et episcopo ArgeDliacDai de 
proYisione Henrici de Gerotdosecke. 

404. Episcopo Tomacenai. De caata psalmoroa. 

405* FraUi Jobanoi de DisI, ordiois fratram minonim. Ad pro- 
motionem negotii ecclesie ac Romani imperii ennetis inliiantes 
aflfeclibas, erga cain sollicitudine vigilainus, et ul possil auctore 
doinino laudabiliter provcnire , tolius diligenlie Studium adhibemus, 
ad hoc quam possuiDus operam impendendo. Cum ilaque, sicut 
ex parte carissiroi in Christo filü nostri regis Romanoram iUnstris 
liiit propositnm coram nobis» noBnaltt principes, fideles et mini- 
steriales imperii nondum sibl. homagium et fidelllatem prestiterint 
Qt tenentur, presentlnm tibi anetoritate mandamns, quatenos pre- 
falos principes et alios , ul cidein regi homagium et fidelilalem 
exhibere absque omni diffuultate ac dilalioue procurent, monitione 
previa per censuram ecclesiasticam appellalione remota compellaa. 
y. nonas Martii. 

406. Prioribas sItc preposilis alque canonicis et fratribus 
tmiversis sepulchri Domini a Cismarinis. 

407. Preposito ecclesie de Vesolano, Yercellensis diocesis. 

408. Episcopo Tornacensi. Cum, sicut tua pclilio nobis ex- 
bibila continebat, juxta canonicas sancUones in tua civitate ac diocesi 
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quosdam testes publicos, qui synodales vocanlur, tarn prede- 
cessores tui quam tu in singiilis parochiis dnxeritis deputandos, 
scabini viUe Gandensis, tue diocesis» ad officium hujusmodi deputaU» 
licet de shigiilis criminiboe dtffiiinatos apnd te ?el illum qoem super 
hoc Moneam depotaveris, teneantar deferre, nichilominus Xwnen 
coBtra formeatioBem Dotatoa ex qaadain pra?a consuetodlne, 
qne dteenda est Terfos corraptela, teattfieari contempnunt, quasi 
foniicatio criminale peccatum non debeat reputari. Cum igltur 
nriorbo hujusmodi eo sfndiosius sit, quo frequentius a pluribua 
committitur , salubri medicamine obviandom, mandamuB, quatenus, 
«i esl ita, preCilos acabinoa, at tarn super fornicatione quam alifa 
crimiidbus Teritatem referant» ut teneDlor, predieta eensnetudlne 
mm obatante , mouftione pre?ia per cenauram ecdesiaaticam appel- 
Moiie remota coropeilaa X. cal. Mart. 

409. Episcopo et capitulo Barchinonensi. 

410. Preposito ecclesie Favenlinensis. 

411. Archiepiacopis et episcopia, abbatibus, prioribua, decanis, 
ardddiaooiiia et aliia eccleaiarum prelatis, tam exemptia quam non 
ezemptia, nee non • capitulia et uniTerao clero per regnnm Alar 
mannie conatitulis. 

Cura nobia comraissa eeeleaie generalis, potestatis ecciesiastice 
plenitüdo concessa cor nostrum continua pulsat instantia, jugis nos 
cogilationis slimalo excitat, ut in omnes Christi fideles, proximos 
et remotos, attentionis dirigentes oculos, ad singuloa coosiderationia 
acieiii eztendentea, aollicitudüiia debitum circa ton, quamdla anb 
inpoaito bameria noatria apoatolice jngo fiTimna aerritulia, prout 
Ipaorom aaHiti expedit, exolfamna. Verum cum sie nos univeraia 
debitores attendimus , dum nos eonetoram regtmini esse propensins 
cogitamus, veheincnti non immerito timore terrcmur et grandi qiia- 
timur non sine ratione tremore, ne minus susceplum sufHcienter 
apoatolatua impleamus officium, ne circa crediti nobis dominici 
gregia curam aliquid ex negligentia omittamus» mazime cnm ainiua 
impotentea ex nobta ad ferendam fante aardne gravitaleaa, et ovibua» 
ad quamm anmua depulati cuatodiam» nequemiua pro dhreraitate 
locoram simul corporali presentia iminere. Porro quia id humane 
conditio nature non patilur, ut dum quis uno comprehenditur loco, 
alio pariter capiatur, juslam ex hoc excusationem habentes, inter- 
dum viroa providoa et discretoa» — cum erga .eeclesias nos esse 
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inlentos oporteat universas et uno eodemque tempore adesse pre- 
sentialiter singulis non possimus, ne posiponamus absentes, — ■ m 
parlem solliciludinis evocanius, inslructi ejus exemplo, qui de ce- 
lorum arce ad ima mundi pro generia humani aalute deacendena, 
diacipuloa aoos qooa elegit, in mmidoiii miait mngeliam predleare. 
Saue ioter cetera deaiderabiüa cordia noatii, aiymarom aaliileiii, 
liberlalia eeeleaiaaliee liimiiienliim et pacem cuneHa Chriati fidrli- 
bus potissime cupientes, sedula vigilamus soUertia, et quod pos- 
sumus diiigentie Studium adhibemus, ut possint laudabiliter, submotis 
impedimentis quibuslibet, juxta nostri desidern pleniludinem auctore 
domino provenire ac eo ardeniius, ut io vestria parüfeya animabiia 
profectoa adveoial, äbertaa ecdeaie vigeat ac paeia aenreltir tran- 
qidllilaa, aSeclamqa, quo .ferreollDa bomun atalrnn parlkim appeti- 
mna eariiDdein. Ut igitur ipse partea magiä in dei et eeclesie 
devotione proficiant, quo se specialiüa per legati apostoHee sedia 
presentiam senserint confoYeri; ecce venerabili fratri noslro 
archiepiscopo Mogunlinensi, viro utique scienüa predilo, morum hone- 
atate decoro et coosilii maturitale preclaro, in prefalis partibus, ut 
evellet et deatraat etc« aicut fiderit expedire, plene legatioDia offi- 
dnin duxiroua cominitleDdum. Qoia yero ipaom inter prdatoe 
ceteroa apecialia dilectionia braeliiia amplexamur , naiveraitati veatre 
mandamus alque precipimus, quatenus eum, imo potius nos in ipso, 
benigne reripientes el honorifice pertraclanles, eidem tanquam aposto- 
licc setlis legalo inlendaiis humiliier et devote, ipsius monila et 
precepla el que voLis ex purle noatra inandaverit efficaciter adim- 
plendo. Alioqiim aenlenliam qtiam ipae nie lulerii ete. V. cal. Mart. 

412. ArcbiepiacopoMagQDÜoo, apoaloltceaedta legalo. Utomnea 
iUoa qiribua apoatolice aedia apeeialea gratiaa eonceaaerat, »quoe inde- 
Yotos et ingratos reppereris In hac parte, prhrare penitus hujusmodi 
Dostris graliis non posiponas." VI. cal. Mart. 

413. Eidem „in Coloniensi provincia, quam omnino a legatione 
tua exemimus, exercere legali officium non presumas.*" X. cal. Mar. 

414 Eidem capüulo vel coarentui tarn 4sathedraliani ec- 
deaiaram quam majornm moaaaleriomm ipais eeeleaüa» cum 
eaa ?aeare conligerit, abaqne noatra spedali licenlii proTidere pre- 
sumant."^ etc. cl. Mart. 

415. Preposito et capitulo Januensi. 

416. h., Sancte Marie in Cosmidin diaconq cardinali^ apoatoiice 
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iedit le§Ao, Pro Ofired«€fo et Aadret» fralrüiw, et UgoliooV eos- 
aobrieo eorum. 

417. Archidiacono Cantaariensi, capellano nostro. 

418. Symoni de Vercers, clerico Gebennensis diocesis. 

419. Episcopo CoiMlaiitieiMi» nt itaimalui ei Ubere percipere 
lieeal. Idibas li«rt 

420. Bdem. 

421. Magisiro Paalo, cenonleo Perentinali, snbdlieono nostro» 

reclori ecclesie. de Linwden, Nonvicensis diocesis. 

422. Magistro Pbilippo de Asisio, subdiacono nostro, canonico 
Leodiensr, collectori vicesime per civiliaiem et diocesin LeodieiiBem. 
Ut reddat conveotoi S. LMireatU Leodteosie vicesiauun. XV. 
eal. ApriJis. . . 

423: Preposito ecclesie S. Marie Rolande Metensis, nt ekelns 
Wamuifensis eeclesie benefleiis fraatnr. 

^ 424. Preposito et capitulo ecclesie Albensis, Vesprimiensis 
diocesis. 

425. Archiepiscopo et archidiacono Casselleosi. 

426. Archiepiscopo et archidiacono DuMinensibus. Excommu- 
nleationis aententiam ab Akadensi et Aladensi eptscopia de Dootio 
papae latam, ipse irritam pronnotiat. XVfl. cal. April. 

427. Magistro lobanni de Priseinone, rlerico, nanfio nostro in 
Ybernia. „Ut quamdhi in obsequio nostro permanseris, nnlhis in 
persouam tarn suspensionis aut excoinmunicationis sententiam valeat 
promulgare." 

429 Kadulfo de Bellavia, laico Gebennensi. 
429. Xbome de Lnda, reetori ecclesie de Tb^n, Lincolniensis 
diocesis. 

490. Pratri Bartliolomeo, monacho monasterii Posse Nove, 

Cisterciensis ordinis, capellano venerabilis fralris nostri patrisrche 
Jerosolimitani, apostoUce sedis legato. £bronensem ecclesiaoi ei 
commiltrt. 

431. Episcopo Bononiensi. Ut episcopo Muüoensi in necessarüs 
•nenmit donee ob Prideiici tetores in sedem redire vaieat. 

432. Episoopo Cathalannenst 

433. Episcopo Terrisino. % 

434. Henrico, reclori ecclesie de Aldeburg, Norwicensis diocesis. 

435. Episcopo Tiisculano« apostolice sedis legato. Ex parte 
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ditocfe in Christo fiNe, nobOis nmlieris M eUsenf, rettete qnondam B. 

principis Antiochiensis, nate clare memorie A. regis et Y. rpgine 
YiTosolimilanornm, fuit nobis humiliter supplicatum, ut cum ipsa 
C, nato Frederici quondam imperatoris , resni Jerosolimitani heredi, 
inter celeroa ejus consanguineos quos in partibus illis habet, pro- 
ximiori conssoguiDitatis linea, sicul asaerit, sit coiyunda et tarn de 
jure quam de antiqaa coDSuetudlne regoi ejuadem is qui pro- 
limior eat heredi, eo absente» dominiain et balalatom ipsiua regni 
debeat oblinere , induci eain per te in posaeasionem dictoram do- 
ininii et bajulalus induclamque defendi , amoto quolibet detenlore 
illicito, faceremus: niandamus qualenus, inquisila super hoc et co^nita 
diligentius veritate, si rem inveDeris ita esse , id, si de piano et abs- 
qne scandalo fieri posait, auctorilale noatra, fieut jasivm fuerit» 
eieqai non ondtlaa etc. IX. cal. Aprflia. 

436. Hugoni, diclo Barre , reetori eecleaie de KineiiBwrelien 
(mc), Lincolnienaia diocesis. 

437. Roberto, dicto Tem , reetori ecclesie de Wileng*g* (sie), 
Colon iensis diocesis. , Ut el aliud beneficium valeat reünere. VllL 
cal. April. 

438. . . . Priori et fratriboa bereroitia in Alemannia conatitntis, 
tarn preaentibn'a quam futuria. Conftrmat eomm regulam. 

439. Gttillelmo, dicto Pietoao, boatiario noatro. Dominium ec- 
clesie Romane in Castro Simulianensl , Sabinenaia diocesis, pro vita 

concedit. Nonis April. 

440. 8 , tiluH Saucte Marie tran^ Tjberijn presbitero cardinali» 
vicario nostro in Urbe. 

441. -Magiatro Petro de Atino, aeriptori nostro » canonico Ati- 
nensi, reetori ecclesie S. Marciani de Atino, Soranensia dioceala. 

442. Magistro Petro Henrici, canonico Bajocensi. 

443. Plebano et capitulo plebanatus S. Stephani Lunensis diocesis. 

444. Episcopo et decano el capitulo Burgensibus et succes- 
soribus eorumdem ('rdesiam S. Mariae concedit. II. cal. April. 

445. Magistro Adinolfo de Arpino, canonico ecclesie caatri 
Scipionia, Soranensia diocesis. Confirmat ei eccleaiam mralem quam 
ei nmagister Berardus Carazolus, capeilamw noater, juria civilis pro- 
feasor** , contuler|^ Vlil. cal. Nov. 

446. . . . Abbati aeenlaria ecclesie S. Petri de Caneto , Veru- 
lanensis diocesis. 
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447. Arelilfpiscopis et episcopis ad qaos KUere fsfe pme- 

nerint. Ut fratri Henrico, ordinis predicatorum , terre Jalwcsonie, 
quae ipsius industria in spirifualibus et lemporalibiis laudalilia sus- 
cepit incrementa, ab archieptöcopo Prusciae episcopo designato, 
cum hic extra aaam provinciam sit ejectua» mimua conaeeratioiiia 
iaipendere valeant HL Idoa ^priiia. 

448. DeeaDo et capilulo Cameraeensi. Conflrmat eleetoro epia* 
copmn. y. Idas April. 

449. Preposito ccclesie Insularum, Cavcllicensis diocesis. 

450. Magistro Roberto de losula» arcbidiacono Coloceslrie, Lon- 
iloDieniiis diocesis. 

451. Epiacopo Cameracenai. Ut qtkeatioDem ioter canooicoa 
Leodienaea papa d^udicet. Y. Idaa AprHia. 

. 452. Epiaeopo Elyenal. De lite inter Bfgot, cbmiteiB de Nor- 
ffalfc, et ejua uiorem. III. nonaa April. 

453. Abbati de Evesham, ordinis S. Benedicti, W'igorniensis 
diecesis. « 

454. Abbati S. Marie Eloracensis, ordinis S. Benedicti. 

455. Episcopo Argentinensi. Dlapenaat de matrimonio. Idus April. 

456. Univeraia CliriaU fldelibiia preaentea litteraa inapecturia. 
Roaam aofeam Rainnindo comiti Profinde dominica Letare papa 
detollt. Cum eam eomea-Aquensi ecrleale dedlaaet, papa bdc in- 
dulgentiam largitur. IV. Mus April. 

457. Ndbili inuiieri Saracine^ uxori Gillridi de Gallucio. 

458. OfHciali Cantuariensi. 

459. Officiali Lemovicensi. 

460. Epiaeopo Naulenai ejnaqae aaceeaaoribna eanonice anb* 
atitaendia in perpetimni. Privilegiani pro Nanlenai eccleaia. XIL 
eal. Maii. 

461. S., titoU Sancte Marie trans Tyberim presbytero cardinali, 
vicario nostro in Urbe. De collatione canonicalus pro Leonardo 
Egyptio. 

462. Arcbiepiscopo Coloniensi. Ut Gebehardo (sie) (capeliaoo 
Doatro, fralri coatitum de Friburcb) epiaeopatam in AlamaDma con- 
feraL Idibua ApriL 

463^ Ma^tro Palmerio Tbomaaii de Reale, aeriptori noatro. 
464. Gullleimo Wiclowello, reetori eccleaie de Brantun, 
Nürwiceusis diocesis. 
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465. Mafbfo da Amiterao» Bito ^ootai nofeiUs viri OenOIb 

de Amiterno, Reatine diocesis. 

466. Arrhiepiscopo Coloniensi. Dum adhuc elala , licet elisa 
Boo inodicuro, persequenüs rabies fori» instat, singulos divine domus 
•dittit caufa Tolnmns pnrat posaunias vigilaotia obaervari, ul im 
gregia peraidem Inpi pro paatoribtta vel in peatem -domeitieM 
hoatea pro boapHiboa [tton] iadneaaUir. Qopcirea, vi in eecleaia« 
alfria gube maeolis , preaertfm In regno Theotonie, boe tempore 
ordinandis nulliis per aliqiias assensiones locus pateat colubro 
torluoso , qui ab unilate divisus receptacula sibi procurat in 
srismaUbua et acissuris: mandamus quatenus omnibus collegiis 
eeeleaiarüm Alamannie atfctoritate noatra diatrictiua interdicas, ut, 
eam eecleaiaa ipaaa conUgerit ?aeare paatoribaa, ad electionem 
Tel poaliriatloaeni aen nominationem aliquam, niai prioa a nobia 
petita et obfenta Ifeentia, non proeedant, irritm^ nontiana ai quid 
contra prohibitionem hujusmodi contigerit attemptari. Datum Lug- 
duni XII. cal. Maii. 

456. Episcopo Misnensi. Paterne benedictionia... Regis 
Boemie natua — quorondam baronom regni Bomie« qui bona 
paeia oderunt et in malia diaeordiarnm exoltaat, dnetna iniqaia- 
perauaaionibna et aednetua, inia enm ipaia, aieot accepunna, emde- 
liter predictum regem peraeqmlur et boatSI peraeeotloneimpugnat, 
Jn delrimentum persone ac slatus ipsius regis, cum Corrado, nato 
Frederici quondam imperatoris, duce Bawarie, ac aliis ecclesie 
persecutoribus fedua amicilie ac societalia dampnabiliter inhiendo, 
in quibua omnibus . . . epiacopi Pragenaia et quamndam aliarum 
peraonarora ecoieaiaaticanim ejnadem regni dicitor eaae nanoa. 
Ne igitur tantum malnm, ai ei obfiatnm bob fiieiil» inrateacal» 
mandamus, quatenoa nalnm et baronea eoadem, nt ab iniqaitate 
hujusmodi penitus desistentes ad devotionem prefati regis, a qua 
sine nota infamie ac animarum periculis non possunt recedere, 
redeuntes, ei, ut tenentur, Intendant, altentius moneaa et inducaa. 
Quod si monitis tuis aequieaeere non ourarerint« ipaoa et onmea 
eia in bac iniqaitate laatorea auctoritate noatra, aoblato apeUnlloDls 
Impedimenlp» ezcommnnicea et terrae eomm anbjiciaa diatrictiaaimo 

interdleto eldem vero episcopo — prefigaa tenninnm 

peremplorium compelentera, quo personaliter nostro se conspectui 
representet pro meritis recepturus mandamua ul prepoaitoa« 
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deeanos et »Hos (qnl dleüs liaronibm ftrvflknl) — dignilatibus ac 

beneficiis que ab ecclesia obtineDt — perpetuo prives. ^ — X. 
cal. Mail. 

467. Archiepiscopo Dolooiensi (de promotiooe Gebehardi ea* 
pcUani) Idibas April. 

468. Epiacopo SignimeDai. 

469. Epiacopp Mianenal. Ut regem Boenrie abaohat» ai, ol 
jam ad jnrameiitiim aoper eeaaione regni eoaefna fberit» 

et orones ab excommunicalione absolvat, qui eidemin recuperatioDe 
regni assisterent YIII. cal. Maii. 

470* Abbati Cistercienai et coabbatibua ejusdem ordinis. Ut 
iBoniales abbati Cisterciensi ?d ejoa delegato confiteantur. V. cal. Mail. 

471. NoMU Tifo Johanni, dommo caalri de Yiridi Folio, ad 
Bomaiiaiii eedeiiaiii millo mredio pertmentia, Utieenaia dioceafa. 

472. Maoni de Botlon, eanonieo Wellenai, fratri venerabflia 
fratris nostri episcopi Bathoniensis , reciori ecciesie de Aasebjri, 
Saresbirensis diocesis, de accipiendo allero beneficio. 

473 — 5. £odein modo tribus aliis. 

476. Eodem modo Radulfo de Laceatria, reetori eecleaie de 
Bradefel» SarealierieMia dioceaia. 

477« Arehiepiscopo Colonieiiai, aoper diapenaalione Baaliaal 

de Vieeto, militis Leodieoaia. 

478. Episcopo Norwicensi. 

479. Episcopo Tullensi. Dispensalio de consaoguinilate. 

480. Episcopo Argentinensi. Promotio clerici. 

481. Nobili molieri comiliaae Senensi, ColonieDaia dioceaia. Ut 
ab aKeoatione booorom aoorooi, L e. heredilatia fatore eoautia Theo» 
dorid Cle?enaia deaiatat IV. eaL Mafi. 

482. Perpetoo vieario altaria S. Beoedieti io eeeleaia 8. Mar- 
tini Warmaciensis. 

483. Abbalisse et conventui monasterii S. Marie ad Fontegium, 
ordiois S. Benedicti, Mediolaneasis dioceais, de corrigenda disciplina. 

484* Epiacopo Londinienai et arcbidiacono Kerbe jaine, Sarea- 
berieoaia dioceaia» aoecoriit croeeaigoato Goittelmo Longeapee. 

485. Anaelmo capellaoo noatro. 

486. Arctuepiscopis etc. et unirerso clero per regnam Alama- 
oie constitulis. Secundum tenorem documenti 411. Mulalis: Ecce 
f enerabiU üraUi noatro Arcbiepiacopo Coloniensi. 
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487. Arehifpiscopo Coloniensi, sical in 412. 

488. tidem, sicul in 414. 

489. Eidem, ut ecclesiastica beneiicia coaferre sicul legatus 
Taleat. 

490. Episcopo Argenfioensi. Quom dUectis iiiis . « . deeano 
et capitulo Magantino noslria demos litteris intUnanles, ul ecclesie 
Maguntioe de pastore idoneo cum tyo eonsilio et assenso infra 

mensem, postquam super hoc duxeris common endos eos, canonice 
providere procurent, injuncto tibi per alias liteias, ut, si dicti deca- 
nus el cnpiliilmn id efficere forte neglexerint , tu extunc personanm, 
que tanlo oneri congruat et honori, prefate Magunline ecclesie auc- 
toritate nostra preficias in paatorem; Yolomos et presentimn 
tibi auctoritate mandamua» quatenm prefatia decano et capitulo de 
dilecto fiUo . . . eleeto Spirensi» quod ipanm potfalent, conaiiiiiiii 
tribnas et consensum, ipsumque, si forsan illum postulare omiaerint, 
eidem ecclesie in archiepiscopum, absolvendo eum a vinculo quo 
Spirensi tenetur ecclesie, auctoritate nostra preficere non postponas. 
Ckmtrad. etc. IV. nonas Maii. 

491. Decano et capitulo Aiaguntinenaa. LHteria et nuntlia 
veatria solita benignttate receptis» illänmi continentlam et que Dobia 
ex parte veatra iidem nuntii retulenint intelleiimua diligenter devo- 
tionem vestram super eo quod nobis humililer supplicastis : ut 
Magunlinam ecclesiam, nunc pastore vacantem, venerabili fratri nostro 
Coloniensi archiepiscopo , propugnatori ecclesie indeiesso, com- 
mendare, ut illius curam gereret, curaremua; cum tanto meliua 
posse ipaam regere videretur» quanto amplins per Coloniensein 
ecclesiam ejus Yaleret oportunitatibna aobfcnire mnllipliciter in 
domino commendantes. Sane quia est penitos insuetum ut due 
archiepiscopales ecclesie tarn honorabiles tamque sublimes unius 
regiinini commillantur, el si forsan fierct, omnino indecens appareret, 
vestris in hac parle supplicationibus noii duximus annuendum. 
Verum quia nolumua ut predicta Maguntina ecclesia diu pastoris 
aolatio careat , ne per longam Tacationem gravia in apiritualibua et 
temporalibus subeat deUimenta, mandamus» qualenus ipsi ecclesie 
de pastore idoneo cum eonsilio et assensu venerabilis fratris nosfri 
Argentinensis episcopi, infra mensem postquam idem episcopus vos 
duxerit commonendos, canonice providere curelis. Alioquin eidem 
episcopo litteris noslris injungimus, ^ut ex luoc personam« que tanto 
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oneii coDgruat et bonori , ' prefate Maguntine ecelesie aaotoritate 
nostra preileiat in pastorein. Contrad. Datam ut aupra. 

492. Archidiacono et caiiitiilo Spolelano. Kejecla persona poslu- 
lata Rogerum clericum in ar( hiepiscopum praeficit. II. cal. Maji. 

493. AhMi et conventui monasterii S. Sati (sie) de Urhe. 

494. ... Lineolmeosi et . . . Wigurniensi episeopia. 

495. Abbat! et conventui de Trinitate, CistercieDais ordinia, 
Cabiloneima dioceais. 

496. üenrieo, dieto Oclaviano de Briiia, notario poteafatis 
Bononiensis. Quamvis sentenlias sanguinum pronunliaverit, ei 
faciiltatem concedit se ad ordioes minorum vel predicatorum Irans- 
ferendi. HI. non. M^ji. 

497. Manasae, clerico ecdesie-S. Andree Anagninensis. 

498. LincolnieDsi et GonTentriensi episcopis, de eeaaione 
episcopalaa Duneimenais epiacopi* 

499. Nicoiao, rectori eceleaie S. Gervaaii de Novo, Taurinenaia 
diocesis. 

500. Eidem. 

. 501. Nobili mulieri Sophie, Lantgravie Thuringie, nepli clare 
roeniorie Uenriei Romanorum regia, et rebele bone memorie ducis 
BcabaQtie. Pro amilio eceleaie preatito peraonam et bona ejua iir 
protectionem apoatolice aedia recipil. Intenta ferfenter. 
IL nonaa Maü. 

502. Guillelmo de Lulira, clerico Warmaciensis diocesis. Sup- 
plicationc Honianorum regis in S. Germani Spirensis canonicum 
receptum contirmat. II. nonas Maji. 

öOd. Nobili qnondam Dunebnenai epiaeopo. 

504. 0., S. Marie in Via Lala diaeono cardinab» apoatoUee 
seüs legato. Ut diapenaet de. malrimonio Ulrici de Karintbia 
et A. relicta dncis Austriae. 

505. Gerardo, canonico Coloniensi, nato nobilis viri coinitis 
Silvestri. Precibus Komanorum regis ipsi, aliquando ab episcopo 
depoiUo et tunc restiluto, indulget, ut ad prelaturaa etc« oi)Unenda8 
In posteram d nibtt obait. VlU. Idoa Mail. 

506. Abbati Weatmonasteiii, Londinienaia, et arcbidiaemio 
Svlbiiie, Norwicenaia diooeaw. 

507. Electo Leodiensi. 

508. A. prepoaito Argeotinensi , capellano uoslro. 
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509. Angelo mOltrio canoiiieo LandoneiisL 

510. WiUelroo de Licolina, clerico Saresberiensis diocesis. 

511. Archiepiscopo Coloniensi , apostolice sedis legato, de 
dispensatione consanguioee comilis de Ho^a. V. Idus Maji. 

512. S., tituli Sancte Marie Irans Tjberim pretbttero cardinali, 
Ticario noslro in Urbe. . Pro Matheo de AmHeniö« 

513. Eidero. 

514. Nobili viro P., nato nobilis Tin PandaM de Aquino. 
Quum nobilis vir Pandulfus de Aquino, paler tnos, Frederico 

quondam imperatori conlra ecclesiam adherere presumat, nos provide 
attendentes quod idem penam propter hoc meruit, lu vero pro 
tua devotione» cum pro ecclesia exiUum patkris, graliam tibisedia 
apoatoUce vendicaati» ui ta. Iniqne aueceaaores baromanir castra 
eeteraqoe bona ana — Ubere et plenarie — habealii, auetorilate * 
presentiam indulgemus. III. eal. Maji. 

515. Demetrio, diclo Francisco. 

516. Abbati et priori de Cella, Cislerciensis ordinis, Misnensis 
diocesis, pro magislro Gualterio, canonico Misnensi. V. cal. Maii. 

517. Archiepiscopo Coloniensi» apostolice sedia legato. lUius 
licet immeriy. Pienimi le§;aUonia officium ei tribuil» secimdiitn teno 
rem Utteraram arcbieplacopo Magontino aoper eodem negoHo diree- 
tamm. II. Idas Mart 

518. Fratri Willeimo de Eika ordinis predicatorum, Leodiensis 
diocesis. Ut pro expedilione crucesignatorum pecuniam coUigat. 

519. Fratribus miooribus per regnum Alamannie. Cupieiiles 
nt negotium generale ecclesie, quod cariaalmua in Cbrialo filias noaler 
Wiielmaa Romanorwn rex illuatria promoTejidiim aasomsit, eon- 
UmnSf dante domino, proielat incrementia, derotioni veatre injnngl- 
mna virtnte obedientie, ae sub pena excommonicationis per apo* 
stolica scripta mandamus, quatenus ferventer et assidue conlra Fre- 
dericnm quondam imperatorem ejusque faulores predicetis verbum 
crucis, in subsidium ecclesie ac dicti regis, per universa loca regni 
Alamannie in qoibua videritis expedire» quotiena yerbum eihor* 
lalionia ad popnlum aliaa duxeritia proponendam, nt selom habere 
probemini cathoUce ecdeaie liberiatia. U. Idas Mail 

520. Fratri WiOelmo deC^bea, ordlnia predicatomm» Leodienais 
diocesis. 

Diacretioni tue presentium auctoritate mandamus» quatenus 
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redetnpliones votorum crucesignatorum in subsidium terre Sancte, 
quas per te mandavimus, et usque ad nostrum beneplacitum con- 
senrariy cum eas collegeris, carissimo in Christo filio nostro regt 
RiMnanorom illustri , integre aMignare procorea. Datum at aopra* 

521. Arehiepiseo^ Coloniensi, apoatoKce aedia legato» Diapen* 
aatio consanguinitatia pro Sibofho de MiDcembeiig et Lngarde, flUa 
comitis^de Röstern. Idibus Maji. 

522. Eidem alia dispeDsatio Balduin! de Dei Custodia. 

523. Eidem » » » Ulrici de Mincemberg. XYU. 
eal. Jan. 

524. Archiepisoopo BurdegalenaL 

'525 Ga^marii, Giatereienala. ordmia et . . . aaneti Georgfi 

de Oratera abbatflraa, YetaloDenaia et Cephaladenaia dieceaioin, et 

magistro Pagano Tranensi, canonico, In Urbe et Campania coin- 
morantibus. 

526. Episcopo Norwicensi. 

527. Afagiatro Gaillelmo de Sancta Agatha decano Thebano. 
Ei, qaanqaani preriijrteri ait IHiiia, eeeleaiaaUcaa adeundi dignilatea 
feeoltatenr coneedit. Idibua MiyL * 

528. ArcMepSecopo Eboraeenai et priorr de Eirkean et arehl- 

diacono de Esthadine , Eboracensis diocesis. 

529. Archiepiscopo Eboraconsi et . . . de Bejrcherbjn et . • , 
de Neuburg prioribus , Eboracensis diocesis. 

530. Abbat! S. Trudonia, LeodieBais diocesis. 

531. Abbati et eonventui monaaterii S. Tradoma, ordinia S. 
BeoedicQ, Leodienna dioeesia, )>TiviIegiiim de non cotnpellendo ad 
proTisionem. lY. cal. Mai. 

532. Episcopo Aberdonensi. ' 

533. Priorisse et eonventui de Adiluhuisin , ordinis predica- 
torum, Constantiensis diocesis, pri?ilegium indulget. XV. cai. Jan. 

534. Magiatro et priori prorinciali Tbeotoiiie» ordinia pre- 
dleatomm, de dadem. 

535. Fr. ¥^illelmo de Elka etc. aecondam tenorem 518. 

536. Episcopo Gurcensi. 

537. Eidem. Dispensationes coneedit pro defectu natalium elc. 
529. 1 ^'^^"^ 

540. Sjmoiii figldil» cifi Spoletano. 
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541. . . . AMttl et eovfeiitoi monMterii 8, S|»iritas de Sen- 

noDis, Cisterciensis ordinis, GaieUDe diocesis. 

542. Eisdem. 

543. Communi Castri Mevanie, fidelibus nostriSy Spoletane dio- 
eesis. Ut homines de tenis NepoUoni« Raynaldi cmn ds cobabitare* 
poashit ^1. eal* 

544. Eisdem (ad ecclesiam imnia). . 

^f^' \ Eisdem. 

546. ' 

547. Ut poteslatem eligcndi libcram habeant facultatem ex 
ecclesie Romane fidelibus. Y. cal. Migi. 

548. Electo Taiirinensi. 

549. Seolaaiko eadeale S. Senratii in Tnoeelo , Leodienaia die- 
eesis, noMsterimn S* Tradow a moleatüs aU^pRMram liberaft 

sludet. II. non. Maji. 

550. Guidoni, decano S. Marlini Turonensis, capellano nostro. 

551. Potestati et popiilo Spoletano. (Pro miinere fidclilatis 
concedit) „ut in re^um Siciiie et Apuliam deferre indeque referie, 
ire libere etredire, Tendere ac eniere in eisdem qoe vobis neces- 
aaria et utäia esse videritis libere ae absque pedi^ et enjnslibet 
alterius graraminis exactioae possitis.^ XI. cal. Jan. 

552. Scolastico Cameracensi, contra barones molestantes ab- 
batem S. Trudonis. 

553. Eidein de aliis vexaliooibus ejusdem monasterii. 

554. Ei dem de eodem. 
555« Eidem. 

556. Decano S. Senratii in Trigebto, Leodlensis dioeeais, ord»- 
nationes facit ad alleYandam monasteriam S. Tradenis de intole- 

rabili sarcina debitorum. 

557. Abbati S. Lazari Vironcnsis, Mautue commoranti. 

558. Episcopo Bathoniensi et Wellensi. 

559. Decano ecclesie S. Paulini Treverensis. 

560.. Nobiii viro Hearieo Fraiapanei saeri palatü nostii Latera- 
nensis comiti. 

Clara devotio» qua kiter noMes aüos [erga] nos et Aposto- 
licam Sedem speciaHter folgere dinosceris, instanter exposcit, ut te 

et conlinuis prosequamur favoribus, et honorificentia multiplici attol- 
lamus, predecessorum nosirorom imitaates exempla» qui progeni- 
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tores foos pro imiltis et magnis obsequiis, que Romane impen- 

derunt ecclesie, quam pluribus honoraveruni gratiis, et grandium 
muDerum largitione ditanint. Hinc est quod nos, (iii nobilitale 
generis tuaque probitate pensatis, volentes personam tuam specia- 
Ua dono graüe bonorare, tibi fructus, reddilus et provenlus 
QBUies Jadicttas Ar^oree, censa qtii pro.eo ecclesie Ro- 
maae debetor eieepto» percipiendoB a te per illnm vel iUos qnoa 
ad hoe dnierinras deputandos, qaoad vixeria et usqae ad nostre 
beneplacitum volunlatiä^ duxiaius aiictorilate presentium coDcedendos. 
Lugd. II. non. Jun. 

561. Eidem. Cum tibi etc. — Scirc tc volumus, quod si pro 
recoperandis et percipiendis eisdem proventibus et coaaer? ando jure 
ipains «eoMe in bac parte aüquas expemas faeere te contigerit, 
etneayBsiodeai bi^amodi oanquim revocaMmin, donec fuerit tibi 
Tel tuia euecessoribus pro ipsis ezpenais de ipaiaa Jadieatos pro- 
ventibus satisfacluin. non. Jun. 

562. Decano, scolaslico et cantori ecclesie Limburgensis, Tra- 
jectensis diocesis, de lite decani et capituli S. Marie ad Gradiis 
AiagUDtinepaii cum Hermanno canonido. XIY. caL Jim. 

563. Nobili ?iro Henrico Friyapane, sacri noatri palatä Latera- 
1109811 comiti. 

Clara devollo etc. ut auprä asque dltarunt. Com itaqne tibi» 

sicul te didiciipus referenle, clare meinorie Constantia Romanorum 
imperatriz et regina Sicilie, una cum Frederico quondam impera- 
tore» O. Fr£UAp<ui<^> avunculo tuo, ciigus te successorem asseris, suis- 
qae aiicceaaoribaa principatum Tarenti cum tota terra Itronti duxe- 
hl concedeBdom , proat Iii prifilegio iode confedo pleniiia dicitnr 
contineri, et Sdem Fredericas te predictis prineipala et terra, ut dici- 
tur, spoliarit; nos suppllcalioidbas [tuis] indifloti, libiA, preaerUmeum 
regnum prefalum rege nunc careat, nun obstante si aliquid ex eis 
idem Fredericus aliis forte concessit, de gratia restituünus special!, 
dummodo principatus et terra predicta non perlineat ad alium vel 
ad alioo in dBTOtkme eecleale peraiateiitea. NuUi ergo. etc. Datum 
Logd. IV* caL Juo. 

564. Episeopo Meteuai. Ut «bbaiem eligere faciat pro mona- 
slerio S. Marlini Glandeaensis. VI. cd. Jon. 

565. R. Passalaiwe, arcbidiacono Leisensi. 

18» 
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566. Thome Passalaiwe, clerico» nepofi R., archidiaeoBi Ldssen* 
sis, graUam specialem injungit pro roeiitis avuncul!. 

567. Decano Aurelianensi, ut ordinaUouibus majoris parlis 
capituli obsequium fial. IV. non. Mtyi. 

568. Electo Salzeburgensi. 

Cum sicut dilectus filius Otto, canonicua Babenbergensia« Datna 
düecti filii nobilia viri comitia.de Ortemburcb, propoaoit coram nobia, 
Wiftheo rector ecdeaie S. Bartbolomei . in PeUa, Salsd)urgensia 
dioeema, Frederieo <iaondain Imperatori ejosque fautoribns adherere 
ac quedam castra nomine ipsius cuslodire presumat, mandamus 
quatenus, si ita est, dictum Wiliu-onein auctoritale nostra privans 
predicta ecclesia et alüa beneficüa que obtinet, quibus per bec red- 
didit se indigniiin, ea omnia äermanno germano dicti canoidei con- 
feraa et asslgnea, ipanmqae in eörum cotporalem poaaeasioDem in- 
dueere ac inductum defendere non postponaa. Contradietorea. Lug- 
doni Vm. eal. Jun. 

569. Episcopo Gurgciisi , ul absolvore possil laicos diocesis sue 
qui. quibusdam ecclesiis dampna plurima inlulerinl. Datum ut supra. 

570. Carissimo in Christo filio imperatori et nobilibua viria 
baronibus Constantinopoütania. Moleatum (de abaentia patriarche 
Conatantinopolitani) — com apud noa et eeclede generalia negotüa 
adeaae noverit a deo aihi data pmdenHa et per ipsfna farorabile 
atodiom imperii Conatantinopolitani reparalio valeat. efficacius pro- 
eoraii. Absentiam ergo excusatam imo commendatam habeant, jura 
ipsius conservanles ac resüluentes, si que foraitau subtrauati. 
UI. Idus Jun. 

571. Patriarche Constantinopolitano , apoatoMee aedia tegato. 
Plenum ei legationia officiomin iropeiio Conatantinopolitano, etiam 
in exerdtu Cbflatiano pro aubaidio ejuadem imperii, abicnnque in 
eodem imperio foerit ; duzimus commiltendum. Officium laudabili- 
ter atudeat exercere. V. cal. Jun. 

572. Archidiacono Constantinopolitano , officiali et vicariis ve- 
nerabiiis fralris uoslri patriarche Constantinopolitani. Tenoria ainutia 
sicut 570. Ut patriarche obediant. UL idua Jan. 

573. Magistro Bemardo de Nimpha, acriptori noatrö et Jo- 
hannis canonico a. Andree Anagninenaia , in AngUa commoranlibus. 

574 Theobaldo» canonico Treverensi. 

575. Gapttnlo Constantinopolitano , sicut 572. 



u^rÄ Digitized by Google 



m 

576. Theobaldo, camere nostre panectario. Concedit ei X 
libras denariorum. VII. Idus. 

fo eundem modum hostiario et servientibiis duobus. 

577. Episcopo Cesaraugustano , de dissidio inter seciilares et 
reguläres canooicos* Ut a personis literaUs ecclesiae reformentnr. 

578. Eleeto Gieonenai et mi^giatro Manfrido , eapellano noatro. 
Enittatioiiia midte materiam in eo Tirtutum dominna ecdesfe ane 
aaiicte dedisse conspicitur, quod carissimam in Christo filiam noatmm 
illustrem regem Castellae ac Lcgionis sibi devotum constituit et atten- 
tum ad illa sollieite, per que honoris augraenlum eidem Taleat pro- 
vemre; gaudentibus binc inde^etprecipue in partibus Ispanie, fideUam 
popnlia, qood idem rex inter mundi principea nominia.claritate pre- 
ftd^iduai ciritatea fomoaaa et loea munitlasiina» olim dampnate gentia 
et aporeide dominio anbjngata» cnltni divinö anbjeeerit bracMo po- 
tentle triumphalis. De hujusmodi quidem ipsius ecciesie jocnn- 
dilate procedit quod habetur in ejus voto promptissimum , ut, que 
digne dicto regi sunt placila, compleat afTeclu benevolo, et ipsum 
ac 8U08 magnitlco semper proaequatur honore, Ua quod idem se 
ab ipaa eedeaia inier caros repntari eariaaimam per eTidentiam 
operia agnoaoere delecteiur, etr etiam id ipaum orbia tene ktttado 
pereipiat ae exinde ana poaterilaa circa aedem apoatcAeam materiam 
landis et de?oUonis assumat. Ut autem , quod ex preaentibna Terirfa 
innuitur, per facti testimonium sollempniter approbetur , ecce audito 
voto rcgis ejusdera , quod ipse circa promotionem dilecli filii Jo- 
baunia nati aui, abbatia Yaliis Oleti, nobia» non expressit per lit- 
teraa, aed per onntium specialem, fratrum nostforum communicato 
oonaflio proTldendiun doximns, qaod jam dieto abbati, licet defeo- 
tom paUatur etalia et non ait in sacrfa ordinibna oonstitotas, pro- 
evratlo Ispalensis eeclesie in spiritoalibns et temporalibns de speeiali 
gralia sedis apüslolice committatur. Ex hoc cniiii grandis el secnra 
fiducia consurgit in nobis, quod eadem ecciesia pre aliis per affluentem 
gratiam dieti regfs ac ipsius abbatis diligentiam et yirtutem reddi 
honore conapicua et coostilui divitiis debeat opulenta. Nos itaque, 
de vealra drcumspeelione confisi« mandamna» qaatenas prefoto abbali 
aoetoritate' noslra procnraüonem higosmodi eommittatis, sepedielnm 
regem secondom datam Tobis a deo pmdentiam püs monitis inda- 
centes, quod memoratain eeclesiam dotibiis insignem eonstitaat et 
diversitate beneficiorum altolal, ut predictus Johannes et successores 
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ipsius ac ministri, qiii divinis in ipsa lauilibus futuris temporibus 
desudabunt, vitain ibi ducnnt honorabilem et spiritualibus gaudiis 
redundantem etc. VIII. cal. Jun. 

578. . . . S. Stephan! et . . S. Vicloris decaniB et . • • can- 
fori S. Petri MagODtinensia. Ad audientlam nostram pemnit, qaod 
olim ttonnalU ciTes Herblpolenses, filii Belial, in dttectäm 6. prepo- 
situin ecelesie S. Johäimis in Hoage ac qoesdam alios canonieos 
Herbipolensis ecelesie in festo dedicationis ipsius infra missarnm 
sollempnia hostililer irruentes, qiiosdam ipsoniin graviter vulnerarunt, 
alios vero tractaveruni crudeliter, in aniinaruin suaniin periculuin et 
ecelesie discipline contemplum , propier quod tarn religiosi quam 
alii clerici civitatis et auburbiorum Herbipolenaiam a divinia otfteiia 
ceaaaTenint Sed bone roemorie arcbiepiaeopos Magontinensls et 
tenerabilia frater n. Herbipolensis episcopas, copientes inter predic« 
tos concordiam reformari , taliter in se hujusmodi negotiam snsce- 
perunt, ut videlicet totus clerus civitatis predicte ex tunc usque 
ad festum porificalionis B. Marie Virginis preteritum organa sua 
resumerent, et iidem Interim procurareut tarn ecelesie quam passis 
inijnriam salisfactionem fieri congmentem, et plenam de fotorfe 
secoritatem procurari, recepta nicbilominbs a majoribus et poten- 
tionbns civitatis ipsius juratoria cantione, qaod ad hoo assisterent 
archiepiscopö et episcopo snpradictis. Si vero infra eundem ter- 
minum non posset super hiis concordia provenirc, deliberalione 
provida slatuerunt, ut in civitate prefala et ejus suburbiis non deberet 
divinum officium celebrari, prout hoc lotum in lileris confectis 
exinde dicilur pleoius contineri. Verum cum hec propter malitiam 
diclorum civium , et ceteroram concivium dissimnlationem vel potias 
conniventiam, ut didtur, non pervenerint ad efleetnin, et indignom 
Sit nt tante temeritafis andacia remaneat impanita, raandannis qua- 
tenus , si est ita, in memorata civitate et ejus suburbiis juxta ordi- 
nalioncm iircliiepiscopi et episcopi predictorum lamdiu servari fa- 
cialis ecclesinslicum interdictum , donec ab ipsis civibus fuerit super 
bis plcnarie salisfactum. Contradictores etc. Hujusmodi vero manuum 
injectores» quos verilate tacita vel suggesta falsitate vobis constiteril 
saper hoc a sede apostoltca vel ejus legato absolulionis beneftdam 
impetrasse, denantietir, .nidulorninas asqae ad satisfactionem con- 
dignam eicommunicationis pristine sententie subjacere. Testes, etc. 
Quod si non. omnis etc. Datum Lugduni III. cal. Juu. anno VI. 
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580. ... AUiati et eoiiTeiitiiiWestmonasteni, ordiofe 8. Ben6- 

dicti, ad Romanam ecclesiam nullo medio perlinentis, Londoniensis 
diocesis. 

581. Gerardo, cauonico Goioniensi, nato nobilis viri comitis 
Sil?estri. 

582. £pi8Copo Herbipolensi« Com divioQ pi^ine testetur elo- 
quinin, jnsto deberi subsUMitiam peccatoris, fratemitati tue preaen- 
tinm anctoritate cominittirona , ot omnes tarn clericoa quam laicoa 

tue diocesis ad assistendum tibi in negoiiis Universalis ecciesie per 
beneficiorum et feudorura subiractionem compellas, ipsos eisdem, 
si animo indurato restilerint , auctoritate noslra privando et ea con- 
ferendo aliia personis idoneis, ecciesie Romane devotia; noa ob* 
atante at eornm alicui a >sede apoatolica ait indoltum qaod eicom- 
municari aen interdici nequeat Tel auapendi, onm piirüegiDRi 
mereatur amittere, qui penmaaa aibi abutitur poteatate. Contra- 
dictores etc. Idibus Jun. 

583. Episcopo Palentino. 

584. Nicoiao, clerico de Urbe, nato quondam Crescentii Nico- 
latro (sie), de conferendo lY clericia canonicatus. 

5S5. Jobamii, dicto EVancIgene, clerieo regia AngUe. Diapen- 
aatio de beneficfia. 

586. Agneti, moniali monaaterU S* Petronitte Senenala» aorori 
Iratris Grifonis. 

587. Decano S. Andree Warmacienaia, eantori Melensi, tbesau- 
xario S. Petri Argenlinensis. 

. 588. Episcopo Argentinensi, de concedendia prebendis. 

589. Magiatro Ragiualdo, dicto Cbiercens, capeUano noftro» ca- 
nonica Caraotenai. Super prebenda Gilienia de Fratia, 

590 Abbati et eoufeDtai monaaterü S. Luareneii iDitra 

moroa Urbn. 

591. Eleclo Arelino. Provideal Hugoni presb;)'tero , canonico 
S. Vincentii Senensis, parrochialem ecciesiam Senensis diocesis. 

592. Plebano de Miüaao, Lueenais diopeaia, de proviaione alica- 
jua plebanatus. 

593b Magiatro Jobanni de Bleaia» cauonico et ofiloiali Renenai« 

594. Tbeaaorario Cathalaonenai et . . • decano S. Simforiani 
Remenaia, de beneicüa. 

595. Episcopo Ruthenensi. Super Castro de Yiridi Folio. 
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590. . . . Abbati NaneteiMi, Rntheoensi« dioeeät. 

597. EideiD. 

598. Electo Regino. Ut magUtram BeneTenotam de PerasSo, 

curie nostre ph^sicum , de prebenda provideat. III. non. Mijt 

599. Magisiro Petro Moresscllo , subdiacono nosiro, canonico 
ecclesie Burgensis, Tornacensis diocesis. Prebendam confirmat. 

600. Abbati S. Geoovefe Parjsiensia, de prebeoda pro Martioo 
Scolari. X. cal. April. 

601. Nobitt viro . . Matheo de Amitemo , Realenaia diocesis. 
hu protectionem Romane sedia aoscepH. - 

602. P. , S. Georgii ad Yelum Aureura diacono cardioali, apo- 
atolice sedis legalo. De eodem Malheo. 

603. Eidem. Eundem contra perceptores proventuum auorum 
in Sicilia protegit. Idibus Miyi* 

604. . . de Floreteim et . . . de Suabetheim ecclesiaram pre- 
poaitia, Magimtienaia dioceaia, de proviaioneGerardI canonlei Colonien- 
eis. n. Idna Inn. 

605. . . Priori Clari Montis, Lingonensis diocesis, de providendo 
magistrum Hugonem in Tollensi diocesi. XIII. cal. Jun. 

606. OfficiaU Cantuarensi» de providendo S^rmonem de Ciaro 
Monte. 

607. NobiU viro Jobanni de Viridi Folio, Uticenaia diocesis, 
fldeli nostro. 

606. Magialria Petro de Pipemo, aubdiaeono, et Bemardo de 

Nimpha, scripfori nostro, in Anglia commorantibus. Ut Egidio Donne 
Gaite , (sie) civi Romano fidelissimo, praebendam quandam in regno 
Anglie prociirent. 

609. Decano et capituto eccleaie S. Victoria Maguntinensis. 
Petitio ex parte. Arcbiepiacopas Mognntinenaia qaoadam proventus 
prebendarom pro eccleaie Romane snbaidio conceaaerat Ne illos 
snbtrahant. iL Idas Inn. 

610. Episcopo Herbfpolensi. Ex parte dilecti flHi, prepoaiti ec- 
clesie Herbipolensis, fuit propositum coram nobis, quod .... decaiuis 
Yringus de Humiburch, Eberardus de Marbach et quidam alii ejus- 
dem ecclesie canonici, non altendentes, quod prepositure sue'bona 
sunt per inimicos eccleaie ac alioa perdilionis filios non modicnm 
diminuta, prebendanim saanim proyentoa ac diatribtttionea cotidianas. 
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oom ea integritale > qnä ipsi ante dimfiiiitioiiem bonorum ipsonim 
consueTerant exbiberi ab eo pro sna rolunlate ... (aliquid deeaae 
Tidetur) ... et protinus Organa sua suspendunt, si eoram in bac 
parle non satisfaciiint volimtali. Quare nobls humililer supplicave- 
nint ut proviücre sibi super hoc paterna sollicitudioe curaremus 
Quia Tero ta de hüa habere poteria notitiam pleoiorem, mandamus, 
quatenna» ai premiaaia verifaa anffragätor, dicfoa decanom et alioa 
eanonicoa, nt bna qae ipaia ab eodem prepoaito commode poaaint 
mimatrari eontenti, ab ejiia snper hoc , dommodo eis jaxta facaltatea 
provideat, iriülestalionc dcsistant, monitione previa per censuram 
ecclesiaslicain appellalione remola compellas. Non obstante quod 
aliquibus eorum ab aposlolica sede sit indultum, quod per litteras 
apoatolicas excommuDicarf, sospendi neqaeantaut inlerdici. X.cal.Jan. 

611. Epiacopo Uncolnienai. 

612/ Sareabirienai epiacopo. . * 

613. Magiatro Nieolao de Monteleone, canonico Reatino. 

614. ... abbati eft . . . priori Sancti Spiritus Insule de Sen- 
nensibus, Cisterciensis ordinis, Caietane diosesis, et Nicoiao de Littera, 
canonico Salernitano, in maritimis commoranti. 

615. Abbati monasterii S. Petri de Villa Magna, Anagniensia 
dioceaia. Gratiam exhibet Peiro de Fasanella. 

616. Nobfli nro Romano de Galiado» eedeaie Romane deyoto. 
Caatram Vayram, Teanenaia dioceais, ei eoncedit 

617. Abbali Secusie, Taurinensis diuct sis. 

018. Episcopo Brixiensi. Ut Gratiolum scolarem inter cano- 
nicos rccipiat. VI. cal. April. 

6 IB. Wilielmo, abbati monasterii S. Tmdonia, ordinia S. Bene- 
dieti» Leodiensia dioeeaia* * * • ' * 

620. Epiacopo Fanenai. De providendo Treaeo clerieo. 

621. • • • abbati S. Johannia Anconitani. 

622. Episcopo et capitulo Glasguensi, ut nonnisi IV Italicoa 
ad praebendas recipere debeanl. XII, cal. Maji. 

623. iMagistro Nicoiao de Anagnia, subdiacono et capellano 
noatro. De providendo PeIro clerieo. 

624. Nieolao de Celano, clerieo düeclifiliimagialriBoetü, camere 
noätre clerid, de prebenda oblinenda. 

625. S., titnliS. Marie tranaTyberim presbytero cardlnali, Ticario 
.noatro in Urbe. Pro Bartholomeo Scolari. 
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626. Oddoni derieo, nato Jacobi Oddous jadm» dfis Ro- 
manj. De canonia S. MarcellL 

627. Abbat! et eanonicls S. Spiritos de losola Sennonensia, 

Cisterciensis ordinis, Gajctaoe diocesis. PaupertaÜ eorum subvenit. 

628. Eisdeni. 

629. £piscopo Osiliensi, de pimiendis iis qui io Livonia pa- 
gania arma et viclualia deferrent. II. noD Oct. 

630. • . . abbat! Middelbingenaiy Premonatrateiiais ordinig, Trajee- 
tenaia dioeeais , pro Egidio de aliqua prelatara in Colonia provinoia 
providendo. IV. non. Maji. 

631. Eidem. 

632. Episcopo Argenlino» de providendo Tirrico, precibua Ro- 
manorum regis illuslria. 

633. UniTeraia crace aignatia et cruce signandis regni FktiBcie 
iodolget, »qood procnratorea Teatrieadem indolgentia (ot qoamdia 
parati fueritia coram ordinariia vealria de yobia conquereDtftiia rea- 
poodere, non poaaltia eoram aliia eenTeniri) quoad negolia, qqe 
vos dumlaxat contingunt, valeanl gaudere." V. cal. Jul. 

634. Abbat! et ponveutui Cistercii. De aJboUendis oeEtis moie- 
atiarum causis. 

635. Priori S. Crucis Esmenaia. 

636. Episeopo MoravienaL Pro providendo Petro clerico« filio 
Ingebaldi, eivia Romani. V. caL Miyi. 

637* Episcopo Ferentinati. De providendo RoflHdo deFerentlno. 

638. . . . Forosinfromensi et . . . Calleosi episcopis. 

639. Abbati Sancti Benedicli de Monte Subasio, Asisinateosis 
diocesis. 

640. Balduino Pennello, canonico Jauuenai. 

641. Episcopo Peraaino. 

642. S,, tituli S. Marie Tranatyberine preab^rtero 
cardinali, vicario noatro In Urbe. 

643. Honori Gambari, canonico ecdesie S. Vic- 
loris de Gorlecca, Mcdiolaneiiijis dioccsis. 

644. Priori S. Petri de Vineis Anagniensis. 

645. . . « preposito ecdesie S. Donati, Mediolanenaia dioceaia. 

646. . • . priori S. Victoria Gebennenaia. 

647. Epiacopo Urmano. 

648. Abbati S. Petri monaaterii de Ebidia, Salemitane dioceaia. 



de providen- 
dia peraonia. 



Oigitized by Google 



M8 

Pro Johamie de Fbiketo» milite» de regDO Sicilie cjeeto. Y. Idus 

Sept. anno VI. 

649. P., S. Georgii ad velum Aureum dtacono cardinali, apo- 
stoHce sedis legato, ut feudo quodam proTideat Philippum scrinia- 
riom, ciTem Romanam, qni de regno Sicilie traiit origineiii. IL 
cal. Maji. 

650. Kpiscopo Londoniensi et magistro Berardo de Nimpha, 
scriplori noslro, in Anglia commoranti. Ob actiones laudabilcs L., 
tituli S. Cnicis in Jerusalem presbyteri cardinalis, et ob nepotis 
ejusdem cardinalis Oddonis Brapcaleoma junioris» grate devotionis 
obaeqaia Matlieua, filias ipsids, beneficio Anglie provideatar. YIL 
Idas Inn. 

651. Episcopo Belvacensi. 

652. • . » Abbati S. Jacobi de Pnivino» Seneosis dioceais. 

653. Capitolo eeelesle 8. Stepbani de Capite Pontis Florenttoi. 

Ut prior x\lbertus, qui Friderico adhererel, et ab arcipresb;ytero 
jam monitus ad devotionem ccclesie conlumaciter redire conlempsit, 
jure, si quod habebat, in prioralu privetur. IL cal. Jun« 

654. Episcopo Terracinensi. 

Ut magister Petras de Atino, qui J. dencum, nepotem jndicis 
Petri de Vinea, a capeNa S. Germaof de Sora (pennittente Papa) 
amoverat , ob pauperlalem Capelle alio beneficio provideatur pre- 
dicti J. quod babuit in terra Laboris. cal. April. 

655. Magistro Waltero, archidiacono Norfaicie, capellano nostro. 
Seotentia de lite prioris et eonventus de Wimundeliain et magistri 
Bemardi decaoi Patracensis. 

656. Episcopo et decano ecclesie S. Pauli Londoniensis, de 
eodem negotio. 

657. . . . abbati et conventui de Boberiis, Cisterciensis ordinis, 
Laudunensis diocesis. 

658. Ühbaoo, preposito ecclesie Biaisinensis, Misnensis diocesis. 

659. Magistro Christoforo , notario Dobilis viri marcbionis Mis- 
nensis. Ut II prebendas obtioere posset« in gratiam Misnensis 
Marcbionis indolget XY. cal. Jul. 

660. Christoforo, canonico ecclesie S. Sebastian! Magdebnigen- 
sis. Precibus ejusdem msrchionia indulget ei, nt ad residentiam in 
prebenda Magdeburg! minime teneatur. XU. cal. Jul, 



Digitized by Google 



204 



661. Rndolfo, scolastico eociesie Augustane, de ejas scolastioa 

alii providenda. 

6G2 lilustri regi Castelle. sicut n. 578. 

663. Nobili viro Gentiii de Rocca Accarini, Spolelane dioceaia. 
De fructibus castri Otriculi ei tribuit proTentos. non. Miyi. 

664. P.y S. Georgii ad Velam Aureum etc. de eodem. 

665. Decano Monaaterienai in Eyflya, Colonieosia dioceais» 6e- 
rardo, prepositaram eedeMe DanentreiMia, TrajedeDsls dioceaia, tri- 
buit. XVI. cal. Jun. 

666. deest inscriptio. 

667. In eundem modum Berardo Longo, servienti noslro. 

668. Sequitur bulla, aUa manu scripta, magis cttrsiva, tme tn- 
setiptiane. Ad Berardmn spedare videdtr, de suhiidio domua in 
qua cenHm fmUere$ mA regulari disc^Hmt domkio famtOantur. 
Mamuterhm de Sampingfum pideiur eise. R^iquae kiHae numero 
$$8—672 ejusdem fere sunt argumenti. 
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HIG INCIPIUNT LITTERE CIIRIALE& 

Datae Lugduiü anno VI. 

Fol. 64r-76. 

1. Episcopo Tusculano, apostolice sedis legato. 

Etsi ad liberationem terre sancte fuerit aiuie, non absque multi 
asporaone sanguinis, a Ciinsti fidelibns bactenus laboratnm, qida 
tarnen hujasmodi labor, peccatis forsan christiani populi exigenUbas» 
ad optate liberalionis non per?eniebat effectum, nee in aüqno rel 
modico proficere, sed polius officere — nisi dumlaxat quoad anima- 
rum salutem, cum terra illa magna scala sil ad regna celeslia — 
videbatur inefEEd^ilis sapientia dei patris: unigenilus suus» deus et 
homo dominas Jeans CbristaSi rem snam agi eonspieiens, carissimom 
in Cbristo filiom noslrum regem Franeie illustrem Tiram otiqo^ 
qui eordis et corporis munditia nitidus et virtutom opulentia plenus, 
ndsericordie poUet operibus ac tnüitia et divitiis noscitur habundare, 
ad liberationem terre ipsius inter alios mundi principes preelegisse 
videtur. Qui se insigniens vivifice signo crucis, et ad consumalionem 
assumpli labons desiderans feliciter et celeriter perveaire, sie per 
dei gratiam in apparatu i^egio, prout decet tanlum piinc^pem et 
tanto expedit negotio, se munivit» quod per ipsum, nt speratur» im- 
poni potent optatos negolio ipsi finis. Quia ?ero nostre solicitu- 
dinls Interest-, ut temporali gladio transfiretanti spiritualem ad cor- 
roborandam ipsius virtutem et potentiam adjungamus, illius cujus» 
licet immenü^ vicarii constiUiti sumua exemplo» qui Universum mun- 
t 
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dum ad preftteandttiii evangeliam omni crea(are discipulis, quos 

elegerat, destinavit, inter illos quos in parlem sollicitudiiiis evocavi- 
miis onera, quasi Jetbro usi consilio, parfientes, unicuique secundum 
propriam virlutem que variis temporibus imininent commiltendo ; 
^cce te ad partes illas uoa cam eodem rege ad ipsias ioatantiam, 
taoqoam magni conailü angelnm, de fratram nostroram consilio, 
commisao tibi, tarn auper ezercitom ejoadem regia et aUoram crn* 
cesignatoram illnc tranaeantiuin , quam super'Omnea ipaios lern pro- 
vincias et terras chrislianoriim illuc conslitutas, ac insuper super que 
libet regna el partes transmarinas omnesque naliones [et] insulas ultra 
Siciliam existentes piene Icgationis officio, ut eveUaa et destruas, 
diaaipes et diaperdaa, edißces et plantea, aicat eicpedim fideria 
proTidimns destinandnm. Mandamna, qaatentia hujuamodi oniia 
aaaumens humüHer et devote, sie ad laudem Grncifizi coromiaaiim 
tibi legatioDis offiefom exeqni stndeas sollicite ac prudenter, quam 
possis exinde a deo et hominibus non immerilo commendari. Datum 
Lugduni XII. cal. Aug. anno VI. 

In eundem inodum universis patriarchis, arcbiepiacopis et epia- 
copia ac abbatibua etc.' et cleridB nniveraia — in tranamarinia par- 
tibaa conatitotia uaipie — deatinandnm, verbia «o[nvenieBter] mntalia. 

In eundem modam cariaaimia in Christo fiHis, regibas illu- 
stribus, et dilectis filüs, nobilibus viris universis, comilibus, ducibus etc. 
et cunctis Christi fidelibus, tam crucesignatis , quam aliis in trans- 
marinis partibus constitutis. 

II. Epiacopo Tuacnlanensi , apoatolice aedia legato. Quia suc- 
eoraos est plurimuin oportumis, at crncem predicet Contradic- 
tores Tel rebelles per cenauraa compescat. Laigaa ei indolgentias 
concedit pro conversis. Dat. eod. 

III. Eidem. Personas et bona crucesignatorum sub S. Petri 
protectione recipit et defendi jubet , contra creditores eos tuetur, et 
Judaeoa usurarios restringil. Datum ut supra. 

SequuiOur UUere IV» uique ad XV HL fidbui eidem legete 
wb eodem dtUo coneedmiiiw plenae feunUtaies, (Onmee reUgUm$ 
ardinee exemptos ejus eenteiiHis euhjieH,) 

XIX. Universis patriarchis archiepiscopis , et episcopis ac ab- 
batibus, prioribus, decanis, archidiaconis aliisque ecclesiarum prelatis, 
tam exemptis quam non exemptis, in ullramarinis partibus constitutis. 

Cerliorea iacit de novo legato , quem aicut ipaum recipiant 
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papain. Qoi eioiiiraanioati foerint, Frideriel qaondtm impmtorb par- 

Ul)us adhaercntes, ab eo relaxari posse. 

XX. S., tiluli S. Mariae IransTiberim presbylero cardinali, vicario 
noslro in t rbc. Ab exordio vocationis, que nos, licet indignos, ad apo-, 
Stolice dignitatis apicem sablimavit, nentit oculos ad C6iilem|ilMid«8 
inpacati oite inquietiidiiiea dingenles, aeper biia, ioapiraBfe*Dc^ipi» 
apiritim compimetioiria attraiimiiB» et nifimitateiii iM>atiuü|NiÜil|t 
i hllia aoaü M tiaiiiJii eeale, cogitaWmmliideO'paeifleare cum munfld 
pacis publice turbatorem, aul, oo in sua durilia persistente, contra 
ipsiini, deo aiixiiiante , stare pro populo et oblinnare vultum ad- 
verbus iniplacabilem pesUlentie puacjpetu, letiferis aquilonis flatibus 
mala» quitms miindus atleritur, cofnunoventem. lahaait quidmi uae- 
pa wiWltt » ff# af j i jM ü i r a» de ehriatiano popalo aot penHdoaaa diaeor- 
dHaiviiiffildlee» e? dfe^ genkrieem, maligni principataa 

VMaciai qQoodam imperatoria*, «itirpare^ tirampnidem , per quam 
videbafnr universalis slatus miindi collabi, fides orlliodoxa subverti 
et decus everti ecclesiasliee liberlatis. Verum postqiiam circa illum 
sludii nostri non prolicieule conalu, ejusdem inexorabilis perliiiacia 
praYAtatia quodiiitel $aiuÜ6 aspernata coDsiliiuB , latam divmitaa per 
iioa».aacro onireraali approbaote concflio, aententiam joate dampnatieiiia 
eicepit, per quam idem Fredericoa abjeefna a deo» ne ulterioa regnet 
fei impcret deelaratur» ad libenuidiiiii de ipsius faucibus regnum 
Sidlie, qaod est Romane ecclesie speciale, cujus ipse dilatalus pin- 
guediiie ac viribus ruboratus calcaneum erexil in dominum, tanlo 
attentius proposili nustri aspirat intcntio, quaiito magia ejuadem 
regüi conditio miserauda, in qaam üiud redegit regnanya iniqnitaB, 
eoapaiaioiiia in Dobia profoeat pietalem. Kon enim poteat a püs 
aoimla abaqne gemitu eogitari, regnam, qaod aab priacis regibus 
Übertalis gloria, Dobäitatia decofe , sincerilale lidei , opulenlia rerum 
et jocunda populi frequenlia prepullebat , in tanlam servilulis inise- 
riam, ignobilitalis injuriam, lapsuni lidei, exiuanilionis auguatiam et 
tarn grave populorum excidium corruisse. Sed et Homana eedeü« 
^uper iuia pre ceteria prp|iia||M ingemiaeit» qae peculiara Üfioa, 
^iaadem fi daUgg^pr oiaa, qm «d fa^noam geniMnt lA^ 
talem, ^et Ü^pamlo m aiiaM d o oaManBioBte abatractoa doro Tincnlo 
.maile^»ad» «t noo minns illos conlerat impressio lyrampni urgentis 
ad onera Insuela, quam ulim fdios Israel presseiit inclemcnlia 
Püaraoais. Propter ^uod contra eum, quem innumera preter beo 
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mala ab honoris sui culraine deiieceruat, quia in quo positus esset 
grada eminentie factus insipiens noo agnovit, ac faatores ipsiaa in- 
dueodum est «eli palKam ad ▼indictani, et in oppresaorum presidivm, 
qiioram nos iDterpellant amara suspiria, potentios adaurgendiim, nt 
excutere grave jugum dornfnÜ et in liberfatem resurgere valeant 
filiorum, ac singulis proprii slatus prior conditio reformetur. Ad 
hoc aulein invitanda sunt snbsidia oporluna fidelium, tuba verbi 
crucis vivilice altiua soUlo intonanlc, el contra l^rampnicäm feritatem 
aumini Regia aigna Tictricia explicanda, in quibua conteri solent 
maligni saperbaram exercitoa poteatatum. Quocirca mandamus^ qoa- 
tenna contra memeratont Fredericnm In Urbe, Campania atque 
maritima publice predices et frequentcr , ac per viros idoneos pre- 
dicari facias solleinpiiiler verbum crucis, illam eis qui contra euu- 
dem Fredericnm in subsidium ecclcsie , ad eliminandam de rcgno i 
memorato perüdiam, ab infecto capite in roerobra subjacentia deilucn- 
Um 9 et ibidem priatinum eoltam fidei reparandam, selo fervido 
cnraTerint enicia inaigniri earaetere, aoctorifate noafra concedens 
Teniam peccatoram, que proficiscentibns in terre sancte subafdiam - 
in generali concilio est concessa; ac denunlians solempniter nichi- 
lominus et faciens nuntiari eundem Fredericnm ac omnes dantes el 
consilium , auxilium vel favorem in personis vei rebus , publicum vel I 
occulUim, ezcommunicationia a nobis vinculo innodatos, nec non 
et nniversnm xegnum Sicflie, quamdiu eidem adheaerit, eceleaiaalieo 
suppositam interdicto. Prelatos quoque, nec non et elericoa omnea» 
aeenlares, vel cujuacunque religionis speciem pretendentea, qui pre- 
lationes , dignitates , prebendas vel quclibet alia ecclesiaslica bene- 
ficia per favorem cjusdem Frederici seu minislrorum ipsius recipere 
presuropaerunt , quique illi orationes et laudes aliaque sibi post de- 
jectionem ipaius divüia prophanarunt officia, ne dixerimus celebra- 
runt, nec non et illoa qai, aumpta malignandi audacia in conaervoa, 
reügioaoa viroa, facto , precepto, eonsiUo vel defenaione perlorbafos* 
exnlare a propriia manstonfbas compulerant, eos etiam qai contra 
ecclesiam vel ecclesie adherenles, proprio proicssionis obliti, arma 
sumpserunt, denunlies et facias nuntiari non solum excommunica- 
tioni sul^ectos, verum etiam privatos ofßciis ac dignitatibus, et be- 
neficiis perpetuo destitufos; inquirens nicbilominus, vel per famam 
de prelatia qni, eidem Frederico dampnabiliter adherentea» ei preatant . | 
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coDsiliam Tel favorem, ut contra ipsos ad perpetue deposifionis 
•ententiam procedaiur. Sane Yolentes ejusdem regni populos pre- 
ooneio denootlaUoiiis apostoUee premoneri , ot com aalus eia desi- 
derale Ubertationia adreoeiit^ qae Ipaia per apoalolice aedia aollid* 
todinem deatlnator, iDeicoaabilea ai eam proterve reapuerint, aat 
commendabilea ai eam pradenter taaeeperint» habeanlur; publiee 
proponaa et proponi facias quotiens verbum crucis seminatum fuerit 
in auribus populorum : Quod si que civifates vel oppida , comites 
Tel barones, nobiles aui miiitea , cives sive municipes vel alle que- 
CQoqae ipaioa regni pefacne, abaqae dil&cullate vel mora a aepefato 
Frederieo aoiaqne complieilma penilo« reeedenleat *ae fldelibaa in 
gremiö matrla eceleaie per promptam IldelitaliaoliedleDtiam eorareriol 
adunare; de consilio fralram nostroram ad illam tranquille liberlatia 
dutcedioem nos eos adducturos promitlimus, qua fideles ecclesie 
apeciales in sinu ejus suaviter confoventur, jugi servilis el domi- 
naliooia tyrampnice inexperti, qui^non exactoris virga ferrea, aed 
levi pateme maaeoetadinia gqberoacolo diriguoibr. Uli vero, coJaa> 
enmqae orünia vel cooditiODia eitHerint» qaoa, maxime poafqoam 
exereitoa eecleaie introdaeendoa in regnum illoc Deo doce per« 
venerit, tarn inconsulta vesania eidem Frederieo tenuerit alligatos» 
ut polius velint tanquam servi sub ipsius perire tyrampnide , quam 
ad libertatis gloriosa premia redeuntes in sinu libere matria cum 
filiis contioeri, sciaal ex nunc, ne in posleram babeant ex ignorantie 
aJlegatioiie preaidiem, ae» ai fuerint civitatea vel oppida, privilegiia 
et bonoriboa cifilatom et immonitatibaa quiboaeunquCt ai comitea 
auf baronea vel qnaleaeonqae alü militari bonojre dfteorali aeo qitl- 
libet alii laici, feudis, juribu.4 ac ceieris temporalibus bonis suis, 
ai autem clerici, ecclesiasticis dignitalibus et beneßciis pro sue re- 
bellionis ac perßdie periinacia perpetuo spoHalos. Digoum est 
enim ut digne retributionia conaequanlor alipendia nna cum aoi 
- aoctore perieali jam danipaato» qtil eom Deo poalpoaito amim con- 
^ otiloant potiorem, et ut plenioa agnoaeaot aoom ex pena peccaflam» 
liae deeore maletatt reddantar Infamie perpetue indecori, ut tan- 
quam lUegitimi, a legilimis actibus aiieni, ad teslimonium nullatenus 
admittantur, el infesfabiles facti libera testamentorum careant 
faclione, nec ad successiones accedaot. Porro nemo aibi de be- 
ßdgtütBte l adi ft t apoalolice blaDdialur» quod toao aolom com 
tepugnare noo lÜMenmt» ad ipaioa dementiam recorreolea» reati- 
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tutionis possenl misericordiam invenire, sed qaisquis obstinate rebel* 
lionis ciilpam admiseril, cerlissime noveril, quod per seram peni» 
If^nliam restitulionis veniam non hal>eJ)U» quit erga fa^jutmodl 
nriaericArdiam rigebii ju6ti discipUna vigoris, ad terrorem aimiKiHa 
io foUinmi» qaiboa eredaliter iodalta clemenli« pi'esamplioiiis appareret 
infentivom. Etenim, ai talinm eolpatn eonlingeret beneficefilia, quod 
absit, vel impunitate nulriri, bonorum virlus improperio contempfus 
exprobrala deliceret, et maloruin lalius quam bonorum in perniciem 
publicam texerentur exompla. Si vero bomiaum aliquarum civifatuia 
Tel loeoram regni prefati, adbue peraeeolori eccleaie adbereotiain» 
dominoa corda tetigerit, ot jogum onerose t.YrampDidiB et aceptnim 
Inaatiabilia eiacloria a eerficlboa propriis . dcponentea eonsoFganl 
eom «eclesla etentqne fideliter adveraua iniquiialis filium, cujus 
manus contra omnes est, propter quod fieri debent manus omnium 
contra eum: non solum eis statulam euntibus in terra aancte ai^ 
sidium iDduigentiam elargimur« illanique pleniludinem perpeta« 
Ubertaüa qaa florent eceletie Mi inexperli aervilia kyarle atatoimaa 
in mereedem ; Teram etiam ipsia insoperabile proteetionla el delea* 
aionia aaiilium in duIIo eis defulorain articato pollleemiir, ciiai 
dignum sit eos qui ad propositum omnibus bonum primi precur* 
rerent et preduces aliorum potioribus eternorum et lemporalium 
premiis preveniri. Nec vereanlur illi qui se subjeceriot mandato 
malria eccleaie, in ejaadem Frederici vel filiorum ejas dominium 
ae allia temporibus redaceodoa, com eorum liberlale m, eia ot dicUim 
eat impendeDdam, a nobia defendere Deo jovaiite lotia virlboa inten* 
damna. LfeH enitn dolos ejus, tenebroaia freodiboa instilalua, dam 
olim bonarum interdum specierum ^magine legeretur, purilalem 
ecclesie ambulantis in luce i<epe deluserit, sub mentito pacis 09- 
culo membris ejus morsum lesionis infigens; sie tarnen jam innotuit 
detecla nocendi malignitaa in verauto et aupplanlandi yerautia in 
maligne, quod de eetero eandem eccleaiam, quam reddideninl pre- 
terilornm eaauam eiperimenta eaatiaaiinam, nHa penitealie fictiob 
Ulla hamilitatia aimalalio feilere non valeMt, ot raina proatrali de 
culmine imperialis et regii principalus aliquo remedio ad prisllnum 
soliuin reparelur. Seimus quippe quod in communem casum re- 
surgeret, quem justi judicii cenaura dejecit, nec poaaet statui absque 
dealituliooe ninltorum, et in propriom molirelur exiliom quisquia 
rcrparare lemptaret oaininni eiUit moUentwn. Pfopter qnod <to 
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Fredericui de sue ad honorem perdilum reconciliationis opinione 
mifprnilft, qai« judiciani dei* quod io reprobation^m ipsia« de celetii 
tiMPono p«r 06 onivenalis eeclesie prodiil, aliqua hoiMiie dispea- 
aaUoDia miseratio oon mulabit» nt amplius eiorgat yel reaurgat ad 
imperaloriam seu reglam magealaleiii. Absil eoim «I in popalo 
chrisüano sceplnim regiminis ullerius maneat apud illum, vel in 
vipeream ejus propagiuem transferatur , quem adeo felicilatis sue 
timor inflavü» ^d quasi oblitus ex bomioibus se fuisse progeni- 
Umi, lobamaBiler furil in hominea» qooa ferina rabie perimeoa 
vt o?ea eaeanim» m ipaom efferlnr bamanitatia aactorem, ctgoa 
jaiagiBem in homaaa deapkit et diaaipat creatwra; propler qiiod 
quicunque justitiam diligit , gaudere debet quod in hoatem omnium 
est pro Omnibus vindicalum, et lavare manus in sanguine peccatoris. 
Ecce misimus tibi, fili, misericordie oleum, quo demulceri ad obe- 
dientiain büiniles, et vinuin aeverilatis, quo compungi debeant 
conlnmacea. Infunde iUa» quaiHTia de longe, officio ütioa aan- 
ciali regi^ fnlnerilraa, quod predo oaifae ad nuditatem ezpoliaoa 
dejeclt in bae nondi area qoaai qalbiiadani plagis superimpositia 
semivivum. Assume igitur verbum quo te dotavit gratie dei donum, 
et tubam tue vocis exalla, si forte gens illa, dilacerata miserabtiiter 
et couTulaa, exeunte in fines ejus aono tuo, sermonum noitrorum 
iMjnlo, in apem vel metum expergefacla consurgat, atanaque pro* 
apieiat liberationia joeunditatem aibi a donaino Yenionteoi et ad 
anaeeptlonem ejna promptam ilandat amplexm». Datam LogdonI 
ID. eal. Sept. anno VI. 

XXI. Bayonorum regi illustri et nobilibus viris universis prin- 
cipibus et baronibus exercilus Tarlarorum viam cognoscere veritatis. 
Nunlioa vealros . . . ut viaa ad aeternum ducentea interUuw deae- 
rant et a caede bomioam desislant. 

XXII. Statuta edila per domonm lanoeealioni papam lY. pro 
eccleaiaatica libertate io regno Sieilie. 

Innocentius episcopus, mnuB senromm Dei» ad obaenrantiam 
et memoriam perpetuam. A diebus Friderici, alumpni nequilie, quasi 
Anticbrisli prenuncii, Sicilie regnum vim palitur et ministri ejus 
predatioae iUod diripiunt vloleota, Nam, ut vite aue cursum brevi- 
loqaio traaaenrrannia et loagam perveraornm aeloam ejoa lelam 
oo^peidioM forborom aerio dooartemia» poatqoam maltaa et peri^ 
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colosas spostolice sedis presidio evasit insidias, cepitqne libere in 
regno ipso, pleni sibi habenas iila tribuente dominii, principari, sie 
in superbie «IlitodiDem est elalos et in sevilie acerbitatem obrigoit, 
quod de bomilKalia aubstanlia, cqjas in adveraia ae aironlabat ami- 
crnn, et de benignitalia roansuelndine, quam blando prioa meneie- 
batur aspeclu, nichil omnino reiinens, et de virtute divina non trernuit, 
humanan)que parvipendil polrnliam, el honorem ecclesie ac liber- 
tatem hominum dicii regni t^yrampnide furibunda depressit plurimum: 
olim roilia in nubilo, set iiimium aeverua postmodum in aereno: 
ferboram tone dolcedine mellena, aed poatea fellena amariladine 
operom: anlea qnldem promisaionis blandimento multimodolioieiin» 
sct poslre mo nt seorpio perseeoHonis' aealeo dire ledens. De innlti- 
plicis etenim necessitalis angulo, in quo draco iste laluerat, in 
aflluenlis opulenlie ampütudinem farnelicus et sitibundus exilipns 
rapido cepit ore regnum ianiare praefatum, caroem illius, rerum 
anarom aciltcet ubertatem» consnmena in cibam, et aanguinem in 
polnm exaiiriena, hominam ?idelicet ejos ?itam. Sic namqne in 
bona el peraonas ipsias anxia exarsit ingluvie, quod hee insallabilt 
rapacitate discerpens, illud, prodolor! ferus plus fera qualibel, fere 
penitus absorbuit, in ulrisque nec sexum nec etatem neque ordinem 
pretermitlens. 0 quam peslilenli colono hic ager commissus exütit 
tarn fertilis et amenua, qui nunqoam eam coluit, aed aemper de 
ipso collegit, non adanxit cuUnra congnia fructna ejoa, aed verias 
iiioa indebilis colleetia exauxH» nnsqaaro ad ipanm cnltoria cnram 
adhiboit, aed curioailatem asaidne eollectoiis! O quam perverse 
reclori lantum ac tale credilum fuil regnum, qui suis lanturamodo 
nefariis volis inlentus impie ad ilJius prosÜuil excidium, ut suum 
ferioum aoimuin inbumanilatis immanitate placnret, custos utiqae 
predana, gnberoator diaaipana» defenaor offendena, dux devians» 
princepa praedpilana et rex rodens! Hen itaqne qni« gratioanm 
ei precioaum regnum, cni apecialiter dominus in omnibus benedixerat» 
de alto glorie in imum miserie corruit, sub inimice adversitalis 
doniinio variis Iribulalionibus contristatum , quod olim ex amice 
prosperitalis arrisu affluentibus commodis letabatur ! Heu quia spe- 
ctosuro regnum taola mulatum alteratione cernilur, quod omnino 
a ae ipao priore diacrepare videlnr et ?ix illud qni boc in aoa 
prima inspexeront effigie recognoscnnti Defecemnt enim ipaiua 
optima, imo in contraria di?erteninL En quidem pnlcritado defor- 
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mto, fngennitas degener, Überlas «neilla, feeandilas aterilis , popu- 

lositas deserta et forliludo infirma! Subripuil fletus risum ejus, et 
gaudium suum desiit in lamentum. 0 quotiens dulorose suspirat 
et lacriinatiir amare aposlolica sedea quod regnum juris et pro- 
prietatis sue, earam qaippe aibi, dura pharaonice oppreasfonis inole 
proatemitnr, nec ainitor pia conaolationia dextera apoatolice releraril 
Porro nee ecciesiaa el personaa eecleaiaaticaa eoruinque Jura et 
bona in regno ipso draconls bujnsmodi furor preterüt, set in liec 
60 ferocius excanduit quo quicquid eccIesfasUco discernifur nomine, 
odio aborruit graviori, Tanta enim iinpielate corpus ibi oblrectavil 
eccleaie» quod ipsum huc et illuc more ferali distrahens et discin- 
dena <iaaai ad nicbilum boc redegiU Nam illad omoi primnin oraa> 
meDto denodaoa et' delnde, Incaleacente aeritia» facloa Herode bic 
neipiani berodior, rabioaia demerobrana mpraiboa, lotam demum 
carnem yoravit ipsius ; corrosit etiam ossa, et insuper medullas exuxit. 
Sue denique potestatis honore illud de facto destitiiit, non solum 
Don permittens ibidem libere auctoritatem ecciesiasticam exerceri, 
aed et süperbe ac ioreyere^nter eam despiciens et cooculcans, et 
taoqoam ille cujus ambitioni totiua orbia non aufficeret ambitua — 
higiiaiiiodi aoetoritateiB in molüa impndenter naurpana — reputando 
qoaai modicnm ae babere, ai aolia preeaset temporalibua et aib! 
spirilualia non subessent — in provisionibus calhedralium el aliarum 
ecclesiarum vacantium, beneficiorumipsanim collalionibus, clericorum 
causia et aliis ad forum ecclesiasticum pertinentibus ipsa inibi abuti 
preaampait* Ad prelatoa qnoqae ac alioe clerieali preaignilos roilitia 
maoa cmdelitatia indifferenter eztenta, quamplorimos ex ipaia igno/ 
miniosa eaptione teneri et in atrocea detrndi carcerea ac landem 
morli turpissime tradi fecit; et, ut de inmensis ac iuDumeris injuriia 
et dispendiis ecclesiarum et cleri regni premissi tristem et inünitam 
materiam brevi oraculo finiamus, sie ibi jurisdiclionis ecciesiastice 
pleuitudo prorsus evacnata et libertalia integritas ex toto commutata 
conapidtnr» qnod non aolnm iiiic apeciea non apparet eccleaie 
neqne decor, aed etiam de ipaioa pene aobatantia nil aobaialit. 
Unde respiciena dominus tarn grarem tamqae diutinam ani afllic- 
tiooem populi, et motus inulta misericordia super cum, insullantis 
superbi extollentiam deicere ac tyrampni furenlis ferire voluit feri- 
tatem. Quarein ipsum, qui, cum io bonore esset, noluit intelligere 
ot bann agerot, aed iniqoitalem continoe meditans pejora aemper 
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opmtus eilflit, digniim et juslain, exlgentihos Bffdiflomimis qonm 

mullis aliis gravissimis cnipis suis, qoas ad presens silenlio relin- 
queinus, pst judiciiim jacnlafiim. Sed certe nondum, licet forsan 
tremuerit, a solila maligoilale quiefil; quin potius, tanquam in pro- 
fundain maloram demersna, dpsperana ulleriua et conleropDena, im 
extremani predpitiom, commltteDdo iDcessanfer deleriora priorilms» 
totas abit. Verum quia principalias ad nos speetat* de prefati re- 
paralione regni sollicite cogilare, com quanlo specialius ad apo- 
slolicam sedem perlinel ac sibi exisül vicinius, tanlo ipsius pro- 
feclui et satuti affectuosius intendere teneamur — pensalo atlenle, 
quod, Diai eccieaia, com ait mater, plena aua libertate ac auclori- 
tale in regno Ipao gaodeat, ad optatam illad lelitiam resorgere 
▼ix Talfbit. et ai perfecte ipaa reatauretart ibidem ilHns refor- 
roalio facilias et celerioa aobaeqnetor — pro?iditni» fore der» et 
ecciesiis ejusdem regni, nl ad bonnm el liberum slatum adjulore 
domino reducantur, cito et effieaciler siiccurrendum , presertfm 
qaia noslra interesse dinoacitor» de regno ipso, cum sit speciale 
sedis ejus dem, et rege nunc careat, memorato Frederico aenteo- 
tialiter iJlo private, libere ordinäre. Hine eat quod noa, de 
fratrnm noatroram eonailio, deliberatione prehabila diligenli, con- 
atitulionea omnes aea alatnta , ordinalionea , dispoailionea , jussiones 
et universa lalia in derogationem vel prejudicium libertalis, im- 
muniialis, auctoriiatis et jurisdictionis eeclesiastice aut qnorum- 
cunque juriuin ecciesiasticorum a praedicto Frederico ante vel 
poat depositionem ipaiua edita, nec non et quaalibet conaoetudines 
contra hec in eodem regno ab ipao Tel ania predeceaaoribi» SyefMe 
regibna introdoctaa, irritaa omnino et vaeuaa deeernenlea, aingalis 
Ipains regni ecciesiis, tarn secularibus quam regularibus, cathedra^ 
libus et aliis, nec non el domibus religiosis, civilates, castra, villas, 
lerras, predia, possessiones, bomines, vassalos, affidatos ac cetera 
bona et jura, quibas eas idem Fredericua vel per inquiaiUonea 
aut conceasionea aea Tenditlones rsl concambia aive quoconqve 
alio modo deatiloit, plenarie reatitoimna, integre ab ipaia com Om- 
nibus peHinenliia el juribua ania de eelero poeatdenda; eoneedenles 
eiadem et prelati» ipaarum reparandi et rehedifiii andi de novo civi- 
lates, terras, villas et castra sua de mandalo ejiisdem Frederici 
in parte vel toto diruta seu destructa, et faciendi inhabilata refaabilari 
liberam poteaUtem. Poat liec inrefragabili oooatituUeiie saiicimQ^ 
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vt io eatbedniHbi», eornntaalibiis et collegiali» eedefU« dfett regnf, 
qoando Tacaverint» electiones Hbere ac canooice eelebrentar, nec 

eligendi licentia, si rex in eodem regno fuerit, ab ipso aliquatenus 
postulelur» contraria super hoc consuetudine, cum profecto in enorme 
libertatia ecclesiastice redundaret dispendium, non obstante» nec 
etiani poat ipaaa elecUonea regius requiralur assenaos : provisionea 
et eooceaaioBea aeo collationea omnea de prelatoria, dignitatiboa, 
peraonatibna, eccleaiia, prebeodia et aliia benefieiia eccleaiaaticia 
regni prefafi, per jam dietam Fredericum vel ejus mandalo seu per 
suos officiales, v acanlibus vel non vacanübus ecclesiis ejusdem regni, 
tcmere presumptas, et si quas in poslerum, vel per regiam aut quam- 
cttoque poteslaiem aliam aecularem de ipsis presumi contiDgerit» 
loaoea, iamo nollaa penitua naDdantea. Statiiimua inanper ut regi 
aea alüa dominia aeeolariboa ejusdem regni eecleaiarom ipaamni 
prelati» qoi regalia non tenent ab illia, niilluni daincepa fidelitatia 
etliiWant joramenlam. Antiqua quoque sanctorum patrum atatuta 
sequentes perpeluo firmamus ediclo , ut nullus clericus sive quevis 
persona ecciesiastica regni prefati respondere in criminalibiis vel 
civilibus questionibus , etiam si contra eam de lese majestalis agatur 
crimine, jn aeculari judicio teneafnr ; diatrictina prohibentea , ne in 
iUo» ai ad ipaam tracta ftierit, reapondere preaumat Decernimna 
etiani ut notlua majori excommnnieatlone ligatns, sive ctericna aif e 
laletia, admittatur in foro ecplesiaslico vel seculari in codem regno 
prius quam absolutus fuerit ad agendum. Hiis quoque irrevocabili 
decreto adicimus , ut arciiiepiscopis et episcopis ejusdem regni in 
suis civitaUbus et diocesibus, et prelatis aliia in locis in quibna juria- 
dicUonem apirilaaiem obtinent, judicandi et puniendi» aecundnm qaod 
eanonea cenaent, adnlteria et aUa crimina tarn eccleaiaaticaram quam 
aeenlarium peraonarum, et censnram propter hoc In ipaaa ecclesiaati- 
cam exercendi, temporali jurisdictione dominis tcmporalibus nichilo- 
minus reservata, necnon cognoscendi de causis dotium et universis 
aliis que ad forum ecclesiasticum pertinent, ei eas sententialiter 
decidendi , plena et libera ait facultaa. NuUi ergo omnioo bominum 
liceat bec noalra perpetua atatuta infringere vel eia anau qoolibet 
eontraire. Si qnia autem altemptare preaampaerit, gravi pena ae 
noveril percellendum. Dat. Lugduni VII. Id. Dec. anno VI. 

XXIII. et XXIV. Litterae super oblatione regni Portugalis facta 
ecclesie Koraane sub anouo censu. Dat. Lugd. Id. Jul. anno Ii**.' 
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XXV. R« S. Mftrie io CosmidiD diacono cardinali, apottoUee 
•edis Irgato. Ut negoliam. Dat. Lagd. XV. cal. Febr. 

Conredit ei poiesla(em universos et singulos de regno Sicilie 
ad ecclesie greminm redire volentes absolvendi. 

XXVI. Eidem idem de provincia Tuscie. 

XXVII. Episcopis, abbaübus, prioiibiis» arcbidiaconia , archi« 
presbvleria el allla ecclesiarann prelatia, nec non eeteria peraonis 

. eccl^afasticli , tarn religiosis quam aecularibna, exemptia el non 
exempiis per Annonitanam Marcbiam et dncatuni Spoletanum eon- 
sUtulis. Incumbentenobis. 

P. S. Georgii ad Velnm Aureum diaconum cardinalem „virum 
ulique scieDtia preditum, morum honestale decomm, in consilüs 
eireumspecfum, et id maltia et arduia pluriea jam probatam'' legatum 
aedia apoatoUee dealioat, wlibera facnllate faciendi omnia in regno 
(SieiHe) , tarn in apiriloalibua quam lemporaliboa, que hooor(i) del 
et ecciesie ac bono stalu(i) ejusdem regni videril expedire" simul- 
que marchie el ducatus plenariam rertoriam el legationem (ei com- 
miltit). Eum devole recipiant. Lugduni VII. Id. April, anno VI. 

In eundem modum univeraia baropibus elc. civitatibua et 
populia etc. marchiae Anconilane et ducalua Spoletani: 

XXVIII. Simili modo episcopia, abbatibna etc. per marchiam 
Aneonilanam. 

XXIX. Simili modo P. S. Georgii ad Velum Aureum aposto- 
lice sedis legHto. Datum ul supra. 

XXX. Nobiliiiua viris, universis baronibus et aliis nobilibua« 
nec non poteslalibua, reetopibua, conauliboa« civitatibua etc. per 
Aneonilanam marchiam conalilnlia. 

Licet de onlreraia P. S. Georgii diacono cardinali velnl reetoii 
obediant, („ut et in ae ipaoa modeatiam et inter ae eonunnniter 
pacem servenl.") 

XXXI. Baronibus etc. et populia elc. et universis per Cam- 
paniam et Marilimam conatitutia. 

XXXil. In eondem modnm P. S. Georgii ad Velum Aureum 
diacono cardinali» apoafollce aedia legato. 

XXXilL In eondem modum univerais fidelibna per Patrimonium 
B. Pelri in Tusria (onslitulis. 

XXXiV. In eundem modum universis Campanie et Madtime 
Adelibus noslria. 
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XXXV. Abbati et conventui ac universifi yasallis monasterii 
Farfensis, monasteno S. Salvatoris de Reale et monaaterio Sub* 

leacensi. 

XXXVI. P. S. Geoiigii ad Veluin Aureum diacono cardinall. 
LegatioDia offidam ei eooeedlt la Ctinpaiiia, Maritinnai Sabioa, el 
Romania, Portnenai» VeUelreBai, Peneatresai et Realina eivitatÜNis 
et diofeafbaa ae SaMeacemi Farfenai et S. Sal?alona de Reata 
abbatiabus. Dalum ut supra. Ut ea, quae tibi commisimua 
commodius exequaris. 

XXXVII. £idem. Cum Te pro negotio etc. facultatem 
concedit congrpgandi eiereitum de Anconilana marcbia et dueata 
Spolelaoo de Tuaeia et patrimoBio B. Petii in Ula» nee non de 
Sabinia et de Campania et de Marillnui » et dneendi aeenm illnd 
et ittgrediendt com eo regnam. V. Id. April, anno TL 

XXXVIII. Eidem. Facultates äuget et concedit. 

XXXIX. — XL. Eidem. ^,Ul ex parle noslra omoibus prelalia 
ecciesiarum et principibua secularibua ceterisque tue legationia 
aiüa (?) proniitlaa» qnod noa e( fratrea noatri eoa in boe negolio nnl- 
telenua deaeremna» nee cum Frederieo qnondam imperatere pteem 
aUquani eonfirmabimos IIa quod ipse !^el aliqoia Ültoram ejna rat 
anl imperator existat.'' 

XLI. Eidem. Ut mutuum conlrabere et praedia obligare possit. 
Va Id. April, anno VI. 

XLIL Episcopo Ostiensi. Se cardinall P. enram Siciliae mann 
daaae. & litali S. Marie Tranaliberine preabylero eardinali, fiearin 
neatro in Urbe In eundem modnm. et R. S* Angf Ii diaeono eardlnatt. 

XLIIL Senator! et popnlo Urbfa. Bfal de ennella. — Veatrum» 
cum expedit, auxilium requirimus confidenter, quia nunquam ipsi 
ecclfsie in ejus necessitatibus defufstis. Sane quia, inter cetera 
que nobia incumbunt, negotium regni SIcilie principaüler inaidet 
eordi noatro« eeee pro lUo P. ScL Georgü etc. «^oatpie — cardinall* 
quem Inter alloa fratrea noalroa apeeialla dileellonla eompleetlmar 
braebila, illoc — deatlnamaa^ Ideoque unlTerailatem realram roganMia 
et hortaninr atlenle — quod, pensantes provide qnod Iden ear* 
dinaiis Urbis honorem tolis cupit HfTeclibus et procorat sollicite 
aic ipsum devote suscipere ac multipÜciter bonorare curetis, con- 
ailinm ei et aiuilium quanlumconqne largiendo, qnod pronuaaiun 
neioUinn ipfHio anffiragio mefianle poaait efltoaeiler pnuno? ara. . 
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XLIV. Archiepiscopo Pisano , oniTersls episcopis ete. nee »on 
ceteris personis ecclesiasUcis etc. per Tusciam et patrimoDium B. 
PeUri coDslitulis. 

De eadem re« 

XLY. Fnirilnit milttiae TempK, hotpitalw JemolnmUHu domiw 
& Mariae Tbeotonicomiii , per Tnaoiam, marcUam AoconHanam 
doeatotn iSpoleti, patrimoitiom B. Petri, Campaolam, narftimam, 

Romaniam et regnum Sicilie constitutis. Üt legato P. S. Georg^i 
ex bonis suis tale subsidium liberaliter exbibeant, „quod videamini 
taiMiiiain devoti zelari honorem ecclesie ao profectuin." XV. cal. Maj. 

XLYl. P. S. Georgii ad Vekim AareoiD. Ut in marchia Aq. 
eoDitaaa et diicatn Spotetano terrae ete. ab apoetoliea eede con- 
eeesas ad manoe snae libere valeat revocare* Y. eal. M^. 

XL VII. Eidem. laqaisUioDis offiekmi In CiaterdeDaea apeeialiter 
ei concedit. Datum ut supra. 

XLVllI. Eidem. Ut inde?otos et ingratos graliis coDcessis 
piifare valeat. XUl. cal Maj. 

Eidem» mqoe ad LXI. Aliaa facultates ei coneedit plenissimas 
(50. pii?aiidi fratrea hoapitaKa & M. Theotonlcemm et alioe reli- 
gioaoa aoia pririlegiis. 51. Iranaferendi ercbiepiaeopoa et epieeopos 
ad alias sedes, vel (52) conlradictores amorendi perpetoo. 53.-cil- 
gendi subsidium ab omnibus clericis etiam ab Urbis praebendariis, 
singulorum facultatibus discrete pensalis, appellatione posiposita. 
54. eiigeodtabeiolibuasubsidimii« 55. omnia privilegia de non inter- 
dlcendo et non obatent 56. peraooia religicaia de defectu naUlmm 
ad praelaturaa et admioistrationem eoram ordloom diapenaandt 

57. de aimoniaea pra?itate diaptMandi, »ai fideria eipedire.*« 

58. ut legationis officium in regne Sicilie etiam ad aliaa partee 
declinans exercere valeat. 59. recipiendi cessiones archiepiscoporura 
et praelatorum potestatem liberam concedit. 60. clericis defectum 
Dataiiam paiientibus diapenaaadi, ot aaeeedant ad majores digni- 
talea» pontiftoall dnitaxal eieepta 61. ut n^lniei qui tecom per- 
maicriat, integre reeipiant beneieiorom amnun prof entia«** reei- 
dendl pririlegilB ecetesinrnm nen obslanUbiia.) 

LXHI. De eodem legato aposlolice sedis scripsit poteatati et 
communi et con«^i]io Perusinensi, Spolelano, Tudertioo, Asisinatensi, 
Aacooitano, Hecanatensi, Esculano (spiritum consilü sanioris). Auxi- 
vano, de6.Sef efino» FoiigMleiiai, Inlefanipoeneit dominiade Amnia. 
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LXIIL P« S. Georg» deeano ftnHnalL Ui Qntim CimmiMN 
Roeram Larimim atne mora raSgnet, rel ipae ettm coapellat. XL 
cal* Maj. 

LXIV. Universo clero civilalis et diocesis Fenestrine, ot „nio- 
nüa et praecepla ieg.-iti huiniliter impleant/' Dalum ut supra. 

LXY. 0. S. Marie io Via Lala diacono cardinali, apostoÜM 
aeedis legalo. Ut P. diaeaao cardinali aulMidio in miliülraat 
alariia eie, aebt eaiat. 

UYI. Arelriepisnopis «le. atiia^fiie prelalla per ToaHa« (nt 
aopra) ot a car^naK legato requisHi aine dHioaltate qualibet •MiaNt. 

LXVil. Eisdem, ut clericis el laicis suis, Friderico et Con- 
rado adhuc adberenübua, feuda et beneficia auferaDt ei derolia 
eonferant. 

LXVIJI. £leclo Tarritano apoatolice sedfa legato, Ucel apo- 
atolica' aedea. Legalom apoatoliee aedia in Sardiniae et Coraieae 
inaolia deatinat. V. Id. Jon. 

LXIX. UoiTcrsis arcbiepiscopis et episcopia etc. per Sardiiiiain 

coDstitutis. 

Universis arcbiepiacopis el episcopia etc. per Coraicam con- 
atitulis. 

. Judicibns eomitibna per Sardiniam eonatilutia. 

Jodicibaa cofnUiboa per Coraicam coDalitalia. Ut legato obediant 

LXX. Arehiepiscopia et ppiscopis per Sardiniam conalitutia. 
Ejusdem tenoris sicut n. LXVil. 

LXXL Fratribus mililie^ Tempil per Sardiniam coustitutia, ut 
requisita impleant. 

LXXU— LXXXVL Electo Turritano facultates et potestatps 
tribuH aicut aqpra P. diacono cardinali, exceptia iiiteria LXXVUL 
LXXXIL LXXXm. in qnibaa popolum Sardiniae et Coraieae ad 
humilitatem et obedientiam eommonet. 

LXXXVII. Generali minislro ordinis fratrum minorum. Summi 
disposilione pastoris. — Nil — aliud in hoc certamine intendimus, 
Disi ut fidem lueamur catholicam, el deo animas, ipso nobia coope- 
rante, lucremur» pro qnibaa etiam, ai oporteret, parat! essemna im- 
pendere noamet ipaoa. Ineatimabilia naroqne doloria adeat m'ateria 
qnod fidemna quamplnrimoa cecitate perire, nonnnlloa elenim quia 
vlam penitna aalatis ignorant, mulloa rero quoniam ab ea dampna- 
biiiter declinarunt. — Unde quia Grecorum ecclesia deaerto veritatia 
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tramite per devium erroris incessit — papa ministram in Grae- 
ciam desüoat, — cum Graecis ipsis et specialiler cum nobili viro 
Yatacio et preUtis diligenter tractare proenret, ot ad eeelesie Ro* 
maae oMHentiam reTertantar. Y. caL Jan. anno TL • 

LXXXVni. Eidem. Cam te, de eojos prudentia. Graecos 
moneat ut de ipsius S. Spiritus processione eadem omnia seotiant, 
credant etc. que Romana ecciesia sentiat etc. Congregandi sy- 
Dodum auctoritatem ei tribuit et vices ponlificia in iUa, ut Roma- 
nam ajrmbolam de iUo ilogmate accipiant. „NU antem aliud in 
ipso coneflio auetoritate apostoliea atalui yoIquios, nee in atatiHia 
äüia fadendis te anetorilatem vel eonaenaoni aen favorem praebere 
aut tni praeaentiam exliibere.'' — Datmn ot aopra. 
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BEMERKUNGEN 
n 

ALBERT VON B£HAM.*> 



Albert erst archidiacon, dann domdecan von Paasau um die tnttte 
des dreizehnten Jahrhunderts würde uns fast ganz unbekv^nnt sein, wenn 
er nicht zwei Missivböcher hinterlassen hätte, deren inhalt, so weit er 
auf uns gekommen, in der Stuttgarter ausgäbe abgedruckt ist. Das erste 
jetst verlorne missivbucb befand sich im kloster Nieder-Altaich. Aventin 
hat es dort zu Anfang des sechzehnten iahrhunderts für seine bairisrhen 
Annalen benutzt und ziemlich reichhaltige Auszüge daraus gemacht, welche 
Oefele 1763 in den Script, rer Boic. 1,787 bis 800 herausgab. Das zweite 
missivbuch ist noch im original vorhanden. £s kam aus dem kloster 
Aldersbach in die Hofbibliothek nach München und wurde dort im oct 
1843 von einem gegchicbtsfreond BaeH teineni w«rth crkiinnt Aventin 
hat also immerhin oMiebct Iber Albert gewusst, wmc ant Jeiit cntceht. 
Br nennt ihn Behnn. Hansifs Germ, eaerm tyST? hnt das wohl sn vor- 
eilig mit: e Amiflia 4e Beham paraphrasirt, denn ee heiaat wohl nnr 
viel ala: der Böhme, Bohemoa, wio or anah aonat genannt wird. jUhatt 
hat vielleiebt einen Theil aetoea lebena in BShmca ngobracht, nnd diber 
den namen erhalten. Qewiaa iat, daaa or böhmiaoh votatand» denn in 
aoinem twdton miaalvbnch indal aich aino booMrhnnf in cMobioabcr 
apraebo (a. 152), anch flihrte ein dionor deaaolbon den daviaohon naatatt 
Hidaf (a. 109) nnd im frihjahr 1240 war or in Böhmen tind BtthroB 
(a. 10 nnd 11). Senat aeheint er eher einem baierisrhen goaeUechte an* 
gehfet m haben. Den biaohof von Siehotidt Ffiodiioh von Paiaboig 



*) Freandliche Zugabe des Herrn StadtbibUoUiekafV 9r. Bftliaaer ia Frankfurt , Um die 
AushSDgebofea 4iMia g iaOm aar Beaflinaf htk ttitm wmm Mg mmt mt tibt m ihm i 
■lea warea. 
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nennt er seinen consanguineus (Oefelc 1,792b). Ebenso einen berrn Al- 
bertus Yurtarius der mit dem kloster Osterhovcn in irgend einer Verbin- 
dung stand (8. 146). Er erzählt, nachdem er bei herzog Otto von Beiern 
iu Ungnade gefallen war: in Castro consanguineorum et nepotum se mi- 
seram vitam ducere (Oefele 1,793 a). Als bürgen auf denen er aieh d«p 
inals aufhielt, nenvt AweaÜn (s. 156): Penisteis Limberg nnd niletiC 
Wasserburg. Zu den Zeiten Innocena III (1198— 1216) und Honorins III 
(1216-- 1227) war er nach seiner aassage (s. 144) de maioribas curiae 
advocatis. Inn iahr 1239 war er schon arebadiacon von Passan und er- 
hielt als solcher unterm 24 sept und 23 nov. sogleich mit Philipp von 
Assisi vom pabst Gregor IX den Auftrag die von demselben im mirt 
desselben iahrs über kaiser Friedrich II auagesprochene excemmunication 
in Deutschland geltend wa machen, womit eine bedeutendere rolle fdribn 
begann , welche man iedoch nicht nach dem masse desienigen äberschätzen 
sollte, was sich aofiUlig von ihm in grösserem umfang erbielt, während 
viel mehr anderes zu gründe ging. Diese näheren Verhältnisse zum p&bst* 
liehen stahl führten ihn im iahr 1846 nach Lyon an den hof Innocenz IV, 
bei dem er in nicht minderem ansehen gestanden zu haben scheint als bei 
Gregor IX. Am 18 aug. 1256 kommt Albert zuletzt vor, als domdecan 
von Passau und allem anschein nach hochgeehrt. Das zwischenliegende 
ersieht man am besten aus seitieti inissivböchemy au deren abdruck foi- 
gende zufällige bemerkungeu gehören: 

S. 8. Z. 0 statt pont. IX ist pont. XTIlt zu lesen ; der Brief gehört un« 
streitig zum 15 oct. 1240. Raynald 1240 §57. Palacky Reise 28. 

„ ö. 29 der hier folg^ende Brief gehört nicht ins iahr 1240, sondern 
ins iahr 1239 in welchem die Zusammenkunft in Eger war 
Vergl. Böhmer Kaiserregesten 1198-1254 S. 267. 

y, 6. „ 34 und S. 8. Z. 17 etc. Diese beiden briefe Gregors IX ge- 
hdren nicht ins iahr 1240 sondern ins iahr 1239, nach der 
in der noto t lichtig angegebenen, aber fUaoh angewen- 
dottn fochnung der pontificatslafare. 

„ 10. „ 9 das irrige iahr 1284 aollto 1299 heisie«. 

^ 27. „ 18 hiar feyt wohl: tolL 

f^W, „ 9f wird an IsifB sein: Aaaertiens «i papa vtllot Hnett Mgotio. 
^ ti. „ 1 v. 0. wird OS bdsMn-aollen: annt ozdtntL 
„9$ „11 itall la oct koe la nov. 

M „ 81 nr. 48 ist vom 92 lan. 126a 
9, M« „ ^4 iit in verbosaern rosp^ nu «rgitsia 1299 Mtg. ia 
M M* » 4 tlall «pftt loaes nmi 1241. 
^ 56. „ 10 Otto. 

„ 57, „ 33 statt 16 iuli lese iuni. 

I, 68. „ 34 das datam 22 aug. ist irrige es sollte heissen aug. ^/y^. 
„ 60. „ 9 archiepiscopo , Italie archicancellario^ apostoUco ae<Ua legale, 
n 99 99 vocant scilicet excommunicalioiua. 
^ 1^ n 80 festum paice indizerat. 
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S. 60 Z. 22 venm etiam ab. 

„ „ 23 propter hec. 
,9 19* note. Aflcoli wurde, wie auch die indiction zeigt, nicht 1245, SOO* 

dem 1240 belagert. Aventin hatte dea Brief Enala vagum 

etc. bei Oefele 1,668 vor sich. 
„ 81. note. Die Bemerkuog ist unzweifelhaft richtig« Vergl. iUg. Frid. 

1101. 

19 153 bit 158. Dieses allerdings merkwürdige Stück ist von Aventin 
wie durch die Latinität und die auffassung wahrscheiniicb, 
durch Uuud Metropolis Salisb. 1,316 aber ganz gewiss wird. 
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